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a das Ses der Senne der Ste, and keins 3 


wegen ine geſtoh 129 ane, Fonallerie, shape 8 
FREIE in der Nacht vom 13ten zum naten d. M. in Beuthen 
ſchleſſen aus einem verſchloſſenen Stalle ein Königt. Dienſtpferd vom Erf | bie 
Regiment (rſten Weſipreußiſchen) nebſt Sottel- und Zaumzeug geſſohlen worden. 
Seltiges If: ein heubrauner Wallach mit einem Stern und Steh mou, 4 Fuß 10 
Zoll groß, 9 Jahre alt, und hat auf der linken Seite das Regiments Brennzel⸗ 
chen UL Saͤmmtliche Poſtzeyb hoͤtden des B uſchen Regierungs „ Bezlrks 


8 wird dies mit dim Auftrage dekannt gemacht, Br NEE RER, e u“ 
gm ei 
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ſames Auge zu haben, und ſelbiges im Beitetangefatte an den Stab des bez 
kiten Regiments nach Läden abzuliefern. N FE es bezelch⸗ 
Breslau den 17 Jul 1618. 8 us ae 
F Konig preuß. 854 


d = Bekanntmachung i 725 
Die keither für ein faͤhrliches Pacht Quantum von 677 est. verpachtete 
Königl. Rentamts⸗ Dleuntrey zu Strehlen ſoll nunmehr zufolge höberer Beſtim⸗ 
mung Öffentlich ver kauft, und im Fall eines nicht annehmbaren Kaufgedoths ver⸗ 5 
: pachtet werden. Selbige liegt außerhalb dee Stadt Strehlen zwlſchen dem Mün⸗ 
ſterberger und dem Neſſſer Thore auf der Fiſchergaſſe jenſeits des Ohlau Flußes, 
und beſtehen die dazu gehörigen G baͤude: 1) In einem Wohnhauſe inch, gewoͤldter 
Brandtweinkuͤche, 38 Fuß lang 334 Fuß rheinſaͤndiſch tief, 1 Etage hoch, maſſlo 


gebaut, mit Schindeln gedeckt, und en haͤlt eine Schankſtube, ein Nebenſtäbchen, i 75 


eine Kammer und eine Rüde zum kochen web kleinem Hausflur; 2) in einem 
Ochſenmaſiſtal, 39 Fuß lang, 17 Fuß tief, thells maſſio chetis von Bindwerk 
gebaut und mit Strohſchobden en ne bſt einem Holzſchuppen; 3) in einem 
Schwelnnoſtkoben 24 Fuß lang, 8 Fuß tief von Dindiverf und mie Schoben ger 
deckt. Ferner gehöre dazu ein Garten, ent lend 2 Wetgen Magedeburger meist 8 
Graſegarten, und nut mit einigen Opffbäumen beſetzt. Auch find dle Kretſchmer 


zu Mehltheuer, Toͤppendorf, Friedersdorf, Kuſchlau, Sägen und Woyſſelwitz = 


verpflichtet, ihren Brandtwein aus der gedachten Brennerey zu entnehmen. Der 
bicitatlons termin iſt auf den aten Auguſt d. J. um 8 Uhr des Morgens vor dem 
Königl. Jaſiſz⸗ und Rentamt zu Strehlen angeſetzt. Kauf und Pachlluſtige wer⸗ 
den dahin hiermit eingeladen, ſich an gedachtem Termin in dem Amts ⸗Locaſe des 
; Koͤnigl. Mentamts zu Strehlen unter geboͤriger Nachwelfung ihrer Zoblungsfähig⸗ 
keit einz ufinden. Die Verkaufs⸗ und Verpachtungs Bedingungen fi ſind bey dem 
Koͤnigl⸗ Rentamt zu Strehlen und in der Domainen 5 Regiſtratur der unterzeichneten 
Behörde einzuſeben. Auch werden felbige von dem Koͤnigl Jaſtiz und Rentamt 
zu Strehlen im Termla bekannt gemacht, und dle gefertigten Anſchlaͤge zur Infor⸗ 
mation vorgelegt werden. Die Erthellung des Zuſchlags wird ſedoch ausdruͤck ich 
vorbehalten; es bleibt aber 2 5 Meiſtbiethende bis zum ent der b Seftätigdie 
an ſelo Gebot) gebunden. = > 


 Breelan b den 10, Jul 1675. 80 
a Koͤnigl. Preuß. Wh 


. Belonntmahung 
ek erfolgter Altoetiſatton der geftoplenen. 273 Stid Sieferiheine. { 
Nach def anzerm Sten August v. J. ergangenen Erfenhiniß des Röntgl. 
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- Brichsbesg, Desaleic 


#815. In den Glefigen Ymtöblärtern berlohren gegangeutn,. dein Trebniget Gräfe 
gehörigen 273 Stück Pieferungefgelne bon No. 60377. bis inel. 60649. im Ber 


kroge von 11190 Rihlt. für amoztifiss erflätr, allen unbekannten Inhabern derr 
-felben iſt ein ewiges Stilſchweigen auferlegt, auch ſind feiige mit allen Ansprüchen 


an jene Lieferungsſcheine präcludirt worden. Da nun dem genannten Exe iſe unter 


Nummern an die Stelle der verloßrnen, bereits andere kieftrungsſcheine ausgefer⸗ 
ligt worden ſind, fo: wied dles hierdurch zur offentlichen Kenntniß gebracht, und 
"alt nur Jedermann vor etwanigen Ankauf oder Annahme jener Lieferungsſcheine 
gewarnt, ſondern auch aufgefordert, wean ſolche noch zum Vorſchein kommen 


ſollten, Davon der nachſten Poltzey⸗Behoͤrde und uns Anzeige zu machen. 
Breslau den 7 July 1818, 3) mE 3575 
„ dit peu Neinens 
r 0 


SS Breslau den raten Februar 1818. Von Selten des unterzelchneten 


FE 


EIER 


Königl. Ober Landesgericht oon Schleſten wird hierdurch dekannt gemacht:“ 


daß auf den Antrag einiger Real⸗Gläubiger im Wege der Execution die Sub⸗ 
haſtation der in der Grafſchaft Glatz belegenen Herrſchaft Ruͤckers ſowohl in 
ihrem ganzen Compfexu als auch in den 3 Parcellen Ruckers, Friedersdorf und 
Amtshof zu Ober⸗Schwedeldorf, zu weicher erſtern das Hauptgue Rückers mie 
den Oltſchaften Hartau, Utſchendorf und Gläſendorf gehoren, zu Friedersdorf 
aber das Gut Friedersdorf nebſt Johannlstahl, Annaberg, Steinbruch, Frie⸗ 
chen Keikendorf, Hallalſch, ſchiſchney, Keſſel, keſchney, 
ernig und endlich die dritte a een ee⸗ 

Nut⸗ 


Schwedeldorf allein. ausmacht, nebſt allen Realitäten, Gerſchtigkeiten v 


* 


zungen, weiche im Jahr 1817. nach den bey dem hieſigen Königl. Ober ⸗Lan⸗ 


desgericht aushaͤngenden Proclama beygefügten zu jeder ſchicklichen Zeit einzufe⸗ 
henden Taxe, landſchaftlich und zwar die iſte Partelle auf 51179 Rihlr 15 for, 
35 dle ate auf 37,650 Rib. 2s far. 6% d', die zie aber auf 9,383 Reb. 28 ſgr. 
1 NSTN a iſt, befunden werden, Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zah⸗ 
Ungsfähige hierdurch öffentlich aufgefordert und vorgeladen: in einem Zelteaum 


don 9 Monaten, vom zften Aprile. angerechnet, in den hiezu angeſetzten Terun⸗ 


nen, nämlich den roten July und den igten Obtober c., beſonders aber in dem 
letzton und peremtorſſchen Termine den 18ten Januar künftigen Jahres Vormit⸗ 
dags um 10 Uhr vor dem König, Ober Landesgerichts Rath Roͤhl im Martheten⸗ 
Jummer des hieſtgen Ober⸗Landesgerſchts Hauſes, in Perjon oder durch gehoͤrig 
kfsrnelrte und mis Vollmacht verſehene Mandatarien ous der Zahl er biefigen 
r ionen fur den Fall etwaniger Undekauntſchaft die Ins 

ltcommiſſton⸗Rälbe Cogho und Nowag und der Juſtiztommiſſertus Kletke 


Dorgeſchlagen werden, an deren einen ſie ſich wenden anen) zu erſcheinen, die 


beſondern Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſenbſt zu vernehmen, 
ihre Geothe auf die ganze Herrſchaft o er doch nur e een 3 


2 


‚ Drofocoß zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag and die Adſudiestlon e 
RT \ RN NEN N „ n ha nd WA. 1 2 a 
den Meiſt⸗ und Beſthiethenden erfolge e me: 


Kaonigl. Preuß, Ober⸗Landesgericht von Schleſſen 
iR Died 


Breslau den ofen Aprilagzg. Von Seiten des unterzeichnet en Königl. 
Ober ⸗Landesgerſchts ven Schleſſen wird hierdurch bekannt gemamı: daß auf den 
Antrag eines Reul⸗ Gläubigers die norhwendige Subhaßation des im Fürßentbum 
Brieg und deſſen Nienptſchſen Kreiſe gelegenen, zus, Stegismund Nitelaus Carl 
L. Pfoͤrtnerſchen Liguidattonswaſſe gehörigen Rittergutes Dankwig nebſt allen Rea⸗ 
Asien, Getechtigteiten und Rutzungen, weiches im December v. J., nach der, 
bem dey dem hieſigen Königl. Ober⸗Landesgericht aushängenden Proclaina bey⸗ 
gefſigten zu jeder ſchicklichen Zeit einzuſehenden Taxe, juſlizraͤthl. auf 35,089 Rth. 
25 Sgr. 3 D abgeſchätzt il, be unden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ 
Sun Zahluüngsfätzige hierdurch oͤffentlich aufgefordert und vorgeladen: in einem 
eitkaum ven 9 Mongſen vom ⸗aſien Meuſts jutart angerechnet, in dem hiezu 


Sr AL auf die nach Ablauf des peremtoriſchen Sermins etwa eingehende 
Gebote aber keine Rücksicht genommen werden fol, Uebrigens werden zu oben⸗ 
Arſetzten Terminen hiermit auch noch nahmentlich: . die Charlotte Wilhelmine 
Eliſabeth geb. v. Taubadel vetehl. 9 Pförtner, für welche ein Capital von 1399 Rth. 
13 Gir, 5 Pf. und ein anderes von 2700 Rthlr, 10 Ggr. 65. Pf. ſo wie ein Vor⸗ 
kaufsrecht eingetragen iſt, b. deren dem Namen nach unbekannte Geſchwiſſer für 
welche ſolches mit ausbedungen iſt, e. deren Tochter Iſtet Ehe Polixene geb. Sie⸗ 


geolh, für welche eine Verpfändung des erſtg dachten Capitals ſudtaſribixt if, d. 


de Kinder erſter Ehe des Eruſt Ehriſtoph b. Leſſel, für welche ein Capital von 
387 Ntylr. 20 Ggr. intabulltt ſteht, nnd e. der Nicolgus Florian v. Falken hayn, 

fur welchen 700 Nthlr. eingetragen ſtehen, und fämmtlich deren unbekannte Erben 

bnd Leſſiongrten oder fonflige Inſirumentslnnhaber, Behufs der Wahrneyhmußg 


ihrer Gerechtſame unter der Verwarnung vorgeladen, daß bey ihrem Aus bleiben 


7 8 


gleichwohl uit Verhandlung der Sache angedentetermaaßen verfahren, und nach 
gerichtliger Erlegung hes Kanſſchilliuges die Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl ein⸗ 
getragenen, als auch det leer ausgehenden Fo derungen und zwar letztere ohne 
Production der Inſtrumente verfügt werden wire. 
FE = Koͤnigl. Preuß. Dber Landesgericht von Schleſten. 


Breslau den ı6ten Januar 1818. Von Seiten des unterzelchneten 
Königl. Ober ⸗ Landesgerichts von Schleſien wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß auf den Antrag der Glogau Saganſchen Fürſtenthums; Landſchaft die 
Fortſetzung der ſrühern Sübhaſtatlon des im Fuͤrſtenthum Glogau und deſſen 
Huhrauſchen Creiſe gelegenen Rütergutes Schmoͤgerle nebſt allen Realitäten, Ge; 
rechtigteiten und Nutzungen, welches im Jahr 1812, nach der in 1 


„ (23378 


Abſcheft, dem, bey dem Slefigen Röutak, HDher+Banbeägeriht mushängenen 


Proclama beigefügten, zu jeder ſchicklichen Zeit elr zuſehenden Tape, landſchaſt⸗ 
lich auf 13,949 Rthl. ar fgr. 8 d': abgeſchätzt iſt, befunden worden. Demnach 
werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsſähige hierdurch oͤffentlich aufgefordert und vor⸗ 
geladen, in ‚einem Zeitraum von 9 Monaten vom Sten Februar c angerechnet 
in den hiezu angeſetzten Terminen nehmlich den aöſten Moy und den zsſten 
Auguſt c., befonders aber in dem leg 


der Zaht der hieſigen Juſtizcommiſſarien (wozu ihnen für den Fall etwaniger 


ten und peremtoriſchen Termine dem zoſten 
November c. Vormittags um ro Uhr vor dem Koͤnig!l Oder Landesgerichtsratk . 
Rotz im Partbeienzinimter des hieitgen Obers Landesgerichtshauſes, in Perſon 
oder durch gehörig iaformirte und mie Vellmacht verſehene Mandatarien aus 


Unbekanntſchaft, die Jüßtzeommiſſarien Kleitke, Riedel und Stöckel vorgeſchla⸗ 


ihre Erbothe zu Protocol zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuschlag und 
die Abjadieatſen au den Meiſtbiethenden erfolge. Auf die nach Ablauf des 


e eden d eta eingehenden Gebothe wird aber keine Raͤckſcht 
gen 


ſommen werden und foll, nach gerichtlicher Erlegung des Kauſſchillings, die 
köſchung der ſämmtlichen, ſowohl der eingetragenen als auch der leer ausge⸗ 


e Koͤnigt. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. BE 


henden Forderungen und, zwar letztere ohne Productlon der Inſtrumente vera 


kuͤgt werden. 


no Besen e F : 
güteramt hieſelbſt, wird hierdurch bekannt gemacht, daß die elle der verſtor⸗ 
CCCCCCCCCCCCCCCCCCC weiche 


Wege der freywilligen Subhaftation an den Meiſtbieihenden Iffentlich verkauft wer» 
den ſoll. Terminus licitattonis iſt auf den 7. Anauft 1818, Vormittags um iouhr 
vor dem Commiſſario Heren Aſſeſſor Grünkg angesetzt und werden Kauftuſtige ein⸗ 


geladen ſich gedachten Tages und Stunde iim unterzeichneten Amte auf dem hieſigen 


Nathhauſe einzufinden, ihr Geboth zum Pretocoll zu geden und zu gewärtigen, daß 


% > 2 


dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden das Grundſtück auf erfolgte odervormundſchaftliche 8 


Lenehmigung za geſchiogen werden werd. 5 
u Stadt- und Hoſpltol⸗Landguͤteramt. 


gen werden, an deren einen fie ſich wenden konnen) zu erſcheinen, die beſon⸗ 
dere Bedingungen und Modalitäten der Subhaſtation daſelbſt zu ‚vernehmen, 


kt 5 ine Dur era n 5 ee a RE, DEEP, Weiche . 
von den Herrnprotſcher Ortsgerichten auf 309 Rihlr. Cour. gewürdiget worden, im 


Nattibor den 27 Matz 1818. Da bey dem hieſigen Koͤnigl. Ober⸗ 


tlume Oppeln und deſſen Roſenbergſchen Ereife belegenen Rütergüter Biſchdorf, 
Loſtellitz „Zarziſt, Wyitoka, Frledrichswille, Groß⸗ und Klein⸗Boreck, Eiſen⸗ 
hammer, Brunieg, Gottliebenthal, Ehelſtiansthol, Alt⸗Karmunkau, Wollend⸗ 


kandesgericht auf Anſuchen des Oberſchleſiſchen baodſchafts⸗ Collegit die im Fuͤrſteu⸗ 


An, Radlau, Kolpenitz und Ellgus nebſt Zubehr an den Meſſtblethenden öffentlich 


Schuldenhalder verkauft werden ſollen und die Biethungs termine auf den 11 Jul 
d. J., den laten October d. J. und beſonders den kiten Jauuar 1819 jedesmal 
Vormittags um 9 Uhr auf dem hieſtgen Königl. Ober⸗ Landesgericht vor dem ernann⸗ 
ken Deputirten dem Herrn Ober Landesgerſchtsrathe Scheller II. angeſetzt worden; 
ER 2 ſo 


U 
* 
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fo wird ſolches, und daß gedachte Güter nach der davon durch dle Oberſchleſitbe 


a Landſchaft aufgenomatenen Taxe, welche in ber hieſtgen Ober Londesgetichts⸗ De? 


giſtratur eingeſehen werden kann, alternative auf 276,341 Rihl. 29 fge und eſp. 


"282,323 Rthlr. 7 fi. 4 de. gewürdiget worden, den beſttfaͤhigen Kaufloſtigen 


bekannt gemacht, mit der Nachricht „daß im letzten Biethungstermine, welcher a 


peremtoriſch iſt, das Grondſück dem Melſtbiethenden unfehlbar zugeſchlagen und 


auf die etwa nachher einkemmenden Gebothe nicht weiter geachtet werden fol. 


Dierdey wird den Kauflsſtigen noch belaunt geimacht, daß nach dem Beſchluße des 
a Oberſchleſiſchen Landſchafts Collegit von den gegenwärtig auf dieſen Guͤtern baltien⸗ 
Deen lansſchoftlichen Pfandbrieſen per 204,480 Nihir, entweder 104,590 Rihlr. 
eder 104,600 Rihlr., weiches von der Einigung mir dem erwähnten Landſchäfts⸗ 


Colleglo abhängr am künftigen Traditlonstermine von dem Käufer adgeiößt werben 
müßen. Uebrigens wird allen unbekannten Real Brätendinten hiermit bekannt der 


macht, daß nach gericht, icher Erlegung des Kauſſchſllings die koͤſchung der faͤmmt⸗ 
chen eingetragenen wie auch der leer ausgehenden gerberungen und 95 letztere 


an zei Production der er Inſtrumepte verfügt werden wied. 


Koͤnigl, Preuß. Ober⸗ Landesgerſcht von Oberſchleſſen. 


Schankꝛs gehoͤrt, und welche eine nicht unbedeutende Feld und Vieh⸗Wlrthſchäſt 


ae a berg den stem May 1818. Die ſub No 17. zu 8 
zelegene Erbſcholtiſey wozu die Befugniß des Vackens, Bier⸗ und Brandweils 


‚treibt, nahe dey der Stadt liegt und deren Werth nach Abzug aller Laſten und 


Abgaben auf 4a Rthlr. 1 for. 3 d'. Cour, gerichtlich aus emittelt worden für den 


Eier ber; aber mit 10 pro Cent laudemtal pflichtig if, fol zur Befrtepigung de! i 
Real» Glän.iser öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden und ſteht hienn⸗ 
de permitorſſche Termin den ee ion Auguß e, Vormittags um 11 Uhr auf dem hieß 


ges Stabtgericht an. Hiezn werden etwantlge Kaufluſtige vorgeladen, das Grund: 
ſtuͤck aber ſoll mit dem erforderlichen Smuentan: dem Meiſtblethenden, rt er 
Be ib und Beh 15 e werden. 
1 Preuß. Land und Stadtgerich⸗ 5 
December 1812. Da bey dem hleſtgen Königl. Sets 


S Ratit en 5 
Legdesg r 8 auf Anſuchen einiger Jntereſſeuten die im Fürſtenthum Open 8 


deſſen Ludlinitzſchen Ereife belegene Herrſchaft Koſchentin, bestehend: 7 aus den 
Süͤtern Koſchentin, Sirzebin, Bruſcheck, Drath und Wüſte⸗ Hammer, Be 
Brande und beßaize; 2) aus den Guͤtern Boronow Groß- Dioniemis. Kol; 
und Ehwoſtkauer⸗ Hammer; 3) dem Gute Ha bultowitz und, 4) dem ute Ib 
ſchin nebſt Zubehoer an den Meißbiethenden oͤffentlich Schuldenhalber verfäutt BE 


den fol, und die Biethungs Termine auf An a often April 188, den 22. Jul 


1618. und beſonders den geſten October 1818. jedesmal Bormiktags tim 9 Ut! ER 
auf dem hieſigen Königl. Ober» Landesgericht vor dem ernannten Deputirten dem 


Hern Ober Landesgerichtstathe Flögel angeleg: worden, fo wird ſoſches, und 


daß gedachte Herrſchaft nach der davon durch die ober ſchleſiſche Land ſchaft aufass Ki 


nommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober⸗ Lande esgerichis Regiſtratur einge⸗ 


ae 


5 en werden Sina auf 957557119 Kehl, 16 gr. gewürdiget worden, den beſitzad⸗ f 


„ EEE 8 
uflufligen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im letztern Biethungs⸗ 
8 Sa hen e iſt, die mehrerwahnt⸗ Herrſchaft dem Meiſtblethen⸗ 
den unfehlbar zugeſchlagen, und auf die etwa nachher einkommenden Gebe he 
nicht weiter geachtet werden ſolle. Zugleich werden in Bezug auf das Intabalatum 
des Traugott v. Zimietzey per 12006 Rehle. worauf die Gläubiger deſſelben bey 
Diſteibutlon der ö, Simietzkyſchen Concurs⸗Maſſe angewieſen worden, und zu Wels 
chen Gläubigern auch der Lieutenant v, Holh zu Borin, ber Franz Kender la zu Jg⸗ 
ſtriemb und der Weinhändler Pillarsky zu Loslzu nunmehr aber, da di eben er⸗ 
wähnten Perſonen berſtorben — dle Ihrem Auffenthalte nach unbekangte⸗ Erben 
berfelbem gehören, dieſe eben erwaͤcnten Jatereſſenten zu dem letzten vereunteriſchen 
Termine mit den ubrigen Eropitoren einen Commun⸗Mandgtarlus zu be ſtellen und 
durch denſelben in dem letzten Biethungs Termine nn erſcheinen, font aber iu 
gewärtigen, daß dem Pluslielkanten nicht nur ohne Weiteres der Zuſchlag ertheiſt, 
fondern auch nach genicptlicher Exiegung Des K sufich Wings Die schung der aum 
lichen eingetragenen, wie auch der lier ausgehenden Forderungen und zwar der 
letztern ohne daß es zu dieſem Zwecke der Produetſon der Inſtrumente bedarf, "vers 
& de r 
. 
atzke 


benommen werden darf, als wenn ſammliche Gläubiger darüber weiter biethen 
laſſen wollen. Die Taxe des Gates kaun äsrigens in dem Partheyenzimmer itt 
mehrerer Muße nachgeſehen werden. Eee? 
Del, den rrten November 2817. Das Herzoglich Braunſchweig Oels⸗ 
Ihe Fuͤrtentbums⸗Gerſcht macht hierdurch öffentlich dekannt, daß die Subhaften 
tion der, der verſtorbenen Frau Dhrift-ieutenane v. Forcade zugehoͤrigen im Fuͤr⸗ 
ſtenthum Oels und deſſen Oeis Bernſtädtſchen Creiſes gelegenen Ritterguͤter Dies 
lan und Dorndorf auf Antrag des Curatoris der ven Forcadeſchen Concursmaſſe 
zu verfügen befunden worden. Es ladet demnach biermtt alle diejenigen, welche 
gedachte Riftergüter Pielau und Dorndorf zu kaufen Willens und vermoͤgend find,. 
ein, in den Driy Terminen zoſten Maͤrz, ten July 1818., beſonders aber in dem 
lezten Termine den 7ten October 18187, weil nach Ablauf dleſes Termins keine 
Gebothe, fie. müßten denn noch vor Eroͤffnung des Zuſchlags⸗Erkennißes eingehen, 
mehr angenommen werden koͤnnen, Vormittags um Uhr in hieſtgem Fürſtenthums⸗ 
Gerichte vor dem zum Commiſſario ernannten Hrn. Juſtizrath Wiedeburg zu er ſcheſ⸗ 
5 N PIE — i Hen 
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n und ihre Gedothe auf gedachte Rittergiter, welche von der Oels⸗Militſchen 
Eygeuss Landschaft und zwar Pielan auf 62,512 Rthlr. 7 for. 1 d. und Doͤrn⸗ 
dorf auf 26,270 Rihlr. 24 far: 7 d'. zu S pre Cent gerechnet abgeſchaͤtzt worden, 
zum Protocol zugeben, worauf ſodann der Zaſchtag an den Meiſtbiethenden und 
annehmlich Zahlenden erfolgen, und die Loͤſchung der eingetragenen leer ausgehe n 
den Forderungen, ohne daß es zu dieſem Zwiche die Production der Juſfrumente 
bedarf, verfügt werden wird. Die Taxe ſelbſt kann in hies ger Regiſttatur nach⸗ 
HBIEBA DEREN > Se a ee SER ER: 

- *),Gröbntg. ben Leobſchuͤt den raten July 1818. Das Königl. Hiefige 

erichtsamt macht bekannt, daß der zur Verlaſſenſchafts⸗Maſſe des verſtorbenen 

ſeph Vogt gehoͤrige robothſamme Haͤuslerſtellen⸗Bauplatz ſub Moser. zu Schöne 
Drünn, welcher ortsgerichtlich auf 6 Rthir, ag far. detaxirt worden iſt, Schufden⸗ 


halber oͤffentlich an den Melſtdiethenden verkauft eden ee, 125 


peremtorius auf den iaten September a e. in der hieſigen Gerichts Eanzley anbe⸗ 


raumt worden ſey, won ſich Kaufluſtige einßaden und den Zuſchlag an den fe 
en er RR 
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Nie. XXIX, des Sreslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 20. Juli 118. Re 


8 


en Breslau den sten April 818 Da von Seiten des hieſi⸗ 


des Julius Grafen Fedlis Eröszſebler, (wozu auch die Fidecom⸗ 


8 Boͤnigl Preuß. Ober Landesgericht von Schlefien. 5 
— : re £ 


— 


‘ 
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Breslau den zten Maͤrz 1818. Vor das Hiefige Koͤnigl. Stadtgericht a 


und den von demſelben authortſirten Ligutdationscommiſſat lo Herrn Juſtizrath 
Witte werden hiermit alle und jede, welche an das auf 130,213. Rthlr. angegebne 
und dagegen mit 232,981 Rihlr. 15 Sgr. verſchuldete Vermögen des inſolvendo 
gewordenen Kaufmann Johann Golklieb Wiener irgend einen rechtsguͤltigen Ans 
ſor uch zu haben vermeinen hierdurch eorgeladen, vom Glen Maß a. c. angerechnet 
bluten 3 Monaten, ſoaͤteſtens aber in dem auf den zateh Auguſt c. Vornufttags 
um to Uhr anſtebenden Termin liquidattonis peremtorto ihre Forderung an den 
Cridartium entweder in Per ſon, oder durch einen zuläßigen und mit hinreichender 

Ju ſormation verſehenen Mandatarium anun ene den eren und die Art ihrer 
FVorgerung umſtändlich anzugeden, die Documente, Briefſchaften und uͤbrigen 
Wewelsmitel, womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer An ſpruͤche zu erweiſen 
gedenken, in Originaibas vorzulegen, das Noͤthige zum Protocol anzuzeigen und 
als denn die geſetzmäßtge Anſetzung in dem Claſſiftcattonsurtel zu gewaͤrtigen; wo⸗ 
gegen ſie bei ihrem Ausblelden und unterlaßner Anmeldung ihrer Anſprüche zu 
Kit arten haben, daß fie mit allen ihren Forderungen an Die Schuldenmaße des 
aufigann Johann Gottlieb Wiener präcludirt und ihnen deshalb wider die übri⸗ 
5 VU werden wird. Ue⸗ 
brigens werden denjenigen Gläubigern, welche durch gefetzliche Urſachen an dem 
gerfönlihen Erſcheinen gehindert werden, und denen es an Bekanntſchaf unter 
den hieſtgen Rechtsfreunden ſehlt, die Juſtizcommiſſsrii Herrn Enge und Dzuba 

aungewiſen, von denen ſie ſich einen zu wählen und mit Vollmacht und Inſormation 
SEES Koͤnlgl. Gericht der Stabt. e 
5 Oels den 17ten Avril 1818. Ueber den Nachlaß des Riemermeiſter Je, ? 
hann Gorefrſed Küttner zu Medzibor iſt unterm ızten April c. a der erbſchaftliche 
Eiquidatious⸗Prozeß eröffnet und werden demnach ſaͤmmtliche Gläubiger deſſelben EB 
eingeladen, in Terinino: den gten Auguſt c. Vormittags um 7 Uhr in dem Ames⸗ 
hauſe zu Medzibor, entweder in Perſon, oder durch gehoͤrig Bevollmächtigte vor 
dem zum Deputato ernannten Heren Cammerrath bien ben hen d 
Forderungen anzubringen und deren Nichtigkeit nach uwfiſen, bey ihrem Außen, 
bleiben aber zu gewärtigen, daß fie aller ihrer, elwanigen Vorrechte für veriufig 
erklart und nur an dasjenige was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤub⸗ 


zu verſehen haben. 


Zaren, 
3 


ger von der Maſſe übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. BEE 
a Herzogl. Braunſchweig Oelsſches Furſtenthums⸗ Gericht 
= Citationes Edictales. Ringen 


. IE RER 1 Nr SN 
, Breslau den 1zten März 1818. Von Seiten des unterzeichneten Köulgl, 
0 deen geb, Se werden auf den Antrag der verwitt, Hofrä⸗ 
thin Niſing geb. Ordelin hierdurch alle diejenigen Prätendenten, welche als Ei 
genehuͤmer, Ceſſionarten, Pfand ⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber an das über die 
auf den Gütern Tannhanſen, Charlottenbrunn, Erlenbuſch, Blumenau und So⸗ 
phlenau ſub Rubr. II. No. 11. auf den Namen der verehl. Doctor Morgenbeſſer 
geb. Vithi eingetragenen Poſt per 1200 Rthlr. lautende von dem Freiherrn v. f 
Seherr Thoß an die Maria Catharina Haynin d. d. Schoͤnheyde den 24ften. Jung 
1756. ausgeſtellte, von dleſer an die ebengedachte Doctor Morgenbeſſer ae 


> ä 


Furch Erbgangsrecht gediehene und nach dem Ableben mehrerer Ztwiſchendeſtzer 
end lich an den Hof⸗ und Chriminalrath Nieſigg cedirte, inzwiſchen aber ver⸗ 
geblich verlohren gegangene Schuld» und Verpfaͤndungsinſtrument irgend einen 
An pruch zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, dieſe ihre Anſpruͤche in dem 
„zu deren Angabe angeſetzten ps: enitorifchen Termine den 12. Auguſt d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath Michaelis entweder 
in Perſon oder durch genugſam informirte und legitimirte Mandatarien (wozu 
inen auf den Fall ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtizcommiſ⸗ 
ſarten, die Juſtiztommiſſſonszathe Enger und Nowag und der Juſtizcommiſſarius 
Kletke vorgeſchlagen werden) zu Protokell anzumelden und zu deſcheinigen, ſodann 
aber das Weitere zu gewärktgen. Sollte ſich jedoch in dem angeſetzten Termine 
keiner der eiwanigen Intreſſenten melden dann werden fie mit ihren Anfprüchen 
piäcludirt, ihnen Damit ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt, das ver⸗ 
lohren gegangene Inſtrument für amortifiet erachtet und an deſſen Stelle auf 
Anſuchen der Extrahentin ein anderweitlges Schuldinſtrument ausgefertigt werden. 
. KRaoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſten. 


Breslau den z iten März 1818. Von Seen des unterzeichneten 
Koͤnſgl. Oberfandesgerichts von Schieſien werden auf den Antrag des Kaufmanns; 
Hlakmann hieſeſbſi, hierdurch alle diejenigen, welche an den von der Koͤnigl. 
Kreis Steuercaſſe zu Schweldnitz uͤber einen von ſaͤmnilichen Grafl. v. Hochberg⸗ 
ſchen Dominlis zur Anleihe von 1 Million Thaler an die genannte Caſſe gezahl⸗ 
ten Beytrag von 1500 Rtble Real⸗Müunze unterm 14. May 18 10 ſub No. 170 
ausgeſtelten, von dem Grafen Hochberg auf Fürtenfein in bianco, dem Kauf, 
mann Hickmaun biefelbß cedirten jegt abhanden gekommenen Interimeſch in als 
Etgenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand» oder fonflige Brlefs⸗Inbaber Anſpruͤche zu 


haben vermeinen, vorgeladen, in dem zu ihrer dies fälligen Vernehmung auf den ö 


Iten Anguſt 1818. Vormittags um 1 Uhr vor dem Koͤnkgl. Oberlandesgerichts⸗ 
Aus cuſtator Reimann im Partheyenzimmer des hieſigen O. L. G. Hauſes angefege 
ten Termine in Perſon oder durch gehörig. informirte mit Vollmacht zu ve ſebende 
Mandstarien, wozu ihnen im Fall der Unbekanniſchaſt die bieſigen Juſtiztommif⸗ 
ſarien Riedel, Kletke und Fuhrmann vorgeſchlogen werden, an deren einen ſie ſich 
wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre Anſprücde anzugeben, und die Beweiſe beizu⸗ 
dringen. Die Auſſenbleibenden werden mit ihren etwanigen Anſprüͤchen an den 
gedachten Inter imsſchtin und die 1500 Rihlr. Realmünze pracludirt, ihnen des⸗ 
halb ein ewiges Selüſchweigen auferlegt, der Interimsſchein ſelbſt für amortiſirt 
erklärt und dem Extrohenten ein anderweitiger Interhusſchein bes 1 500 Rihlr. 
Nealmünze ausgefertiget werden 
nRoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht ven Schleſten. 
Neuro de den aten Man 1818. Auf Antrag der verehlichten Inlie⸗ 
ger Thereſia Reichel geb. Spitern zu Fülkenberg in der Grafſchaft Gras wird 
hiermit deren Edemann Joh aun Reichel, welcher als Mousquktier des ehmaſs 
Alvensſedenſchen Ipfanterte⸗Regiments der ien Compagnſe mit dieſem Des 
. TE BE es dLiment 
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gtement im Jahre 2906. gegen die Franzoſen ausmarſchirt ur vormsge einer 


achlaß unker feine Erben bertheilt und feinem Che 


— 


Me iltarkt den ziſten May 1818. Auf den Antrag der Suſanna ged. 
Weiß zu Schoͤnau wird ihr Ehemann Jobann Chriſteph Geisler, weicher unter 
dem ehemaligen Inſanterie⸗Regiment von Steinwehr alis Grenadier geſtanden und 
ſett der Schlacht bey Jena 1806, vermißt worden, aufgefordert, ſich binnen drey 
Monaten a dalo und ſpaͤteſtens den gien September e Vormittag um 10. Uhr vor 
dem Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor Fiſcher in feiner Behauſung zu melden, oder zu gewar⸗ 
tigen, daß bey feinem Ausbleiben derſelbe für todt erklärt und ſeiner Ehefrau die 
anderweitige Verheirathung freſgeſtellt werden wird a e 
Das Koͤnſgl. Land⸗ und Stadtgericht. „ 
de Wuüſtewaltersdorf den 2gfien December 1817, Der aus Goſchen ? 
dorf gebürtige fat 1814 vermißte kandwehrmann Gottlieb Bertermann wird wie 
deſſen unbekannte Erben hlerdurch vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens den zaſten Oetober 
1818. Vormittags bis 12 Uhr in hieſiger Amtsſtube perſoͤnlich oder ſchritlich zn 
melden und weltere Anweiſung, wideigerfalls zu gewaͤrtigen, daß er für kodt 
erklärt, über fein. weniges Vermsgen zum Beſten feiner Verwandten rechtlich ent 
ſchieden und feine nähere Erben ausgeſchleſſen werden ſollen. 5 
ßPevDDDas Gerichtsannt zu Wüſteswalte dorf. 
Ottmachau den 17ten März 18 8. Auf dem Bauergute des Joſebdh 
Müller ſub No. 22. zu Kalkau haftet ſub No. 1. Rubr. II. für das Aerarium des 
Armen⸗Prieſterhauſes zu Neiſſe ein Capital von 200 Rthlr. ex Inſtrumento vom 
agften März 1788. Da nun der Beſitzer des gedachten Pauergutes dle laͤngſt er⸗ 
gte Bezahlung des in Rede ſtehenden Copitals nebſt Zinſen durch gerichtiſche 
ülrtung des Prieſterhausinſpectors Dohmherr Schmitt zu Nelſſe nachgewieſen 
hut, das darüber lautende Hypothekeninſtrument vom asſten März 1788. aber 
verloren gegangen und ſelbiges daher von Seiten des Priſterhauſes gmortiſirt wor 
den ist, ſo werden auf den Antrag des Bauers Joſeph Muͤller alle diejenigen, welche 
an das in Rede ſtehende Hypotheken inſtrument, und überhaupt an die darin 
veeſchriebene Capitalsforderung per 200 Rthlr. irgend einen Anſpruch als Eigene 
t uͤmer, Ceſſisnarlen, Pfand oder ſonſtige Briefsinhaber zu machen haben, hier⸗ 98 
te. aufgefordert, und vorgeladen, ſich in dem auf den asſten Auguſt 1818. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr angelegten Termine vor dem ernannten Deputato Amtshauptz⸗ 
manuſchafts rath. Herden auf dem Amtshauſe hierſeldſt einzufinden, und ihre 
rechtlichen Anſprüche nachzuweifen, im Ausbleibungsfalle hingegen werden fie 
damit pracludirt, ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, und das 
Capital per 200 Rihlr ſobald das abzufaſſende Präcluſſonserkenntuiß die Rechts⸗ 


. 


x 
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kraft beſchritten, i Hypothek⸗nbuche gelöscht werden. e 
. dig. khemals fürſtolſchöft. Amtshauptmannſchaft. 8 
1 ; 5 5 ; Dttmachaus‘ > 


ralitec beſeſſenen, im Bugzlau Löwenderger Kreiſe beiegenen Rittergut Lichten 
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asd Fillal Zoll⸗ Einnehmern Barbara Strasburg zu Otkmach an werden alle Blei © 


nigen, welche an die verlohren gegangene Recoguttion de Date Neſſſe den 10. De⸗ 
tember 1800 Über die von dem Ateiſe⸗ und Filial Zell⸗Einnehmer Johann Sie⸗ 


i gismund Gotthardt Strasburg zu Ottmachau, der vormoligen Königl. Preuß. 2 
Oberſchle ſiſchen Prodincial⸗Actiſe⸗ und Zoll⸗ Direction geleiſteten Amts Cautien 


“ 


beſtehend in 2 außer Cours geſetzten Pfandbriefen, namlich No. 1 5,000 200 Rihl. 
auf das Gut Ludwigsdorf Neiſſer Creiſes und No, 37 von 200 Rthl. auf das Gut 
Botonow bubllützer Cretſeg, es Eigentbuͤmer, Ceſſionarien, Blau oder ſonſſige 
Briefs Jahaber iegend einen Anſpruch zu haben veruninen, hieriit edietallter vor⸗ 5 
geleden, ſich damit innerhalb drey Monsten, ſpaͤteſtens aber in dem auf den 28. 
Auguſt c. Vormittogs um ro Uhr anberaumten Termine dor uns zu melden, ihre 


Yufprüge nachzuweſen, wiörtgenfels fie mit ihren Anſprächen werden erätlüdtrt | 


werden d e verlohren gegangene Recognition für smortiſtrt erklärt we den 
wird. 3 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht . 


Glogau den ayſten Mär 1818. Nachdem der vermalige Hirſchbergen 
Kaufmann und nachherige Hauptmann im v. Thieſenhauſen Landwehrbataillon 
Johann Benjamin Fröhlich bereits lim Janur 1814. mit Tode abgegangen, und 
von deſſen nachgelaſſenen Erben, anſchemender Inſuffkcienz wegen, der Erbſchaft 
entfagt iſt; hat das unterzeichnete Oser⸗Landesgerlcht auf Inſtanz eiges Glaͤn⸗ 
bigers, üder eben dieſen Nachlaß der vorzüglich aus dem vom Ve rſtorbenen natu⸗ 


vs 


* 


waldau einigen Activis und baaren Geldern conſtituirt wird, und ſchlimffen Falls 
feine ſehr bedeutende Inſufficienz ergeben dürfte, bereits der Decretum vom 16. 
May 1817. den Concurs verhängt, auch in der Pekfon des hieſigen Hoffiscal Deh⸗ 
mei der Maſſe einen Intetimscurgtor und Contladicter beſtellt, jedoch vorwalten⸗ 
der Umſtande wegen, die Convocation der Gläubiger bis jetzt ausgeſetzt. Gegen⸗ 
e wird dieſelde hiermit nachgeholt, indem das ‚Königl: Ober Landes⸗ 
gericht alte ermanigen Gläubiger des Verſtorbenen auffo dert und vorladet, in 
Termin den asften Auguſt 1818 Vormittags um g Uhr vor dem einennten De⸗ 
putato Ober Län desgerichtscarh Goͤtzlof auf dem hieſigen Schloß perſoͤnlich oder 
durch hinreichend infermirte und geſetzlich Bevollmächtigte biefige Juſtizcommiſſa⸗ 
rien, wozu denen welchen es an hieſiger Bekanntſchaſt fehlt, die Herrn Juſtiz⸗ 
commiſſarien Hoffiscal Hoffmann und Juſtizcommiſſarius Baſſenge vorgeschlagen * 
werden zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und gebörig zu beſcheinigen, 
ſich über Beibehaltung des bisherigen Interimscurator i und Contradictoris zu er⸗ 
klären oder auch ihre Wahl auf ein anderes Subject aus der Zahl der hieſigen Ju⸗ 
ſtizcsmmiſſarten zu richten, und hiendchſt die Abfoſſung der Claſſificatoria; im 
Fall des Auedleibens aber zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Aufprücen an 
die Maſſe präcludirt und ihnen deshalb gegen die übrigen Ereditoren ein ewiges 
Stillſchweigen wird auferlegt werden. 3 
AnMaoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Nieder ⸗Schleſten und der Lauſitz. 
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„ Tangenbielaw: den 18ten April 1818. Da nachſtehend bezeichnete 7 
potheken⸗Conſens⸗Inſtrumente, namlich: 1) d 8. een September u 5 a 
10% Athlr., welche auf dem in der Gemeinde mittlerer neuen Autheils hierſelbſt 
ſub Neo. 78. des alten e er gelegenen vormals Joſeoh Zucherſchen 
jetzt Joſeph Rosenberger chen Hauſe, für den hierſeloſt verſtordenen Fabrikanten 
Huns Geong Hornig Jim zur erſten Hypothek eingetragen id; 2) d. d. 14108 
Aszu 1758. über 10 Gulden welche auf dem in der Genet nde kleinen nenen An⸗ 
the hiernloſt ud No. 20. des alten Hypothekenbuch s gelegenen vo mals Jo⸗ 
haun Flizorich Seideſchen jetzt Gottfried Bisſſegen Hause, für die Nolickſche Ars 
men⸗ Fun daltous Caſſe za Bresiau zur eſten Hypothek eingetragen ſind, angeb⸗ 

lich verlohren gegan en, und von den Inktereſſenten darauf angetragen worden, 

die Pot ad. un Hybolhekenduche zu loͤſchen, über die Poſt ad 2 aser ein neues 
Hypotheken Inſtrument auszuferiigen, fo werden dieſen Anträgen zu Folge alle 
und kannte Seen hümer, Leſſionarien, Pfand oder forflige Innhaber gedachter 
Hhpetheken⸗Ceuſeus Inſtrumente hierdurch vorgeladen, binnen 3 Monaten, pate⸗ 
ſteus aber in Leruundo den ısten September d. J. Vormittags um 9 Uhr vor deem 

unt zeichneten Gerichtsamte entweder piriönlich oder durch zulagige und hinrei⸗ 

chen inforuurte Bevollmaͤchtigte in hieſiger Amts Canzley zu erſche nen, ihre etz. 

waligen Ansprüche an die erwähnten Inſteumzente und die betreffenden Polen 
anzeigen und nachzuweiſen, im Fall des Ausdleidens aber zu gewaͤrtigen, das 
ſie ih er Rechte verlnſtig gegen und ihnen ein ewiges Stiliſchweigen auferlegt, die 
aber näher bezeichneten Hypotheken⸗Eoaſens⸗Inſtrumente aber amortiſirt und ſo⸗ 
dann die Poſt ad 1 im Hhpothekenbuche gelöͤſcht üer die Poſt ad 2. aber ein neues 
Hypotheken⸗Inſtrument fur die Nolickſche Armen⸗Fundations⸗Caſſe zu Breslau 
ausgefertiget werden wird. i = 

5 Graͤflich v Sandreczkyſches Gerichtsamt der Langenbielauer 

ur Ma jorats⸗Guͤter f 3 

Jauer den agſten May 1818. Der muthmaßlich aus dem zum gräfe 
lich 9, Köutgsdorſſchen Burglehn gehörigen Dorfe Groß Peterwitz gebürtig ge⸗ 
weſene Ober Glockner bed der hiesigen evangellſchen Friedens- Kieche Chriftlan 2 
Gottlied Hildig iſt am sten Octor. 1817, in einem Alter von 70 Jahren ohne 
Leibes⸗Erren verſtorben und deſeher ſeia im hieſtgen ſtadtgerichilichen Depoſito⸗ 
rio befindliches Vermögen nach Adzug einer nur naher zu erweiſenden Nachlaß 
Forde ung in 186 Rehlr. 8 far. 22 d'. Cour. Da nun ſeine anderweitigen 

Erben bis jetzt noch nicht haben aus gemittelt werden konnen; fo citiven wir 
hiermit deßen unbekannte Erben oder deren Erbnehmer innerhalb neun Mona⸗ 


ten und ſpateſſens den gen März 1819. Vormittags um 9 Uhr auf hieſtgem 
Rathbauſe vor dem ernannten Deputato Stadrgerichts⸗Aſſeſſor Loos perſoͤnuch 
oder durch einen hinreichend leyltimtrten Mandatarium zu erſcheinen und lch 
als die nächſten oder gleich nahen Erben zu legitimiren und ſodann das Wei⸗ x 
tete, dey ihrem Ausbleiben aber zu gewaͤrtigen, daß die Verlaßenſchaft als her⸗ 
renloſes Gut dem Koͤnigt Fiscus zugeſprochen werden wird. i ; 
Roͤnig. Bene Stadt⸗ und Lundgerichk. 8 
SGlogau den 24. April 1818. Von Seiten des unterzeichneten Königl. 
Oberlandes⸗Gerichts werden alle Diejenigen, welche an nachbenanntes Hypotheken 
Inſtcumeut, nämlich über 5000 Rithl. welche auf dem der Frau Gräſin v. Luckne⸗ 
FE 5 geb⸗ 


2 (2% 


ges. Gräff . Czetirlg gehörigen Gothe Ditterebar) Labem. Kreiſes, als Piete⸗ 


Harion ſub No. 5. Rubr. 3, für den Königl. Kammerherrn Barbn b. Keith zu 
Berlin laut Hypothekenſchein vom g. October 1807. eingetragen; welches verloren 


gegangen, und geloͤſcht werden ſoll, als Eigenthümer⸗Ceſſtonarien⸗Pfandinhaber 


> ſonſt Ansprüche haben follten, hierdurch öffentlich vorgeladen ſich in Zeiten, 


Auſpruͤche an⸗ und auszuführen, widrigenfalls fie daunt präcludirt, erwähntes 

Hypotheken⸗Juſtrument durch Erkenntuiß amortiſirt und mit der Löſchung deſſel⸗ 

ben im Hypothekenbuch ohne Weiteres verfahren werden wie. vs 
Koͤnigl. Preuß. Oberlandes⸗Gerlcht von Niederſchleſien und der Lauſitz. 
; 5 5 f een < ze Offener Arreſt. 5 5 Fa LE TE FRE f 2 


und ſpateſtens in kermino den 21. Ang. d. J. v. M. ro Uhr vor dem ernannten 
Deputgto O. L. Berichts Referendario Niedhardt zu melden, ihre vermeintlichen 


Trachenberg den 11. Jull 15 18. Nachdem über bas Vermögen des 


zätherigen Däuslers Johann Heinrich Hahn zu Sayne Wullteſch Trach uberger Stele 
ſes auf den Antrag eines Gläubigers unter heuttgem Dato der Concurs eröffnet, 


auch der offene Arreſt verhaͤngt und erlaſſen worden; ſo wird allen und jeden, welche 
ve 
den, 


m Seimeinſchuldner etwas an Gelde, Effeeten oder Briefſchaften an ſich ha⸗ 
1, hierdurch angedeutet, demſelben nicht das Mindeſte davon zu verabfolgen, 
elelmehr folches dem unterzeichneten Fuͤrſtenthumsgerlcht bald getreullch anzuzeigen 


und jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte in das gerichtliche Orpoſſtum 


aüberd abzullefern, unter der Warnung, daß, wenn demohngeachtet dem Gemeln⸗ 

5 i etwas bezahlt oder ausgrantwortet würde, ſolches für nicht geſchehen er⸗ 

achtet, und zum Beſten der Maſſe anderweſt beygetrieben, wenn abtr Inhaber fol 

cher Gelder und Sachen dleſelben verſchweigen und zurückhalten ſollten, fie noch 

außerdem aller ihrer daran habenden Unterpfande und andern Richte für berluſtig 
krklaͤrt werden follen. i N 


ſchuldn 


Fuͤrſtlich v. Hatzfeldt Trachenberger Fürſtenthumsgericht. 
5 VER TISSRMEN IS. 8 


ed ER = FIT N 1 Dach 2 7 8 2 
Breslau den naten Juli 1818. Da aus bewegenden Urſachen reſolbiret 


worden die im hieſtgen Stadt) Leihamte auf den arſten Mah anberaumte Auction 
der verfallenen und zu berſteigernden Pfänder bis auf den 1rten Auguſt c. a. 
verlegen, To wird ſolches hiermit bekannt gemacht, l 


Leihamts⸗ Oieeccon der Rönigl, Haupt⸗ und Reſtdenſſtadt Breslau. 


. e d e ee en ee ee Zuknamueye 
St. Vincenz wird die auf dem Hinter Elbing belegene, dem Franz Händel zuge» \ 


— 


hötige Beſtzung Mo 125 der Vince Garten oder das DBincenz Vorwerk fonf- 


genannt, ous einem moſſiven Wohnhauſe Nebenge baͤuden und Garten von 14 Sch 


a 


Aussaat beſſesend, welche laut gerichtlicher Taxe auf ein Quantum bein 9049 Rth. 


10 for. gewuͤrdigt worden, auf den Antrag eines Realglaͤubigers hiermit nothwen⸗ 


dg rubhaftirt und öffentlich fen gebochen Zn dieſem Zwecke ſind kachſtehende Bie⸗ 


thungstermine, als der 23. Junt, 2 2. Septbr. und a2. Otebr. 4. angeſett worden, 
8 a a as un 


E 2 


RE 8 1 

Sg — 2 3 

and es werden demnach Kauft, Bist und Zastängskähfge biermie re 
den, in befagten- Teklinen , beſonders aber in dem auf den zaſten December c. 
peremtoriſth onſlehenden Termine Vornuttogs um 10 Ubr in hieſiger Amtscanzley 
entweder in Perſon oder durch zuläß ! 197 Bepoll maͤchtigie zu er ſcheinen, dir nähern 
Bedingungen und Zahlungs Mobolitaͤten zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu 
„dan und dem ächft zu gemwärtigen, daß beſagter Fupdus dem Meiſtbieth enden und 
Bellzablenden unter Einwilligung des Extrahenten zugeſchtagen, auf nachherige 
ſbothe aber nicht welter reſlectirt werden wird, als nach H. 404. des Anhangs 
der Allg. Gerichts ordnung flatt findet. Die über das Grundfiüc aufgenommene 
Taxe kann zu jeder Zeit in hieſiger Amt Ecanzlcy als ouch an hleſigem Nachbaufe 
Willgsſehen werden. Uebrigens werden alle etwa unbefonnte Nealerätengent. n zu 
„ Wahrtzehmung ihtet N ud pöna präcluſt et ſtlentli perpreil W eben⸗ 

Sl. Vincenz. 


= ae gase : 
Shut; Yufizame zu St 
ne 


res le au de 2. Sant 1818585 Br Selten des unterzeichneten Kön. 
An »Eplegiipird. in Gemäßheit des F. 137. — 142. Sit. . Thl E 


up des 
Allgemeinen Landkechts denen etwa noch unbekannten Gläubig gern des am zaſten 


Feb ruar 1812. zu Albrechts doef verſtorbenen Koͤntgl. Cammer + Herrn Grafen 5 


Zedlitz die devorſtehende Theilung der Verlaſſenſchaft unter den Erben hiermu öf⸗ 
ent lich bekannt gemacht, um ihre etwanigen Forderungen an der Vel laſfenſchaft 
in Zeiten und zwar in Anſehung der einheimiſchen Gläubiger längfiens binnen 3 
Monaten in Auſehung der Answärtgen aben binnen 6 Monaten anzuz igen und 
geltend zu wech u, widrigenfahs nach Abl uf die ſer Fr ſten und erkolgter Sheitung 
ſich ote etwanigen Erbfbatts» Gläubiger an jeden Erben gur nach Berhaltniß ſei⸗ 
nes Erbantheils halten konnen. — 
a Könige. Preuß. Pupillar ee von Schleſten. E 
. Oels den agften Adr 1818 Der za Eßdorf verſtorbene v. 8: hrentheil, 
bat eine gewiße o. Schmidtſche aus — 1580 Rthir beſtehende — Famiellenſtiſtung, 
ohne weitere obrigkeitliche Oberauffſcht verwaltet, und es erglebt ſich aus ben hin⸗ 
„terfoflen en, Scd-t: ien; daß Mitgkeser aus der v. Frag kenbergſchen v. Gruttſchrei⸗ 
de chen ö. K liſchſchen und d. P. ſerſchen Familie, als zum Genuß berechtigt, 
angenommen worden Um das Nörhige, wegen der fernern Verwaltung dieſen 
Stiftung einleiten zu koͤnnen haben wer eiten Termin auf den Zöſten August 2. 
e Vokmittags um Uhr vor un erm Deputato, Herrn Juſtizrach El inow iin Par⸗ 
teienzimmer des Fuͤrſtenthums erichts anberaumt, und laden wir die bispöſtnns⸗ 
fſaͤhige Mitglieder obgedachter Famuien hierdur e in, ſich an die m Terintne 
I Ferſon, oder du ch zulaß ge Bevollhächtigte — wozu ihnen der Here Juſtecom⸗ 
meſfartus Tiede und Zülle in Vorſchlag gebracht werden — zu Abge bun ihrer 


STR über die Wahr eines Vornehets und Dre Verwendung der Styftungs⸗ 
Ein ünfte einz finden, oder zu gemärtigen, aß de dießfällige Beſchtuß der ER: 


N Muglleder für entſcheidend werde angenommen werden, 
x SEE END N 18. Süchentgumggstiht, = 


— — 


5 8 BR | : Zweyte = 
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er 3 weyte Bey lage 


Nie. **. des Breslauſchen baten lar, 
: 5 vom 26. . ee 


NER a 
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Geichtich confiemirte Saufen 


8 Breslau den 10. July 1815 
ſtizamte ſind folgende Käufe conſirmirt worden. a 
A. Schlanz. 1. Gottfried Schubert, ö um die 100 
nerſtelle No. 15 für 200 tihl. : — 
2. Johann Chtiſtoph Nagel, um die Dieſcgötrerſele No. 20 

>= für en == 
2 aberſtroh. 3. Gottlieb Richter, um die Dleſchgärmerſeele 
2 No. 25 „fuͤr 350 ithl. ö 
8 Kreiſelwitz. 4. Shriſtian Geisler, um de aD Be 
üble rthl. 


Se 


IE 


23: „ | = 
Se 6. ne Hen, um die Dahon mafel. No. Ir pro 

400 rtl. 
5 2. Wilbeimsthal. 2: Cart Gottlieb Knabel, um die väterliche 


I lle Me. 4 für 300 rthl. N 
ER Cogbo, Fuſtitiarius. 
ve = Trebnitz, ben 30. Juny 1818. Nachſtehende Kaͤufe ſind von 
dem hieſigen Koͤnigl Gericht vom x. Janna a. c, bis alt. Juny ejd. a. 
confirmirt worden, und zwar: 5 
. Franz Ache zu Kleingraben, um ein Bauerguch N pro 480 Aihl. i 
. Des Heinrich Tenock zu Pohlniſchhammer, um eine ar pro 
J0oo Mehl. 
3 Des Laurenz Dezur auf dem Trebnizer Anger, um eine Stele, 
pro 142 Rthl. N 
4 ER Fried. Mobke u Klei Io i um eine Glien elle, 
0 9 160 Rithl. 5 a kön 2 5 2 
i 5. Des Goulleb Sheen kun deaſclenne, um ein Hufe 
| m 150 Kehl. 
: 6. 2 


» 


8 055469) 8 


6. Des Anton: Mischke ae. Kolkwih um eine Bstnestene, pre ie 


; 360 Rthl. 


oo Rthl. 


8 Des Gottlieb Gailke zu Groszauche, um einen Dreſchgatien, . 5 


pro 28 Kthl. 


9. Des Michael Kloſe zu Kleingraben, um ein Haͤuſel, pro 60 Rll. a 


= 10. Des Carl Wolff zu Lahſe, Mullen, pro 1670 Kthl. 
11. Des Carl Milde zu Camefe, um eine Stelle, pro 866 Rehl. 
12. Des Heinrich. Matze zu Lahſe, Freigärtnerſtelle, pro 426 Nthl. 


13. Des Gottfr Naͤldner zu Kleinploſchnitz, Huusſerſegle, pro 


130 Rihl. 
14. And. Sebranntke zu Pohlniſchhammer, Haͤuſel, pro 1080 ih. 
15. Des Heine. Korthen dito, Freigartnerſtelle, pro 750 Rthl. 
AB Des George Wende su eddie um ein Haͤuſel, — 
120 Rıhl., 


10 Ri 5 


546 Rthl. 
19. Des And. Heitner zu Parnitze, um eine Freiſtelle, p. 800 Rel. 
20 Des Joh. Garbſch zu Kleinperſchuitz, um ein Haͤuſel, pro 
180 Rthl 
24. Des Joh. Kupke zu Frauwaldau, um eine e Stelle „p. 323 Rtl. 
22. Des Foͤlſter Nitſchke zu Waldek, um ein Häufel, pro 45 Al. 


23. Des Schmidt Raſchke zu Bentkau, um die Schmiede, pro 


980 Rthl. 


7. Des 8 Joh. Runs teck zu Schawoine, um ein Häufel, pro 


17. Des Joh. Peuckert zu Oberkehle, um eine Gürtnerſtele, bre Be 


18. Des Gotilieb Heimann zu Schawoine, um ein Bauerguth, pre 2 = 


5277 Des Gottft. Schmude zu Grosmertenau, um ein Dae 2 


bro 900 Rihl. 
25. Des Hoh. Hubrig zu Dalſchhammer, um ein Häufe, pio 
= Kehl. 


1200 Rthl- 

27. Des Anton Stehen zu Frauwaldau, um eine Stelle, pio 
200 Rihl. 
28. Des Joh. Langner zu Kleimetenän, um einen en reſchgarten, pre 
140 Rthle. 
29. Des Gottl. Roder zu W um eine Stelle, 2 248 Rihl. 


3 de 


0 f 
26. Des Gottjr. Posnansky zu Knignitz, um ein Bauergud, pro 


A 
555 


EN 


+ 


3 103 Nhl. 


* 


* 


u. Re 


= „ (92) 8 52 = 


30. Des Seh. Nüiſchke zu Schlottau, um ein Bautrguth „ prob 


1 593 a = 
Des Joh, Rudolph zu Grosmertenan, um ein Bauergut, pro 


Ba ee Des Daniel Tprocke zu Pobmiſchammer „ um eine Stell, pts 


84 Athl. 
33. Des Joſeph Schaber zu Weigelsdorff, um ein Bauetgüth, . 


1000 Rthl. 
34 Des Job. Hellner zu e um ein Stuck Acker, pro 


Des Cbriſian Hyzſe w Serben, um ein Hhufel, dee 
200 98 hl. 5 
36. Des Fried. Becker zu Groscommelowe, um eine Stelle, mo 
zu Rthl. = i 
are: Des Anton Sckouinad zu Grosperſchniz, um ein Balterguth, 
bio 395 Kehl. 
Des Chriſtian Näfoner zu Eheleuten, um eine Sreiftelle, pre 
925 Acht 
39. des Carl Grabun zu Britzen, um ein Häufel, pro 44 Rihl. 
40. des Chriſti an eim ee a RER 5 ein Häuſel, pro 


41. des Rofepp Guder m Brieſche, 5 um eine Stele, 6 360 Kehl. 
42 des Daniel Nirode zu Kleinujeſchütz, um eine Stelle, pro 
200 Riel, 
i 43. des Daniel Grammotte zu Pohlniſchhammer⸗ um eine Grafe, 
8 Rip 
44. der Thereſte Stilke in Trebnitz, um eine Freiſtelle, pro 712 Rtl. 
45. des Gottlieb Reim zu Kleincommerowe, um ein Häuſel, pro 
200 Nithl. ; 
46. des Gottlieb Strauß zu Kleinmerkenau, um ein Dreſchgarel, 


pro 109 Rthl. 


= 175 Gottlieb Sille zu Domaswitz, um eine Windmühle, pro 
459 

48. des Joſeph Baron Trebnitzer Xnger, um eine Suite, pro 
455 Rtbl, 

49. des Gottlieb Meidel zu Holtauff, um eine Stele, p. 190 Rl. 

50. des Auguſt Heller zu Thomaskirch, um eine Stelle, pro 


300 Rthl. 
SER 


5 5 des Chriſtoph Bartſch zu Deutſchhammer, um ein Häufl, pro 
9% des 


„„ 5 


52. des Gottft Kergel in Trebnig, um eine Stelle p. 00 Rthl. e 
J3. des Gottfr. Berchnit 5 ST um eine el, “ 
„600 Rthl. 
1 des Job. Krauſe zn e um ein Baucigup, p 
x 500 Rthl. 

35, des Ehriſtan Scheibner zu Schawolne, um eine Stele, pro 
200 Rithl. 
a ee Gottlieb Kirſch zu Deutſchhammer, um eine Stelle, pro 
3000 Ktſtl, 

ST. des Daniel Hobi zu Biadauſchke, um ane Seife, pro 
100 Rthl. 


58. des Job. Guckel al dem Trebnitzer Anger, um eine Stelle, 73 


100 Nthl. 8 

ER 52: des Ernſt Benj. 5 su Schlottau, um ze Stelle, pro 
er ee Daniel Buch 10 Destpamne, uim eine Stele, pro 

270 Rthl. 5 

2 61. des George Kordelle zu Schawoine „ um ein n Bauergup,. pro a 

2 30 tthl. 2 

9 62. des Carl Krauſe zu Lahſe, um den Kretſcham, pro 400 Rthl. 

63 des Joh. Fried, Konſchake zu Lickerwitz, um eine Stelle, pre 
600. Rthl. 

64. des Joh. Marke zu. Dobliafanner: um eine Seeiftele, pro 
430 rthl, 5 
a 65. des e Schmidler zu Scarsine, um eine Site, pro 
228 vihl: 
6556. des Joh. Wandel zu Schswoine, um eine Stelle, p. 1c Rl. 
a 87 des Neige, Syn: zu Kleinujefhüß, um elne Stelle, pro 

150 tthl. - 
* Glatz den 15 July 1818. Bei dem Rönipt, Sand: und Stadt⸗ 


gericht zu Glatz find vom x, Januar bis alt, Juny 1818 ſolgende Käu⸗ Be 


fe confirmirt ae 

5 „Januar. 1. Anna Maria Ludwig Kauf, um das No. 6435 pr 1 

1576 rthl. 16 5 . 8 c Ä 

2. Dieſelbe, um das Ackerſtück No. 5, pro 260 rthl. . 

3. Conſtantin Langer, dito No., 724 pro 2400 rthl. 5 
4: Franz Zimmermann, dito No. 76% Pro 950 rihl. . 

' 5. Seiebrich Stiffel, um das ea in Sn Ro. 15. pe 
1 ai 13 gr. 4 pf. 5 3 


. 


\ 


Bu) —n 


6; Carl ir} um das Haus No. 269 pto 430 ethl. 
Eger George Scobrinsky, dito Me. 269. pro 467 rthl, 
8. Anton Wache, dito No. 453-, pro 187 rthl. 
9. Mendilſche Erben, dito in Muͤgwitz Ro. 7., pro 77 erh 
Ä 18 gr. 8 pf. f 

Ba 10. Peter Albrecht „ um das Haus No. 97. pre 
10 o rthl. 
0 11. Catharina Kopenz, um das Haus No. 219., pro 400 ach. 
12. Auguſt Ardelt, um einen en No. 33% ‚pro Ir. rthl. 


18 97 pf: 


= 600 rt l. 


Maͤrz. 13. Reinſche Se um das Haus Not 855 > pio 30⁰ tl. 
14. Dieſelben um die Fleiſchbank No. I, pro 100 rthl. 

15. Auton Müller, um das Haus No. 643. pro 1260 eg 

16, Derſelbe um das Ackerſtuück No. F., pro 260 rihl. 

7 Auton Kuſchel, um das Vorwerk No 872 pro 3333 rthl. 8 gr. 
15 Florian Welke, um das Haus No. 110. pro 1050 rthl. 

19. Hofbergerſche Erden, dito No 291 pro 400 rthl. 

N il. 20. Gottlieb Hüͤneras ty, um den Garten No. 23% pro 


21 Florian Se de 3. Haus No. 68 7., pro 866 ıkhl. 5 ar, ö 
RI Johanna Biehl, = ito No 281 bro 200 rthl. z 
23. Joſepy Müller, um das Vorwerk No. 691 pro 400 eth. = 
24: Gotthilff Friedrich Ballack um das Haus No. 15. „ pro 
1500 tthl. 2 
8 25. Ignatz Deckert, um das Vorwerk No. 591. dio: 4770 rthl. ö 
May. 26. Stadtgemeine Glaß, um das Da No. 114. pro N 
1754 rthl. 
ag Carl Shrine, um das Haus No. 2845 pro 600 cthl 
28. Catharina Crain, um das Haus No. 279, pro 300 rg. 
29. Gottfried Koch, dito No 282., pro 585 rthl. 
30. Simon Hübner, um das Ackerſtuͤck No. 80., pro god, 
31. Friedrich Schettler, um das Haus No. 158. pte 880 rihl. 
8 Wenzel Gernert, um Bas Haus No. 17% pro 1520 rithl. 
33. Prauſeche Erben, dito No. 367., pro 360 kthl. i 
J 34 Johann Kuſch, um das Haus in Oberſchwedeldorff 
Ne IE pro 40 echt, 75 
35 Se um den Sortenfket Mo. 11.7 pee 9 rthl. 2 gr. 
87 pf. 
i 355 bu Mae, um das baue o. 152. pro 550 rtl. . 
= 2 2 Jun. 


(42550 


= 1 37. dan Wagner Kauf, um das Haus 2 707. pro 

ı00 rt | ee 
8 Anton vag, um as. Haus in Steinwith No, 185 m 16 tthl. 
16 gr. = 
30 Peter Franz, um das Haus No. 392., pro 700 th, 


> 48 Joſeph Weigang, um das ee No, 25. pro 333 rtl. 2 


8 gk. 

ER Polckwitz den 3. July 1818. Unteryeiäneter macht hierdurch 
> * Beh Goeränberungen befannt. 

I. Ober⸗Glaͤſersdorff. = 
1. Joſeph Hofferichter, um ein Ackerſtuͤck, für 40 te 5 5 
f 2. Ehriſtian Berndt, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No. 54 für 
150 rthl. 
Su 3. Gottlieb Krocke, um das Bauerguth No. 26., für 220 eh 
RR 3. Goltftied Krocke, um das Haus No. 14, für 57 rthl. 
II. Heinzenburger Guͤther. 
A. Heinzendorff. 5. George Themas, um bas 88 No. 72. 


2, für 200 rthl. 


6. Joh. George Berndt, um die Windmühle und das Haus No. 60. 


für a rthl. 


5 7. Gottlieb Rampold, um die Kleinerbernäptung, No. 56. Bi 
500 1 N 
N Siegmund Bartſch um das Haus No. 17, für 400 hl. 
25 Joſeph Faulſeit, um die Gaͤrtuerſteſte No. 34, für 87 rthl. 
10d. Franz Schreyer, um die Srerfepammahtung No. 22, für 
1300. . — 5 
i . Samuel Walther, um das Bauergut No. „ für 1200 tthl. 
= 185 George Friedrich Kube, um ein Ackerſtuͤck, für 200 rthl. 
3 dito um die Erbſcholtiſey No. 1, für 2000 rthl, 
35 Franz Taube, um die Kleinerberſtelle No. 23, für 3 30 rthl. 
B. Herbersdorff. 2 Gerichts ſcholz Deckert, un Se Erbſcholtiſey 
No. 1% für 1600 rihl. 


15. Johann Witt, um n den Ober⸗Kretſcham No. 22, für 1650 th, 9 


16 Johann. Friedrich Boderoke, uber die Robothſtele No. 21, 
für 100 rthl. 
17 Anton Thiel, um die Robothnahrung Ko, 3955 für 33 th. ‘ 
18. Daniel Scholz, um die Kleingaͤrtnerſtelle ſub No. 14, fü a 
40 hl. f 
8 C. Neuguth. 19. Goffried Rueßer, um die Dteſchsärtnerſtette 225 
No, 22. für 100 Al. 8 20. Gott; ER 


(29% BB = 


20 Geuſtted Kurier, um bie Drefägkicneitete go. 9, fuͤt 
100 tthl. 
= Neudorff. 21. en ‚Weiß, 5 um die Rieingärorrfie 
Ro, 33% für 57 rthl. 4 ge. 33 pf. 
RR Gottfried Thomas, 55 die Dreſchgzrtnerſtele Ne, 235% füe 
3 rel. 
= 8 Gottlieb e um die Roborphäuslerfede Mo. 5 30. 
für 34 kihl. 8 gr. 7 vf. 
3 Gouitlieb Kliſſig, um ae Beuerguth No. zu für 200 rthl. 
g R Gres, Krichen. ie 
25. Jobang e Benedir, u um dus Bauerzuß fas Mm. 23 
2 a: rh. : 


m 30 
N fie 40 rihl. 


* A 


== * Klein- Krichen. N 8 
bann Ebriſtopb Mann, um die Brepäntnerfete mu. 95 


V. Muſteroick. 

5 Eerißian, Kaufe, um die Drrgpirmeee Roi 110 le 
120 rihl. 2 2 = a 
= aa Seieteigenalter 


= für 560 kihl. 5 5 
209. Auguſt Ludwig, um das Haus go. 11. für 450 a 
VII. Tarnau. = 
RS 50. Anton Surfäwager, um das Bauerguth, fie 320 e al. 
VIII. Trebitſch. 

31. Chrifian Schubert, um die Freiſtelle No, 13. für 920 ab 

IX. Ober Mittel Oberau. 5 

32. Gottlieb Shah, um die Freiſtelle No. 32% füt 120 echt. 

33. Job. Gortiied Run, um die Dresch en ms: 37. 
für 50 kthl. 
5 5 Ebeiſtian RE um die Sa No. 10. id 
56 kihl. N E : 

X. Nieder- Obekau. „„ 

| 35% Glieb Dieting, um das debe No. 19% m 
100 bl, 2 
een en 2 36 Gott 


8 28. George Fuledrich mir um die Freiſtele ſub No. , 


* 92952 » 


S 36. Son Baum, um fein Coloniſtenbaus; für 140 kihl. 
XI. Lerchenborn Bohlendorff. 
377 Gottlieb Spaͤth, um die Freiſtelle No. 2. für 60 rihl. 
38. Gottlieb Peuckerk, um die Freiſtelle No. 2 r., fuͤr 200 rihl. 
f 39. Job. Gott. Grengel, Kolonteſtelle Ro. 5, für 100 rthl. 
40. Carl Kühn, um die Dreſchgärtnerſtelle No. 39, für 38 kibl. 
5 na George Fiebig, um die Kolsoiſtenſtelle Mo, 3, für 140 lil. 
42. Anton Fiſcher, um das Schäferhaus No. 493 7 al 
45 ut 16 gr. = 
43. Wilhelm Becker, um die Deefgaheeifie oro, 330 für 


152 tt. 
a dam, Ju 5 
er J Neufade den 30, Juni 1818. Das ar Gericht . 
ſiger Stadt macht folgende ſo wohl unter ſtädtiſcher als domiuial Gerichts ⸗ \ 
barkeit vorgekommene Beſitzveraͤnderungen bekannt: als b 
As. bei der Stadt. 1. bei dem Haufe No. 216 von Slam Hübner, => 
an Mebibändler Joh. Stängel‘, pro 140 rthk. . 
f 2. bei dem Gerten No. 94. von Doctor Reimann, an Coffee 77 
Gottt. Scholtz, pro 300 rthl. 
3. bei dem Haufe No, 4. d. N. V. von Anton an Job. See 
pro 300 rthl. ; 
J. bei dem Haufe Mo. 73. an die Darimitian Kunkrſchen eiten a 
in Commttsigne, pro 775 rtbl. 5 
B. bei Zeiſel witz. S. bei dem Bauergutbe Re. 16. von Anna 
Maria Batelt an Maritum Jobaun Batelt, pio 330 rfl. 
6. bet dem Freigorten No. 7. von Elias Simon an Franz Moher, 
pro 50 rihl. ö 
C. bei Riegersdorff. 7. bei dem Haufe No. 51, aus dem. Cafpat . 
Genſchurſchen Nachlaß on Andreas Genſchur, pro 16 rtl. 
gg. bei dem Hauſe No. 418. von Jeb. Irmer an Goll. Wilde, b 
11 14 rihl. 
N D. bei Dittersdorſſ. 9. bed dem House No. 2. von Hein. Sn 
en Job. George Groger, pro gortbl. 
10, bei dem Haufe No. 14. vob Haus Giorge 8 Eiben an 
ar George Site, pro 21 fthl. 


arte 


vom. > Juli 1818. 


u 2 55 


Gerichtlich eonfür mirte Saufeontende, = 


= Dohm Breslau den 6 Juny 1818. Von dem Königl, Preuß. 

Sofriäteramte wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß der Erb⸗ 
und Gerichts⸗ ⸗Scholz Friedti 
no. 46. belegen Angerhaͤuslerſtelle laut Kaufcontrakts dd. 9. Decemb, 1817. 
et confirmato 13. Februar 1818. von dem vorigen Beſitzer Franz Schnei⸗ 
So Rihl. Cour. erkauft hat, und der Beſitz itztitul für ihn ex 
vom 6. Juny cur. im Hypothekenbuche eingetragen worden, iſt. 


zu Scheune für 200 15 a 8 

3 Des George Gebauer, um die Carl tec Wege ee 

zu Michelsdorf, für 480 Rthl. a 

4. Des Wilhelm Krauſe, um die Gottfried erduc Shoigfie 

MBarfermühle. zu Tſchechnitz, für 8700 Rthl. 

5 5. Des Franz Baum, um die ci Johann Veumſche Anger; 
= baͤuslerſtelle zu Tſchechnitz, für 100 Rthl. 

6. Des Johann Buncke, um die oöteriihe George Bunch Da 2 
gaͤrtnerſtelle zu Tſche chnitz, für 160 Rthl. ; 
7. Der Suſanna Stuͤrze, um die väterliche Johann 0 

Angerhäueterficlte zu Merzdorf, für 170 Rihl. 8 5 s 

x 8. Des George Ho enſtein, um den Anna Biofina Kaufen Fun⸗ 

S a auf den Matthias Elbing, für 3900 Rthl. 5 
8 Maftbor den 18 Juny 1918. Bey dem Königl. Stadtgericht 


bien 


ch Schwontag zu Stuben die daſelbſt S 


f Breslau den 26. Juny 1818 Bey dem Königl. Stifts Juſtiz⸗ er 
Amte ad S. Mathiam nnd er FEDER ee 8 1 
trad irt worden: f = 


zu Ralibor ſind vom 1. Januar bis alt. Jun 1818. . er => 


a wirt bo e 


. 
. 


i . Bier Shomigek,- um das Galliſche Haus 10, 85. , 
Ln 3385 R Rt the 3. Kauf des Joel Friedr. e um e h = 


| 3 (i e = ; 
pro 1700 Rthl. 3. Kauf des Organiſten Temmel, um die Heideſche Wieſe, 
pro 900 Rthl. 4. Kauf der verehl. Erhard um das Roſenbaumſche 
Haus no. 24 7., pro roßo Rihl, 5. Kauf des Kaufmann Doms, um 
das Klamkaſche Haus no. 22 „ pro 1300 Rthl. 6. Kauf der Kiichner 
Dolanskiſchen Eheleute, um die Temmelſche Wieſe no. 73., pro 9 2 Rihl. 
7. Kauf der Wittwe Bziolek, um das marſtaliſche Haus no. 199 , pro 5 
200 Rihl. 8. Kauf detſelben, um die Schubbank oo 34., pio co Mihl, 
9. Kauf des Backer Stephan, um den uxoral, Garten no. 8, pro 8332 Rthl. 
10. Kauf der Wittwe Reicht, um das Haus no. 236 pro 250 Rthl. 
11. Kauf des Joſeph Reicht, um dieſes Haus, pro 250 Rthl 12 Kauf 
der Roſa Gröger, um daſſelbe, pro 300 Reil 13. Kauf des Franz 
Tlach, um den Garten no, 164. pio 260 Rıhl. 4 Kauf des Kauf⸗ 
mann Albrecht, um die Wieſe no. 14, pro 5335 Rtol. 15. Kauf des 
Joſeph Krieger, um dieſe Wieſe, pre 300 Riehl. 16. Kauf des Schuh⸗ 
macher Stiskal, um das Haus no. 19., pio 140 Rihl. 12. Kauf des 
Schneider Kloſſek, um den Acker no. 127., pro 137 Rthl. 18. Kauf 
der Ginzelſchen Erben, um dieſen Acker, pro 90 Rthl. 19. Kauf des 
Toͤpfer Pagodo, um das Haus no. 9., pro 240 Rthl. 20. Kauf der 
Wütwe Klamko, um das Haus no. gr., pro 140 Rihl. 31. Kauf 
des Seifeufisder Kurek, um den Acker no. 28., pro 182 Rthl. 22, Kauf 
des Joh. Thomizek, um die Stelle no, 70,, pro 100 Mehl, 23. Kauf 
des Sattler Ginzel, um die Wieſe no. 15% pro 170 Rthl. 24. Kauf 
der Ginzelſchen Erben, um disfe Wieſe, pro 240 Rthl. 25. Kauf 50 
verehl, Großmann, um die Stelle no. 117. pio 90 Rthl. 26. Kauf 
des Joh Adamczik, um die Stelle no. 111, pro 80 Rthl. 27. Kauf 
des Scholzen Zendezezik, um den Acker no. 119 , pro 60 Rihl. 28. Kauf 
der Foſeph Kuezaſchen Erben, um den Acker no. 5. pio 180 Rttl. 
29. Kauf der verehl. Lippa, um den Garten no. 65% pro 400 Rthl. 
30. Kauf der Karuthſchen Eheleute, um das Haus no. 20,, pro 121 Rthl. 
a. Kauf der Koſtelnikſchen Eheleute, um das Haus no. 10., pro 344 Rihl, 
b. auf des Georg Kueza, um die Stelle no. 103, pro 28 Rtöl. 
e Kauf des Bartek Rudek, um die Stelle no. 2., pro 12 Rihl. 
d Kauf des Georg Rak, um den Acker no. 119., pro 25 Kill. 
e Kauf der Johanne Malczok, um den Acker no. 106., pro 26 Rthl. 
k. Kauf des Mathes Gay, um den Acker no. 29., pro 24 Rıhl. 
8. Kauf der Joſephe Surma, um die Stelle no. 106., pro 9 Nrthl. 
b. Kauf der Maciane Rabas, um den Acker no, 107, pro 5 Nhl. 
1. Kauf des Felix Lipinsky, um den Acker no. 114 pre 26 Rthl. 
k. Kauf der Barbara Lipineky, um den Acker no. 112, pro 26 5 
D 2 ö I. Kau 


ze (rn), 


& SE Kauf Fe Eheteſ Llpinsky, um den Acker no. 112 „pro 26 Rthl. 
m. Kauf des Joſeph Koczur, um den Acker no. 68. = pro 30: Rthi. 


8 n, Kauf des Peter Machowski, um den Acker no. 128., pid 30 Rihl. 


RR 


= Kauf der Cotharina Malcſok, um den Acker no. 134. pte 20 Ktät. 
pb. Kauf der Catharina Malezok, um den Acker no. 127. pra 30 Ritt. 
= Kauf des Franz Tlach, um die Wieſe no. 64. pro 40 Rthl. 

Creutzburg den 19. Juny 1818. Bey dem Koͤnigl. Domafneye 

amte Creutzburg find nachſtehende Käufe confirmirt worden. 5 

1. Kauf des Johann Schwalbe zu Bucdenbraf, um eine Soionfeie 
ſtelle, pro 125 Rthl. 

g 2. Des Daniel Kabetz, um die Hoſpitalmühle, 7 95 2000 Rühl. 

2 3. Des Friedrich Gruhn, „um das Freyguth zu gubwigsborf, pro 
1100 Ribl. 5 : 

44. Des Daniel Swardawa „ um das Bauerguth zu Ludwigsderf, 
bro 390 Mehl. 

8 Prausnitz den 20. Juny 181882 Bei nachſtehenden Geichts⸗ 
aͤmtern find a. 1. Jan. 1818. bis ult. Juny c, folgende Käufe gerichtlich 

confirmiret worden: 

I. Zu Kapatſchüͤtz Trebnitzer Creiſes. Kauf des Carl. Veuket, um die 

Barthſche Gaͤrtnerſtell e, für 102 Mehl. 

an dito des Binner, um die Agülſche Gaͤrtnerſtelle, fur 8 Ruhr. 

3. dito des Müllen Kappel, um die Louifemühle, für 650 Ripl. 

i 4. Kleinwilkawe des Zidter, um die Bittinſche Freyſtelle, für 

300 Riehl. 

i F. dito des Kuttermilch, um die Walterſche Gärtnerſtelle, für 150 Rthl. 
6. dito des Sternizke, um die Zapſche Groſchenſtelle, für 120 Rthl. 

7. Heydewilxen des Bloͤſel, um die Horniſche Freyſtelle, für 520 Rthl. 

er 8. dito des Gottfried Tripner, um das Kiugifche e pro 

140 Rihl. 

9. Meniz des Muͤller, um die Jankiſche Fleyſtelle, für 370 Rithl. 

5 10 Koſchnewe des Vogtling, um die Prag Schmiede, für 
440 Kehl, 
es Prausniß.den 22 Juny 1818. Von Seiten des e ichvete a 

Stadt Gerichts wird bekannt gemacht, daß a; Juny c. bis ulk. . e. fol, 

gende Käufe hieſelbſt beſtaͤtiget worden. 

1. Kauf des Ephraim Pietſch, um das väterfiche Halte, fuͤr 40 Rebe 

x 2 Der verehl. Tuchmacher Auſt, um das erkoufte väterliche 2 > Quake 

ar für 360 Rthl. 


Fr en a 15 um das ae Gaͤrtchen, für: so Ritt. 


4. Kauf 


2 SE Le he] 
Er Kauf deſſelben „ um das väterliche Haus, für 200 Rthl. 


J. Des Schuhmacher Nuſchke, um das cena she Haus, fuͤr 


85 Rthl⸗ 
8 er 6. Der Eliſabetha Wiacklern, um das väterliche Haus, für 400 Rest. 
7. Des Carl Lippold, um das Stäͤdtiſche Haus Ne. 21., für 100 Rthl. 
3, Der Wittwe Hahn, um das maritaliſche H aus, für 400 Rthl. 
9. Des Ephraim Pietſch, um den auge Garten, für 


I 1000 Rh. 


21e, Des Gottfried pietſc, um das wäterl. z Snort Acer, für 
\ 130 Nhl. 


Juny 1818. die Kaͤufe vorgekommen: RE 
& I. bey dem Gerichtsamte der Heerſchaft Coſel. TEE 
Be 4. bey Klodnig. - 


nz Kauf, Gonteate des unterförſter Riel, über eine Gaͤrtnerſtelle, z 


für 285 Mehl. 


2. Des Wahlen diluſch, = ‚über eine Sepstetnerbele El 


655 Rthl. 
3. Des Mathes Kopietz, über eine Görtnerſtelle, fuͤr 417 Riht. 
4. Der Franciska Brauniſch, über ein Ackerſtuͤck, für 230 Nthl. 


5. Des Joſeoh Pietrowsky, über. eine Haͤuslerſtelle, für 54 Rthl. . 


6.5 Des Blaſius Powalla, über eine e 5 für 84 Rthl. 
b. bey Reisſchdorf. ü 
7. Kauf: „Contrakt der Johanna N über ein Grundſtäck, fie 


= 6⁰ ort 


3 8. Der Johanna Michalick, iiber ein Ackerſtück, für 57 Ntöl. 
9. Des Johann Kulawick, über ein Ackerſtuͤck für go Kthl, 


f =. Des Stephan Pierskalla, über eine Häuslerftelle, für 142 Rthl. 35 


e, bey Kamjonky. 
11. Des Barteg Mortafhet, über ein Bauerguth, für 656 Rift. 
d. bey: Wiegſchütz. 


12. Des Paul Kerwe, uͤber eine Boborpgärtnenfele, für 


= 7 Rt l. 
1 5 5 8 Pie e. bey Cziſſowa. : 
13. Des Gregor En über eine Baffermihle, für 49: Abl. 
k bey Dittmerau. a 


= EZ Rihl, 


— 


© Ober⸗Glogau den 24. Juny 1818. Bey folgenden Gerichts⸗ | : 
aͤmtern find für das kle halbe Jahr, als vom 1. Januar bis Ende 


14. Der eu Seele ee ider eine Freyſene, für ö 
8. bey a 


0 2957 = 


Fe EEE SS bey Boborifhrk == 
a 15. auf» Cennet 5 Johann Kopietz, über ein bote FG 
für er Mahl. . 
I. bey dem Gerichtsamte Glaͤſen. . 
5 a bey Groß ⸗Glaͤſen. ; 
2 5 Der Anna Roſina Poröke, über eine Häuslerſtelle, für 50 Rthl, 
17 Des a Kahner, über ein Ackerſtuͤck, für 71 Athl. 2 
: 5 b. bey Klein⸗Glaͤſen. 5 
18. Des Andreas Kahner, uͤber eine Haͤuslerſtelle, für 73 Rithl. 
109 Des Johann Leidner, über eine Haͤuslerſtelle, für 50 . 
20. Des Domini, ‚über eine Wieſe, für 9: Reh a 
re bei Steubendorf 
41. Des Anton Pohl, Aber ein Ackerſtück, für 5 Nihl. 3 
3 III. bey dem Gerichts amt Blas zeowiz. Fe 
3 22. Der Johann Wullmannſchen Eheleute, über. eine wehte f 
5 kel fur 80 Rthl. : 
re IV. bey dem Gerichtsumt Pommers witz. 
> a. bey Pommers witz. 5 : 
09. Des Gottfrled Suhl, über eine Robothgärtnerftelle, für 75 Rib. = 
8 ich. Jauernick, gie dar 8 fr ; 


bey Alt» Wiendorf. 2 ae 
Er 95. Des Leopold Heyde, uber eine Kobcnhgärtnenfe, fra 200 a . 
e. bey Amaliengrund. SE 
26. Des Joſeph Rieger, uber eine Colsnisſtelle, für 273 Rithl. 
3 V. bey dem Gerichtsamt der fäcularifirten Probſtey Caſimir- 
des C Cal Rethkegel, uͤber eine Groß Göͤrtnerſtelle, für 170 rthl. 
Des Michael Warwick, uͤber eine dergleichen Stelle, für 91 u 
55 VI. bey dem Gerichtsamt Ober witz. : 
29. Des Franz Michalick, uͤber ein Fieybauerguth, für 197 athl. 
30. Des Franz Humpha, uͤber eine Freyhaͤuslerſtelle, für: 215 8 
VII. bey dem Gerichtsamt Rosuochan 8 ö 


a. bey Rosnochau. . ü 
381 Der Franz Daſtickſchen Eheleute, über eine Bropänstefele, 
für 62 rthl. 
f 32: Des Ludwig Janoſcheck, über ein Freybauerguth/ fuͤr 238 tz 5 8 
Se xl bey 8 Gerichtsamt Dobrau. : 
bey Dobrau, 
33. Des Scha Schals, über, Sn Bros, f lu 266. = | 
l 5 34 an. IE 


8 ( 2958 0 2 


für 64 rtl. 
35. Des Anton Wieheeck, über ein Frepbauergur h für 171 ıthl. 
b. bey Stoͤblau. 


565 Des Lorenz Mittula, über eine Freygärtnerftelle, für 102 rthl. ee 


bey dem Gerichtsamte der Herrſcwaft Coſel. a bey Klodnitz 
= Kauf Contrakt des Valenin Pluta, über eine Häuslerſtelle, 


fuͤr 37 rthl. 38. Des Andreas Winkler, uͤber eine Häusle ſtelle, für Szrthl, 
b bey Reinſchdorf. 39. Des Bartheiomäus Paſcheck, über eine Haͤusler⸗ a 

ſtelle, für 44 ithl. e, bey Lenfau. 40. Des Joſeph Ehludeck, über ein 
Al gerhaus, für 17 rthl. II bey dem Gerichtsamt Gieralfowiz, 41. Des 
Carl Nowack, über ein Angerhaus, für 13 ithl. III. bey dem Gerichts 


amte Trawnig. 42. Des Florian Obronska, über eine Freygartnerftelle, 
für 37 rthl. a, bey Steubenderf. 43. Des Leopold Hoͤfflich, über ein 


84. Raufı Contrakt des Thomas Moritz, über eine Freygärtnerſtelle . 1 


Ackerſtück, fuͤr 30 rtbhl. 44. Des Gottfried Reiſch, über ein Ackerſtück, 5 


für 30 kthl. 45. Des Joſeph Heinrich, über ein Ackerſtück, für 36 rthl. 


III. bey dem Gerichtsamte Blaszeowiz. 46 Der Mariana Pollock, ER 
geb. Rofumeck, über eine Freygaͤrtnerſtelle, für 24 rthl. . bey dem 
Gerichteamt der ſäculariſirten Probſtey Caſimir. 47. Der Joſeph Schoſz⸗ 
ſchen Eheleute, über eine robothſame Kleingaͤrtnerſtelle, für 40 rthl. 48. 
Des Dominii, Über eine Angerhaͤuslerſtelle, fuͤr 30 rthl. V. bey dem 
Gerichtsamt Frey⸗Vogtey Leſchnitz. 49. Der Franciska Kowallick, uͤber 


eine Angerhaͤuslerſtelle, für 38 rihl. a bey Schwerze. 50. Des George 
Nowack, über eine Freygaͤrtnerſtelle, für 20 rthl. b bey Stöblau. 51. 
Des Jacob Floreck, über ein Anger baus, für 12 rthl. 


Grottkau den 16. Juny 1818. Bey dem biefigen Königl. 5 


Stadtgericht ſind vou 1. Januar. 1818. bis beute folgende Käufe con⸗ u 


fi: 9 und Grundſtücke verreicht worden. 


. Kauf des Knopfmacher Girl Friedrich Aoiff, um das Zetbolzſche 5 


Pans ſub No 74. pro 900 tıhl. Cour. 


2. Des Fleiſcher Bernhard Fuhrmann, um die Rafsmannfehe ‚Hands 23% 


werksbaud⸗ ſub no. 8., pio 27 tthl 1g ſgl. Cour. 


3. Verreichung der fämmelichen Nixdorffſchen Grundſtuͤcke von 185 
Scheffel groß Maas Acker und einer Scheuer den Bürger Ignatz Nix⸗ 8 


dorffſchen Kindern, pro 383 rthl. Cour 


4. Des Bauer Johann Goͤrlich, m das Chriſtophſche Bauerguh 


ſub No 37. zu Nieder» Tarngu, pro 1000 tihl. Cour. 


5. Des Hürger Anton Kunert, um einen Schuppen von der Frau 


Obezantmamm a pro gol rthl. Cour, 
8 6, au, 


e 8500 . 


IE Kauf des Joſ. Schenck, um das Freundſche Giſthaus No. 168. 

. um ſchwarzen Bär genannt, 2:0 3000 tfbl. Court ö 
7. Des Johann George Kirſchſtein, um das dumme manche Bauens 
guth zu Nieder⸗Tarnau ſub No. 18, pro 4000 rthl. Cour i 
8. Des Sattler Joſeph Tittel, um die Anton Ziebolſſche halbe 
Scheuer, pro 115 rthl. Cour. f 
9. Des Bauer Zimmermann, um eine Viertel Hube Acker vom unge 
nerſchen Bauergutbe zu Tarnau, pro 450 rthl. Cour. 
10. Des Bauer Mücke, um eine Viertel Hube A vom Bauer 

gufpe des zc. Langner zu Ta zau, pro 430 ribl. Cou 

a 11. Des Fleiſcher Bernhard nee um das Svefde Haus uad 
No. 117. pro 1500 kthl. Cour. 

RE Des Reihgörber Auguſt Buchal, 0 die Thielſche Scheuer, Die 
230 uthf. Cour. 

1:3. Des Anton Kadalle, um 3 Scheffel Acker groß Maas vom 
Anton Ziebolz fen., pro 440 rthl. Cour. 


14. Des Stadtmüller Johann George Heiffig, um 12 Scheffel aut = 


und eine Wieſe vom Oeconem Arldt, pro 1600 rthl. Cour. 
Barren) ee Franz Galler, um 2 sat Arldtſche Arden; 
pie 750 rthl. Cour. i 
1356. Des pokaſchſteder Chriſtoph Schönfelder, um 4*¹ Scheffel Ale 8 
ſche Aecker, pro 3725 tthl. Cour. ö 

17. Des Friedrich Sieff, um das Reiſewitzſche Gaſthaus ſub No. 176 
zum Ritter St. Georgi genannt, pio 3600 ttpl. 
08. Des Rothgaͤrber Auguſt BDuchal, um 11 Scheffel Arldtſche 
Alecker, pio 1100 tthl. Cour 

4109. Des Johann George Briesner, um 15 Scheffel Acker gruß 
Maas von der 2c. Thiel, pro 200 rthl. Cour. 


20. Des Ignatz Anders, um bie Eiſtertſche Rebothgärtnseftefe 1 = 


Tarnau ſub Ro 24% pro 200 rthl. Cour. 

ö 21. Verreichung der Baͤcker Franz Scholzſchen Grundstücke von 22 

| Scheffel Dreslauer Maas Acker, einem Garten und einer Scheuer an die 
Franz Scholzſchen Kinder, pro 1180 cht s gr. Cour. 

Schloß Ratibor den 24, Juny 1818. Bey dem unterjeichs 

neten Gerichte find in dem Zeitraum vom 1. Jan. bis Ende Jung 1818. ö 
folgende Käufe beſtaͤtigt worden: 


> 2. Kauf des Clemens i um eine ehen iu New 
un, für 662 kihl. 


2. Kauf 


2 4.2960 5 2 


= ga er Anne: Brot, un ein Eee Ueerfiüd dafeſbſt, im Wege 
der Erbschaft, für 225 kthl. 
2.3 Der Au Gintzeſchen Eheleute „ um ein freies Ackerſtück daſelbſt, 
für 300. rthl. 5 
Der Benedikt. mitch Stets, um eine Freihäuslerſtelle 
au Sammer, fur 159 br 
5. Des ‚Stanz Baron, um eine Sreigäetne telle zu Altendorf, fur 
40 e 
6 Des Vincent Ezogalla, um ein res: Acker zu e fie 
54 kthl . 
a = 7: Der Erin: Smietafchen Ebel um eine Breigäct fee, au Den 8 
Ben: fur 400 xthl. = 2 
ss Des Anton Grigmann,. an air ne Aid zu Buder, für a 


um ein Roberhbauergütf zu Kobilla, für e 
i 1333 des Leonhard Sczeezina, um eine Robothbaͤuslerſtelle zu 
8 Ried ‚für 26 kthl. SLL Des Bartek Mikolgyek, um eine Robothgaͤrt⸗ 
nerſtelle zu Thurs, fur 28 rthl. 12. Des Pfarr- Ab miniſtrator Kroker, 
um einen Auenplatz zu Markowitz in der Erbſchaft, für 9 rihl 13. Des 
Fanz Ezechmang, um eine Fleipäuslerſtelle zu Hammer, für 40 rthl. 
14, Der Anton Rumpolſchen Eheleute, um ein Robothbauerguth zu Kobillg, 
für 10 tihl. Is. Des Paul Phitipp, um eine Freihaͤuslerſtelle zu Rafhiz, 
fuͤr ga rtbl⸗ 16. Des Johann Riſchka, um ein Robothbauerguth RN 


Jobe Gawen in 


Willa, für 46. ech. ie Dis Anderas Panik un einen Pics zu 


Hammer, für 55 rthl. is Des Simon Gmiten, um ein Robothbauer⸗ 
guth zu Kobilla, fuͤr 40 ul. 19 Des Balıhafar Porumka, um eine 
85 Robelbadtwerſte zu Nendza, für 8 rıhl, 20. Des Johann Jurytko fen. 17 
um einen Antheil des Planier Ackerſtucks zu Oſtrog, für 163 rihl 21. 
Des Jacob Jaczek, um eine Angerhäuslerſtelle zu Hamwer, für 214 kihl. 
22. Des Ja cob Warczok um eine Freiga:tnerftelle zu Raſchiz, fuͤr 40 rthl. 
SE 23. Der Johanna. Scupin, um ein freies Ackerſtück zu Neugarthen, für 
A410 rthl. 24. Des Matheus Barezik, um eine Robothbaͤuslerſtelle zu 
; Kobilla, für 47 ribl. 28. Des Sa a um eine e = 
re et 1 5 en ae ; 


an m‘ 96 = 
Anhang zur dritten Beylage ne 
= No, XXIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 20. Juli 1818. ss 


iR 


2555 u Ze Berkanfehz 2 e 
J Glogan den sten July 1818. Von dem Koͤnigl. Sand» und Stadtge⸗ 
richt zu Groß⸗Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die den Großſchen 
Erben zu Rauſchwitz Königl. Antheils gehörige Oreſchgärtnerſtelle No. 6., welche 
nach der gerichtlichen Taxe auf 610 Rthlr. Cour. gewürdigt worden iſt, auf das 
Anſuchen eines majorennen Erden Öffentlich verkauft werden ſoll, und der aͤſte 
September d. J. als einziger Biethungs⸗Termin beffimmt iſt Es werden dader 
alle diejenigen, weiche dieſes Immodtle zu kaufen geſonnen und zahlungsfähig 
find, hierdurch aufgefordert, ſich in dem gedachten Termine Vormittags um 11 Uhr 
vor dem zum Deputato ernannten Juſtiz⸗Rath Scholz im hieſigen Stadtgericht 
entweder perfönlich oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr 
Becorh abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden der 
Zuſchlag erfolgen wird. - ze . * 25 
) Gustentog den zoſten Juni 1818. Die zum Nachlaſſe des hier vers 
ſtorbenen Bürger Franz Gieſa gehörige Beſizung No 47. beſtehend in dem Wohn⸗ 
Haufe nebſt Stalung und Garten, welche auf 288 Rihlr. zo lar. gewuͤrdiget wor⸗ 
den, ſoll Behufs der Theilung an den Meiſtbiethenden verkauft werden und es 
werden demnach alle diejenigen, welche dieſe Poſſeſſlon zu befigen faͤhig und annam⸗ 


lich zu dezahlen im Stande ſind, bierdurch aufgefordert, in dem auf den 22. Sep⸗ 5 


zemder c. a. angeſetzten einzigen Biethungs⸗Termine Vormittags um 9 Uhr vor 
ans. gehörigen Orts zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und der unter ihnen blei⸗ 
bende Meist und Beſtbiethende nach erfolgter Genehmigung der Erben und des 
vormundſchaltiichen Gerichts den Zuſchlag zu gewärtigen. Die Taxe kann zu jeder 
ſchicklichen Zeit in hieſiger Canziey eingeſeden, jedoch wird aut Gebothe, welche 
erſt nach Verlauf des Termins eingehen nur in ſofern Ruͤckſicht genommen werden 
als fie noch vor Abfaſſunz des Adjudicatlons⸗Beſcheides einkommen. EEE 
Ba Das Koͤnigl. Stadtgericht. 55 

) Muͤnſterberg den ıfien Ju i 1918. Auf den Antrag der Real⸗Glau⸗ 
Biger ſoll, da in dem am 22flen Decemder 1814. angeſtandenen peremtoriſchen 
Termin kein annehmbarer Licttant ſich gemeldet, die hierſeloſt belrgene zum Nach⸗ 
laß des Scharfrichter Merbuſaſem Hübner gehörige, auf 9345 Rihlr. gewuͤrdigte 


Scharfrichterey, nebſt auf 280 Rthlr. gewürdigtem Haufe Nro. 317. in dem auf 5 


den uten September 1818. Nachmittags um 2 Uhr vor dem unterzeichneten Stadt⸗ 
richter angeſetzten pe emtoriſchen Termine im Wege der nothwendigen Subhaſtatlon 
öffentlich an den Meiſtblethenden verkauft werden. Zahlungs und Beſitzfaͤhige 
Naufluſtige haben ſich daher zur beittosmten Zeit im Seſſtons⸗Zimmer des unters 
deſchneten Gerichts guf hieſtgem Rathhauſe einzufinden, ihre Gebothe: e 
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Tatrns witz den aten Juni 1818. Die in dem Dorfe Priowig Beuthen⸗ 
‚schen Creiſes belegene Simon Petemraſche Freybauerſtelle, wozu 1 Wieſe, einige 
Morgen Wald und 56 Morgen Ackerland gehoren und die nach einem Ertrag zu 
za are gerechnet, auf 414 Rtblt. Cour gerichtlich) abgeſchaͤtzt worden, wird 
in Termins unico et peremtorto den zien September e. a, auf den Antrog der Real⸗ 
SGlaͤudiger in der hleſigen Geriches amts⸗Conzley ſubhaſtirt werden und es werden 
daher Kauflultge Beſißz⸗ und Zahlungsfabige bierdurch eingeladen, im Termine 

ihre Gebothe abzugeben, wo ſuͤr der Meiſt⸗ und Beſtbtethende unter den erſt in Ter⸗ 
mige naher feſtzuſetzenden Bedingungen den Zuſchlag zu gerärtigen haben wird. 
7 ; Das Alt⸗Tarnowitz Pniowitzer Getihesamı, ©. 


f 8 5 7 Allrich. 
: Co ſel den 10, Juni 1818. Dasunferzelchnete Stadtgericht mas 
daß auf den Antrag der Vormundſchaft und in Folge Teſtamenti die ſreiwilhige 
Subhaſtation des auf der Hoſpitalgaſſe allhter belegenen Franz Joſchſchen Hauſes 
verfuͤgt worden iſt und werden Kaufluſtige ein eladen in Termino peremtorio den 
Ziſten Auguſt Vormittags ihr Geboth abzugeben, worauf der Veſt⸗ und Meiſt⸗ 

biethende den Zuſchlag zu erwarten hat. Uebrigens dient zur Nach richt „daß Saxe 
auf 426 Rthlr. 4 gr. ausgefallen iſt und jederzeit. der uns nachgeſehen werden kann. 
VV Königl. Preuß Stadtgericht. 
) Hultſchin den sten Juli 1818. Auf den Antrag der Wittwe des ver⸗ 
ſlorbenen Toͤpfer Wenzel Repegko und der Vormundſchaft feines minorennen Kin⸗ 


des, ſoll das in der viefigen Troppauer Vorſtadt belegene Erblaſſerſche Wohnhaus 


welches auf 148 Rthir. Cour. gerichtlich taxirt worden iſt, oͤffentlich verkauft 
werden. Es werden demnach beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſttge eingeladen 
in dem auf den ıgten September d. J. um 10 Uhr hieſelbſt anberaumten Ll⸗ 
zkitattonstermine zu er ſcheinen, ihre Gebote ‚abzugeben und den Zuſchlag nach 
Einwilligung der Erben und des obervomrmundſchaftlichen Gerichts zu gewaͤr⸗ 
C Königl. Stadtgericht. 
e Greiffenſtein den zaſten July 1818. Das reichsgraͤfl Schafgolſche 
Gerichtsamt ſubhaſtitt ad inſtantiam Curatoris des minorennen Ernſt Preusler 
in Flinsberg, das väterlich Gottlied Preuslerſche ſub no. 30a. ln Flinsberg dele⸗ 
gene, und auf 89 Rthir gewurdigte Haus auf 9 Wochen. Der peremtoriſche 
Termin ſteht auf den ssſten Septbr. c. an, wozu Kaufluflige früh um 9 Uhr in 
bieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, vorgeladen werden. ER EEE RR 
) Groͤbnig bei beobſchuͤtz den Toten July 1818. Das Koͤnlgl. hieſige Ges 
richtsamt macht blerdurch bekannt, daß das confiscitte Ackerſtuck des ausgetre⸗ 
nen Cantoniſten Franz Vogt aut Schönbrunn , weiches daſelbſt auf der ſo⸗ 
genannten freien halben Hufe gelegen, 1 Schffl. 12 Mtze. Breslauer Mags Aus⸗ 
nat enthalt, und durch die Localgerichte auf 44 Rthlr. Cour. abgeſchaͤtzt worden 
it in Termino den raten September a. c oͤffentlich an den Meiſibiethenden veckauft 
werden ſoll. Es werden daher beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige en 
dert, gedachten Tages in der hieſigen Gerſchtscanzeley zu erſcheinen, ihre Gebote 
Gobzuzeben, und den Zuſchlag an den Meiſtdiethenden nach elngehelter Genehmigung 
der Koͤnigl. Regierung in Oppeln zu gewaͤrligen. RE or ; 
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„ Gteiffenſtein den arſten Juli 1816. Das reichsgraͤſt. Schafgotſche 
= ee ad inftantiam der Gottfried Heydrichſchen Erben das ſub 
No. 302. In Rabiſchau ‚beiegene und auf zo Athir gemürbigte Haus auf 2 Wo⸗ 
chen. Der peremtoriſche Termin fleht den zzſſen September can wein Kauflu⸗ 
lige früh um 9 Uhr in biefiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, vorgeladen werden 
) Aldendorf den zien Juli 1818. Da der zu Schlegel gelegene und dem 
Franz Earl Scholl zugehörige Kreiſcham nebft Zubehör auf den Anırag des Be⸗ 
ſitzers im Wege der freiwilligen Sudhaſtation, weichen Kretſcham der Beſitzer laut 


Contract vom 13ten Januar 1816. für die Summe von 5000 Fl. Nom. Mze. gc⸗ 


quitirt hat, an Meiftbietbenden öffentlich verkauft werden ſoll, fo ißt hiezu ein für 


allemal Termin auf den zaſſen September a. c. anderaumt worden. Es werden 


er Kaufluſtige und Zahlungs fahige hiermit vortzeladen an obigem Tage Bots 
altre ag Uhr eh In Dee Shlealer Canzley perfoͤnſſch einzufinden , ibr Gebot iu 
thun, und hat der Beſt⸗ und Meiſtdiethende zu erwarten, daß dleſer Kretſcham 
nebſt Zubehör gach eingebolter Genehmigung des Beſihers und Intereſſenten zus 
deſchlagen even IP. Gef. o. Pplariſches Schlegler Gerichts amt. i 
age EEE ee 3 Schwarzer, Juſlit. 
Falkenberg den zıten July 1818. Das Konigl Gericht der Stadt 
Falkenberg ubhaſtirt auf den Antrag des Befigers Tiſchler F aug Stenzel das dem⸗ 
feilben ‚zugehörige hiefelbit delegene mit No 92, bezeichnete Haus, welches auf 
78 Pthlr. 11 Sgr. D', gewürdtget worden, in dem einzigen veremterſſchen 
Serin den 1e en Spit. 1818. _ Kauflufige und Befigfähige werden Dahero bier» 
e 
= OR en wer oe Seine der Sade $ 
„ Zu verauctioniren. EI 
Breslau. Freytags den aaſten dieſes Nachmittags um 3 Ubr ſollen auf 
hieſiger Packbofs Niederlage circa 290 Eymer diverſe franz. Weine und eireg 30 
Epmer Num verauctionirt werden. 8 En C. F. Faͤhndrich. 
5 5 AVERKTIISSEMEN TS. „ 
) Breslau. Ein ſehr zweckmäßig gut gebauter Reiſewagen im beſten 
Stande ſtehet im No. 1396, auf der Albrechtsgaſſe zum Verkauf. 
) Breslau Eine freundliche Wohnung von 4 Zimmern auf einer Haupt⸗ 
ſtraße if zu Michaeli zu deziehen Wo? ſagt Hr. Agent Meyer auf der Ohauer⸗ 
Laſſe im Kaufmann Schmiegeſchen Haufe. - ä e 
Breslau. 3000 Kehl, werden auf ein Haus in der Stadt zur rſten Hy⸗ 
Paothek bald. geicht. N NE N 


0 


. i f Muͤller jun., aͤrßern Ohlauergaſſe Nro. 1186. i 
reslau. Mambittetieinen den nien July verlohren gegangener weiſſen 
glattgeſchornen fungen Pudel, männlichen Geschlechts, kenntlich an einem ſchwar⸗ 
zen Ohre, einem ſchwarzen Fleck auf dem Kopf, ganz schwarzer Naſe, lanzen 
Schwanz und daß derſelde etwas in der Staupe iſt, wieder abzultefern gegen ein 
gutes Douekur in die Zweykegel auf der Wurſtgaſſe eine Stiege hoch. 
) Breslau. Der ate Tranſport, des Geilnauer Brunnen, iſt won Coble 
am Rheine angekommen und dieſer den Pyrmonter und Seiter, an Starke noch 
uͤbertreffende Waſſer, etzt wieder zu haben, Odergaſſe zin grunen b 


li de f sertanfen ſud in duch Ne: 20: 15 bid 1500 fl. 
“ferne Lampen. SE RER a a No 35 
J voher, Au Seefaufen in in core anpknehinn kde Befuıen Ger 
gend nabe bey Breslau eim Tofferhaus,, welches außer dem Salon mir mehren Mes 
benſtuben, aus drey Nebenhaͤuſern nebſt großen DAR: und Gewüß garten beſtehtz 
auch if ein Drangeriepand mie 20 Stück Bam en dude Diets Haus hot außer den 
fle den Wirth zu feiner Coffee : Mabrung Hörhigen Stuben und andern Behäſtnihe m ge hr 
viel Wohnungen mit Kuchen, wofür allg Sommer 400 Rihlt, Mierhe einkommen. 
Aus kunft darüber giebt der Suberarbelter Herr Nuthe dor dem Sandihste, June 


kerngaſſe No. 34. „) ͤ ĩðVLſf ne 
5 Breslau, Einem hochzuverehrenden Publiko habe die Ehre hierdurch 
- anzuzeigen, daß ach mein Coffee⸗Haus auf die Hummereh in des Condllors Hrn. 
Thieme ehemals Broſemannſche Haus verlegt habe und ſolches am Sonntag als 
den loten Juli mit guter Concerk-Muſtk eröffnet worden iſt. Ein ſchoͤner Salon 
und kleiner Garten nebſt Kegel⸗Babne iſt dep biefem Locale befindlich Prompte 
Bedienung werde mir angelegen. ſeyn laſſen. Erſuche ergebenft um e en Zu⸗ 
RUN 0h. N o . Ag, Coffetſer. 
) Breslau. Zu bermiethen iſt auf der neuen Weſtgaſſe 1 . 
Michgell, in großes Gewölbe Da ſich dietes auch iu einem Compfoir eignet fo koͤnn⸗ 
de wenn daſſelbe zu einer Handlünge ⸗Gelegenhelt benutzt würde, auch Haustaum 
8 und Remiſe dazu abgelaſſen werden. Eben fo Parterre eine große Stube neee 
Nebenſtude, welche ſich zu einer Werkſtatt ſehr gut eigent. Das Nähere erfahre 
Man bey dem Eigenthümer. Se 8 S 
Breslau. Den goften Jull geht ein ganz gedeckter Wagen leer nach 
. iſt zu erfragen in der Caktartnenecke bey dem Lohn ⸗Kutſcher 
eheſt - ::: c 3 
„ Breslau. Aechtes Stettiner weiß Doppeldler die Bout. 5 gar. Courant 
IR zu haben, Schmledebrücke No. 1928. in der Weintrau de. ge 
) Breslau. Friſche wilde Faſan find angekommen und um billigen Preig 
+ baden den dem Wiloprettyaͤndler Muͤlſer auf dem Kränzelmarkt. URS 
„ Bredlan. Von heute an wohne ich in meinem Hauſe auf der Welden⸗ 
gaſſe No. ua Sande Stadt Wien gengiint, und einpfebl mich allen hleſigen und 
aus waͤrtigem Ab 5 


nehmern mit ſeidner Waare eigener Fabricate. N 5 
5 ER ER N Re! „ Wittwe Schicktannt 
8 „) Breslau den eiſten Mahd. Da der Bürger und De ſtulateur Jo⸗ 


hann Conrad Ziegler vermoͤge des am alten März 1818 für olsdfinnig erklaͤrt wor⸗ 
den, o wird ſolch es dierdurch zu jedermanns Wiſſe ſchaft ge lacht, mit der War⸗ 
nung ſich mit demſelben in kelne Vertrage bey Strafe der Nichtigkeit einzutaflen, 
ET TERN, Das Konig, Staot⸗Weiſenamt. ae 
9 Fuͤrſtenſtein den naten Yaly 1818. Der auf den Iten Auguſt e. 
in Toms. Woldenburger Kreiſes Behufes des Öffentlichen Verkaufs der dortigen 
Johann Gottlieb Urbanſchen Schmiede anberaumte kicitations⸗ und Liquidatis 
onstermin wird auf den 35ſlen Auguſt c. Vormittags 9 Uhr verlegt, weſches 
Kaufluſtigen und Gläubigern im Bezug auf die Bekanntmachung vom sten May 
c hachtraͤslich bekannt gemacht wid . 1 
a 8 n Roichsgraͤf v. Hochberg. Gerichtsamt der Herrſchaflen 
| - 0 Sürftenfiein und Robnfiosf, Be 


| ee . 
® Diete den 2. Juli Te 


> 5 Bekannt m 1 ung 5 
wegen a bier, Besen fas bey Steinen 
„ Nutzung de f 
= einander folgende Jahre vom aßen Ontoßer d. J. ab, se ul. Sepibt, 8 
: kei verpa verden. Der Termin zu dlefer Verpachtung wied am TO. Au ⸗ 
8 Vormittags um 9 Uhr auf dem Domaine namte Wohlen abgehslten wer⸗ 
bey welchen auch die r werden können 
Brielau den 15. Juli 1818 g. BER z 
Koͤnigl. Preuß. Wedkrung⸗ 
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hoͤrige , un auf e 7 fal. Cour. Bein ke Srepre er nebſt 
Der d azu gehörigen Brandtweinbrenn und Schankgerechtigteit foll auf 
den Antrag der Realgläubigerin Anna Maria vereblichte Hillmann 
geborne Buffern zu Dphrnfurth im Wege der offentlichen nothwen⸗ 
digen Subhsſtation in den auf den z4ſten April, 22 Junp, und pe 
remtorie den gten Auguſt 1818. anberaumten Licitationstermin ver⸗ 
kauft werden. Baufluſtige, Beſitz⸗ und Sahlungsfähige werden da⸗ 
her hierdurch aufgefordert, in den gedachten Terminen, beſonders 
aber in dem zuletzt erwähnten peremtoriſchen Termine in der hieſigen 
Gerichts kanzley Vormittags um 9 Ur zu erſcheinen ihre Geborhe 
> abzugeben, und zu gewärkigen, daß dem Peiſt und Beſtbiethenden 
die Carl Sprottſche Frepſtelle, nebſt Subehoͤr unter Genehmigung 
der Jutereſſenten adjudicirt werden wird Auf ſpaͤtere Bebsthe wird 
keine Ruͤckſicht genommen, die Taxe kann ſtets in hisſiger Begiſtra⸗ = 
tur inſpicirk, die Kaufs bedingungen aber ſollen erſt un. ee 
: um DEREN Werden ie 
5 N sei Ger euch der emal Beukuer Sale 
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Taknowiß den Keen May gs. Auf den Antrag der Stifts⸗Kanzler 
Taiſtrzikſchen Beneſickal⸗Etben wird das hierorts ſub Mo. 17. auf dem Maike bele⸗ 
gene gau maſtd gebaute zwey Stocktzerk hohe drauberechtigte ſtaͤdtiſche Buͤrger⸗ 
Haus, welches laut der unterm arſten November 1814. aufgenommenen gerichts 
lichen Taxe auf 2100 Rehlr. our. gewürdigt worden in dem vom aıflen Juli, 
aiſten September und am zoſten November e. a. in den hieſigen Biethungs⸗Ter⸗ 
min wodon letzter perentoriſch iſt, öffentlich veraͤußert werden. Kauftuſtige Beſitz⸗ 
und Zahlungs fähige werden zaher hierdurch eingeladen, ihre Geborhe entweder 
periönlich oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte in jenen Terminen abzu⸗ 
geben und wird der Meiſt⸗ und Beſtblethende unter den erſt bey der Lieſtation 
feſtzuſetzenden Kaufbedingungen unter Vorbehalt der Genehmigung der Extrahen⸗ 


Schweidnitz den zien Januar 1818. Auf den Antrag der Erben des 
zu Dittmansdorf verſtorbenen Großbauers Gottlieb Martin ſoll das ihm geboͤrig 
geweſenze, gcgı Rthlr. 3 fgl. 4 8“. Com orksgerichtlich abgefhägte, Groß⸗ und 
Kleinbauerguth in den hierzu angeſetzten Terminen, den sten April und 10. Jun⸗ 
peremtoriſch aber am 26ten Auguſt d. J jedesmal Vormittags bis 1a Uhr im Schloſ⸗ 

ſe zu Dittmanns dorf öffentlich an den Meiſtbiethenden verſteigert werden. Kaufs 
luſtige und Zahlungsfähige, welche die Taxe täglich in den Gerichtäftätten zu Ditt⸗ 


mannsdorf und Kynau einſehen koͤnnen, und wovon der Meiſtbiethende nach ein⸗ 
geholter Genehmigung der Erben den Zuſchtag unfehlbar erwarten darf, werden 
dazu hlermit eingeladen a ee 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Königsberg. g 
Schmiedeberg den 6. May 1818. Wegen nicht berichtigter Kauf⸗ 
gelder ſoll daß alhter ſub No. or, belegene Haus auderweit an den Meiſtble⸗ 
thenden öffentlich auf dem hieſigen Stadtgericht verkauft werden und iſt der 
peremtoriſche Termin auf den raten Auguſt c. a. Vormittags um 11 Uhr anbe⸗ 
raumt worden wozu Kaufluftige eingeladen werden, Die Tape des Grundſtuͤcks, 
wozu ein Garten und die Braugerechtigkeit gehoͤrt, beträgt 277 Rthlr. nach 
Abzug aller Laſten und Abgaben. i SER 9 
N Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. a 
Oppeln den ısten Juni 1818. Von dem unterzeichneten Könkgl. 
Stadtgerichte Toll im Auftrage des Königl. Hochloͤblichen Pupillen ⸗Collegii den 
Sber⸗Schleſien, die ſaͤmmtlichen zur Forſteanzeliſt Steinkeſchen Pupillen : 055 L. 
Men | geböoͤr 
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gehörigen unter ſtaͤdtiſcher Jurisdictten gelegenen Grundſtücke, als: x. die Beſihung 
ſub No. 15, in der Odervorſtadt hieſelbſt, beſtehend in einem Wohnbauſe und eis 
nem Doſt⸗ und Küchengarten und auf 354 Rthlr. 1 Sgr. nach Abzug der Laſten 
gerichtlich abgeſchaͤtzt. 2. Die Beſitzung Ro. 16, edendaſelhſt, in einem Wohn⸗ 
hauſe und einem dadei liegenden Säßsgarten beſtehend und auf, 70 Rthlr. 6 Gr. 
nach Abzug der Laſten gerichtiich taßirt. 3. Die Befgung. ſub No. 39, daſelbſt in 
zwey Wohnhänfern, wovon das eine maſto, das andere aber von Schrotholz eis 
nem Sͤegarten beſtehend und auf 1231 Rthlr. getichtlich gewürdigt. 3. Die 
Beſſtzung fnb No. 40. daſelbſt gleichfalls aus zwey Wohngebäude und einem Sae⸗ 
garten deſtehend und auf 630 Rthlre 18 gr. gerichtlich detaxirt, oͤffentlich im 
Wege der freiwilligen Sudhaſtation veräußert werden, und da hiezu zwey Termine, 
nehmlich zur Subhaſtatton der erſten beiden Beſizungen auf den aten September 
zur Subhſtation der letztern beiden aber auf den zten September d. J. Vormittags 


um 9 Uhr auf dem Stadegerichtszimmer hleſelbſt angeſetzt worden ſind, fo wir?“ 
Dies zu Jedermanns Wiſſenſchaſt hierdurch bekannt gemacht, und werden alle dieſe⸗ 
nigen. die dieſe Befigungen zu erſtehen wünſchen und annehmſich zu bezahlen 
Perinsg end ſind, ßierdurch aufzeſordert, in den gedachten Terminen zu erſcheinen, 
die Bedingungen der Veräußerung zu vernehmen und lonaͤchſt ihre Gebothe gehoͤ⸗ 
rig abzugeben. Der Meiſt und Dejibiethend gebliebene hat dei hinzutretender 
Genehmigung des Köntgl. Hochloͤbliehen Pupillen⸗Collegu von Ober ⸗Schleſien, 
den Zuſchlag ohntchlbar zu gewaͤrtigen, und koͤnnen übrigens die Taxen dieſer 
Grundſtüͤcke zu jeder ſchicklichen Zeit mit Muße in unſerer Regiſtratur nachgeſehen 


werden 335 ee N 
„ Das Königl. Gericht der Stadt. 
AlSABVau verauetionire Fee ze 
„) Breslau. Den 27ften Juli a. e. Vormittags um 9 Uhr u folgende 
Tage ſollen im gerichtlichen Auctions Zimmer im Armenhanfe, einiges old, Sil⸗ 
ber, Leinenzeng, Bette, Kleider, Meubles, 23 Et. Pulver und einiges Kammacher⸗ 
Werkgeräthe gegen gleich baare Zahlung in klingenden Courant, verguettiezirt 
werden. n = ä 
) Breslau den ı7ten Juſi 1818. Am naͤchſten Donnertag als am 23ſten 
d. M. Vormittags um 9 Uhr ſollen in der, der hieſigen Univerätät zugehorigen 
Brauerey im ehem tigen Sand» Stift, die Brauerey⸗Utenſilten beſtehend in einer 
kupfernen Braupfanne, verſchiedenen Büten, Tongen u ſ. w. an den Melſtbiethen⸗ 
den gegen gleich baare Bezahlung in Cour. öffenlich verkauft werden. . 
NR Permoͤge Auftrags. *** 
RNnudolph, Koͤnigl. Geheimer⸗Seeretair. 
er Oitationes Edietafes „*** 
Breslau den agflen April 1818. Don Seiten des unterzeſchneten Koͤ⸗ 
nigl, Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Offieit fisei der Eantoniſt Franz 


Se 


Miller aus Neuhaus Münfterbergfihen Creiſes, weicher ſich dor mehrern Jahren 


heimlich entfernt, und ſeitdem bey den Cankon⸗Reviſtonen nicht geſtellt hat, zur 
Muͤͤckkehr binnen 3 Monaten in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, 


und da zu feiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den zoſten September 


K. 0. Vormittags um 10 Uhr vor den Ober Landesgericht Auscuftatot Wanke an⸗ 
beraumt worden, zu felbigem auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus N 


2 (2968) 8 


agter in dieſem Termine nicht erſchelnen, auch nicht wenigſtens 


den.“ GotteBefläter in dieſem Termi | 
ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen ihn ols einen, um ſich dem Kriegsdienſt zu 


entziehen Ausgetretentu verfahren und auf Confiscatton feines, gegenwärngen als 


auch künftig ihm etwa zulallenden Vermögens zum Beſten des Fiſei erkannt wer⸗ 
den. g) Köngl. Preuß, Ober- Landesgerlcht von Schleſten. Br 
Breslau den gten Juni i818. Der Johann Ehritzian Hänſch ous 


Veiskerwit Neulnarkiſchen Kreiſes gekürtig, welcher als Mousquetier im v. Schl⸗ 


Rnlonskyſchen Regiment geſtanden, und im Jahre 1806, nach der Schlacht bei 


Jena vermißt worden, wird auf den Antrag feiner Eheſrau Anna Roſina geb. 
Philſpp hiermit öffentlich vorgeladen, ſich ſpateſten in Termino den 1p ten April 
33819. Bermittags um 10 lor im unterzeichneten Amte zu melden, oder zu ge⸗ 
wärtigen, daß derſelde angetragenermaßen für todt erklärt und der Wittwe die 
Anderwelte Verehlichung verſtattet werden fo, SR 
S Stadt und Hoſpital⸗Landguͤteramt. 
„) Ratibor den ı2ten Juni 1818. Von Dem Könlgl. Ober ⸗Londesgericht 


bon Ober⸗Schleſien ſind aue di jenigen, welche an den Nachlaß des zu Oppeln 


verſtorbenen Solzinſpectors Johann Christoph Vlelſch worüber wegen Unzuläng⸗ 
Iſchkeit deſſelden, der Concurs eroͤffnet worden, und welches ungefähr in 7805 Rib. 


beſtehet, einige Forderung und Anſpruch zu haden vermeinen, oͤffentlich derge⸗ 


ſtalt vorgeladen worden, daß fie binnen drel Monaten ihre Forderungen mündlich 
oder ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung die Abſchriften derer Urkunden, 
worauf ſie ſich gründen, belegen, hiernaͤchſt aber in dem angeſetzten Liguidatlons⸗ 


Termine den zıften October 1818, Vormittags um 9 Uhr, vor dem Abgeordneten 


des Collegii Deren Ober⸗Landesgkrichtsaſſiſſor Bolick ſich in Perſon, oder durch 


zulaͤßige Bevollmächtigte geſtellen, den Betrag und die Art ihrer Forderung um⸗ 


ſtaͤndlich angeben, die Documente, Brietſchaften und übrigen Bewelsmittel, 


— 


womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprüche zu erweiſen gedenken, ur⸗ > 


ſcheiflich vorlegen und anzeigen, das Noͤthige zum Pretocoll verhandeln, und 


alsdann die geſetzmaßige Anſetzung In dem abzufaſſenden Erſtigkeitsurtel, dagegen 


bei ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſprüche gewakligen 


ſollen, daß fie mit allen ihren Forderungen an die Maſſe werden prächdirt, und 
ihnen deshalb wider die übrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen werde aufs 


erlegt werden. Uebrigens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche 


— 


Ur fachen an der perfönlichen Erſcheinung gehindert werden, und denen es hier an 
Bekanntſchaft fehlt, dle Juſtizcommiſſarien Eberhard und Stoͤckel angewieſen, wo⸗ 
von fie ih einen zu wahlen, und denlelben mit Information und Vollmacht verſehen 
koͤnnen. Koͤntgl. Preuß. Ober Landesgericht von Ober- Schleſten g.) 

Neiſſe den 7ten April 1818. Von dem Königl. Fürſtenthumsgericht 
zu Neiſſe wird auf Antrag der Beſitzeris von Bielau Frau Ehriſtiane verehl. Forſt⸗ 


melſſer Heller geb. Leopold, das verlohren gegangene Hypothekeninſtrument über 


dlejenigen 2000 Rthlr., welche ſub Rubr. III. No. 12 für die verwitt. Commiſſt⸗ 
‚angtäthin Kauſſe zu Proskau laut Eintraguegsſchein vom zoſten May 1818, auf 


Blelau und Mohrau haften und durch Conſolidatton vermöge Erbgangsrecht ver⸗ 
lloſchen find hiermit öffrtlich zur Amoriiſatton aufgeboten. Alle Inhaber, deren 

Erben, Ceſſionarien oder die ſonſt in ihre Rechte getreten ſind, werben hiermit 
aufgefordert; in dem auf den 26ſten Auguſt d. J. früh. um 10 Uhr angeſeßten Ter⸗ 


mine 
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ern vor dem en Herrn Juſilzrath Kükger in Perſen ober burch 
elnen z uläßtgen und bevollmächtigten Stelloertreter aus der Zahl a igen Ju⸗ 
N Kicommiflrien , wozu ihnen der Juſtizeommiſfarlus Eirves und 5 5 i 
ſtenten Kuchefmeiſter und Koſch vorgeſchlagen werden, zu erſchein da ru⸗ 
ment mit zu bringen ihre Anfpräche daran nachzuweiſen, im Aussies 
aber zu erwarten: daß ſte mit ihren Anſprüchen an das verpfändete Gut Dielau 
ausgeſchloſſen, ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, das Inſtrümenk vom 
Zoſten Mah 1808 für erloschen erkaͤrt, und die Poſt per 2000 Rihlk. im a 
zn gelsſcht werden wird, 5 
f Koͤnigl. Preuß Funſtenthums gericht g e 
2 Welkersdork den 13. April. 818. Das xeichsgrafl. zu Solms Teck⸗ 
ſenburgſche Gerichtsamt hleſelbſt, ladet den ſeit dem Jahre 1806. verſchollenen Mous⸗ 
auetier des ehemaligen v. Grävenitzſchen Infanterieregimend Namens Heinrich 
Lachmann von Hier gekuͤrtig, oder deſſen etwanigen Erben hierdurch vor, ſich — 3 
nen Monaten, Peremtorie aber in Termino den igten Januar , i Hieſge : 
gerichtsam tlichen Canzley einjufinden, im ausbleibenden Falle abet zu 59 5 
daß gedachter Heinrich Lachmann für todt erklart, und deſſen Vermögen feinen 
Ä meldenden nach ſten Inteſtat⸗Erben zuerkannt werden wird. 
N Streckenbach, Juſtit. a 
Treb nitz den ısten December 1817. Von dem unterzeichneten Köonigk⸗ 
Gerichte werden auf Antrag der naͤch ſten Butsverwandten: 1) der ſeit dem Jahre 
1784, gänzlich vermuͤßte Bauer Hans Nitſchke aus Schlottau; 2) der im Jahre 
1799, als Weber ausgetretene d Rach all aus Bautfe, welcher ſich zu Folge 
5 felge letzten Nachricht im Jahr 18 
des letztern st aue Leideserben hiermit aufgefordert, ſich binnen 
neun Monaten, peremtotie aber ‚in Termind den sten September ar f. Vormittags 8 
um 9 Ühr en hieſiger Canzley perföntich oder ſcheiftlich zu melden, im Fall ihres 
Aus dleibens ader zu re daß fie für todt und die ſich nicht gemeldeten Erben 
ihrer Rechte an derſelben Vermögen für veriufilg erklart und daſſelbe ihren bekanne 
ten 3 Es ben zuerkannt werden wird. ee. 
KRoͤnigl. Gericht der ehemaligen Trobniger. Stiftsgüter. 
Brieg den sten Januar 18 8. Das unterzeichnete Gerihröamt lader 
den Fuͤſilter Gottfried Fuchs von Welgwitz Ohlauer Creiſes gebürtig, welcher im 
Jahre 1792: von der Garniſon Jauer mit in den damallgen franzoͤſiſchen Feldzug 
gusmarſchirt iſt, ſeitdem aber von feinen Leben und Auſenthalfe keine Nachricht 
gegeben hat, und ſeine Erben und Erbnehmer auf den Antrag ſeiner Mutter der 
verwit. Freygaͤrtner Auszüglerin Marie Eliſadetb Fuchs geb, Pohlen hierdurch 
Öffentlich. vor, a Dato binnen neun Monaten und fpaͤteſtens den often October d. 
J. Vormittags um 15 Uhr hleſeldſt in Brieg in der Wohnung des unten genannten 
Juſtitjarti entweder perfönlich oder durch einen hinreichend lnformirten und legiti⸗ 
mirten Mandstartus zu erſcheinen und don feinen: Leben und Aufenthalt ſichere 
Auskunft zu geben, ausbleibenden Falles aber zu gewärtigen, daß er, der Gott⸗ 
fried Fuchs, durch ein foͤrmiiches Erkenntniß für kodt erklaͤrt und fein kleines aus 


96, in Kollabrun dey Wien aufgehalten, ſo wie 


42 Nthr. 23 ſgr. 7 de. beſtehendes in dem Pupillen⸗Depoſito zu Weigwitz 5 me 


. 


ches N 9 Mutter zuerkannt und verabfolge werden wird. g.) 8 
N zart Pork o. Warienkurg e Gerichts amt. 8 

— Grof 

RPIER 
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NMleder⸗Kunzendorf den aten April 1818. Der aus Birkhol 
Eahelbniger Rreifee achterige Epriklan Olppe, welcher im Jahre 1 
freiwillig dei dem 2. Landwehr Caballerteregiment engagirt, unweit Dresden gez 
fangen genommen und von dort in ein franzoͤſiches Lazareth gebracht worden ſeyn 
fon, wird hierdurch ſo wie deſſen etwanige unbekannte Erben aufgefordert, ſich 
ſpaͤteſtens den zaſten Januar 1819, Vormittags um 8 Uhr bis 12 Uhr in un⸗ 
ſerer bee ee FLönit perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden unb weitere 
Anweiſung zu erwarten, widrigenfalls der Hippe für tobt ertlärt und über deſſen 
nachgelaſſenes Vermögen wenn auch keine nothwendigen Ertzen ſich einfinden, zu 
Gunſten feiner Geſchwiſter, was Rechtens, verfüge werden fol. 8 
Das Gerichtsamt zu Birkhelz. i 
* Geüſſau den zıflen April 1818. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehema⸗ 
ligen Grüſſauer Seiftsguͤter werden alle diejenigen, welche an das Vermögen des 
verſterbenen Kleingaͤrtners und Handelsmann Friedrich Benjamin Drefcher ſub 
No. 11, zu Ruhbank worüber Concurſes eröffnet worden, Anſpruͤche zu haben vers 
meinen, hierdurch vorgeladen, in dem auf den toten Auguſt c. Vormittags um 
Uhr feſigeſetzten Liquidations⸗Termine perfönfich oder durch zuläßige Bevollmaͤch⸗ 
Date zu erscheinen, Ihre Sorderuggen anzumelden und zu erweiſen, demnächſt aber 
deren gefetzmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Prioritäts⸗Urtel, widrigenfalls 
g ber zu gemärtigen, daß fir mit ihren Anſprüchen an die Maſſe präcludirt und 
ihnen ein ewiges Stillſchweigen werde auferlegt werden. 
Rkoͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤffauer Stiftsguͤ ter 
BER AER EISSTEMENTS: >. „a 2er ee 
* Breslau den 16. Junt 1818. Da ein anderweitiger peremtoriſcher Bie⸗ 
thungstermin auf das ſub haſta ſtehende dem Mauer ⸗Polirer Johann David 
Elebich zugehoͤrige auf dem Graben ſub No, 1310. gelegene zu 5 pro Cent. auf 
3280 Rth., zu 6 pro Cent aber auf 27334 Rth, abgeſchaͤtzte Haus, auf welches 
in dem leztern Termino bereits 2200 Rihlr. gebothen worden find, auf den 17. Sep⸗ 
tember c. Vormittags um ıs Uhr anberaumt worden kſt, ſo werden alle beſitzfähige 
Kaufluſtige hierdurch aufgefordert, ſich zur beſtimmten Zeit Bei unſerm Könige 
Stadtgericht vor dem hierzu ernannten Eommiſſario Herrn Juſtizrath Borowsky 
einzufinden und ihr Geboth darauf abzulegen, wornachſt aldenn gedachter Fun⸗ 
das dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden, durch das zu eroͤffende Adſudteattonserkennt⸗ 
niß zugeſchlagen, aueh nach gerichtlicher Erlsgung des Kaufſchillings die Loͤſchung 
der elngetragenen, ſowohl als auch der leer ausgehenden Forderungen verfüge 
werden ſoll. Uebrigens dtent zur Nachrich, daß die aufgenommene Taxe wieder 
vor der Stadtgerichts⸗Regiſtratur aushaͤngt und daſelbſt nachzuſehen iſt. 
5 Dias Koͤnigl. Gericht der Start. 
*) Breslau den gien Juli 1819 Seit dem gten Junt a. c. iſt ber hier 
wohnhafte Unteroffteier Raſch mit feinem Ehewetbe und einem Kinde von Jahren 
vermißt worden, in deſſen Geſellſchaft ſich auch die geſchiedene Frau des veuflorber 
nen Burgers und Schuhmachers Joſeph Brückner Nmens Ellſadeth geb. Gleis 


Mit ihren beiden Töchtern von 10 und 8 Jahreß befunden. Von der Raſchſchen 2 


Familie iſt ausgemittelt, daß fie in der Geaund von Maſſelwiz in der Oder eritung 
ken, von der geſchledenen Bruͤcknerin und ihren beiden Toͤchtern aber, hat alles 
angewendeten Mühe ohnerachtei nicht ausgemittet werden koͤnnen, Mair hinge⸗ 

3 8 ommen 
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kommen, nachdem ſie ſeit dem sten Juni a. e, nicht wleberus an hero kurückze⸗ 5 
kommen. Wahrſcheinlich haben fie in Uebereinſttmmung mit der Raſchſchen Fa⸗ 
mielie ein gleiches Schickſal gebabt, da die Brückner in einem zuxückgelaſſenen 
Zettel geäußert, daß fie ſich gleich der Raſchſchen Famille umbringen wurde. 
VBiellelcht iſt diefer ſchreckliche Entſchluß nur zum Theil gelungen, indem ein Faͤhr⸗ 
mann zu der Zeit, wo die That geſchehen fein ſoll, am gegenüber gelegenen Ufer von 
Maſſeltd ig ein Mädchen bitterlich weinend nach der Stadt laufend geſehen haben will. 
nun dei dieſem hoͤchſt traurigen Vorfall wo möglich zur Gewißheit zu erlangen, ſo 
erſuchet das Koͤnigl. Stadtwaiſenamt das Publieum und beſonders die Einwohner 
der benachbarten Gegend derſelben, was daſſelbe etwa in Erfahrung zu bringen nx 
Stande geweſen, und beſonders von dem Hinkommen des vieleicht durch Anwerfen 
des Strohmes an den Rand geretteten Mädchen gefällige . gegen 8 
ſtattung etwaniger Koſten mitzutheilen. 3 
Das Königl. Stadt Waiſenamk. 

= Breslau, Bet einer beſten Herrſchoft iſt ein Ifen 1 
underhelrateten Jäger und kann ſich ſolcher perſoͤnlich melden beym Agen En 
Müller in der Windgaſſe im Hauſe des Herrn Kretſchmer Sonnabent, Auch IE 
ein Capital von t und 300 Rihlr. bey mir zur erſten Hypothek iu, erfragen, nur 
nicht außer Breslau. 5 

Breslau. Ich wohne jetzt auf dem Neumarkt in dem Eckhauſe von der 
Kupferſchmledegaſſe No. 1720. zwey Stiegen hoch. Zugleich gebe ich nahere Aus⸗ 
kunft über eine leerſtehende Wohnung auf der Buͤttnergaſſe drey Stiegen hoch, 
Bag: ſogleich A CR werd k an. 2 


x = Dr. Krumteich „ pract. Arzt. 3 
= ) Breslau. Von allen Sorten gutes Brennholz, „Kiefern, Flechten, Erlen, 
Blake, Eichen und Buchen ſind wleder zu bekommen vor dem Zlegelthore. Nähere 
Nachweiſung bey dem Cattunfabrikant Podempa vor dem Oblauerthore Nro⸗ 5 = 
Auch find nech kieferne und eichne Stämme zum Uferbau zu haben. ; 
*) Gulchwitz den 17. Juli 1818. Unſere am 1 ften d. M. zu geltſch 
vollzogene eheliche Verbindung machen wir Freunden und Bekannten hiermit ergeben 
8 m na sap. uns in ihre a a und Freundſchaft. g 
a SE et Joſeph Schöbel. Se 
a 8 Henriette Schöbel geb. Pauli. 
*) Breslau Smeptanfend Riblr. ſind zur erſten ſtaͤdtiſchen Hypotheke 
bald zu vergeben, ferner ein Haus zu verkaufen, wobey eine eingerichtete Re 
Einzelung auf einer gelegenen Straße. Das Nähere deym 
: Agent Auguf Stock, Meſſergaſſe No. 1733 
ee Breslau. Zu vermiethen und ſogleich oder Term. Mi 15 zu ede 
iſt eine, auf der Schweidnitzerſtraße im goldnen Löwen, meubllrte Stube iR 
Etage und das Noͤthige deym Expeditor Milch daſeldſt zu erfragen 
Breslau. Uebelgeſiunte Menſchen haben das Gerücht Verbreiker; daß 
meinem verſtorbenen Manne dem Boͤttchermeiſter Gölitzer wegen eines vorgefal 
lenen Streits mit einer Militair⸗Perſon eine halbjährige Feſtungsſtrafe zu erkannt 
worden waͤre. Das letzteres ge ſey⸗ habe 5 ſolches her mit öffentlich 
arzeigen wollen. d 5 
9 Bres⸗ 


19 5 => 
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Rh Breslau. Peer Hol. Suter in denn große Brodten von 
den 3⁰ Pfunden it böte Be: 
* Carl Saiten Wiellſch, Dhlauergäfke. 
Breslau Slermit N ich mir sle Ehre einem hoch geehrten Publiko er: 
gebenſt anzuzeigen, daß ich meine am großen Markte ſub Nro. 6, bisher gehabte 
Schnlttwaarenhandlung anj eg in das gegenüber liegende Hous des Herrn v, Schick 
fuß No, 2066 neben dem Krebs verlegt habe, und empfehle mich zugleich mit 
0 s neue affortirten E:hntttwaarenfager, in den ‚alierbitignen Preißen, 
zur geneigten Abnahme. J. D Loͤwenſtein. 
REIT: PR retlan, Zwey Güter ſind von Johannis dieſes Jahres ſogleich an 
einen practiſchen Landwieth zu verpachten und zu deren Erwerb 6000 MNihlr. erfor⸗ 
derlich. Alle Einmiſchung werden verbetben. Die Pachtbedingung ſind bey 
dem en tee Neuntann auf der Ohlauerſtraße im grünen Branz 8 
er fa 
a: 3 i sei a fähigen Oeronom wünſcht eine Pacht von 3 bis 
entriren. e Bun porto ſreye Briefe bey dem Hen. Melde 
e Be Mo. 88 


Breslau. Aechles Eau de Cblohne von Maria Farina it in Kiſten zu 
1 8 mit Fer „ſo wie in einzelnen Flaſchen a 16 gr. Cour, zu baden 
a: Felsmann et Arldt, Ohlanerſtraße in der Koͤnigsecke, 

Breslau. In der Steindrückerey bey Graß, Barth: et Comp. iſt er⸗ 
a Gebeth am Spiudel zu Karls bad. In Muſik geſetzt von Berner. lie 
Ggre Cour. 

) Breslau. Gute Meunlge iſt fuͤr den Preiß von 13 Nthlr. N 
verſteuert in Gebinden von circa 4 Centner au haben bey dem biegen Koͤnitzl. Bug 
eu Ser : 5 

res bun In. No. 54 Seuche if 155 e der Stra air bal 


lde a 5 ee Nähere Nach icht behm Eine Re, ae = 
Breslau den 20, Juli 1818. Da noch mehrere Glaͤudiger 6 Hen. 
an Grafen von Sondreczky auf gangen, lau ihre Auſprüche der Auffor rderung 
vom 16. April e gemaͤß nicht angemeldet und jafifisire haben, ſo wird der dort 
zeſtimmte Termin blermit unter dem feſtgeſetzten Präfudize von heute an auf 4 Werben: 
verlängert. r Juſſiscomiiſſtensroth Ludwig 
) Breslau. Die am- soten dieſes Monats erfolgte glückſiche Entbindung: 
meiner Frau geb. Schrelder, von einem geſunden Madchen, zeigt allen Verwand⸗ 
zen und Sreunden hierdurch ergebenſt an. 5 
* 8 an Epeifian Foͤrfter. 
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vom 21, Juli 1818. 


_ Seichttich eonfirnirte, Kaufcantrace ae 


ö )Frankenſtein den 30. Jun 1818. 85 Bel dem Bateimoniafs. R 
gericht von Dürrbrockuth Sieg oth Silbitz und Strache ſind vom * Jan. 
bis ul. Juni nachſtehende Kaufe confirmitt worden. 5 8 
. Jobans Friedrich Hoffmaan erkaufte die ſub no. 14. 1 | 
is belegene Freyſtelle für 480 Rthl. 2. Gottfried Werſich die 
Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 14. zu Side fuͤr 488 Rible 3 Johann 
Goutieb Forelle die Dreſchgättnerſielle no, 8. zu Ober Siegroth für 
24 2 ur 4. Gottlieb Stuͤtze die Dieſchgärtnerſtelle no. 9. ju Silbis 
| dn e b -Dierich die Freyſtele [ ſub no. 6 
u Strache für 6. Jobann Gottlob Wouweber 
7 88 no. 18. zu Sübitz für 700 Rib. f 

. Oppeln den 31. Juni 1818. Im eren heben dun 3 
fed folgende Käufe confirmire worden. i 

1. Michael. Staſch zu Kupferberg, um die daſelbſt ſub no. 16. 
gelehene Cotorieftelle, pro 114 Rh. 5 

2. Joſeph Kriſch auf dem Amts Oſttower, um bie er no. I. 
Litt. B. bieſekbſt gelegene Stelle, pro 400 Ribl. 

3. Carl Pitt zu Muͤnchbauſen, um die ſub no, 25% Safe 
gelegene Colonieſtele, pro 110 Rthl. 
4. Stanislaus Foyer zu Chobie „um die 15 no. 1. doſabſt gele, 
gene Colonieſtelle, pro 87 Rif. 

5. Anton Koſepesky zu Tarnau, um de e safe lb no, 21. 
erfaufie Haus lerſſelle, pro 57 Ribl. 5 

6. Anton Waewaß zu Gloſchowitz, um einn Fu Ste LU . 
no, 8. daſelbſf gelegen, peo Tos Rıhl. 
. Joſeph Kowohl, um die ſub no. 14. 5 Bonkiefme > 
gelegene vaͤterliche Stelle, pro 6 rthl. 5 


U 


RL) I 


5 Valenein Klint, um 2 leb no. FR ben, gelegene Sichern er! 


ſtelle, pro 57 Rthl. 


9. Franz Paanek zu Em. um die BarelöR ſub no. s. N 


a väterliche Haͤuslerſtelle, pio 2 Rthl, | 
f 10. Andreas Radek zu Kollanewiß, t die ae no, 28. 
erkaufte Stelle, pro 30 Nihl. 


a = 1. Peter Hallek zu So wade, um die ſub go. a: daſelbſt gele⸗ 
gene Stelle, pro 12 Rthl 


12, Joſeph Felix zu Creutzthil, um die due ub, 29% 2% 


a vaͤterliche Stelle, pro 34 Rıhl. 
13. Eliſabeth Schuſter zu Kollanowitz, fuͤr die daſelbſt 60 ne. 


gegen vaͤterliche Stelle, pro 89 Ribl. Se 


„ Jebaan Joſek zu Greſchowatz, um die gage fub no. 49 


ge e Nobothgaͤrtnerſtelle, pro 48 Ribl. 


i. Jobaun Bauchſche Eheleute, um die J mee lab . 48, i 


= fubßerte erkauſte Bauerſtebe, pro 5 10 Rihlt. 


186, Chbeiſtek Waczecha zu Bieſtruik, um die ſub no. 635 ahiöpse 


gelegene vaͤterliche Haͤuslerſtelle, pro 100 Rihl. 

17. Anton Drabig, um die hieſelbſt auf dem Amts Oſtroweg ob 
no. 2. gelegene Freyhäuslerſtelle, pro 200 Rihl. 

138, Wyheziezek zu Dembiohammer, um die ſub no. 45. genden 
vaͤterliche Colonieſtelle, pro go Rib. e 


19. Yobann Schikora zu Vogtsdorf, um 1 die daſelbſt Aub no. 275 


fusgafe erfaufte Bauerſtelle, peo 457 Rthl, 
200. Gondro zu Raſchau, um air daſelbſt ſub a a: orlegene 


| = Hauslerſtelle pro 40 Mel, 


21. Joſeph Schwach, um die ſub no. 27. zu Tarnau, gelegene 
von u San GERN erkaufte Robothhäuslerſſelle pro 20 Rihl. 
Koͤnigl. Domainen: Zufkizamır, 
Deuben 155 25: Juni 1818. Von dem J. G. Scheibel hat 
der Baͤcker Wilhelm Heider ein Stuͤck eee mb: no 50. B., 
um 240 Rthl. gekauft. 5 
)Carlsrub den 30. Juni 1818. Bei ie eee 
Gerichtsamt find nachſtehende Kaufe conſirmirt worden. 
. Kauf des Carl Gutsmann, um die Manſigſche Freyſtelle zu 


Gruüͤndorf, pro 1000 Rihl. 2. Des Bepjamin Muller, um die 


\ 


= 


— 


= 232 Cr 


Metesſche Olle zu Hoͤningern, pro 250 3 5. Des Scholz 
Heniſchel, um die Mühle zu Siaͤdtel, pro 4300 Kıpl, Bei dem 
Dammerſcdea Gerichtsamte. 4. Der e Ehelenke, um die 
Kelnerſche Freyſtelle, pro 400 Rihl. f 
h Namslau den 1. Juli 1818. Vom 1. Jan. die I. Si 
1818, find nachſtehende Käufe eon firnirt worden. 5 
J. Bei der Herrſchaſt Bankwij⸗ 
1. Der Kauf des Johann Cas parecks, über die in Bankwiz 
gelegene mit no, 4. bezeichnete Freyſtelle, pre 400 Re 
2. des Michael Heyduck, uber das in r mit 
no, 8. bejsichnete Bauerguh, pro 200 Ribl. ARE 
3. des Gottlieb Göbels, über die in Banken eie e mit vo. 3 
ee Sejeichuete Dreſchgaͤrtnelſtelle, pro 62 Kehle : 
43᷑ des Chriſtoph Trzewigs, uͤber das in Bankwiz gelegene mit 
no. 32. bezeichnete robotpflichtige Banergup, pro goo Rihl. 
a 5 des Friedrich Rau, über die in Bankwiz 92 mit nb. 371 
= bezeichnete Dreſchgarenerſtelle pro 200 Reh 
e Cart Br: die in Bankwiz gefe A Hi. 36. 
beezeichn e Drsfkhgärtnerfiele, pro 230 ih 2 
er Il. Bei der Herrſchaft Sterzendorf. = 
en T. Der Kauf der Sufanne Baudiſch, über die in Sehnen? 
gelegene mit no. 4. bezeichnete Coſomeſtelle, pro 400 Mehf. 
2 des Thomas Mackros, über die zu Klein⸗Steinersdorf gelegene 
mit no. 18, bezeichnete Fey gärtnerſtelle, pro 36 Ntöl. i 
5 3. des Heisrich Goflick, uber die zu Johanntsdorf gelegene mit 
no. 9. bezeichnete Colonieſtelle, pro 612 Ribl. 18 fol, i 
4, des Urban Kubiſchock, über die zu Ster zendorf gelsguie mit 
n0. 66. bezeichnete Dreſchgärtnerſtelle, pro 200 Miß l. Er 
II. Bei dem Rittergutbe Demnide 2: 
= I. Der Kauf des Herrn Rirtmetſter von Ohlen, abe die in 
Demnich gelegehe Waſſermüßle, pro 200 Neihl. 
2, des Ernſt Carl Martin, über die in Demach gelegen Waſſer⸗ 
müßle, pro 2000 bl. a 5 
> IV. Bet dem Ritterguthe gorſendorf. . 
N 1. Der Kauf der Jehonng Pionier, ber ein vaßelbſt en 
Banerguth, pro 400 Ri, V, Bei 


5 (42976 } 
5 Bei dem Nitterguthe Glesdorf. - 
ae. Dir Sulf, des I, Herrmann, über ein e 
pro 600 Riß. Dier Juſtizratb Frilſche, 
5 Bun zlau den Je. ui 1818. In dem Zeitraume vom 
* Januar bis ulimo Juni C. find bei dem Geuſchtsamte ae) 
sadfiepende Käufe confirmitt worden. 
$ 1. Der Kauf des Jeremias Borrmann, um den Prentzelſchen 
K etſcham zu Schlemmer, pio 2000 Ntbl. 2. Der Maria Eliſabeth 
Hofkrichter, um kas Schuieberſche Freihaus in Poßen, pio 1255 Ribl. 
3. Des Gartner er um die Baumſche Schaͤuke zu Poßen, 
pro 1000 Rihl. 4. Des Gottleb Richter, um .feines Vaters Haus 
in Erneſtinenthal, 852 153 Rihl. 5. Des Bauer Arnold, um die 
Horuſche Leide in Ottendorf, pro 122 Ribl. 6. Des Goltftied Froͤ⸗ 
mert, um Gottlieb Auſichs Haus in Erneſtixenthal, pro 625 Nthl. 
7. Des Sri Hoferichter, um das Gonlieb Nichterſche, Haus in 
Erneſtigerthal, pio 200 Rh. 8. Des George Horn, um das Wil⸗ 
helm Hubſiſche Hus zu Dtiendorf, pio 122 Rihl. 9. Des Yeren 
mis Zirkler, um das Goitlieb Tobſchalſche Haus in Erneſtinenthal, 
pro 600 Ribl. 10, Dis David Kühn, um Gottlob Roſemanns Haus 
zu Peßen, pro 340 Ribl. 1 I. Des Görfii:d Priemelt, um das 
Ludewigſche Haus zu Poßen, pro 550 Rihl. 12. Des Gottſtied 
Hochſeld, um das Priemeltſche Haus in Poßen, pro 582 Rihl. 
13. Des Scholz George Heyder, um das Schnieberſche Ackerſtück zu 
Poßen, pro 180 Rihl. 14. Des Gottfried Kirchner, um feines 
Vaters Gottlieb Kirchners Garten in Thiergarten, pro 300 Nel. 
15. Des Gottlob Scholz, um Eines Vaters Gettleb Scha Gartens 
zu Tbiergarten, pro 300 RU. 
) Neiße den 30. Juni 1818. Vom 155 Januar bis ultimo 
Juni 1818. find nachſtebende Käufe confiemirt wordeo. 
1. Kauf des Joſeph Foͤrſter, um die Franz Fraͤnzeſche Freyhaͤus⸗ 
lerſtelle No, 56. in Seifersdorf Grottkauer Kreiſes, pro. 160 Rthl. 
2. Des Joſeph Juͤttner, um Martin Juttvers roboihſames i 
Bouerguth No, 24. in Bauſchwitz Falkenberger Krliſes, pro 230 Kthl. 
a 3. Der Eliſabeth verw. Auſt, um die Joſeph Auſtſche Freygaͤrtnerſtelle 
No, 21. in Petershede Stottkauer SEE. pro 132 Rtbl, 29 fol, 65 d'r. 


nr Ra 
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& en ta Anton Tutewohl, um die ie Bean Mirkhtefke Greg; 
gärtnerſtelle No, IL. in Karlshof, Neißer Kreis, pi 222 Rihl. 
5, Des Florian Gräntkr, um die Auguſt 0 berſche Dreſchoaͤrt 
nerſtelle no. 14 in Nieder Jeutritz, Neißer Kreiſes, pro 21 Rthl⸗ 19.191. 
- 6. Des Jacob Wagner, um das Dal Weriſchſche tobothſame : 
Bauerguth No. 7. in Schaderwitz, Falkenberger Kreiſes, pro 200 Rthl. 
5 7, Dis Joſeph Spiller, um den Johann Grunerſchen Kretſcham 
Mo. 26. in Tſcheſchdorf, Grottkauer Kıeifeß, pre 201 Rtbl, = 
8. Des Carl Schwede, um die Earl Schwedeſche Schmiede f 
No. 34. in Reinſchdorf, Neißet Kreiſes, pro 200 Ntbl. 
9. Des Joſeph Krautwald, um die George Ficherſche Roboth⸗ 
gaͤrtnerſtelle No. 18. in Schwandorf, Meißer Kreiſes, pro 40 Rthl. 
2 „ Detz Joseph Hartwig, um die vaͤterliche Hauslerſtele no. 30. 
in Ludwigsdorf, Neißer Kreiſes, pro 80 Kthl. 

11. Des Johann Thiel, um die neu erbaute Schmiede Mo. 163. 
in Altewalde, Nelßer Kreiſes, pro 285 a 21 it 57 der. FE 
132. Des Ama id Ky ahl 85 Reinisch 
dor ” Meißen Ke ef. 5 = ie 
13, Des e um 1 die edel eee. 
No. 10. in Tannenberg, Neißer Kreiſes, pro 80 Athl. 5 

14. Des Joſeph Jockiſch, um die Andreat Je kiſchſche Reber 
bäͤrtnerſtelle No. 4. in Eylau, Neißer Kr e iſes, pro 25 Pehl. 

15. Des Ferdinand Schifter, um die Freygaͤrtnerſtelle No. . 
in Glaͤſendorf, Grottkauer Kreiſes, pro 700 Nıhl. 

16. Des Lorenz Hentſchel, um die Igoatz Fuchsſche Steygärtner; 
ſtelle No. 6. in Nieder Jeutritz, Meißer Kreiſes, pro 340 Rihl. 

17. Des Franz Alder, um das Joſeph Pfibverſche . h 
No. 2. in Groß: Kunzendorf, Neißer Kreiſes, pro 1300 Rihl. Er 

18. Des Waldbereuter Knapp, um den dagegen Zintengeen 
in Glaſendorf, Grotikauer Kreiſes, pro 180 Rihl. 5 


79. Des Johanna Gwüth, um daſſelde Ute, pro 133 Sf 
Io fol. 


2 200 Ribl, 
le Ther, DR, 


) Win⸗ 


20, Des Ferdinand Si fer, um doſelbe ukete, vu 


2 
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Wini g den 1. Juli 1818. Bei dem Königl. Stadtgericht 
zu Winzig ſind folgende Kaͤufe confrmirt worden. 

7. Kuhl, Kauf um den Dreſchgarten 20.6, zu Heidersdorf, pro 41 5 rißl. 

2. Leuſchner, Kauf u um den e no. 9, zu Heldersdorf, 
Be 47 stbl, _ 5 
3. Koller, Kauf um die Siriebe vo. 4. en Höschen, pro 
200 erh. : 
BR er Schliebitz, Kauf um ben Dreſchgarten ne. 66. Mn Gimmel, 
x pro 97 eth 
s 5. Koch, Kauf um die Freiſtelle no. 32. zu Gimmel, pro 200 rthl. 

6. Meyſhold, Kauf um die Waſſermuͤßle no. 3 2, zu Gicmel, pre 

885 ri, : 
7. Kadul, Kauf um die Brauerei ne. 12. ju Nisgawe, pro je 2 
Br Heinrich Kauf um die Feeiſtelle no. 1 T. zu Merſine, pro 200 ul, 
en 9. Schubert, Kauf um die Waſſermüßzle no. 17» u Rein: Pavtken 5 
pro 17300: rthf. 5 
— Pieſchel, uuf um den Dreſchgarten no. 5. zu Klein, Pantten, f 
pb 50 rthl. 2 

11. Toppchall, Kauf um bis Windmühle no. 8. zu Klein: Pauken, 
pro ‚Tooo ul. : 
12. Alter, Kauf um das Bauereulh no. 17; zu Polgſen, pro 800 rthl. 
13. Mitſchke, Kauf um die Woflermäfte, no. 34. zu Da pro 
3800 ber 4: 
FETTE Hoffmann, Kauf um die Schmiede 60. 10. zu Groß Schade, 
: m 350. MIR 5 
2 9 8 Kauf um das e no, 16. zu Groß; Aung 


a 9 


se 37 tl 
16. Habu, Ruf um die Eofsniefeie ne. 16, zu arennip, pro 
2 au) 
3 17. Doͤrners, Kaufımdas Bauerguth uv. zu Wicht 55 pro 480 rthl. 
38. Felinus, Kauf um das Freihaus no. 7. zu Wiſchuͤtz, pro 700 rtbl. 
19. Fiebig, Kauf um die Freiſtelle no. 1. zu Neu, Vorwerk, 2 
408 erhl. 
20. Mabrothſche Kauf um die Freiſtelle no. 2. zn Schwlawe, 


910 330 Ahl 3 
5 er 21. Koſch⸗ 


„„ MR: 2 


27% audit, Ruf um die Freie no. Ey l Saba, 

bre 996 ethl. f 
1 Schlafke, Kauf um den Krelſcham no. 4. zu Saite, bro 
900 etbl. 

23. Bohn, Kauf um das Yngerfane no. 6 ww Berfingame, jo 
35 u. = 
24. Plätſchke, Kauf um die greifete no. 16 u Kungendanf, ; pie 
340 rthl. i 
25 Tietze, Kauf um das Angerfaus r 255 in Kunfefdorf, 
65 hl. —— 
26 Hur, Kauf um die Geeifee m, u u nf s 3 


wi Schleier, Juſt. ü 
>; en den 1. Juli 1819. Dis unterzeichnete Königl. 
Bomann; Juſtizamt hat vom 1. Sanur 1818, bis ultimo Jun ds, 
ee Käufe eoßfirmirt. 
Kauf des Legeke, um 


das 1 9900 no, 11 75 Sekte, 


ee 2 3. Wing 
und deren Kinder auf den Freigarten 75 26. zu 1 10 8 ; 
4. des Jarob, um denfelben Fundum, pro 200 rihl. 5, den Scholge _ 
ſchen Kauf um das Bauergulhb no. 3, daſelbſt, pro 600 rthl. 6. den 
= Wandeltſchen Kauf, um den Dreſchgarten no. 3. zu Klein Ausker, pro 
160 rthl. 7. den Hoffmannſchen Kauf um die ie no, 14. daſelbſt, 
pro 500 kthl. 8. den Krampachſchen Kauf, um den Freigarten no, 1. 
daſelbſt, für 6114 kthl. 9, die Beſitz⸗ Berichtigung der Neumannſchen 5 
Erben den Fundum no, 18. zu Petvanswiß, pro 8o rihl. 10. des Neu⸗ 
mann um denſelben Fundum um 70 rthl. II. des Schipel, um das 
Bauerguth no. 6, daſelbſt, pro 400 ıtpl. 12, des Sc pie, um den 
Dreſchgarten no. 15. daſeſbſt, pro 89 rihl. er des Ulrichs, um den 
Freigarten no, 17. pio 400 ribl. kg des Tilgner um das Bauer⸗ 
guth no. 12, zu Beſchine, pre 400 rıhl, 15. des Primcke, um das 
Bauerguth no. 6. zu Krummwoblau, pro 680 eihl. 16. der Hͤnſch/ 3 
ſchen Eheleute, um das Bauerguth no, 14. daſelbſt, pro 40 ktbl. 
f und den Kauf des Rabſaßl, um den Drefchgarten no. 26, ebendaſelbſt. 
Könige, Domainen⸗Juſtizamt Wohlau, 8 Schmis. 5 


2 : * 559 » 


9 Win zig den 25 Jult 1818. Das Kinigl, Stadtgericht zu Winfg 


Hat vom I. Jin. 181 8, bis ultimo Juni a. ej. folgende Käufe confirmirt. 


I. Den Kauf des Sleiſchers Krauſe, um des Quart Acker Litt. C. 
a0. 230., pre 808 sthl.. 2. den Kauf der Regina Tittler gebohrne 
Raſchke, um das Haus no. 213. ., pro 885 rthl- 3. den Glaſer 
Otloſchen Gaſthofſs Kauf, pro 3a 00 rthl, 4. die Beſitz⸗ Berichtigung 
des Zuͤchners Maybold auf den Fundum 130. pro 1 30 rıhl, 5 den 
Nö mſerſchen Kauf, um die Kieslingſche Huchungs: Gerechtigkeit, pro 
20 tthl, 6, die Beſitz⸗ „Berichtigung des min orennen Knauerhaſe auf den 
Fupdum no, 174. b., pro Iro uhl.. 7. den Hentſcheiſchen Kauf, 
um das Haus no⸗ 230% pre 180 rihl. 8. den Tittlerſchen Hans; 
Kauf no. 2155, pro 100 kihl. 9, den Bleylſchen Waldſcheibe Kauf, 
Fro 94 rihl. 10. den Tittlerſchen Haus⸗Kauf no, 210%, pro 180 rthl. 

1k. den Eckertſchen Haus ⸗Kauf nor 2 pro 300 rthl. 12. den 
Wegiſchen Kauf, um den Acker Litt. G., pro 550 8 ER Be 
Hamfibeo- Haus⸗Kauf, um no. 80., pro gO.rtfl. 
) Winzig den I. Juſf 1818. Vom 1, Januar 1818. bis 
Atimo Junt a. ej. ſind von dem eee Gerichtsamte folgende 
Kaufe confirmirt worden 
I. Der Lorenzſche Haus Kauf no. 34 ju Porſchwiß, pre 10 rihl. 
2. der Vogelwürgerſche Kauf, um das Bauerguth no, 2. deſeldſt, pro 
Fos ribl. 3. der Olteſche Dreſchgartenkauf no. 20. zu Großendorf, 


80 ge nhl J. der Vonuſche Bauer: Gutskauf ne. 3. zu Kreiſchau, 


pro 480 rthl, 3, der Jaͤbner Dreſchgartenkauf no. 10. pro 80 rehl. 
daſelbſt 6, der Schon ſche Ktetſchamkauf no. 34, ebendaſelbſt, pro 
560: ribl. 2. dex Gutſchkeſ he Krerſcham und Dreſchgartenkauf no. 8. 


* 


zu Neudorf, pro 480 ithl. 8. der Bauerguchskauf des Weinhold 


n. 10, ju Gugelwitz pro 405 rth. 9. der Taͤnzerſche Dreſchgartenkauf 
ng 31. daſetbſt, pro 50 rihl. TO der Haſeſche Freigartenkauf no. 2 ., 
pro 14 Orth. Das Gerichts ant der Majgrate⸗Herrſchoſt Dilban. Schmid. 
f Glogau den 9. Jali 1818. In dem halben Jahre vom 1. Jan. 
bis ult, Jun e, iſt vecreicht worden zu Dalkau die Neumannſche Frriſtelle 


an die vetehl Sachert, für 220 kihl. zu Sawitz die Freiſtelle tes Röhr 


an Schol George, für 400 hl. zu Reihe die Häuslerſtehe des Weike an 


Lindner, ie 70. hl. und i 8 en 5 die Kulſch⸗ nerſtelle der 88 ; 


ei = 28}. s 

= Anhang, zur Se ! 
Nie. Ik. des Dreslauſchen Werle dine 
5 5 vom ‚Ale Juli 1818. 


ERBE 
ae: 


— 


„Gerichtlich d Kaufiontracne RR 


Dohm Breslau ben Zoſten Map, 1818. Von dem Kögigl. Hof 
sichteramte wird hiermit: bekannt gemacht, daß der Carl Liehr das zu Groß⸗ 


Zoͤllnig ſub No. 27. gelegene Hanergur laut Kaufcontvact d. d. Sten Imi 187. 
et eonfirmirt den z4ten März 18 18, für soo kthl von ſeinem Vater dem Dau _ 
er sa Liehr erkauft hat, und iſt der Beſitztitel für denjefüstesg. DR BRT = 
Asſten April e, a anhero eingetragen worden. 


; Dohm Breslau den6ten Juni 1818. Von, 5 Preuß. | 
Hofrichteramt wird hiermit Öffentlich bekannt gemacht, daß der Burger und 


Brandweinbrenner Niebel die auf dem Hinterdohm hierſelbſt ſub Mo, 75 gelegene e 


S dem u a a 2 Er b oder en laut Ns = 


8 B 1 Ag 19185 Voß dem: if : 
> 1 1 wird Hiermt oͤffentlüch bekannt gemacht, daß de Ba thafar 
Wiehle das ſub No. 24, zu Rattw & gelegene Angerhaus laut Kaufcontract = 
vom 1gten September 1817. und confirmirt den Hten November ej. a. don 
dem vorigen Beſitzer Gottlieb Wiehle um 200 rthlr. Courant erkauft hat, und 
3 iſt der Beſitztitel für ihn ® decreto vem ten Sn 1818. im Hypetbekenbache 
Rx eingetragen worden, 
N Ottmachau den 2 ſten Juni 1818. Verzeichniß der von dem 
König. Stadtgericht zu Oitmachau vom a Januar 1818. bis a . 
ejusd. a. conße mir ten Kaufe: 5 


1. den 13. Januar 18 18. Kauf des Mütiſcer Zoſenh Bude, ungin 
‚Adernücdivon 22 Schefl pro zsorthl. 7 
2. den 20. Jonuar des Herrn Apotheker Ignatz Joseph Langſch um das e 
hieſige brauberechtigte Haus No. 81. mit ber darauf dee Apotheke Ge⸗ 


klechtigkeit pro 5800 rthlr. 


| 3. den 9 Februar des Bürger Joſeph Jung, 7 um bie bertäbtifh Gaͤrt⸗ 
nerſtelle ee 43. neo 1a: Gatten and ein Ackeiſtuck von ez ‚SH, | 
pro 600 1 iple, 2 | | er 5 


*. Ya : 


> 


2. 


8 9 5 


— 2 8 


Er den 6. on des ScteferEafra: Pohl, um einen Som und Gra⸗ . 1 


Je Garten von 4 Scheffel, pro do ethl. 
F. den 20. Februar. des Gaſtwirth Johann Shen um eine Virtels⸗ 
Scheuer, uro 57 rihl. 4 r. 8 
6. den 28. Februar. des Schmidt Joſeph Hocke, um die hiefige ſoge⸗ 
nannte Amtsſchmiede pro 42 Z rtbl t. 


Be 
Gr 


7. den 9. März. des Rothgaͤrber Dominicus Junſche, um eine 5 


2 ae und einen Garten, pro 300 kıhle. 


8. den 11. März. des Schmidt am Set, um. bie biefige pe. a 


nannte Amtsſchmiede, po soo rtble 

9. den 9. April. des Gärtner Anton Hole, um eine Ba Scheuet, 
pro 130 rihlr. 

10 den 28 April, des Gärtner Joſeph Kirchner, um vier Acckerſtacke 


Suſammen von 64 Scheffel, pio 300 rthl. 


11. den 12 May. Beſig stitel= Berichtigung für die verwitt. Schmidtin 7 


A Hocke u. Sal von der ee iinfele No. 41. nebſt 
Gatten. 


ſtuͤcken, zuſammen von 11 Scheffel Ausſaat fuͤr a hieſigen pfacrtheil. Gaͤet⸗ 
ner Joſeph Kunert, pro 300 rthlr. 
13. den 28 May. des Pfefferküchler G0 h Gloger, um das braubes. 
at Haus No 84. pro 1400 rihlr. 
den 4. Juni, des Häusler Flanz N um die weißte 
= Häulefie No. 66. pro 145 rthle. 
HFeſtenberg den Eten Febraur 1818. Das biefige Königl. Stadt⸗ 
gericht macht hierdurch bekannt, daß der Bäckermeiſter Joßann Friedrich Mäfe 


ſein Haus ſub No. 7 2. hieſelbſt an den Handelsmann Salomon Fleyhahn für 
i 880 u Courant verkauft bat, und der Contract dato eonfirmirt worden. 


55 ſten berg den ı3ten Juni 1818. Das hieſige Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht macht hierdurch bekannt, daß die Frau Charlotte Bajol geb. Wilke ihr 
Haus ſub No. 75, hieſelbſt an die Handels mann Iſage Balkelſchen Eheleute, 


12. 955 13. May. Beſitztitel⸗ Berichtigung von el ſtädelſchen Acker⸗ : 


fuͤr 3250 vihle. Cour e e, bat, und der Cantract date confirmirt worden. 


Rattwitz den 2 ; ſten Juni 1818, Bei nachſtehenden N 2 


8 folgend! Kaͤufe gerichtlich confirmirt worden: 
I. Marſchwitzer Gerichtsamt. 
u Ebriſtian Mittwoch, um ein Freyhaͤuſel, für 114 rthlr. 
2. Daniel Hoppe, um ein Bauergut, für 480 rthl. 
35 George Es um einen Garten, für 122 ae 


4. Daniek 


296% 


4 Baniet Baier, um ein Häuſel, für 41 ett. 8 5 a 
75 George Schulz, um ein Haͤuſel, für 53. 1 
1 6. Gotklieb Jung, um ein Hänfel, für 45 rihlr. 
7. Gottfried Zigan, um einen Garten, für 200 rihlr⸗ 
% 8. Johann Kirſch, um einen Garten, für 122 rthlr. 
. 55 George Franz, um einen Garten, für 107 rihlr. 
180. Gottfried Fonelle, um einen Garten, fuͤr 133 vthle, 
17. Gottlieb Fiebig, um einen Garten, für 148 rthlr. 
12 Carl Wengler, um eine Windmühle, für 12 u! 
5 II. Ja obuſer⸗ Gerichtsamt. SE RE 
13. Wilhelm Seidel, um ein Häufel, für Gg ethlr. 
14 Gottfried Herbrig, um einen Garten, für 150 = 
15 Anton Haͤuſel, „um einen Freygarten, für 400 rthl. 

2 16. Valentin Kloſe, um eine Mühle, für 1000 rihl⸗ 
17 Ehriftfan Schnelle, um einen Garten, fur 270 rthl. 

III. Koͤnigl Briegſches Stift⸗ Gerichtsamt Ohlauſchen Creiſts. 
18. Johann Landskron, um ein Bauergut, für 1200 rthl. 5 
19 Got fried Schmack, um ein Bauen), für 1200 vihl. NE 

20. Daniel Ol wski, um einen a ür 4 eg 


samt 
A: iger, n Ga ten, für 50 ri 
225 Mathes Wager, um einen Garten, für 85 rthl. 
= V. Churſangwitzer Gerichtsamt I 
23. Beoiger Walzebock, um einen F:eygarten, für 400 CE 
\ VI. Rattwitze Ge ichtsamt. ES = 
en Stephan Bonfti, um ein Fieyhaus, für los rthl. 
Gleiwitz den ꝛcſten Juni 1818 Das Koͤnigl Stadtgericht hat 


ae Sale in dem Zeitraume vom Alten November 1817, bis ultimo x 


April 1818. confirmirt, af - 
1. des Bartholomeus Wiegoret, um ein Viertel Bauergut iu Otter 
No. 110,, für 100 rthl. : en 
des Thomas Rozanski desgleſchen daſelbſt No. 41. für 100 ahl. 
3. des Franz Galli junior, um die Poſſeſſion No. 115. der atiborer 
Vorſtadt, für 940 rtht. 


+. des Franz Jonda, um ein Heat und Gatten ſub No. 75. der Rn & 


borer 1 für 80 rihl. 


des Marlin N 3 das Saad ur 81. m Bigreredor, für En 


| 240 it \ ’ 2 
5 x 5 45 des 5 


„ar 2 er 

6. bes Tuchmacher Mihniot,. um die Poſſeſion No 26. der Ratiborer 
Vonrſtadt, für 3000 ithl f 

3 7. deſſelben, um den Hopfengatten No. 181. fuͤr 400 hl i 
des Koͤnigl Regierungs⸗Haupteaſſen  Rendanten Korper 5 um das 
Haus Re. 21% fuͤr 1433 rthl. 

9. des Sattlers His, um dae Haus No. 180 an der Stadtmauer, 
4 uͤr 200 able 

a 10, des Anton Giewſa, um die Poffion Ro. 26. der Ratiborer Vor⸗ 

\ tab, fuͤr 3000 rthl. 
der Helena Giemſa, um den ee No. 181. = für 300 rth. 

12. des F anz Galli, um zwey Haferbeete Acker No. 245. fuͤr as rih. 

23. des Anton Lux, um 22 Haferbeete Acker no. 243. für 250 rthl. 

14, des Johann Heppe, um das Haus no 121., für 485 N 5 

13. des Vincent Drewniok, um das Haus no. 244. für 200 rihl. 
106. des Franz Goretzki, um das Haus no. 134 für 750 rthl. 
DE | e Tlotſch, um drei ee Acker No. 156., fuͤr 

lo rthl. x 

18. des Moſes Guttmann, um di Poſſeſſton no. 20 der Rauiborer | 
== Vorſtadt fuͤr 2000 rthl. 3 
1 19. deſſelben, um den en no. 181, fiir 300 1975 

20. des George Hunfe, um den Wallgarten no. 58, für 216 rthl. 

21. des Franz Walter, um das Haus no. zr., für 2000 tithl. 
Stolz den z5flen Juni 1818. „Beim Gerſchtsamte hieſelbſt find 
ſeit den 1ſten Juli 1817. bis Ende Su d. J nachſtehende Käufe verlautbart 

und Re worden; 8 

„der Gottlieb Fiedlerſthe, um das bäterliche Anhang, ad 32 rthl. . 

= der Gottlieb Reichelſche, um das uxotaliſche Bauergut, ad göo til. 

3: 1 Gottfried” Gradelſche, um die Gottlieb She Roborhftene, 0 

i ab 240. rth = 

4. der Anton, Bittper ſche, um das Thecla Hanniſche Cotenicpaus, ad 

80 th. 2a 

3 5. der Gotiftied Klüinkerſche, um das Gottlieb Schwadeſche Riedeterbe, a 

ad 8 ribl und. ö 

= 6. der Roſina Rietigſche, um das väterlſche Bouergut, ad 1600 rthl. 

Schrebsdorf den s5flen Juni 1818. Bei dem hieſigen Gerichtsamte 8 

ſind feit dem iſten Fil 1817. bis Ende Juni d. 3. folgende gaufteniracte 
veilautbark und confirmitt worden: 

u det . Kleinerſche, um die un moechte, ab 80 vi 

2, der 


® (2985 * 


a Anton Sömcfhe, um die Wühem Regneifepe Seele, a ab, 
398 erh 
3. Armand Bittnerſche⸗ um die abahert Birne Breofeke, ad 
en rthl. 
4 Hieronymus Praußeſche „ um b Jofann Albrichſche Fteyſtele, ab 
i 890 f rthl. . 
„ Joſeph Nückelſche, um die Gottlieb Scholzſche Robotbſtele, AR = 
238 uhl 
2 6. Florian Ulbrichſche, um bie ae Freiſtelle, ad 200 rihl. f \ 
7. Anton Hübnerſche, um die Anton Herrfurthſche Freyſtelle, ad Goo rth. 
8. Eugen Kleßeſche, um die Joſeph Streckerſche Frelſtelle, ad 400 rth. 
9 Joſeph Raſchiſche, um die Ehriſtoph Binderſche Freyſtelle, ad 180 tb. 
*) Lampers dorf den 25 Juni 1818. Nachſtehende Kaufcontracte 


find ſeit dem kſten Juli v. J. beim Gerichtsamte siefelöt verlautbart und be 


ſtaͤttiget worden 

. Franz Hoffmannſche Adjudicakien, um den Neukteiſcham, ad 900 riß. 
Corl Nachnerſche, um die värerliche Schmiedeſtelle, ad 400 xıbl, und. 

35 Gottfried Hirſchbergeſche, um die Brandmüdle, ad 8400 rthl. 8 
Raudnitz den 2 sſten Juni 1818. Dei dem hieſtgen Gerichtsamte a 
en vom vften Juli v. I. bis Ende Jun ende Kaufcontcacte! i 
bart und conſirmürt worden? 5 
Ig. Franz Blandſche, um die väterliche Schmiedeſte e, th. 

243. Wilhelm Biltnerſche, um die Anton Mannſche Hbuslerſtele, ab = 
325 rthl, 


3. Joſeph Reichelſche, um die George Kloſeſche Robothſtelle ad 340 tb. 
= = Franz Otteſche, um den väterlichen Kretſcham, ad Zoos ktbl. und 
8. Gottlieb Punerſche, um die Stanz Hoff nannſche Fteyſtelle, ab 
30 rthl. 
3 S trehlen den 22. Juni 1818. Beym Koͤnigl. Domalnen⸗ Fitz 
amte hieſelbſt ſind vom iſten Januar bis Ende Juni 1818. folgende e 
conſiemirt worde: 
I. Aus Sägen. k. en Kauf, um ae Suelſcham, für 
2200 * ribl. 
H. Aus Beiedereborf, 3 Gabels Kauf, um das Hfrtenzaus, 5 
380 kthl. s 
III. Woyſelwitz 3. Eeonors Sinn gulf, um ber Mutter Stele, 5 
fe 42 seht, Rn 
W. . 


ers 0286) Mi 


TV. Söpperndorf. 4. Langers Kauf, um Waßners Bouergut, für 


5 


Food ribl. 


V., Siſchergaſſe. 5. Schreibers Kauf, um Suchlechs alete, für 10 ri. 


6. Bobers Kauf, um Raaſches Stelle, fir 2000 rtht, 
I. Mebltheur. 7. Gelſes Kauf, um Winglers Stelle, für 1000 eth. 
8. Peters Kauf, um Smola Stelle, für 700 rthl. a 
9 Flegers Kauf, um Beuſch Acker, für 340 rthl. 3 
10, Silwaß Kauf, um Wingleis Acker, für 220 kthl. = 
11. Barkas Kauf, um Vaters Stelle, fuͤr 200 BEE g 
32. Duſcheks Kauf, um Beuſch Acker für 300 tthl. „ 
Re Haaßlers Kauf, um Winters Acker, fuͤr 200 rthl. EEE 
14. Smolas Kauf, um Walta Stelle, fur 940 rthl. 


15. Kypri Kauf, um Walta Stelle, für 123 rthl. nn 


86. Waltas Kauf, um Icrmanus Stelle, für 380 vfl. 


VII. Podiebradt. Kubetſchens Kauf, um Vaters Acker, für 60 rtht. 


— Landesbut den 19 ten Juni 1818. Verzeichniß der bei dem Kos. 


= nigl. Stadtgericht hieſelbſt in dem Iſten halben Jahre vom kſten Januar bis 


ultimo Juni 1818. vorgekommenen und conſirmirten Käufe: 


1. Adjudſcirung des Hauſes no. 1. im Miederzleder an die Gemeinde 


baſelbſt, pro 395 kthl. 


2. Adjudicirung des brauberechtigten Hauſes no. 129. in der Stadt, an, 


den Rochgerbermeiſter Thomas, pro. 65 rihl. 75 


3. Kauf des Freyhaͤuslers Rabe im Niederzieder, um das Ackerſtuͤck 


no, 19. vom Kaufmann Herrn Mercker, pro 80 VVV 
J. Kauf des Scha frichters Schwarz, um die Scharfrichterei no. 35, 
Vorſtadt vom Schwarz, pre züge rihl!t PER 
2252 Kauf des Fleiſchhauers Scholz, um das Haus no. 150. in der Vor⸗ 
ſtadt, vom Fleiſchhauer Krause, für 700 rthl, _ . 
6. Kauf des bürgerlichen Ackerbeſigers Baderuann, um das Hauß 
no. 134. der Vorſtadt, von dem Proconſul Hälſchnerſchen Erben, für 350 rihl. 
7. Kauf des Zuͤchnermeiſters Palm, um das Haus no. 224, in der Vor⸗ 
ſtadt, vom Zimmermann Dietrich, fuͤr 276 sthl, ä i 


x) 


8, Kauf des Bauergutsbeſitzers Schumann im Niederzleder, um das 


Haus no. 42. alda, von dem Leichmann, für go rthl. 

Traci ung des Hauſes no. 217, in der Vorſtadt an den Tiſchler Ditt⸗ 
rich, fürısırhl er J 
10. Kauf des Krerſchwers Rüffer in Niederzi' der, um das Ackerſtuck 
no. 25% von der verehl. Kaufmann Merker geb. Camer, fuͤt 825 rthl. 

RT SE SEHEN 14. Kauf 


Er 
* 


A 


3% ai 


11, Kauf des Johann. Gottfried Weiſt in Vogelsdorf, um das Haus 


no. 5 1. daſelbſt von Rasper, für 180 rthl. 


132, Adjudicirung des Hauſes uo 140. in der Vorſtadt, an den Fabricant 
oT 7 2 N eh nn 


Klose, für 520 rthl. 


13. Adjudicirung des Hauſes no. 20. in Niederzieder, an Die} Johanna 5 


> Dorothea verehl Lorenz geb. Rasper, fuͤr 50 rthl. 


14 Kauf des Schullehrer und Gerichtsſchreiber Pfitzner in Niederzieder, N 


f um das Ackerſtück no. 24. von der verehl. Kaufmann Merker geb. Cramer, fuͤr 
580 rthl VV ; | 


15. Kauf des Miüllermeifters Eifler, um die Wieſe no. 387. von dem 


Miller Urban, für oorthle 


in der Vorſtadt von denen Kahlſchen Erben, fir 1208. 


16. Kauf des Bueifcihauermeifters Krauſe junior, um bas Haus no, 16. 


12. Kau der verehl. Poftfecretair Lehmann geb. John, um das Haus 8 


5 uo. 64. in der Stadt von dem Kaufmann Weiſt, für 950 rthl 
eu 18 Kauf des Kaufmann Weber, um das Haus no. 171 in der Vorftadt 5 
Rebengebaͤude, Fruchthaus und Garten von der verehl. Kaufmann Wolf geb. 


Cordaveaux, für 4000 Lthl. 


an die veriwittivete Müller 


fuͤr 3000 rth 


19. Verreich des Hauſes no. 29 1. Vorſtadt, 
b. B ö = 


89 
“ d es 8 


hen. der Wieſe no. 383. an dieſelhe, f 100 
eichen der Wieſe no. 39 1. eben an diefelbe, für 1740 rthl, 


22, Verreich der Wieſe no. 366. an dieſelbe, für 250 cthl. 
23. desgleichen der Wieſe no. 300. eben an dieſelbe, für 209 rthl. 


24. desgleichen das Ackerſtuͤck no. 278 an dieſelbe, für 200 rthl. 
25, desgleichen des Ackerſtuͤcks no. 285. an dieſelbe, Für 1000 rthſ. 


2058. desgleichen des Ackerſtuͤcks no. 304 an eben dieſelbe, fit 300 rthl. 


Bor 


1000 


27. desgleichen der Scheuer no. 31, Vorſtadt an dieſelbe, fuͤr 400 fthl. 
28. Kauf des Kaufmanns Carl Benjamin Weiſt, um das Haus no. 291 
adt von der verwitt, Müller Bauch geb. Becker, für zooorthl,. = 

29. Kauf deſſelben, um die Wieſe no. 383. von eben derſelben, für 

rthl. N i > u N 2 ei 3 


30. Kauf des Uhrmachers Ruͤffer, um das Haus no. t 51. Vorſtadt von 


der verwitt. Uhrmacher Schmidt geb Reinhardt, für 650 rihl. 


31. Kauf des Kaufmann Eſchner, um das Haus no. 164. in der Stadt 


vom Kaufmann Adamy, fuͤr roo tthl. 


32. Kauf des beurlaubten Kanonſer Teichmann in Niederzieder, um das 


Ackerſtuͤck Ne, 12, von dem Haͤusler Teichmann daſelbſt, für 150 rthl. 


> 


2853. Adu 


3550 (2588 0 „„ 


33. abjedleirung des Hauses no. 48. in der nab an den Suche 

Dreßler, für 17 0 555 23 : 

34. Verteich d 9 24g Mole an bie werwitt Kapferſchnidt⸗ 
ae sei er geb. Bau ch, für 300 kthl. 
Verreich des Hauſes ne 655 Borpabt an die perehlz leinwächter 
„ für 150 hl 
u uf des Johann Gottſtird Ruborph in Riedenieter, um die Frey⸗ 
bbusterſtele no. 54. daſelbſt, fur 150 rthl. 


39 Kauf des George Friedrich Rudolph in Ardenne, um das Haus i ! 


und Garten no. 29. alda von dem Paͤſchel, für 165 rthl. 
38. Kauf des Rothßgaͤrbers Breyer in Miederzieder, um das a und 
Gatten no. 18. daſelbſt von Geisler, fuͤr 235 5thl« 

39. auf des Getraldehäudlers Geisler, um das Haus ud e * 
Vorſtadt von dem Kanfmann Mayer, fuͤt a5 oo rthl. 75 
82 Kauf des Johann Gottlob Lorenz, um das Freygut no. «39 in n Vo⸗ 

von. der werept: Rafper ‚geb: Lorenz, fut 2600 rthl, f 

Koͤnigl. Preuß Stadtgericht. 5 N 
SGreslau den 30: Juni 1818. Verzeichniß Iacfignhe bebe, 
Aich fein ten Käufe: 

"Ar: Schlieſa. Das Gerichtsamt macht bekannt, daß der Kauf des Fer⸗ 
dinand Borthe, „um die Freyſtelle no. 32. fuͤt 850 rthl., ingl. der des Gott⸗ 
fried Fuchs, um die Freyſtelle noa 1 für 40 rthlr confitmirt worden. 

8 Sillmenau Der Kauf des David Budraß⸗ Au, das . 
40. 22: „für 1250 rthl. iſt confirmirt worden⸗ CV 
Be Gammelwitz Der Kauf des Herrmann, um 1 dle Freyſtelle no. 14. iſt 
8 von 750 £thl. confiemiet, desgleichen dem Ehriſtian Engel der b 
9 ten no. 9. . itol, adjudieirt wo den 


Sacher witz Gottlob Jung die Freyſtelle und Windmühle Ro, 9. 7 tie 55 
: ‘800 rthl., 1 e den Dreſchgarten no. 3 , für 130 irh 
Sorgau ‚alu. Ellſabeth Neumann das Ungehanbe no. 4, fie 


0 rthl. 5 

zo ER die beippitt Aarsneih den Kretſcham no. 18. für 1400 kthl. 
3. der Cbriſtian Habn das Angerhaus no 70 50 15 100 rtbl. 
4. der Friebeich Hillert die Freyſtelle no 2 1. fuͤr 300 vthl. Courant: 
5. der Goltfried Hillert die Freiſtelle no 33. füt zo ttbl 

1 5 5 M. Rothſi rben. Michael Weiß dat Angerhaus ne. 21. fir s all, 

21 for. 

Zechelwiz⸗ Gott. Dunn die Drefhgärmerfiche 10. 1% für so th. Gut 

Eckerkunſt Juſtit. 


En bens am uk. 


Si e o e . 8 i 
Den en ee 5 1 = 


> er ktener e aus den 4 0 8 Preuß. Segen virwlefen, 
x ee Rückkehr in bie ſelben bey zwehjaͤhriger Feſtungsſtraſe verbothen worden. 
Damit er nun nach ſeiner den Sten dieſes Monats erfolgten Entlaſſung aus dem 
en, ae Gebot Rh er oder im Berg 1 


n e hat braune Hag vgl. = 
krank und Bart, gewölbte und hohe Stirn, hellgrane Ausen, I iügliche Su e, 

proportionirten Mund, vollſtaͤndige und weiße Zähne, rundes Kiun, ovale Ge 
ſicht von blaſſer Farbe, ſpricht pohlniſch und nur wenig deutſch Bey feiner a 

25 ‚führung trug er einen grau tuchenen Frack, eine gelb und rothgepänkte Weſte, eln n 
“= tüchene lange Hoſen, wollene Strümpfe, ein Paor Schuhe, ein Ko⸗ 
und eine weiß tuchene Mühe mit rother Kante, und führte außerdem 


noch eine grau tuchene: ae Br arab Bau kant 99 15 und ein Kom⸗ 
mishemde bey ſicht 8. 


5 Breslau den 14. au wre 8.7 AR 3 
N König Preuß nie denen 
; Been mach un a 3 
nee eos der en ea beer, 8 


r 


. blen und wagen nne eme mit der ee a: > 
* vB Ab meiſchtechend Ze wende Selbige e ne 


„3 berker ö 
Breslau den sten April 1818. Von dem Koͤnigl. Stifts Juſliz⸗ 


leb Wienetſchen Toncuremaſſe gehörige, mit Elnſchluß der Gorten Gebäude auf 
297720 9 ö lich gewürdigte Fundus hiermit oͤffentlich ſubhaſtirt. Die 
Qctkattons Termine werden auf den zaſten Juni, zoflen Auguſt pe emtoriſch aber 
auf den zaſten Detoder e. angeſetzt, beſſz⸗ und zahlungsfäpige Kaufluſtige daher in 

denſelben, beſonders iu dem liczteg peremtoriſchen Termine in der hieſigen gemöhns 
lichen Ge ichtsſtelle zu Abgedung ihres Geboths in Perſon zu erſcheinen aufgefordert, 
wo ſodann der Meiſt⸗ und Beſtbiethende den Zuſchlag zu gewaͤrligen hat, Die Be⸗ 

hufs der Information aufgenommene Taxe kann uͤbrigens zu jeder Zeit in der Stifts⸗ 


Amtsranziey nachgeſehen werden. 
noͤnigl. Stifts⸗Juſlizamt ad St. Matthiam. 8 
85 Rn ee RS 25 ] •Leogbo Lamler, 
Breslau den 26jten May 1818. Bey dem Koͤnigl. Gericht hieſiger 
: Haupt» und Reſidenzſtadt, fol die der verwit. Buchbindermeiſter Steinfas gehoͤ⸗ 
rige am Ringe ſud No. 174. belegene und auf 120 Rthle. Cour, gerichtlich abge⸗ 
8 ese a He den d nothwendigen Subhaſtation in dem einzigen Biethungs⸗ 

Termine auf den roten Auguſte Vormittags um 10 Uhr an den Meiſtbiethenden 
öffentlich verkauft werden. Beſitfähige Kaufluſtige werden demnach hierdurch eins 
geladen, ſich in beſagtem Termine vor den Herrn Referendar io Weber an unſerer 
gewoͤhnlichen Gerichtsſtelle einzufinden und darin ihr Gedoth abzugeben, wornach 
der Meiſt⸗ und Beſibiethende den Zuſchlag nach erfolgter Genehmigung der Inte⸗ 
reſſenten ohnfehlbar zu gewärtigen haben wird. Uedelgens kann die diesſällige 
Lane zu jeder ſchicklichen Zeit in Unferer Regiſtratur nach geſehen werden. = 
hleß den 26ſten TJüny igig. Da die Thuchmacher Chris 
ſtian Bruͤgerſchen Erben auf Subhaſtation das nach ihrem Erblaſſer 
verbliebenen Eckhauſes ſub No. 129. in der Grabengaſſe, welches 

gerichtlich auf 900 Rthl. Cour. abgeſchaͤtzt worden, ſchuldenhalber 

ang tragen haben, ſo wird dieſes Haus hiermit ſubhaſtirt, und Ter⸗ 

minus peremtorius iſt auf den agſten Septbr. um g Uhr zur u 5 


8 


lichen 


+ 


Schmweidnis den ten Map 1818. Das hieſige Königl. Lands und 
Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß zum öffentlichen Verkauf des ſub 
Mo. 58. auf der hohen Gaſſe allbier belegenen auf 2150 Rihlr. gewürdigten und 


werden. 
S 


# 


a 9 an 
gewär⸗ 


8 ER Zu verauettontren. 
i Breslau. Donnerſtags den 2zſten früh um 9 Uhr wird auf der Ohlauer⸗ 
gaſſe in nee Kaufmann Herru Schmiege feinem Hauſe ein Revoſitortum, nebſt 
Tafel und Wgage fo wie Seeretair Schranken, Sopba’s, Stühle, Spiegel, Kleie 


dungsſtuͤcke, Wäfche und Betten gegen baare Bezahlung in Courant berauelio 
nitt werden 2 ĩ˙ . 


VVS Creditörum: „ 
Breslau den ꝛten April 1818. Auf Inſtanz eines Real⸗Creditors 
iſt der Liguidatfons Prozeß über die 3500 Rthlr. Cour, betragende Kaufgelder 
des Ehriſſtan Scheyerſchen Grundſſücks zu Neuſcheituig eroͤffnet und ein Liqui⸗ 
dations Termin auf den sten Auguſt 1818. Vormittags um 10 Ühe vor dem 
Herrn Juſtiz Commlſſarius Grützner angeſetzt worden Es werden daher alle 
diejenigen, welche an gedachten Kaufgeldern Forderungen zu haben glauben, 
hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine im unterzeichneten Amte entweder per⸗ 
ſönlich oder durch einen mit hinlaͤnglichee Information verſehenen Bevollmäch⸗ 
tigten zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden, die Brieſſchaften oder ſonſtige 
Beweismittel mit zur Stelle zu öringen und reſp. anzuzeigen. Wer in dieſem 
Termine ausbleibt ober feine Anſpruͤche bis dahin nicht anmeldet, hat zu ges 
wärtigen, daß er mit ſeinen Anſprüchen an die Kaufgelder präcludtrt und ihnen 
damit ein ewiges Stillſchweigen fowohl gegen den Käufer deſſelben als gegen 
die Gläubiger, unter welche das Kaufgeld vertheilt werden wird, auferlegt 


werden fol. g 
Stadt⸗ und Hoſpital⸗Landguͤteramt, 


Citationes 


N 


1 


„„ wie e 
. eslan den 28, April 1818, Von Seiten des unterzeichneten Köntgl. 


en RC 


Carl Traͤumer, weleber ſich im Jahre 1807. von Beteg aus nut den Franzoſen 


und da za ſei 
Vormittags. 


baumt worde 


“ 


anberaumt worden zu ſelbigem auf das hleſige Ober kandesgerichtshaus vote 
„geladen. Sollte Beklagter in dieſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht 4 = 
; fo wird gegen ihn als FR um ſich dem Kriegs⸗ 


derfghren und auf Conſisca 


entwichenen Axreſtanten Fliedrich Allig nebſt einigen Kleidungsſtucken geſtohlen 


dem hleſigen Rathhauſe Nachmittags 2 Uhr dieſerhalb anbergumten Prajudielal⸗ 

Termin zu erſchelnen, ihre Anſprüche gehörig anzuzeigen und zu beſchelnigen, wis 
sdrigenfalls fie nicht weiter gehört, ſondern ein ewiges Stillſchweigen auferlegt, 
gedachtes Anerkenatniß fuͤr mortificirt erklart, und ſtatt demſelben die Ausfertigung - 


Lelnes Staatsſchuldſcheines für die Erben des Defuneti sc Wittig nachgeſucht werden 
ene ff 


Wartenberg den 13ten May 1818, Der feit der Schlacht bepBeipiig 
beh dem ıgtem Linienleninfanterte⸗Regiment geſtandenen Mousquetier Michgel 
„„ 2 iz Tulaß 


ien, daß fie aller 


und Richtigkeit 


anzuzeigen, das 


Forde⸗ 


Sn 


| 0 2995 3. 


ff 1va6 nach, Sefricbigung her fi weibeuten Gldur 


* 


egoztanten Johann Gotklieb Jacob aus irgend einem Grunde einen Ar 


en des hieſigen Strumpfftvidermeifter, Geldwechsler und fonftigen 


b e de zumelden und nachzuweiſen, widrigenfalls und Ü 


en 


® 


16 


wiefen werden, 5 S d 
VVkoͤnſgl. Juſtizomt zu St. Vincenz. Wanne 

n ( BEER 8 Jungnic. 

) Neuſtadt den icsten April 1818. Die unzulaͤngliche 
Nachlaßmeſſe der zu Zeiſelwitz verſtorbenen Sreigaͤrtner Johann 
Simonſchen Eheleute ſoll an die bekannten Glaͤubiger auf den 
Grund der bisherigen Verhandlungen ex §. 7. Titul. so. Th. k. 
Gerichtsordnung ausgeſchuͤttet werden. Den etwanigen unbe 
kannten Glaͤubigern machen wir dies hiermit bekannt; unter der 
Aufforderung in Termino den zoften Auguſt d. J. Vormittags 
10 Uhr ihre Forderungen anzubringen und geltend zu machen, 
widrigenfalls nachher ihnen die befriedigten Glaͤubiger nur pro rata 
percepti verhaftet bleiben. e 
ER Das Bönigl. Stadtgericht. 


. 


f 9 eöwen⸗ 


2 602955 1 


2 80 Löwenberg 3 Sir Cicikatlon. des der Ehefrau des 
S. wedler gehörigen auf 130 Rihlt. 


a „Diet Haberh. 8 
taxirten im Weg en Hauſe 18. 1. zu Johnsdorf Maz⸗ 
dorfer Antheils i den e d. F. Vormittags um o uhr 
anberaumt worden, wozu Biethungsluſtige in der Maß dorfer Canzeley zu erſcheinen 
eingeladen werden Zugleich werden auch alle diejenigen, welche an das zu ver⸗ 
kaufende Haus einen Realanſoruch zu machen haben, vorgeladen, ſolchen in ges, 
dachtem Termin anzuzeigen und wahr zu machen, widrigenfalls EHER gegen, 
gen 910 nicht damit werden gehört werden . 


ö 5 15 sn En b. 0 1 1 


even BR, io werden alle De Ach e das gedachte re u . 

Fund aunehmlich zu bezahlen im Stande sind, hier durch vorgeladen, in dem 
1 ungsſetzten einzigen Nihnungsttrm ine den ıiien September c. a Vormlt⸗ 
8a NEL Uhr in loco Friedeichsgrätz vor uns entweber in Perſon, oder durch 


ig informirte und mit gerichtlicher Specialvoum acht verſehene Bevollmäch⸗ : = 


= age zu erfcheinen, ihr Gedoth zu thun, und der unter ihnen bleibende Met 
amd Beitblerhende nach erfolgter Genehmigung der extrahentiſchen Erben den 8 


ſchlag zu gewärtigen. Die Taxe kann in der Canzeſey des unterzeichneten Ju- 


fiizamtes zu jeder ſchicklichen Zelt eingeſehen, jedoch wird auf ſpaͤtere nach 
dem Termine erfolgende Gebothe keine Rückſicht genommen werden, ſte muͤßten 


dennoch vor Abfaſſang des Adjudicationsbeſcheides eingehen. Zugleich werden 


alle unbekannten Real⸗Piätendenten hierdurch aufgefordert, ihre etwanigen Neuls 
Anſprüche an dieſe Collonieſtelſe in bem angefetzten Termine anzumelden und ge⸗ 
hoͤrig nachzuwelſen widrigenfalls fie bey ihrem Aus leiben zu Lewäret 


eigen 
daß ſie mit ihren diesfälligen Mealanſprüchen an dieſes e , 


2 und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen ee werden wird, 
as 


Das Konig. Jaſtizamt der Colonie Kedrichs gratz. 
S eiebentbal den len Juli 1818. Auf den Antrag ver, Gläubiger, er⸗ 
sröffner es Königl. Land und Stadtgertcht Concurs äber das in efnigen bun⸗ 


dert Thalern ed Vermoͤgen des Bauernusdingler Gottlieb Bachmann 


€; als Dienſtag, in we 
haben verm inen, 7 18 
zuwelſen, alsdenn ihre Befkiedigung, belm Ausbleiben aber zu gewärkigen haben, 
daß niemand mit ſpateren Anſprüchen gehoͤrt, vielmehr die Maſſe nur allein unter 
die ſich gemeldeten Glaͤub iger veriheift werden WIE Affe Diejenigen, welche vom 


in; IE Dan, In en Krelſes, beſtimmt Termin auf ben aaſten Septe 


melnſchuldner Geld oder e inter ſich haben, muͤſſen ſolches mit Vorbe- 
d gerichtliche Dipoftoruum abliefern. 


res Nechis beim Be: luſt deſſelben in 
es 8 en e un e 888 5 


ber 
n alle en ee die an den Cridarium 3 Er e BF 
Fe 9 Uhr an hiefiger Am Sſtklle anzumelden nud nach?? 


* 


SE Motte Fränkel, pro 3700 rthl. 


e worden. 


die Witzwe und Kinder, pro 45 Nhe 


2 9h * 


erste Bey lege 
ne. R. des Breslauſchen Sntsifigeng: Blue 


vom 2: Juli 7 N 35 


Gerichtlich conftrmirte Kufrontian, ER 


Dohm Breslau den 6. Juni 1818. Von dem Königl. Preuß. 
Hofrichteramte wird biermit bekannt gemacht: daß der Franz Fickert das 
zu Bockau ſub No. 34. gelegene Bauerguth laut Kauf⸗ Contrakte 3 
15.. November 1817. und 19 Januar 1818. et confirmato 31 Januar 
1818 von ſeiner Mutter und Geſchwiſtern um 1400 Rthlr. Cour. 
erkauft hat, und iſt der Beſitztitel für ihn im Hypothekenbuche einge⸗ 
tragen worden. 25 

Liegnitz den 10. Juni 1818 Bey denn Koͤnigl. Stodgericht 
zu Liegnitz find vom r. Jauuar bis Ende Juni 1818. ages e 


A. bey der Stadt, Vorſtadt und den Stad d fern. ee 
rn Verreich des Anderſchen Hauſes no. 483. . Ka ifm 


2. dito desgl. no. 484 an denſelben, pro 8 eh. 
3. dito desg!. no. 485. an ebendenfelben, pro 2000 rtfl. 
4. dito des Waldowſchen Haufes no. 164. der Stadt an die Wittwe 


Maria Charlotte Waldow, geb. Nieblich, pro 4870 kthl 


35 dito des aufgehobenen Franziskaner ⸗Kloſter Gartens no. 259 
der Haynauer Vorſtadt an die Maria Eliſabeth verehl. Tiſchleemeiſter = 
Gentner geb. Speer, pro 1610 rthl. 

6. dito des Willkommſchen Hauſts no. 130. der Vorſtadt an da. 
Tagearbeiter Cbriſtian Gektlieb Scholz, pro 225 rthl. 21 fol. 5 

7. bite des Loosſchen Hauses no. 30, der en an die Leben, 
pro 265 rtbl. 

8. Zuſchreibung des Puſchmannſchen Gattens no. 855. der Bor: 
ſtadt an den minor nnen Franz Joſeph Puſchmann, pro soo Rh. 

9. desgl der Tietz ſchen RE no, 38. zu Greibnig an 


10. Ber: 


®» 2908 8 


i 10. Verteich des edlen Hauſes und Gartens no. 4%. der 
Vorſtadt an den Johann Gottlieb Beyer, pro 450 kchl. 
11, dito des Bb niſchſchen Ackerſtäcks no. 36. auf dem Hillerſchen 1 
Conſortenguthe an den Kräuter Joh. Ehrenfſies Schmidt, pro oo rtl. 
12. dito des Järſchkeſchen Hauſes no. 460. der Stadt an den Carl 
Gottiieb Friedrich Wilhelm und die Johanne Charlotte verehel. Stat 
8 Schw; iſter Jungaickel, pro 1229 kthl. 
18 dito des Eenſiſchen Gartens np. 646. des Scholzſchen Gonfo tit 
an den Straßen Planeur Johann Friedrich Forſt, pro 20 kthl. 5 
14 dite des Ernſtſchen Ackerſtücks no. Es; des Schonzchen Cor | 
bort a ebendenſelben, pro 20 rthl. 
i 3. Zuſchreibung des Brandſchen Hauſes no. 410. der Stadt an 
die Jade Eliſabeth Brand, pro loco rthl. 
ed Verreich des Huͤbnerſchen Ackerſtuͤcks no. 53. = Schoch 
= Comfort e Wittwe Roſine toner, geb. Hentſchel, pro 280 Rthl. 
17, dito des Hi nerſchen Ackers no. a des Brücknerſchen 5 
Conſortit an ebendieſelbe, pro 11e tthl. : : 
8 des Biedermannſchen Ack rſteicks ud. a ; Schwarze. 
BR an den Huthmachermeiſter Carl Gottfried He, pro 775. vihl, 


N 


die s des Biedermannſchen Ackerſtuͤcks no. 28. des Schwarz: : 5 


ee an ebendenſelben, pro 225 t£hl. 5 
220 dito des Krauſeſchen Bauerguihs no. 9. zu Peinkendorf an den a 
Jobang Gottlieb Benjamin Krauſe, pro 5000 ithl. 
221 Zuſchreibung des Maͤtzkeſchen Pfefferkuch 
den Benjamin Auguſt Matzke, pro 1000 kthl. 
22. Verreich der Wagnerſchen Gärtnerftelle no 4 
den Chriſtian Wilhelm Vörner, pro 300 rthl. 

= ditto des Schiffnerſchen Hanſes no. 315. der. Stadt an den. 
Johann Wilhelm Lorenz Schmidt, pro 265 5 krthl. 3 
24. dito N ben Hauſes an den Sanlermeiler: u Ferd. Buch 
pro 2735 rthl 
3 Sasch des Hockeſchen Ackers n. 
Vo werk für den Johann Catl Hocke, pro 100 rtl. 75 
24856. dito des Maͤtzkeſchen Hauſes no. 436. der Stadt an den Cra . 
Gottlob Matzke, pro 2000 kthl. 
27, Verreich des Niemerſchen Haufes no. 0 der Stadt an die 
5 NR, Anna RATE Riemer, geb. N pro 1800 ne ee 
28. Ver⸗ 


tiſches no. 636. an 


Hummel an 


au den Samt : 


4 1 


. 0 mr 1 


N an 5 Ernſt a von era bre 5085 ae 
30, Zufhreibung des 1 Gaſthofes zum goldnen Loͤen 
no. 106 an den Johann Ernſt Meyer und deffen, Stieſſohn Johan 
Wilhelm Hayn, pro 6050 ul 

51, Verreich des Bechlerſchen Hauſes no. 57. der Stadt an deu 
Schreidermeiſter Carl Gottlob Tremter, pro 10 ktbl. 

32 dito des v. Gſugſchen Gartens no. rag. der Stadt. an den 


f 1 7 714 1 15 10 gr. 5 
8 Bun dito des v. Gfugſchen Hauſes no. 135. der 1 an n den Selz 
Faktor Siegie md Tenzer, pro zoco rtl! 
35. dito des Schneiderſchen Hauſes no. 222. der Borflabt an St 
Buchdruckergeſellen Franz Geitflied Pierney, pro 600 rthl. 
en d 36 dito des Ausegtg Materbeſchen Hause no. 425 der Stadt 
n d le chanı my oO it > 


a Er dere n0..55: auf dom Silfeifen 
Fe fir die verw. Böckers Fran Eva Hane Wiesler, 0 Heu, = 
pro 288 rehl. 
38 Zuſchreibung des Hock. fan Ackers no. 97 auf dem Schwe 
ä für den Kräuter Johann Carl Hocke, pro 100 rthl. 
39. dito desgl. no. 89a. an ebendenſelben, pro 360 he 
0. ©, dito desgl no. 8b. an ebendenſeſben, pro 200 ihl. 
8 5 Verreich des Maͤntterſchen Kaub ofes und Schuppens no. 876. a 
der Worſabt an den Fleiſcher Johann Auguſt Beyer, pio 173 th. 
42 dito des Mämlerſchen Ackers ne. 13. auf dem: Gepe ewt 
an 1 lben, pro 68 rthl, 20 fol „ 
43 dito des Soringerſchen Scheunen Antheils no. 335. ar 35 f 
Wilzebergiſchen Conſorkiß an den e Cart kedeich Gem⸗ 
pert, pro Zoo rthl. 2 
44 dite des Ftommeltſchen Ackers no 18. auf dem Schoheſchen i 
Conſortenguthe an die . N Wik; ‚Enator- 1 . 2 
a pro 200 rihl. 5 


= 43 Ber 


7 


(30 


45, Verreich des FTlöniſchſchen Hauſes no. sog, der Stadt an den 

Coffetier Johann Carl Künzel, 7200 rihl !. 

4856, dito des Schambergſchen Haufes no. 203. der Stadt an den 

Müllergeſellen Carl Heinrich Kraufe, pro 1850 hl, 

= 47. dite des Siemonſchen Hauſes und Gartens no. 25: der V Vorſtadt 
an den Cart Dresler, pro 920 rich... 

48 dito des Seifertſchen Hauſes no, 17. auf dem Ottomannſchen 
Gonfortenguthe an den Jobann Ehrenfried Seifert, pro 2000 rihl. 
re der Scholzſchen wuͤſten Haͤuslerſtelle uo, 2. zu Hummel 
an den Johann Friedrich Wagner, pro 8 rthl. 5 
: 50. dito des Schnabelſchen Hauſes no. 324. der Stadt an i den len ; 
ran, Bepienfen: een Friedrich Floͤgel, pro 3440 rl, N 

bey den Domainen⸗Amts⸗Doͤrfern. N 5 
E 1. Bereich ER Scholzſchen Gäͤrtnerſtelle no. 12. Kunitzer Sage 
an den Carl Gottlieb Vietze, pro 300 ktbl. 
: 2. dito der Jacobſchen Müble no 56. zu e an den Hein⸗ 
reich Jacoh, pro 1512 rthl. 
3 dito der Muͤllerſchen Steigäetnerftele no. 52. u Ober, Sanger. 
waldau an den Joh. Gottlieb Fuckel, pro 300 rthl. 


4. dito des Schenkeſchen Bauerguths no. 29. zu Groß Beckern > 


den Chriſtian Gottlieb Ferdinand Schenk, pro 4000 rthl. 

5. dito der Krebsſchen Haͤuslerſtelle no. 29. zu Arnsdorf au den 5 
Sifhlemeißer Johann Ebriſtoph Hobuſch, pro both 

6, dito der Näpelfchen Gäͤrtnerſtelle no. 19. zu Kuiegvis an den 
Johann Gottlob Näpel, pro 508 rthl. ö 

7. dito der Wenigerſchen Freygärtnerſtelle no. 11. zu Ober Langen 

waldau an den Johann Chriſtoph Klietſch, pro 600 tıhl. 

8. dito des Bähniſchen Freybauerguths ne. 5. du Nicolſtadt an 
e Johann Wilhelm Baͤhniſch, pro 5000 rthl. 

9. dito des Heinrichſchen Ackers no, 45. auf dem Gonmendatergurbe 
an den Kräuter Carl Heinrich Scharff, pro 440 ethl. 5 
5 10. Zuſchreibung der Boͤhmſchen Freygaͤrtnerſtelle uo. 8. der Speer⸗ 
gaſſe an die Wittwe und deren Kinder, pro 3500 rthl, 

11. Verreich des Neumannſchen Bauerguths no. 14. zu Nicolſtadt 
an den Carl Friedrich Neumann, pro 1800 ithl, 


12. dite des Heinrichſchen Ackerſtücks no, 44, des Commendator⸗ f 


suthe, an den Kraͤuter Carl Heinrich Scharff, pro 660 rthl. 1 
13. Ders 


. (30 


13. er des Elsnerſchen Beuetgurhs wo, 7, zu Barſch⸗ 
dorf an den Jebaun -Cprenfeied Wilhelm Elsger, pro 2000 Rihl. 
24. dito der Schmidtſchen Gärtnerſtelſe no. T. w Reifwiß 
an den Carl Gottlob Tietze, pro 140 Ribl. 


15, dite der Tſchierſchkeſchen Freyhaͤuslerſtelle no. 58. zu Bir 


nowitz an den Chriſtian Schmitt, pro Too Rtbhl. 8 
F 16. dito der Reimannſchen Häͤuslerſtelle no. 14. der Spieerzaſſt 
an den Töpfer Jobaun Gottlieb Scharff, pro 500 Rthl. 

17. dito der Loͤrſterſch en Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 28. zu Ober⸗ 
Langenwaldau an den Gottlob Bienwald, pro Foo Aibl. — 

18. Zuschreibung der Deckeriſchen Gärtnerſtelle no. 2 1, zu Aens⸗ 
dorf 5 fuͤr die Witwe und Kiader, pro 50 Nibl. 
2 BVerxeſch des Rodeſchen Bauerguthes no. 52 u Bienomig 
an den Jobann Ehriſtſan Nuſche, pro 1400 Rthl. 5 

20. dito des Nagelſchen Bauergurhs no. 16. zu Groß Beckern 
an die Chriſtiane Dorothea Helene, verw. Paſtor übler geb. Block, 
5 12500 Rıhl: 

21. dito des Frommettſchen Ackers no. 88 auf a Commeu⸗ 


derrhulß an die geſchiedene Kattun Fabrikat hene Jul iane 


Bruchmann, geb, Frommelt, pro 54% Nibl. 
22. dite der Arliſchen Gaͤrtgerſtelle no. 10, zu Weißenhof an 
den Johann Gottlieb Art, pro 300 Rthl. f 


23, dito des Thurmſchen Bauergulbs no. 18, zu Batſchdorf an 


den Johann Gortftied Mende, pro 7400 Rtbl. 
24, dito des Lauſchnerſchen Bauerguths no. 23, zu Waldau an 
den Ernſt Wilhelm Scholz, pro 8000 Rthl. i 
25 Zuſchreibung der Atzeſchen Freygärtnerſtelle no. 68. zu Ober. 


Langenwaldau an die Witte Marie Nofine, gebe Weißmaun un: = 


deren Kinder, pro 300 Rihl. 
26, dito der Jacobſchen Gaͤrtnerſtelle no. 4. zu Welbau an 
die Witte Marie Roſine, geb. Bariſch und deren Kinder, pro 13 5 Mehl. 


27: Verreich der Kutheſchen Haͤuslerſtelle no. 29, zu Schön: . | 


= been an den Johann s Kuthe, pro 200. Mthl. 


C. bey 


a» E3002. 3 


Ei Sei Ei: den UchtenierGtfis» Dörfern. 7 
: ee Verrei Bee x zauerguths d B. e Gr. din 
naht Johann Gould. errmann, pro 38 80 REEL, 5: 
. dito des Hacheſches Bauerguths no. 20. zu ug, dn an 
den Johann Gotklieb TR rborf, pro 2600 Nibl. 

3. Zuſchreibung der Littma nſ en Windmähle no. 18. zu Biſch⸗ 
dorf für die Wittwe und Kinder, für 43 2 Rıpl or.. 5 
4̃. Verreich der RMeiniſchen Gaͤrtgerſtelle no. I. zu Berndorf 7 
an den Jobann Chriſtian Gonli:b Hache, pro 200 


ble 

D. bey den Kiltwaff: tſchen Domainen⸗ Amts Se ren 
1, Verreich der Leißnerſchen Scepgärmerftelle no. 270 vw Buch. 
an an den Sehanır Friedrich Vogt, pro 400 Nibl. = 
2. di 125 ni a . no. 17. du Kaltw: fer 


en: Sa George Se pro 88 Sihl. = 
44 dito der Frankeſchen Freyhauslerſtelle no. 116 
an den Johann David Glaͤſer, pro 184 Rihl. f 
E. Von den Doͤrſern Grünthal, Kuchelberg, Nieder⸗Nüſtern, Brieſe, 
a Scheibs dorf, Strachwitz, Wo lſtadt, Raͤſchmannsdorf, Liebenau. 
1. Verreich der Haaſeſchen Freygaͤrtnerſtelle no. 6, zu Sean 
an den Johann Gottlob Schuttaer, pro 1090 Mißl. f 
. , dito der Schmidtſchen Dreſchgaͤrtverſtelle no. 2. zu 
- wenne an den Christian Gotifcied Schmidt, pro 70 97 
8 Polk witz den 3. Juli 1818. Vom Bang Srararicte 
weren nes folgende Kaufe bekapnt gemacht. 8 N 
T. Kauf des Johann Heinrich Brändel, um die erſtandene we 
oder: no. 43. 44. 45- et 46., für 794 rihl. 14 gr. 
N 2. Johann Ehriſian Schsgeich um = Klein haus 
fur 100 riß l. . 
a 3. Gotiſried after, um bos ander Nebland no. er. „ 
Fur 112 el. Fe 
en Carl Vogel, um das Stnfung ne. Sr fie 226 175 Gi er 


. Cart 5 


„ Kies ie 7 


SER 


er neuer zz 


Cent eiten Mundi, um = Kleirbaus 20, 144, 


: in Bergan, um das Kleinhaus u Rh, 2 
78 2 1 Franz, um das erſtandene Bau inguth n. 8 und 
bahn gehörig n Kleinbaus go. 186, für 2560 Rthl. 8 
8. Heinrich Vabig, um das Haus und Ackeiſtück no, 195. 
fir 1690 Rhl. 
9, Jaceb Samuel Feg, um das Kleinfaus no. 18 1, fuͤr 180 Rt 
41 Cal 5 um 928 Bau bau ug. 167. und dazu gehoͤ⸗ 
rigen Kleinbaus no. N 
l. Johann Ste erbe, um ds Neuland no. 755 „ fie 
100 Nthl. ä =: = > Be 
Rn en Ricataut um des eitendene Kanons no. 119. = 


en EI 


13. debe George Schubert, um das Neuland no. 78., für 
er Mibi. - = 5 
8 George Seine) eo! um Re Neuland 90. AT 
für 100 Ribe. RE 
15. Johann, Gol 
für 


U 8. 
500 Rob... “a 
16. Johann, Witt, um 785 b Ke no, 1 40 Nithl. 
17. Carl Heiarich Hindemitt, um das Kleinbaus no. 143. 
en 90 Rihl. 
18. Johann Gottlob Priemel, um das ſogenannte wuͤſte Bauern 
but no. 18. für 950. Rib! 
SEN Johann Bernhard Zimmerlich, um das Ackerſtüͤck unb 
Scheuer no. 191. für 754 Rib. 
5 Oblau den 285 Juni 1818.7 Ben dem bieſtgen cb 
Stadtgerichte fi ſind vom 1, Jan. bis ultimo Juni 1818. nachſtebend 
Käufe zur Confiemation vorgetragen und Grundſtuͤcke verreicht worden. 
1, Kauf der Witwe Kartſcher, das Haus no. Ze „ad 800 Rthl. 
a ‚Dee Maurer Kraufe des Hauſes no: 5 „in der Sa : 
ab 1475 ln 


ex - 
3, Kauf 


N 


( 30 8 


3. Kauf des Selfenſſeders Groß des Hauſes no. 36. ad 
2400 Rıbl. 5 


4. Der Wittwe Weiß die ererbten Grundſtüͤcke, ad 625 Rihl. 


5. Des Bürger Tſchentſcher des Ackerſiuͤcks a 4 Scheffel 


10 Mezen, 625 Rip. | / a 
6. Des Schneider Rother eines Ackerſtucks g 22 Scheffel, ad 
322 Rihl. 8 320 85 
7. Des Buͤrgers Grunert des Hauſes no. 65., ad 950 Kl. 
8. Des Schloſſers Stiepel, des Hauſes no. 90, ad 
2920 Mißbl. | Nr FREE I 
9. Des Otto, der Freiftelle no. 68. zu Zedlitz, ad 880 Rihl. 
10. Des Paulus der Forſtgärtaerſtelle zu Zedlitz, ad 1250 Nihl. 

II. Des Schwarzer des Hauses no. 18. ad 2000 Rthl. 


13. Des Berg der Fotſthärtnerſtelle no. 30., ad 636 Rthl. 
13. Des Gerber Moll des Hauſes no. 35. ad 4400 Rtbl. 


14. Der Wittwe Schirmer des Hauſes no, 14 2., ad soo Rthl. 
36. Der Wittwe Schirmer des Hauſes no. 1 S. ad 1060 Rihl, 
1086. Des Taback⸗ Fabrikant Woll, des Hauſes no. II., ad 
1500 Kıhf, 5 
17. Des Fleiſcher korenz der gkiihbant. ne. 16., ad gr 5 Riehl. 
18. Dim Stanntke das väterliche Haus ne. 113, ad 900 Rihl. 
19. Des Maurer Preuß, des Haußes nd. 2%, ad soo Rihl. 
Bunzlau den 30, Juni 1818. n Get 
Thomaswaldau und Lichtedwaldau ſtad in dem Zeitraume vom 1. Jan. 
dis letzten Juaf nachſtehende Käufe conſirmirt worden, i 8 
A Beim Gerichtsamte Mieder Thomaswalbau. Der Kauf des 
Haͤusler Tobias Roͤhniſch, um das Mohauptſche Freibaus zu Haydau, 
pro 509 Ribhl. B. Beim Gerichtsamte Lichtenwaldau der Kauf des 
Zimmermeiſter Hentſchel, um das Großmannſche Kleinfreibauergurh zu 
kichtenwaldau, pro 380 Rthl. „ i 


5 = eng IAwehte 


Bey dem Gerichtsamte 


1 nn nn RS 


Contrakts dd. 30, sr 1886 et confirmato d 


a 25 kit 
vom 6 Jun 1818: im Hyposthekenbuch eingetragen worden iſt. 


und der Beſitztüul für ihn er. Decreto vom or 8 
thekenbuch eingetragen worden iſt. 


VC 
8 we bete B e Y 1 . 


ee 8 an des Breslauſchen Auggen later 
h vom 22 Jult 1918. ER 


Genichllich confirmirte Raufsoutsace 7 g 


75 he Breslau den 6. Juni 4819. Von dem Königl. Hof⸗ 


richteramte wird hietmit- öffentlich bekannt gemacht, daß der Johann 
Ehriſtoph Niebel die interdohm ſub No. 9. belegene Erb ſtelle laut Kauf⸗ 
i n 2 kil 181 8. von 

Bi berin Johanne Ehriftiane Lee, ernoth e, fuͤr 
8 bürant gekauft bat, und der Beflgtitul für ihn er Decreto 


der vorigen 


jan 


Dohm Breslan den 6. Juni 1818. Von dem Koͤnigl. Hof⸗ 


richteramte wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß der Anon Ste⸗ 


phan das ſub No. 3. zu Skoſſchenine gelegene Bauerguth laut Kauf:? 


Contra. vom 12. October 1817. und confirmirt den 31. Jannat 1818. 


ter Mütter und Geſchwiſtern für 1200 rthl. Cour an er auft kat, N 
175 1818 e Hypo⸗ 


Dohm Breslau den 20, San 1818. Von dem Rönigt. Hof⸗ 
richteramte wied hiermit Öffentlich bekannt gemacht, daß der Carl Kurzer 


die zu Neudorf bei Canth ſub No. 22. gelegene Gaͤrtnerſtelle laut Kauf⸗ 
Contrakt dd is September 1817. et confüm, 6. December ej. an. 
von dem vorigen Beſitzer Joſeph Kuy fuͤr 1020 weht, Cour. erkauft hat, 


und der Beſitztitul für ihn ex Deckets N 28.4 Inn 1818. im 2 


f thekenbuch 1 0 8 worden iſt, 


Dohm Breslau den 24. Juni 17618 Von dem einig 


: = richteramte wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß der Bauer 
Anton Matzke zu Groß Pogul von dem Anton Kulme den zu deſſen 


Bauerguthe ſub No. 2. gehörigen kleinen kung Garten laut Kauf Con⸗ 
trakt vom is. May 1817 und conſitmirt den 8. November ejusd. anni 


= für 100 rthl, Cour. erkauft hat, und der Beſitztitul für ihn ex Deereio 
5 nn 245 Jynt 1818. im Whechtkenzög e worden ift, 


Dohm 


| a 30 
Dohm Breslau den 24. Juni 1818. Von dem Koͤgigl Hof⸗ 


ſtichtetamte wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, daß der Gottlieb 


Kloſe die ſub No, 8. zu Bockau gelegene Freigaͤrtnerſtelle laut Kauf⸗ 
Contrakt vom 23. Sepfember 48% und confirmirt den 31 Jan. 1818. 
von dem Florian Kothe für 360 rthl. Cour erkauft hat, und der Beſitz⸗ 
titul für ihn er Decreto vom 2g. Juli 1818. im Hyppothekenbuch ein, 
getragen worden ift. _ ee 5 


Breslau den k. Juli 1818. Bei dem Gerichts mte der Fibeie 
Heerſchaft Prauſi find. folgende Käufe zur Confirmation gekommen: i 
I. Kauf des Chriſtian Staches, um das vaͤterliche Ehriſtian Stacher 


3. Des Gottlieb 
fuͤr 277 rthl. 


8 7 


Pietſch, um das Friedrich SHpepfi 


5. Des Gottlieb Langner, am die Roſina Winklerſche Dreſchgaͤrt⸗ Ber 


nerſtelle fuͤr 120 rthl. : 


Ratibor den 25. Juni 1818. Bei dem Fürſtlich von Sayn⸗ , 


Wittgenſteinſchen Gerichtsamte gd Sanctum Spirjitum zu Ratibor find 


vom 1. Januar bis Sade Juni 1818. folgende Kauf⸗ Beiträge conſir / 


mirt worden. 


A Zu Bieskau. t. Der Rauf des Franz Frank, um die Häus⸗ 


lerſtelle No. 32, für 114 rthl. 2. Der Johann Sonntagſchen Ehe⸗ 


leute, um das Bauerguth No. 2, für 1600 rehl. 3. Des Franz Joſeph 
Krämer, um das Bauerguth No. 9, für 650 rthl. 4. Der Johann 


Herdeſchen Erben, um das igte Beete Acker, für ırı rthl. §. Des 


ſche Auenhaus, 


Joſeph Bader, um das Zıfle Beete Acker, für 133 rihl. 10 ſgl. 6. Des 1 


Joſeph Füllbier, um das Zoſte Beete Acker, für 192 kthl. 7. Des 


Fabian Rus ke, über das zeſte Beete Acker, für ros ethl, 8. Des Joſeph 


Bader, um das ßte Beete Acker, für 72 vthl, 9. Der Ignatz Maiß⸗ 


ſchen Eheleute, um das zte Beete Acker, für 266 ıthl, 10. Des Franz 1 


Mietſch, um das zöfte Beete Acker, für 100 rthl, 1. Des Franz 


Rietſch, um das 33 ſte Beete Acker, für 137 bibl. 12. Des a 
’ . er Stroͤh⸗ 


c 


| 2 38 
Ströbles, um das ofle. Beete Acker, für 132 rihl. 13. Der Joſepß⸗ 
Fuͤllbierſchen Eheleute, um das zafte Beete Acker, für 68 kthl. 13. Der 
d Anon Nowackſchen Eheleute, um das 22fle Beete Acker, für 100 rthl. 
B Zu Zauchwitz. Der Kauf der Anton Wirehſchen Eheleute, 
; um die Gärtnerſtelle no. 4, für 90 ee 2. Des Franz Pärdy, um die 
Gaͤrtnerſteue No. 32, für ge rihl. 3. Der Florian Meugebauerſchen Che: 
leute, um die Gaͤrtnerſtelle No. 72. für 7255 rthl. 4. Des Franz Rother, 
um ein Stuͤck Feld Acker, fuͤr 57 rthl. 5. Der Jobann Stieblerſchen 
Eheleute, um die Haͤuslerſtelle No. 67, fir 85 rthl. 6. Der Johann 
Rotherſchen Eheleute, um das Bäuerguth No. 1 18ʃ, für 1104 rthl 7. Der 
Franz Kinnerſchen Eheleute, um die Haͤuslerſtelle No; 157% für 216 rthl. 
C. Zu Zülkowitz: Der Kauf der a ia 
um die Gärtnerſtelle No. 69., für 176 rifl. 2 Des Johann Kubiſch, 
i ie Hauslerſtels No. 96˙, für 64 ertbl. 3: Des Valentin Gorszeitza, 
Haüslerſtelle No. 101.,-für 68 rthl. 4. Des Blaſius Kowarz, 
um die Häuslerſtelle Mo! 735, für 76 rthl. 5. Des Valentin Wittek, 
um die Gäͤrtnerſtelle Ro. 91, für 10g ethl. 6. Des Franz Steuer, um 
die Halbgäutnerfiellei No. 67, für: 217 rthl. 7, Der Mechtilde verehl. 
Rother, um die Häuslerſtelle No 43, fuͤr 98 rihl 8. Des Johann 
ö Starosezik, u Bauerguth No. 385 für, 548 rthl⸗ 9. Des Joſeph 
Schuſter, um ein freies Ackerſtück, für 136 sth 0 a 
verehl. Koſellek, um ein dergl. Ackerſtuͤck, für 52 rihl. 11. Des Anſelm 
Bolkmann, um ein dergl. Ackerſtuͤck, für 156 rtzl. 12. Des Joh. Langſch⸗ 
um ein dergl. Ackerſtück, fuͤr 200 rthl. 
D. Zu Bauerwitz! Der Kauf des Dbitiep Kowaraı; über. das 35. 
mb? 38ſte Biete’ Acker, fuͤr 66 rthl. f 
E Zu Tſchiemkau. Der Kauf der Johann Süubierſchen Cheleuteß 
über die Häuslerftelle No, 59, für 133 rthl. 


F. Bei Eiglau. Der Kauf des Jacob Ebmel, ni das Babe Sr 
guth No 10ʃ für 533 rthl⸗ 
G. Bei Ellgoth⸗ Der auf bis‘ Jacob Suni, um das Bauer, 
goth 5 Er . 25 9 sn = m he 
ei Brunken er Kauf ee ‚ph ie er Eheleute, 
um das Wohnhaus No 169, fuͤr 380 r er 5 0 be ; 


I. Bei Binkowitz Der Kauf = Mate vom. Hanbfehb;, 5 
um die Häuslecſtene No. 38., für 148 kthl. 


SE Warmunthau. Der Aauf des Sort: mie). um die 5 
: Fiustesfebe- No, 33% für 144 rte. = an! 


® (3088 ) 8 


Zu Baler wit. a. des Ignatg Scholtis, um das 67 ſte Wiefen⸗ 


EIER für 24 rthl. b. des Anton Pohlmann, um das pte Beete Acker, 


für 19 ribl. e. des Thomas Kubeczka, um das ots und zte Beete Acker, 


für 38 rthl. d. der Wittwe Catharine Sobezik, um das Tite Beete Acker, 


fuͤr 15 ithl. e, des Gallus Wieczorek, um das 15te Beete Acker, für 
11 rihl. k. des Anton Richter, um das Zeſte Beete Acker, für 48 rthl. Me: 
ee Bies kau g des Joſeph Schaffrath, um den Bauplatz No. 48. f 
ee 16 N h, des Amon Weichk, um den Bauplatz No. 26., für 


Ai ktthl, i. des Johann Boͤniſch, um das Faſte Beete Acker, für 


= rthl, 15 der Joſephe verehlichten Priſchkowsky, uber das 2oſte Beete 


Acker, für 42 rthl. J. der Anton Nowackſchen Eheleute, um das 28ſlee 
Beete Acker, für 19 cl, Zu Zauchwitz. m. der Floktas ee 
ſchen Eheleute, um die Häuslerftele No. 62., für 22 rthl. der 
Anne Regine Kunz, um die Häͤuslerſtelle Mo. 111. , für = "rehl, 5 
. der Franz Pordyſchen Eheleute, um das Ste Beete Acker, für 1gerthl.. 


Zu Eiglau. p. des Joſeph Hawellek um das ‚Häuschen. No. 12. 


5 für 38 kihl. Zu Zülkowitz. g. des Franz no um die Haͤus⸗ 5 


lerſtelle No. 40., für 38 rihl. Zu Tſchirmkau. r. des Joſeph 


Bader, um die Haäuslerſtelle No. 40., für 40 rthl. 35 Bſter 5 
s, des Wenzel Klein, um das Haͤuschen No. 89, für 20 rthl. t. des 


Fanz Krämer, um das Haͤuschen No. 73, für 4 rthl. Zu Autiſch⸗ a 


kau. u. des Thomas Kolba, über das Häuschen No 87, fuͤr 13 rthl. 


v. des Jacob Mathia, um einen Angerplatz, für 3 rthl. ., des Johann 


— 
1 


8 Kowarz, um das Häuschen No, 92,7 für, 5 ribl. * des Johann Beylka, | | 
um den Bauplatz No, 99.,. für 3 th Zu Proſchowitz. . des 


Franz Oppalla, um das Häuschen No. 19. für 38 tk). Zu Zawada. 
. der Anton Kubikſchen Eheleute, um das Häuschen No. ı2,, für 11 rthl. 
Beuthen an der Oder den 30. Juni 1818. Bey dem Koͤnigl. 

Stabtgerichte zu Beuthen an der Oder find vom r. Januar bis ut. 

Juni 1818. ce e ‚Käufe zur obtigkeiklichen C n vorge. 2 


tragen worden. 
85 1. Der Kauf der Bean nne Bauer, aber 1 ohnhens, 
pro 1800 Rihl. 
7 2, Der Kauf baſeben, über ein Obſt⸗ und Binfegeiten;: pro 
100 Rthl. 


3. Der Kauf berfelben über ein Vein garten 770 600 Rühl. 
ae A Re des Müller Liebig, I m es a pro 5 3 Nthl. 


5, Der, 


eee 


5 3 


Fe 7 (0% 5 = 
3 der Kauf der Witkue mp, BR ein Sofas, pro 


e dach = 
8 Desgleichen biefele, über ein Weinberg, pro 240 Mthl. 
. Desgleichen deren Wan eine ee eee pro 
3 1: Rthl. = 
u Der Kauf des Liſchler August Graff, 5 über ein ehh, i 
Mm 160 Rthl. 2 
9. Der Kauf des Bar Adam able über ein Freiſtück⸗ Acker 
pro 700 Rihl. 
Mittelwalde den = Jun 1918. Im kſten halben Jahre 


en iſten Januar bis Ende Juni 1818. find unter der Jurisdie⸗ 


tion des Sasdgachkss zu Mittelwalde folgende We zur ‚Seafiemation, 
3 i 
1 des Bean Sicher, um Johann Blaſchkens Haus, pro 


” 2. Anton Hohen. um Anton Ludwigs Aekerflück, pro 120 Rthl. 
3. Joſeph Exner, um Wenzel Haͤnnigs Feldgarten, pro 266 5 Rthl, 
4. Johann Carl supieig, um Joſeph . Ackerſtuͤck, pre 


663 Ri! 5 
5 Caſpar Beſchorner, am des Cart Gescher; 88 N pro 2 Rıfl. 
„Anton aid das Kloſeſche Haus, nis 8 8 = = 
er Thaddeus Weber, um Narcis Webers Haus, pro 270 Kıhl BL. 
8. Johann Blaſchke, um Franz Fiſchers Haus, pro 316 Rthl. 
Nimptſch den 29. Juni 1818. A. Bey dem Gerichtsamte 
3 iſt nachſtehender Kauf confirmirt worden. =: 
425 Kauf des Apelph um die Klapperſche Fleygärtnerſtelle, pro 
= 480. Bi Sa 
B. bey 9 Gekichtsamte zu Kuntwitz ſind im verfloſſenen halben 
Jahre nachſtehende Käufe conſiemirt worden. 5 
x 1. Kauf des Dietrich um die Sedsrmannföe Augengel, 
pro 100 Rthl. 
Kauf des Ute, um die Wittwachſche Drefgärtneifiefe, bio 
250 Rihl. 
3. Kauf des Becker, um 5 Lochſche Drefgsutnerftelle, pro 105 Nthl. 
S. bei dem Gerichtsamte Neudorf ſind nachſtebend⸗ Wolz BEE 
worden, 
. des Vogler, um die Donau Simple, pro 2100 Ahl. 
RE : a 2 En 


> 


(80100 2 


. Kauf des Böhm von ſeinem Vater, pro 200 Rthl. f 5 
De bey dem 3 zus Alein⸗Ellguth; iſt. nachſtehender Kauf 
confitmirt worden: ; 
1. Kauf des Raſch, um dle Thielſchenſche Fteyſtelle, pro 780 Rthl. 
5 E, bey dem Gerichckamte zu; Schnee, if: nachſtehender Kauf 
cenfirmirt worden: 
I. Kauf des Werner, um das Mukeſche Angethaus, pro 130 Reh 
Fi. bey dem: Beamer zu Dauchwitz iſt nachſtehender Kauf cone Sl 
ee worden. 5. 
BR a Kuß, des Dillen, um: bie: Schedewigſche ngenpäistirie, gro: 
60 Rthl. 
G. bey; dem Gerichtsamte zu: Toͤppliwode und Sanerau find: vag. 5 
ſtehende Käufe: conſirmirt worden. 2 5 
Sr 85 gel: 085 eee e bie Re Mienpäüstefte, bre ö 
1255 B 8 ge 
22 Kauf des Adolph von; eie Vater, pro 50⁰ Rh: 


0 Kauf; des es um die N Angerpäustesfille, 11e 735 
Sr Rt ar 2 f 
4. Subhaftat. des⸗Pfeiſſerſchen Hauſes an den Gtäger/ pro 46 KRISE: a 


. Kauf des Girnth, um den Herrſchaftlichen Acker, pro . Rthl. 
5 Beuthen den 26, Juni 1818. Bei dem Koͤnigl⸗ Gerichtsamte 
der Kreis: und Medial⸗Stadt Beuthen in Oberſchleſten find in dem Zeit⸗ 2 
raum vom 1. Januar bis ultimo Juni 1818. gende Küue⸗ . Con⸗ 
firmation vorgekommen. 
: Kauf der Eiſchler Jacob Purkopſchen Eheleute, über das Gaus 
ſub No., 68. und 69 in der Stadt, fur 300 Rthl. 45 
2. Des Bäckers Carl Kremsky, über das halbe Quart Acker No. 28. 
im Bielzer Felde, fur 137 Rthl. s 
3; Des Tageloͤhner Wöiteck Cieslick, uber die Fe Quart Acker 5 
No. 57b. im großen Städtifchen: Felde, für: 302 Rthl. 7 
4. Des Toͤpfers Nicolai Adele über: Ras: Sm üb: Ro: 54. in" ur 
ER der Stadt, fur 151 Rthls 5 
8 Des Bergmanns Grzes Rabus, über: das vorfidüiſhe bas 5 
ſub⸗ No. 78 , fuͤr 108 Rthl. ; 
6. Des: Ader- Bürgers" Andreas Galuska, abe 5 z Quart Acer 
Ni, 10b, im E wee gelber. für mr ee : 


RENT 


1 2 . 


= a a 


:. Des Handelsmann Michael Phehnig, Übge das Ringhaus Fuh 
No 3177 fuͤr 600 Rthl. f f ee 4 i 
8. Des Handelsmann Hirſchel Wiener, uber das Haus No. 113. 
auf der Cracauer Straße, fir 300 Rtnul. en, 
9. Der Jacob Pragerſchen Erben, Über das Städtiſche Haus ſub 
No. 124 fuͤr 363 Rthl. 8 e 
10. Des Bürger Paul Sphra, über das Haus ſub No. 111. i 
der Stadt, für 63 Rthl.. ER N 
Kittlitzfreben den 29. Juni 1818. Das Landrath Major 
von Koͤlichenſche Gericht macht bekannt, daß nachbenannte Kaufe zur 
Confirmation übergeben worden 2 m 
I. Kauf des Johann Ehriſtoph Kranz, um Adam Ktanzes Haus, 
JJV 
. Gottl Berndts, um George Friedr. Berndts Garken, pro 400 rthl. ; 
3, Sortlob Jacobs, um Gottlob Jacobs Dienſthaus, pre zo zip. 


a 4. Traugott Wunſch, um Gottfried Fiebigs Haus, pro 116 rthl. - 

5. Johann, Chriſtoph Conrad, um Gottfried Folges Hautz, pro 
0 : \ „G00 

. Johann Gottlob Dauſel, um Gottlieb Barthſches Haus, 250 tthl. 


. Samuel Seiffert, um Gatlieb 7 
9. Samuel Daufel, um Chriſtian Langes Haus, pro 100 bl. 

Trebnitz den 28. Juni 1818. Bey dem Königl. Stadtgericht 

zn Trebnitz ſind vom 1. Januar bis ultimo Juni 1818. folgende Käufe 


confirmirt worden. SE 33 € 
En Kauf des Johann Hübner, um das Haus No 124., für 185 Rthl. 
2. Des Faͤrber Preyſer, um den Garten No. 4:, für 150 Rthl. 3. deſſel⸗ 
ben um den Garten No. 7. für 280 Rthl. 4. des Hiller, um das 
Haus No. 158, für 145 Rthl. 5. des Kätzler, um das Haus No. . 
fuͤr 618 Rtbl. 6. des Kühnel, um den Acker No 20., fuͤr 105 Rihl. 
7. deſſelben um den Acker No 30, für 100 Rtfl. 8. Zuſchreibung 
der Mirken, um das Haus No. 96., für 500 Rthl 9, derſelben um 
den Acker No. 25., für 600 Rthl. 20. derſelben um die Scheuer 
No. e in e N. 

Blei dem Koͤnigl. Stadtgericht zu Stoppen 5 
. Kauf des Laube, um das Haus No. 20., für 300 Rthl 2. des 
Bunke, um das Haus No. 85. für 185 Rthl. 3. des u 2 


Gotıfeien Mildes Haus, urs 280 zhl. 
n Gattlieb Debmels Haus, pro 140 rthl. 


on; 


Saus No. 186. fie 200 ah en Mann, um das Haus No, 10 
8 029 Ribl. ö 


ei dent Gelichth ente zu Auras „„ 
Kauf des Kiefer, um das Angerhaus No. 6., Se 121 ao. N 
2. des i Ca, um die Fliy flelle No. 3, für 130 Rp 5 
Bei dem Gerichtsamte zu Jeſchütz. 
== En Kauf des Zwilling, um die 1 No 4 fur 50 Rihl. 
2. des Kühnel, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle No 3. für 154 Rthl. 
peil dem Gerichtsamte zu Klein⸗ Tic. = 
2 2 Kauf des Kalkotzky, um den Kretſcham No u, für Be a 


Bei dem Gerichtsamte zu Nieder- Kohle. 

1. Kauf des Kölle, um das Angerhaus No. 5., für 68 
: Strehlen den 26. Juni 1818. Das Gerichtsamt Lotze nd 
wacht hierdurch folgende confitmirt gewordene Käufe bekannt . 
3 Der Kauf des Gottlieb Hubrich, am das Gottfried Hankeſhe = 
Se ſub No. 16., pro 15 00 sch 5 

2, Der Kauf des Gottfried Ernſt, um das ale Bauerguth 
fu = 25., pro 1478 ee SS x 
Der Kauf des Johann George Geike, u die vaten 8 
Stele füb Nö. 14., pro 125 Rthhl. = 
4. Der Kauf des Gottlieb Mittmann, um die Gottlob elne, 
ſche Freyſtelle ſub No. 17, pro zoo rihl, 

Strehlen den 30. Juni 1818. Das Glanbocher Serihreame 
macht bierdurch bekannt, daß folgende Käufe confttmirt worden find. 
t: Det Kauf des Gottlieb Aſſchner, um d Su erſche 

EN fub. No. 16, pro 300 rthl. „ = 
5 Der Kauf des Johann Gottfried Pfennig, um die enges i 
 Zrrpgäntmeriee ſub No. ig., pro 340 rthl. ' 

3. Der Nauf des Gottfried Wa, um die Bräuerſche Greygörtner⸗ : 

Felle ub No. 5, pro 260 acht: 
u ) Strehlen den 30. Juni 1818. Das Kabriſcher Gerichtszamt 
a hierdurch bekannt, daß folgende Kaufe confirmite worden find. . 5 
Der Kauf des Ehriftian Schlamte, um die Köhlerſche Freyſele 
mw Ko. 4 pio 385 kithl a 
. Der Kauf des Friedrich gieſhmer, u um die Schlanzkeſhe den, 
file fü. No. 4, pro 520 rtbl. 
N Der Kauf des Gottfried Wutke, um die Diet ww 
an Biete pro 400 Kehl. 


: a 9 8 5 5 


N 5 % 2 e 3013 } er, - g ; 
Alhang zur zwepten Beylage 
No. XXIX. des Breslauſchen Inteuigenz⸗ Blattes 


vom 22. Juli 18718. 


* 


+2; 


© = AVERTISSEMENTS. Be 
Breslau. Mit zweckmäßigen Brudbändern und für die billigſten Breife 
zu haben empfiehlt ſich L. Richter, chyrurgiſche Snirumensmacher und Bruchband⸗ 
verfertiger, Gutengraupengaſſe No. 1866. i ee 
) Breslau. Eine Meile von Breslau wird dle Milchpacht zu Termin 
Michael offen, worüber das Nähere auf der Junkerngaſſe No. 610, zu erfahren ist. 
*) Breslau. Zu vermiethen iſt auf der Schweidnißergaffe im blauen Baͤr 
der ate Stock jedoch nur an eine ſtille Familie. Tc 
D Brest Ein halbgedecktek neuer Reiſewagen ſtebt auf der Juͤdengaſſe 
No. 1889 zu verkaufen und iſt Mittags von 12 bis 2 Uhr zu ſehen. 15 
*) Breslau den zoflen Juli 1818. Einem geehrten Publikum zeigen wir 
bierdurch ergebenſt an, daß wir unſre bisher auf der Bruſtgaſſe beſtandene Tuch⸗ 


we — 


und Caſimir⸗ Handlung in demſelden der Frau Hofräthin Ludwig gehörigen Haufe 

ar die 7 — 4 blauen Hirſch gegenüber verlegt 5 2 1 

uns Daher wiederholentlic mit allen Gattungen von Tuch⸗ und Caſimir zu den 
billigſten Preiß en. 5 8 


JJC... . RS 
) Breslau, Self gebrannter Kolk und gemoßlener Dünger: Gops IR 
ſo eben angekommen und dep Unterzrichnetem zu haben „„ 
E. Minor Spangenbergs Eidam, Paradeplaß No. 2. 
„ Breskau. Neue holl. Voll⸗Heeringe (per Poſt angekommen) werden 
bes ſchnelleren Abſatzes wegen um den billigen Preiß von 6 ggr. Cour. verkauft. 
Reuſchegaſſe No. 85 7 BR Ee. L Selbſtherr. 
ü „ Breslau. Es iſt ſo eben erſchienen und für Gar, Cour dey W. N. Ho⸗ 
laͤufer in Commiſſion zu haben: Dr Theod. Max Zacherlaͤ, uber den Volksunter⸗ 
bvicht, deylaͤu fig auch über das Deutſchihum und Turnen. . 
) Breslau. Ein Logis auf der Taſchengoſſe von 9 Stuben, Stallung 
and Garten dazu, desgl. ohnwelt dem Ninge = Stud en im erſten Stock; fernen 
4 Stuben auf einer gelegenen Straße im ten Stock find Fünftine Michael! zu ver⸗ 
miethen. Auskunft giebt der Wachszleher Jurck, Schmiedebrüͤcke in Wor ſchau. 
ee Breslau. Ohne Zuthun eines Dritten find folgende Capitalien, als 
7900 Rthlr. und 4000 Rthlr. gegen die erſte Hypothek, getrennt und ungetrennt, 
Durs erſte Capital zu Weihnachten 18 T8. das letztere aber ſofort zu vergeben. Dle 
Naͤhere Bedingungen find Odlauer St. aße No. 113. dre Stiegen hoch zu erfahren. 
. Breslau., Zu verkauſen ſind in Alfıpeitnig No, 10. 15 bis 1700 glde N 
Ferne Lampe. f 5 
S Mae 


„ Brestau. Jade ich bluten einigen Tagen von hier adgehe, ſo wäaſchte 


tiſirt 


. 


Eeeslau. Durch den Abgang des Herrn Grafen Maſoe o, Kroko auf | 
Mer wird in dem, der Beſizung des Herrn Rendant Conrad gegenüber 


gelegenen Haufe, nahe am Schweion ger Thore eine angenehme Wohnung von 
vier Stuben, Zubehör im erſten Stock offen und kann Michaeli oder auch noch 


der drucken und verlegen, als den Joh. Neubarts in ate, den Duodes⸗ 


mehrere e irrigen Meinungen zu begegnen, bemerken wir, daß es uns 


„ unfere Kalendet ganz in der zweckmaͤßigen Einrichtung, zu drucken wie 


und 


n 


| ni: SAT 

Neuland den roten 115 1818. Zur Licitatien des dem Gotilleb 
Anders gehörigen, auf 112 Rthlr. kaxirten ſchuldenhalber ſubhaſtirten Hauſes 
No. 68, alhier, iſt ein Termin auf den aten September d. J Votgiſttags 
um 10 Uhr anberaumt worden, wozu Biethungsluſtige in hieſiger Canzeley zu 
erfcheinen eingeladen werden. Zugleich werden alle diejenigen, welche an das 
zu berkaufende Haus einen Real⸗Anſpruch zu machen haben, vorgeladen, ſol⸗ 
chen in gedachtem Termine anzuzeigen und wahr zu machen, widrigenfalls Dies 
ſelben gegen den künftigen Beſitzer nicht damit werden BROT, ra ii 
Amt⸗iebenthal den goſten Juni 1818. Auf Antrag der Erden ſub⸗ 
Haftist biefiges Königl. Juſtizamt die Nro. 369. in Goͤrtſſeiſfen gelegene, localge⸗ 
richtlich auf 162 Nihlr. 20 ſar gewuͤrdigte Haͤuslerſtelle, beſtimmt Terminum lieis 
kationis auf Fünftigen iſten September a. c. als Dienſtags, in welchem ſich Kauf⸗ 


liebhaber früh um 9 Uhr in der Ortsſcholtiſey einzufinden und der Befibierhende 


den Zuſchlag gegen das Meiſtgeboth mit Einwilligung der Erben zu gewärtigen hat, 
auch haben ſich unbekannte Real- und Perſonal⸗Glaͤubiger des letzten Besitzers za 
derſelden Zeit beim Verluſt ihrer Anſprüche zu meſden. > 
een Königk. Preuß. Juſtlzamt. 

Rattibor den igten Juni 1818. Auf den Antrag der Real⸗Glaͤubiger 
ſoll die ſub No. 14. zu Belſchnitz Rartiborer Crelſes belegene auf 700 Floren 10 far. 
Nom. Münze gerichtſſch abgeſchatzte Waſſermuhle in dem einzigen peremtoriſchen 
Biethungs⸗ Termine den ziſten Auguſt dieſes Jahres auf der Gerichtsamts Canz⸗ 
lep zu Groß Gorzitz oͤffentlich an den Meiſt⸗ und Beſtdtethenden verkauft werden. 
In dieſem Termine werden Kauffuſtige und Zahlungsfähige mit dem Bemerken 
vorgeladen, daß dieſe Mühle nebſt den dazu gehörigen Grundſtuͤcken dem Meiſt⸗ 
biethenden zugeſchlagen und auf die naher etwa einkommenden Gebothe nicht wei⸗ 
ger reflectirt werden wird, Hiedey werben zugleich alle unbekannte Gläubiger und 
Real- Prätendenten aufgefordert, ſich in dieſem Termine einzufinden ihre Forde⸗ 
zung oder Anſpruͤche an dieſe Waſſermüßle anzug ben und zu befcheinigen, widrigen 
falls die Aus bleibenden zu gewarigen haben, daß fie mit ihren Anſprächen unter Auf⸗ 
etlegung eines ewigen Stiuſchweigens abgersiefen werden würden, 
— Das Gerichtsamt der Freiherrlich v. Gruttſchreiberſchen Herr 
ſſiſchaft Groß⸗Gorzitz. ; 

Are Bernhard, Juſtit. 


Hultſchen den ıffen April rag. Von Selten des unterzeichneten 
Juſtiamtes wird hierdurch bekannt gemacht; daß das Hypotheken⸗Weſen bey der 
ſub No. 71. im Dorfe Bolatitz vormals Leobſchüͤtzer jetzt Ratiborer Kreiſes belegenem 
Robochbauerſtelle auf den Grund der Darüber bereits eingezogenen und in der hier . 
ſigen Regiſtratur vorhandenen und der noch einzuziehenden Nachrichten regulirt 
werden ſoll, und daher ein jeder welcher Eigenthums⸗ oder Realanſpruͤche an die 
erwahnte Bauernahrung zu machen gemeint if, ich binnen drey Monaten, bes 
ſonders aber den 26flen September dieſes Jabres in der hieſigen Gerichtsamtscanz⸗ 
‚Key zn melben, und feine etwanigen Anſprüche näher geltend zu machen hat. 
ER Das Aloys ſreyherel v. Hennebergſche Gerichts amt 
SER der Herrſchaft Beneſchan, 


HT. 


* 


* { ee. s => 
Dennersags den 23. Juli 1818. 


Auf Sr. Koͤnigl. Majeſtaͤt von Preußen it. „„ 
allergnaͤdigſten Special: Befehl. 


i _ Bresiufdee Sntelligeng- Blatt zu No. XXIX. 


S bete, v bee. 


Steckbrief. i Er 
Der: dem Aten Huſaren Regiment (iſten ſchleſſſchen) agregine dne 
Seconde⸗ kieutenant Cart Heinrich Gruner, welcher ih wegen vorgeblich im Duell 
geſchehener Toͤdtung des penſtonlrten Rittmeiſters v. Gaffron durch einen Piſtolen⸗ 
ſchuß in Unterſuchung befand, hot ſich am zoſten Noobr, a. pr. ſeiner Beſtrafung 
durch die Flucht entzogen. Da feine Ergreifung auf andere Welſe nicht hat bewirkt 
werden können, fo werden alle und jede Mllitair? und Civil⸗Beboͤrden hierdurch 
erſucht, den unten fi ſignaliſirten sur e Sins „ iu arre⸗ 
ren und bierher abzullefern⸗ BER ER Eee : 
Breslau den 6 Jull 1818. Ey 3 5 ; 
Fa Abweſenheit des Königl. General; inte a und inte, eis ie. 
Herrn ol Röder Exzellenz 
s Suͤhow⸗ 5 Deigen, 
Königt, General: Diajör, „Brigade⸗Commandeur. Brigade: Audſteur. 
(Signs lement. Carl Hein ich Gruͤner aus Schauenſtein in Bayreuth ges’ 
Büctig, iſt 25 Jahre alt, 4300 groß, hat blonde Hadre und Augensraunen, blaue 
Augen, hohe Stirn, einen roͤchlichen Knebelbart und ein glattes und bieiches Ges’ 
ſicht. Außer ſelner Uniform trug er einen kurzen ſchwarzen Uebertock mit Schnuͤren. 
Von Breslau iſt et in: einem: palbgebechten Wagen mit er eigen‘ DU. 
Weggefahren. 5 2 
Bekanntmachung: 2 
800 der hleſtgen Bau; und Hand werksſchule iſt wegen der amötnligen: 
Eommers Ferien der Unterricht vom 23. d. M. bis zum 22. Auguf d. J. ausge⸗ 
ſetzt worden, nach deren Beendigung die Vorlefüngen über die ond= uud Waſſer⸗ 
baukunſt, reine und angewandte Mathematik, fo wie die Unterweiſung im Zeichnen 
und Boſſiren den 24ſten Auguſt d. J. weder ihren Anfang nehmen werden. Die 
men Unsfelung: der Arbeiten der 3 im Dibliothengebaͤude anf“ 
dem 


7 


ten ſogenannten Neumühle, die ſub No. 111 belegenen, auf 3839 Rtbir, ge⸗ 
; 2 2 pf Aecker, und der ſub Ne. 5. und 6. belegenen, auf 862 Nell, 
265 


3073 ) L 


bein Sande den 2 7ſten, a sten und 29 ſlen d. M. von 2 bis 6 uhr Nachmittags 
Statt finden. a u us 


Breslau den 11, Full 188. 8, . 

Koͤnigl. Preuß, Eonſiſtorlum für Schleſſen. 
= er Zu verkaufen a 32 
*) Glatz den ı5ten Juli 1818. Da auf den 3öflen d. M. Nachmittags um 


— 


z uhr in Dem Gaftbefe zam ſchwa en Ba hiejelbft das zum Nachlaß des verſtor⸗ 
5 ale Heißler gehörige Mob liar, beſtehend in einer erg 


aſchen Uhr, verſchiedenen Hausgeraͤthen, Leinenzeug Betten, Kleldungs ſtuͤcken, 
drey Stumpfiwärfer-Stüblen, wollenen Strümpfen, Hau dſchuhen und Socken ꝛc. 
öffentlich an den Meiſtbiethenden gegen baare Bezahlung in Cour, verkauft werden 
ſollen, fo wird ſolches den Kaufluſtigen hiermit bekannt gemacht. 
: Koͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. PER = 
9 Hlrſchberg den aten Juli 1818. Bey dem hiefigen Koͤnigl. Lands 
und Stadtgecichte fol die ſub Nro. 269. hieſelbſt gelegene, auf 25 Rthlr, abge⸗ 


ſchätzte Bastel des Malers Bircko in Termin den Z. Septbr. dieſts Jahtes offen ⸗ 5 


lich verkauft werden ae: 
, Sileitz den zäten Inli 1818. Die fab No, 16, zu Strache Nimpifger 
Kreises belegene Gottlieb Junglingſche Dreſchgärtnerſtelle ortsgerichtlich auf 
310 Rthlr. Cour, gewürdiget, wird Erbtheilungsholber freiwillig in dem einzigen 


Bletungstermine den zien September c. Vormittags 9 Uhr imder Gerichtöcanziey 


auf dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Silbitz ſubhaſtirt, was hierdurch allen Nauf 
luſtigen bekannt gemacht wird. = 
Se Das Patrimonialgericht von Silbitz und Strache. . 5 
Sch weldnitz den raten May 1818. Das hieſtge Koͤntgl. Lands 1 
Stadtgericht macht hierdurch dekannt dat zum Öffentlichen Verkauf der, der 


Johann Gortſried Braͤunigerſchen Erben zugehörigen Glündſtäcke, namlich die 


ſub Nox 576 hieſelbſt beiegenen, auf 17/533 Rthlr. 10 Sgr. Cour. gewürdig⸗ 


ge. 12 Pf, taxirten Frep⸗Aecker, folgende Biethungstermine, namlich 


‚gef den zeſten Julius, den ı6ren September, und peremtorie auf den 14ten 


November d. J. anberaumt worden find, wozu beſſ⸗ und z ahlungsfabige 
Kauflaſtige Vormittags un 10 Uhr auf hieſiges Rathhaus vorgeladen werben. 
Lauban den 30, April 1818. Zu dem, einer ausgrffagten Schuldhalber 


zur Subhaftation gebrachten, dem Hern Kämmerer und Juſſzcommiffarius Schol⸗ 


ze alhier zugehörigen, auf der Nicoſaigzaſſe ſub ro. 65, 66. und 67. gelegenen 


mit 40 Wurzeln in der Brandeaſſe verſſcherten und 1878 Rthl. gerichtlich taxirten 


Wohnhaufe und Blerhofe, IE auf Antrag der Gläubiger der „te September a. c. 
zum einzigen veremtoriſchen kieltations Termine anberaumet worden, . Es werden 


dahero alle befig > und zahlungsfaͤhige Käufer dergeſſalt geladen, daß fie 1 


vorangeſetzten Terminstage Vormittags um 9 Uhr entweder perfönlich oder 8 


hinlanglichelegitimirte Bevollmaͤchtigte an hiefiger Gerſchtsſtelle auf dem Rathhauſe 


vor uns erscheinen, ihre ielta abgeben und ſich gewaͤrtigen, daß an Meißt⸗ und 


Beſt⸗ 


* 


ne re 


Beſtblethenden in dieſem einzigen und perentoriſchen Lieſtations⸗ Termine der 
Züſchlag dieſes Hauses nach vor gängiger Einwilligung der Gländiger von uns er⸗ 
folgen wied. Die Taxe und Beſchwerungen konnen in dem Sub haſtations⸗Paten⸗ 
ve unter dem hleſigen Rathhauſe und auf hieſiger⸗Gerichtscanzley zu allen Zeiten 
eingeſehen werden. 8 e = = 

3 m 5 Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. we 
Ratibor den. igten Mayen. Das Gerichtsamt Brzeznitz thut kund 
und füget biermit jedermänniglich, beſonders wo es von oͤthen iſt, zu wiſfen; daß 
von deluſelben auf den Antrag eines Realgläubigers der oͤffentliche Verkauf der 
zu Brz zuit Rattiborer Creiſes ſub No. 78. gelegenen und laut der hier beygehef⸗ 
teten Caxe auf 416 Rthlr 16 gar gewürdigten den Georg Kruͤbusſchen Erben 
gehörigen Freygärtnerſtelle, wozu 12 Breslauer Schfl. Aussaat und ein Obſt⸗ und 
Sagarten, welcher mit gen Gebaͤulichkeiten 120 In betragt, gehören, beſchloſſin 
worden. Es werden daher alle diejenigen, fo dieſes Bauergut zu kaufen Luſt und 
Fahigkeit haben, mittelſ des gegenwaͤrtigen Proclamatis wovon das eine Exem⸗ 
lar im Orte Brzezuz, das andere Aber an hieſiger Gerichtsſtätte ausgehänge 
if, vorgeladen, in Ferminis den aten Juli 1818. 23 ſten Juli 1818 und perem⸗ 
torte den raten Auguſt 818. im Orte Brzezuitz in Perſon zu erſcheinen und ihr 
Geboth zu thun, ſodann aber zu erwarten, daß die ausgebothene Freygaͤrtner⸗ 
ſtelle dem Meiſtbiethenden zugeſchlagen und auf dle nach Ablauf dleſer Friſt ewa 
noch eingehende Liclta weiter keine Ruͤckſicht genommen werden wird. lebrigens 


wird dem 1 55 hlerdurch bekannt nd daß die ſubhaſtirte Freygaͤrinerſtelle 
dem Corneal⸗Nexus nicht unter worfen iſt. KEIN ERS 
3 = 5 — . Gerichtsamt ‚Br; K 2 

: 2 555 rs =; SER: 2 


„ ei enn er 
Neichenbach den ıgten Zuny. 1818. Nachdem über das Vermögen 
des hieſtgen Kaufmann Wilheim Otto jun., welches in Specerey ⸗Waaren und ſon⸗ 
fligen Effteten beitebt, der Concurs ekoͤffnet worden, ſo iſt ein Termin zur Ligui⸗ 
dation und Verificatlon der Anforderungen feiner bekannten und unbekannten 
Glaͤubiger auf den zten September J peremtoriſch anberaumt worden und wer⸗ 
den alle, welche an den Gemeinſchuldner eine Anforderung zu haben vermeinen, 
hierdurch vorgeladen, ſich an gedachten Tage Vormittags um 8 Uhr im Stadtge⸗ 
richtshauſe hleſelbſt einzufinden und ihre Forderungen zu kiquidiren und zu verlſt⸗ 
elren. Wer ſich bis dahin nicht meldet, wird mit feinen Anſprüchen an die Maſſe 
abgewieſen und ihnen ein ewiges Stiuſchweigen auferlegt werden. Alle ſich 
meldende Gläubiger. haben die Beweismittel Ihrer Forderungen anzuzelgen und 
wenn ſolche die ſchriftl. Urkunden beſtehen im Termino mit zur Stelle zu bringen. 
Zum Mandatarius in dieſer Sache wird denjenigen, weiche nicht perſoͤnlich er ſchel⸗ 
nen wollen der Herr Juſtiz⸗Commiſſartus Franke zu Frankenſtein vorgeſchlagen 
5 re vs Konig, Preuß. Stadtgerſcht. 
Si⸗ationes Edictale? = i 
Breslan den roten April 1818. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober Landesgericht wird auf Antrag des Dfficht fise der Cantoniſt Auguſtin Baum 
gus Pohl, Neudorf, welcher ſich im Jahr 1897, entfernt, bey den u Wuͤr⸗ 


* 


(30% % zu 


tenbergſchen Truppen Dienſte genommen, und ſeildem nicht wieder eingeſtelt hat, 
zur Rückkehr binnen 3 Monaten in die Konlgl. Preuß, Lande dato aufgefordert, und 
da zu ſeiner Verantwortung hierüber ein Termin auf den ırfen September a. c. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober ⸗Landesgerlchts⸗Auscultator Wanke anbe⸗ 
raumt worden, zu ſelbigem auf das hleſige Ober ⸗Landes⸗Gerichtshaus vorgela⸗ 
den, Sollte Beklagter in dleſem Termine nicht erſcheinen, auch nicht wenigstens 
ſchriftlich ſich melden, fo wird gegen ihn als einen, um ſich dem Krlegsdienſt 
zu entzlehen Ausgetretenen verfahren und ai Konfiscation feines gegenwärtigen 
als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden? ermoͤgens zum Beſten des Fiſci er⸗ 
kannt werden. g.) BR 
nnoͤnigl. Preuß. Dber Landesgericht von Schleſtien. 
2 Grüffau den ızten April 1818. Auf dem Bauergure des Anton Müns 
nich ſub No. 2. zu Bertholsdorf Striegauer Kreiſes haftek laut Hypothek vom 
ıgten December 1781. für den Kretſchmer Franz Gruͤling ein Capltal bon 500 Thl. 
Schl., welches nach der Angabe des Beſtzers längſt bezahlt fein ſoll. Da aber 
das darüber ſprechende Inſtrument vertohren gegangen und von dem Beſitzer des 
verpfaändeten Grundſtuͤcks auf Amortiſation deſſelben angetragen worden iſt, ſo 
laden wir alle diejenige, welche an das demeldete Hypotheken⸗Capital von 500 Thle 
Schl. und das darüber ausgeſtellte Jnſtrument als Eigenthümer , Ceſſionarlen, 
Pfand oder ſonſtige Innhaber einen Anſpruch zu haben vermeinen hiermit vor in 
dem auf den 17ten Auguſt d. J. Vormittags um 11 Uhr anberaumten Termine 
entweder in Perſon, oder durch einen mit gehöriger Information. und Vollmacht 
verſehenen Stellvertreter an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihte Eigenthums⸗ 
Rechte an das Capital und Inſtrument anzumelden und zu erwelſen, widrigenfalls 
aber zu gewaͤrtigen, daß fie nut ihren Anſprüchen an dieſe Forderung oder an das 
Inſtru ment praͤcludirt und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 
Ser Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Grüffauer Stiftsguͤter. 

) Rattbor den gten April 1818. Von dem unterzeichneten Koͤnfgl. Ober⸗ 
Landesgericht werden auf Anſuchen des Officialis fisch, die aus dem Grottkauer 
Kreiſe gebürtigen entwichenen enrollirten Kantoniſten, 1. Joſeph Juſt, 2. Frled⸗ 
etch Weiß, 3. Franz MatfHfe, 4. Franz Blaschke, F. Joſeph Bühler, 6. Jo⸗ 

ſeph Krieger, dieſe ſaͤmmtlich aus Halkendorf. 7. Johann Igart aus Kraſchen, 

8 Joſeph Piſchel aus Herzogswaldau, 9. Ignaz Kodale aus Weiſelsdorf, ders 
geſtalt öffentlich vorgeladen, daß fie ſich innerhald zwölf Wochen und bis zum 
. zten October 1818, auf ben gedachten Koͤnigl. Ober Landesgericht, vor dem Des 

putirten Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath v. Schalſcha geſtellen, von ihrer Ent⸗ 

weichung Rede und Antwort geben, und ihre Zurückkunft glaudhaft nachwelſen, 

im Fall ihres Ausbleibens aber gemärtigen ſollen, daß fie ihresſämmtllchen Bers 
moögens, und hiernächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verlustig erklart, und 

ſolche dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) e . 

15 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht vonDber» Schlefien. 

Oppeln den 30. März 1818. Auf den Antrag ihrer naͤchſten Berwande 
ten und reſp. Curatoren werden hierdurch nachſtehende berſchollene Perſonen: 1) Der 
David Pratſchker, toelcher hierorts Commis war, ſich aber vor länger als 20 Jah⸗ a 
ten in einem 20jähelgen Alter von hier entfernt und angeölich nach der Buckowine er 

e SER begeben 
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begeben haben ſoll. 2) Der Adam Czſertz, welcher allbier die Handlung erlernt, 
und ſich vor länger als fünf Jahren noch por zurück gelegtem zwonzigſten Lebende 
jahre heimlich von bier. wegbegeben hat, ohne ſeit jener Zeit die mindeſte Nachricht 
von feinem Leben und Aufenthalt gegeben zu haben. 3) Die ſeit länger als 30 
Jahren von hier abweſende Johanna Tenczer, deren Leden und Aufenthalt gleiche s 
falls vollig unbekannt, ſo wle die von denſelben etwa zurück gelaſſenen unbekann⸗ 
ten Erben und Erbnehmer hierdurch edietaliter vorgeladen, ſich binnen einem Zeſt⸗ 
raum von 9 Monaten, laͤngſtens aber in dem auf den 2 5ſten Januar 181 9. ange⸗ 
festen Termine bey dem unterzeichneten Stadtgericht oder in der Regſſtratur deſſel⸗ 
ben ſchriftlich oder perſoͤnlich zu melden, und daſelsſt weitere Anwelſung zu erwar⸗ 
ten. Sollten die vorſtehend genannten Perſonen, ſo wie ihre etwanigen Erben 
und Erbnehmer, weder vor, noch in dem anberaumten Termine ſich melden, ſo 
wird auf ihre Tobeserklärung hlernächſt erkannt, und das im Depoſttorſe befindliche 
Vermoͤgen der beyden erſteren, ihren bereits legitimirten Anverwandten, dos der 
letzteren aber als ein herrnloſes Gut dem König. Fisco zugeſprochen und verabfolgt 
werden. 5 Dias Koͤnigl. Gericht der Stadt. BER 
Neumarkt den 2yfien Februar 1818. Auf dem Haufe des Tabacks⸗ 
Fabrikanten Nitſchke fub No. 237 hieſelbſt, ſind im Hypothekenbuche ſub 
Rubr. III Ro. 1. für die hleſige Baus Beneficiencaffe 250 Nthlr. eingetragen, 
wovon 180 Rthlr. an die Johanna Eliſabeth Wilk ingſche Vormundſchaft ce⸗ 
dirt worden find. Dieſe 280 Rthlr, find dereits bezahlt und das diesfaͤllige 
Ceſſions⸗Inſtrament vom igten März 1794. iſt verloren gegangen, daher alle 
und jede, welche Anſprüche an dieſe 180 Rehlr. zu haben vermeinen, aufge⸗ 
fordert werden, fi in dem vor dem Stadtgerichts Aſſeſſor Fiſcher auf den 
Aten Auguſt a. c. Vormittag um 10 Uhr in feiner Behauſung angeſetzten 
Termine zu melden, das Ceſſions- Inſtrument beizubringen und ihre Anſprä⸗ 
che anzugeben und zu beſcheinigen, widrigenfalls aber zu gewärtigen daß die⸗ 
ſelben nicht nur mit ihren Anſprüchen werden pracludirt, und ihnen ein ewiges 
Stiüſchweigen auferlegt werden, ſondern auch, daß die Amortiſation des Ceſſtons⸗ 
Inſtruments und die Loͤſchung dieſes Capitals im Hypothekenbuche erfolgen wied. 
BREIT Das Koͤnigl. Stadtgericht. N = 
HDOffener Arreſt. . : 5 
Reichenbach den roten Junt 1818. Nachdem Über das Vermoͤg n 
des hieſigen Kaufmanns Wilhelm Otte der Concurs eröffnet und der offene Arkeſt 
verfuͤgt worden, ſo wird allen und jeden welche an den Gemeinſchuldner etwas 
an Gelde, Sachen, Effecten, oder Brieſſchaften hinter ſich haben, hierdurch an⸗ 
gedeutet, denſelben nicht das Mindeſte davon verabfolgen zu laſſen, ſondern vlel⸗ 
mehr dem unterzeichneten Gericht hiervon treue Anzeige zu machen und das hinter 
ſich habende, jedoch init Vorbehalt der ihnen daran zuſtehende Rechte in das De⸗ 
poſitum abzullefern mit der Warnung, daß, wenn dennoch etwas an den Gemein⸗ 
ſchuldner bezahlt, oder ausgeantwortet würde dieſes für nicht geſchehen geachtet 
und zum Beſten der Maſſe anderweitig delgetrieben, wenn aher wel gabee, 1 2 
er i : 2 elder 
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Gelder und Sachen dieſelb en berſet weihen und zuruͤckbehalten ſollte er noch außer⸗ 
dem alles ſeinss daran habenden Ugterpfandrechtes und anderer Rechte für el 
„ e e eden Würde Er 
ey Könige Preuß. Stadtgericht. 
25 „„ . 
Breslau den 9 Jun 1818. Zum ͤffentllchen Verkauf der ſub Mo. 1 3 
zu Fangenwieſe Königl. Anchetis gelegene, auf 386 Kehle. 1s far. abgeſchätzten 
Greyſtelle des verfiorbenen Johann Joſeph Ruppelt, iſt ein Lieitotlonstermin auf 
den 17 Auguste Vormittags um rr Uhr angeſetzt worden wozu jahlungsfäpige 
Kauffuſtige zur Abgabe ihrer Gebothe, fo wle alle aus dem Hypotheken buche nicht 
gonflrenden Realprätendenten zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hiermit einge⸗ 
läden werden Uebrigens wird der Termin in loco Langenwieſe und zwar auf dep 
Daſigen Scholtiſey abgehalten werden. i es 
ee Koͤnigl. Gerichts amt zu gangen wleſe. 


ä ku xſchberg, Juſtlt: 
PNeuſtabt den ezſten May 1818. Dem Publico wird hiermit bekannt 
gemacht, daß nach Ankeitung des §. 7. Tit, 50 Th. I. algemeine Gerichtsordnung 
Die unzureichende Nachlaßmaſſe des allbier verſtorbenen Maurer Franz Merferth 
unter die bekannten und ſich gemeldeten Gläubiger vertheilt werden ſoll, und da⸗ 
her alle unbekannten Gläubiger aufgefordert werden, in Termind den 2oflen Au⸗ 
Zuſt d. J Vormittags 10 Uhr allhier ihre etwanigen Anfpräche anzubringen und 
zn jaſtiffciren, widrigenfalls nachher ihnen die befriedigten Glaͤubiger nur pro ra⸗ 


Ig percepti verhaftet find, : 
= Be RRRoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. = 
) Tarnowitz den ıgten Juli irg. Eine hohe Ober⸗Berghauptmanu⸗ 
ſchakt hat beſchloſſen, die Spedieſon und Verfhiffung der Bergwerks und Huͤt⸗ 
tenproducte auf dem Zabezer und Klodnitz Canal an den Beſtbietenden in Entre⸗ 
pPrieſe zu geben. Zu dieſem Behufe haben wir einen Termin auf den ı3ten Auguſt 
e Vo mittags um 9 Uhr in dem Seſſionszimmer des hiefigen Königl. Oberſchl. 
Bergs und Hüttenamts anberaumt zu welchem Pachtluſtige wit dem Bemerken 
vorgeladen werden: a. daß die desfallſtgen Bedingungen fomohl, als die Nach⸗ 
weifüng der in dieſem Jahre noch zu verſchiffenden Producte in Termino licitatio- 
nis den Intereſſenten vorgelegt werden follen und b. daß ſich eine hohe Ober⸗ 
Berghauntmansſchaft die Auswahl des Entrepreneurs unter den Befidietenden 


vorbehalten hat. g.) 005% Be 
l. Preuß. Berggericht von Ober⸗Schleſen. 


— = König 
Löwenberg den kiten July 1878 Das Königt Lands und Stadtgericht 
hieſelbſt ſubhaſtirt nach der teſtamentariſchen Verordnung des verſtorbenen Muͤl⸗ 
ler⸗Meiſters Fra z Puſchmann die zu deſſelden Nachlaße gehörige an dem Bober 
bei hieſiger Stadt unfern Braunau belegene auf ein Quantum von 5199 Rthlr. 
gewürdigte Mahlmuͤhle, gewoͤhnlich Hatſchenmühle genannt, und ladet Kaufluſtlge 
zur Abgade ihrer Gebothe n dem auf den 29. September, den 27ſten November d. 
J und aaßßen Januar g. f. ſedesmal des Vormittags um 11 hr auf Nathan 
= SEE 5 5 AiyDaue: 
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Nathhaiſe anſtehenden Termine hiermit unter der Zuſſchekung ein, daß nach er⸗ 
folgte Zuſtimmung der Puſchmannſchen Erben, der Zuſchlag an den Meiſtdtethen⸗ s 
den geſche hen wird. Zugleich werden alle diejenigen, deren etwaänige Anfprüche 
an diefe Muͤhle nicht aus dem Hppothekenbuche hervorgehen, aufgefordert, ſolche 
bis zu dem letzten dieſer Termine, oder ſpäteſtens in demſelben anzumelden, wi⸗ 
dylgenfalls fie gegen den künftigen Beſitzer damit nicht geböet werden koͤnnen. 

: SE 2 Königl. Preuß Lands und Stadtgericht. 8 
J Jordansmühle den zoſten Juni 1818. Dem Publico wird hierdurch 
bekannt gemacht, daß die dem Freigärtner Gottlieb Hoppe zu Koſemitz eig nthüm⸗ 
lich z gehörige Freiſtelle, worauf das Brandteweinurvar Backen und Kramge⸗ 
rechtigkeit erblich haftet, nebſt dazu gehörigen Aeckern und Pertinentien auf Antrag 
der Gläubiger im Wege der nothwendigen Subhaſtation an den Melſt⸗ und Beſt⸗ 
bietbenden öffentlich verkauft werden fol, Kaufluſtige Beſiß⸗ und Zah⸗ 
lungsfaͤhige haben ſich daher in den dazu anberaumten Terminen als den rſten Au⸗ 
guſt, z9ſten Auguſt und 28iten September a. e. Vormittags um 9 Uhr auf dem 
herrschaftlichen Schloße zu Koſemitz ein zufinden, ihr Gebot abzugeben und in gewär⸗ 
tigen, daß dem Melſt⸗ und Beſtbisthenden Die Nahrung nach Einwilligung der 
Hoppeſchen Gläubiger adjudielrt werden wird. Die Taxe dieſer Nahrung iſt auf 
1466 Rthlr. 21 Sgr. 203 Der. Cour. ausgefallen und kann auf dem Raihhauſe zu 
Nimptſch, im Gerichtskretſcham zu Koſemitz und beim unterſchriebenen Gerichts amte 
zu jeder ſchicklichen Zeit in Augenſchein genommen werden, Zugleich werden alle 
dem Gerſchtsamt unbekannte Gläubiger des Hoppe oder Pfandinhaber deſſelben 
hiermit aufgefordert, von heute an bis zum agſten September ihre Forderungen 
gegen den Heppe heim unterzeichneten Juſtizamt zu liquldtren und zu 1 0 955 
auch ihre hinter ſich habenden Pfandſtucke Sachen oder Gelder mit Vorbehalt ih⸗ 
res daran habenden Pfandrechts, an ſonſt Niemanden, als in das gerichtsamt⸗ 

liche Depoſttum abzullefern, oder zu gewärtigen, daß ſie nach verſtrichener Friſt 
mit ihren Forderungen an die Maſſe nicht weiter gehoͤret, die Pfandſtücke durch 
Execution anderweitig beigetrteben und ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt 
werden wird Das v. Netziſche Koſemitzer Juſtizamt, — 
T 5 Profe, Juſtit-. 

Warthau der zoften Map 1818, - Dad reichegräflich v. Frankenberg⸗ 
ſche Gerichtsamt Groß⸗ Hartmannsdorf ſübhaſtirt ad inftantiam Creditorum des 
infolvent berſtorkenen Häuslers well. George Doͤring das im Oberdorfe ſub Nro. 

bolegene, auf 86 Rihlr, gerichtlich gewürdigte Haus in Termino den 18ten Auguſt 
a. c. und ladet Kaufluſtige zur Abgebung ihrer Gebothe früh um ur Uhr in die hin? 

ſige gerichtsamtliche Canzley mit der Zuſicherung vor, daß der Zuſchlag nach ern⸗ 
folgter Zuſtimmung der Gläubiger an den Meiſtbiethenden geſchehen wird. Zugleich 
werden die unbekannten Gläubiger des verſtorbenen Hauslers Döring zu eben 
dieſem Termine Behufs der Anmeldung und Beſcheinigung ihrer Anforderungen 
mit der Verwarnigung vorgeladen, daß die Außenbleibenden von der Maſſe ganz⸗ 
lich ausgeſchloſſen werden ſollen. EEE DE BR 
eg u Streckenbach, Juſtit. 


Amt Llebenthal den ezſten April 18 18. Auf Antrag einiger Gläubi⸗ 

ger eröffnet hieſiges Koͤnigl. Juſttzamt den Liguldatlonsprozeß über das in ſaͤmme⸗ 

lichen Garten⸗ und Hauskaukgeldern beſtehende Vermoͤgen des ee 
8 FR 8 22 5 5 . e ar 
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Hard‘ Siebenelchner im Amts dorfe Ullbersdorf Löwenberberger Kteiſee, beſtmmt 

Terminum zur Anmeldung und Wahrnehmung ſaͤmmtlicher Forderungen an den⸗ 
ſelben auf den kuͤnftigen 2z5ſten Auguſt a. c' als Dienſtag früh 9 Ubr in hieſiger 
Amtsſtelle, mit der Eomnination, daß diejenigen: Gläubiger, welche ſich in dieſem 

Termin mit ihren Forderungen nicht melden, damit an die gegenwärtige. Maffe: 


e werden . 

Königl. peut. Jochen 
< Fritſch. Guttwein. 
75 Brest 5 den 22; Juli 18182 Yen berehtungswärdigen Wohitbaͤtern 
jedes Stanbes, die ünfre Bitten um Bepträge zum Bau und zur feſtern Begründung 
des hleſigen katholiſchen Buͤrger⸗Hoſpitals zu St; Anna wohlwollend und freygebig 
erholt haben, ſtatten wir hledurch unſern ergebenſten und innigſſen Dank ab; mit 
dem Wunſche, daß jeder aus nem i im Genuße des göttlichen Sezens reichlich bes: 
gluͤckt ſeyn und durch das edie Vorbild der Naͤchſtenliede dem erwähnten Hospital, 
deſſen feyetliche Einweihung den 23 ſten dieſes um 9 Uhr at erfolgen fo0,. : 

As ee Soͤnner gewinnen moge. 5 
a Im Namen ſämmtlcher Dorfisper des Hospitals a 

s Weiß Nu Sick. 

> Breslau den 9. Juli 1818: Der entwichene mittelſt Steckbrief vom 
18.1 Juny c. verfolgte Inquiſtt Anton Bunkowsky iſt "aufgegriffen und zur gefaͤng⸗ 
lichen Haft gebracht worden; was zur Virmeidung etwanniger Nach forſchungen 
hiermit bekannt gemacht wird. 3 
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er. ERTL 0 ee 
Niro, XIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 23. Juli iS 


3 Genichtich confirmirte Kaufe ontraete, 


s WMieſe den 26ſten Juni 1818. Bei der Suninrataheirfcfe 
Wieſe fi find im rſten halben Jahre, als vom ıflen Januar bis za Jus 
ni 1818. fol ende Käufe zur Confirmation gekommen 

1. Der Kauf des Balzer Hoſemann in Riegersdorf, um die väter 
liche Haͤuslerſtelle, pro 73 Rthlr. 8 
2 des Balzer Klinke zu Riegersdorf, uͤber das vaͤterliche Roboth⸗ 
bauerguth, pro 480 Rtßbl. 

3. des Florian Beumel, uͤber die Werthe Feibäuslerſtele zu Lan⸗ 
genbruͤk, pro 100 rthl. 

4. des Casper Metzker zu Riegeröhorf, ‚am. 5 9 nuch 


= dem Andres Reimann, pro 59 rthl. 


5 5. des Frirdrich Schneider aus Suchelsdorf, um das Woboihhane 5 
6 gut vom Andreas Goͤrlich, pro 240 rthl. 
6 des Ankon Steiner aus Buchelsdof, um das Robothbauergut 
vom Hanns Kozem, po 513 rthl. 
5 7. des Johann George Beumel aus Langenbrük, um das votelche 
ö R. Bauͤergut, pro 341 rthl. f 
8. des Elias Muͤller in Bi, um die Gesihäuslerfite des Anton 
Duͤring, pro 142 vhl. 
9. bes Johann Geoge Irmer aus Dittmansdorf, um das Ungerhauß, 
von feinem Bruder, pro 57 rthl. 
10. des Johann Casper Irmer aus e über das Wan, 
ergut nach dem Gottlieb Hoſe, pro 180 rthl. 
11. des Friedrich Muͤller zu Langendruͤk, über ein Stück Birke 10 
vom Bauer Hanns George Güſſler, pro 160 rthlr. 
12. des Franz Beumel aus Langenbrük, über, ein Stück Acker vom 
Bauer Friedrich Hoffmann, pro 154 rthl. g 
13. a. des Andreas Goͤrlich, über das 1 ein Melchior Schnei⸗ 
der in Luchsdef, pro 17 ithl. 14. b. des Gottlieb Mitzner, uͤber 
N die 5 


al Heike © vom George Rinke zu Sittmanneninf;; pto 23 rtöl. 15. 
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e. des Hanns Casper Jänke, um die väterliche Haͤuslerſtelle 

a zu Ditt⸗ 
mannsdorf, pro 16 rthl. 16. d. des Andreas Seer in Wieſe, um 

das Haus von ſeinem Bruder, pro 48 rthl. ’ 

Strehlen den Zoſten Juni 1818. Das Sade macht 

dad bekannt, das folgende 21 Kaͤufe sonfirmist worden find, und 
en Der Kauf des Fleiſchers Hamann, um dos väterliche Haus ſub 
no. 162. pre 400 rthl. i 

2: des Taback abrikanten Gottlieb Scheidt, um das Wa telſche aus . 

ſub no. 151. % Be 249 rthl. £ cht ſch © 

3. des Taba ſpinners Franz Kattner, um das Mehl adler ‚Sort: 

5 fried Halfterſche Haus ſub no. 161. pro 195 rthl. 50 

. der Schneider Grundſchen Eheleute, um das N Haut 
ub no. he vor dem Waſſerthore, pro 533 rthl. 

5. der hieſigen Stadt⸗ Communität um das Mennlingfehe Haus ſub 

177. pro 130 rthl. : 


a 6. des Buͤrgermeiſter Ehrmann, um das Gaſtwirth Zimmerſche klei⸗ 


nen Garten Grundſtuͤck, pro 60 rthl. 


7. des Tabacksſpinners Friedr. Panke, um das Fleiſcher Jacobſche 


= Haus fub no. 220., pro 263 vthlr. 
= 8 des Huſſchmidte Gottfried Schwede, um das Bernhardtſche 
Ackerl von 12 Scheffl. Auſſaat, pro 136 rthl. 25 
9. des Tiſchler Heinrich David, um das eskerliche Haus fub no. 6. . 


= in der Vorſtadt, pro 60 rthl. 


10ðb. des Drechelers Heinrich Schott, um das mütterliche Haus 5 | 
: no. 24. pro 400 rthl. a 


11. des Webers Finke, um das Stenzelſche Haus ſub no. 14. in 7 


dee 12 85 pro 200 rthl. 
des Deſtillateur Kochel, um das Johann Suche Haus fnb 


x © no. 55 „bro 200 tthl. 


13. des Riemer Franz Ziepolz, um das Sichen Haus ſub no. 18 % 


| pro. 600 rthl. 
14. der Johanna Eliſabeth Schmidt, um die Gürtler Förſterſche 


; Heringe bude ſub No. 5., pro 100 rthl. 
18. des ne Tſchepe, um die Sapnfäe Zuhkammer: mu 

no. 95 Ro 5 rthl. N = 
16. des 


z Benjamin Wittwers Erben, pro 86 191 5 : 


[4 


ed = => 
2 en Hinkel, um das Shure Ackerſtle vong Soe. 


Auſſaat, pro 850 rthl. 


17. des Deſnllateur Preſcher, um das Stenzelſche Haus ſub no gt. 

pro 1350 rthl. 3 
18. des Deſtillateur Heumann, um das Tſchenſcherſche Haus ſub 

no. 68., pro 1450 rtgl. 25 
19. des Zöpferd Franz Lux, um das Srunfihe Haus ſub no 56. 


vor dem Waſſerthore, pro 700 rthl. 


20: des Gftied. Paͤtzke, um das wiafgeſhe Xen von 6 Scheff. 5 
Auſſaat, pro 750 ch 
211. des Fleiſchers Gottlieb Schreiber, um das Hoffmanoſche Bu 
und Salz ſub no. 45, in der Breslauer Vorſtadt⸗ pro 2000 rihl. 


Friedland d den 24 ſten Juni 1818. Bey hieſigem Koͤnigl. 


Stabhendk f ſind im abgewichenen halben Jahre folgende Käufe confir⸗ 


mirt worden, als: 
. Kauf des Carl Scholz, um 12 Scl. Acker Gottfried Geisler, 
pro Fo rthl. 
2. des George Heinrich . um 1 i Acker von Benjamin 
Wittwers Erben, pro 67 u EEE = 
des George Heiurich S 5 


4. des Gottlieb Beyer, um 1 Wieſe von 96 Ruten vom Benjamin | 


Wittwers Erben, pro sa rthl. 


5. der verehl. Baumert geh Scholz, mu 1 Wieſenfleckel von 26 Ru⸗ 


chen von Benjamin Wittwers Erben, pro 28 rthl. 


6 George Heyn, um eine Wieſe von 173 Ruthen von Johann f 
Gottlieb Bruchmann, pro 40 rihl 
7. des Gottlieb Beyer, um r Wieſe von 84 Ruthen von Benja⸗ 
min Wittwers Erben, pro 32 rtpl.. 


Sagau den Zoſten Funi 1818. Vom ıften December. 1817. 


i 5 bis beute find folgende Käufe gusgefertiget: 


Kauf des Friedrich Mekke, um: die fub no: 77. zu Langherms⸗ 
dorf belegene Haͤuslernahrung, pro 750 rthl. 

2. des Johann Friedrich Hentſchke, um die zu Langenhermsdorf fub 
no. 13. belegene Waffermüßle, pro 912 rihl. 42 Gr. 

3 des George Heinrich Fiedler, um die daſelbſt IM no: 9 belege 
ne ie ur 164 sthh- > = ER 
| 4 bes 
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4. des Gottfried Apelt, 95 deſſen Ehefrau Anne Marie geb Hoff⸗ 
5 mann um die daſelbſt ſub no. 1 5 belegene Kleinbauernahrung, pro 487 rthl. 
3. des Gottfried Peter, um die ws ob 1ub no. 21. bele⸗ 
Kutſchnernahrung, pro 100 rthl. 
6, des Joh inn Geoge Keſchwig, um die dafehf fu. no. 20. bee. 
gene Kutſchnernahrung, pro 30 rip. 
7. des Gottfeied Menzel, um die in Sterben fab no. ie bele⸗ 
= gene e e pro 70 rthl. 
8 des Heinrich Krug, um das zu Langheemebot ſub 0. 24. bele⸗ 
gene b e pro 1400 rthl. a 
9. des Johann Friedrich Schuͤtze, um die zu Sangpermaborf ſub 
no. 37 belegene Kukſchnernahrung, pro 42 rthl. 20 far. 
10 des Johann Chriſtoph Auer, um die daſelbſt ſub no. En 
belegene Scholtiſey, pro 4400 rthl. 
11. des Chriſtian 1 um die zu Sangpermsosrf, dub ne. 34. 


8 belegene Kutſchuernabrung. 
Meble, Suit der Niebuſcher Güter. 
5 Sag an den sofern Juni 1818. vom ıflen December 1817. 
bis heute find folgende Käufe aus gefertiget: SERIE 
1. Kauf des Johann Gottfried Müller, um die zu Web ſub 
no, 12 belegene Bauernahrung pro 600 th, 
2, der Johanne Eleonore Kothe, um die zu Dittersbach ſuben no. 24. 


8 Schaͤnknahrung, pro 300 rthl. 


3. des Johann Gottieb Wolf, um dieselbe Nahrung, pro 3956 thl⸗ 

4. des George Heinrich Sonntag, um die zu Dittersbach ſub no. 81. 
belegene Freygaͤrtnernahrung, pro todo rthl. 

5. des Gottfried Platſcher um die zu Nieder Kuͤpper ſub no. 6. 
belegene Haͤuslernahrung, pro 37 rtbl. to for. 

6. des Gottlob Boriſch, um die zu Peterswaldau ſub no. 9 belt, 
gene Kutſchnernahrung, pro 400 rıhl. 
7. des Andreas Kuske, um die zu Dittersbach belegene Häusler: 


= nabrung , pro 70 rthl. 5 
Mehke Justi. der Dittersbacher Güter 
SEE Oels den zoſten Juni 1818. Im halben Jahre vom nt 
nuar bis ult. Juni 1818. haben erkauft: i N 
A, in Peucke Gottfried Weiß, die Freiſtelle == no. 7. A Ile 
321 rthl. Gottfried Hillmann, die Freyſtelle ſab no. 26., für 100 rthl. 


B. in Mitfau. Frau Gutsbeſitzer Scholz, die Friyſtelle ſubh no. 2. 
i fuͤr 


zu Ober ⸗Glauche, für 287 killt. 
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für 94 rthl, Friedrich David Scholz, die Erbſcholtiſey ſub no. 1., für 
C Ä . a 

Ee. in Poſtelwitz. Johann Ephraim Hampus, die Fwiſtelle ſub 
no. 40., für. 200 rthlr. Chriſtian Hentſchel, das Bauergut fub no. 9. 


Sn für 300 rthl. 


D. in Raacke. Johann Gottlieb Wolf, die Muͤhlfreyſtelle ſub no. 10 
fur 1900 rthl. Johann David Gillert, die Kretſchamftyſtelle ſub no. 2 
für. 400 xthl. Derſelbe, die Freyſtelle ſub no. 3., für 300 rthl. 
2. Goltfried Deutſch, die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 21. zu Gimmel, 
für 12 rthl. b. Chriſttan Zwilling, die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 29. 


VVV EM. Schmiedel. 
Frankenſtein den goſten Juni 818. Bei dem combinieten Ge⸗ 


richtsamt der Standesherrſchaft Muͤnſterberg⸗Frankenſtein und der Güter 


Schlauſe, Olbersdorf, Giersdorf, und Wietſch, ſind vom ıflen Januar 
bis ultimo Juni 1818. nachſtehende Käufe confirmiet worden: 8 
1. Johanna verehl, Steuer⸗Caſſen⸗Controlleur Richter geb. Bittner, 


kaufte das Haus no. 1. hieſiger Schloßfreyheit, um 1790 rthl. 5 


2. Dieſelbe, das Brandweinurbar no. 4. hieſelbſt, für 700 rthl. 
3. Deſelbe, ein Stuck Garten von der Beſitzung no. 8. der fund. 


Etvicor., für 200 rthl. 4. Heinrich Andermann Kaufmann, den Garten 


no. 2. der Schloßfreiheit, für 170 rihl. 5. Anton Dittrich aus Zadel, den 
Garten no. 20. Tatnautr Jurisd., für 500 rthl. 6. Bernhard Dittmann, 
das Senftnerſche Brandtweinunbar no. 1. hieſelbſt, für 500 rthl. 7. Franz 
Faulhaber, die Haͤuslerſtelle no. 121. zu Baͤrdorf, für 200 rthl. 8. Pacht⸗ 


brauner Exner, das Haus no. 123. nebſt Zubehör daſelbſt, für 300 rthl. 9. 


Joſeph Stephan, das Haus no. 61. daſelbſt, für 110 rthl. 10. Anton 


Krauſe, die Franz Laakſche Auenhaͤuslerſtelle no, sr. daſelbſt, für 275 rthl. 
11. Ludewig Raſchdorf, die Franz Wagnerſche Haͤuslerſtelle no 47. daſelbſt, 
fuͤr 147 rthl. 12. Johann Friemel, das Anton Barſchſche Bauerguth 
no 41, daſelbſt, für 2580 rthl. 13. Joſeph Boͤnſch, die Schoͤnfelderſche 
Häusierfielle no. 132. für 64 rthl. 14 Maria Joſepha verw. Bauer Huͤb⸗ 
ner das maritalſche Bauergut no. 2. zu Baͤrwalde, für 7860 rihl. 15. Joh. 
Franz Anton Stiller, die Gaͤrtnerſtelle no. 33. daſelbſt, für god rthl. 16. 
Amand Langer, die Anton Riedelſche Freigaͤrtnerſtelle no. 30 daſelbſt, für 
1070 rthl. 17. Joſeph Bant, das Auenhaus no. 56. zu Briesnitz, für 
222 rthl. 18. Ignatz Exner, die väterliche Gaͤrtnerſtelle no. 82. daſelbſt, 


fur 870 rıhl: 19. Gottfried Herrmann, die Gaͤrtnerſtelle ſeines Bruders 


Friedrich ud. 15. daſelbſt, fuͤr go rthl. 20. Joſepßh Reimann, die Ottſche 
Haͤuslerſtelle no 63. daſelbſt, fuͤr r7orthl. Sr. Wittwe Jaͤſchke jetzt verehl. 
Schmidt zu Neualtsmannsdorf das marftaliſche Haus, für 160 rthl. 22. 
Joſeph Weiſer, das Broͤhmenſtuͤck no. 20. der daſigen Zuſtücke, für 210 rthl. 
23. Joſeph Joͤrgler, das vaͤrerliche Haus no. 32. das Broͤtmerſtuͤck no. 13. 
und Ackerſtück 67. daſelbſt zuſammen, für roorthl. 24. Gottfried Helmich, 
dic väterliche Kleingaͤrtnerſtelle no. 67. daſelbſt, für 100 rihl 25. Johann 
Hirſchberg, das Ackerſtück jetzt no 65, der daſigen Zuſtücke aus dem Krauſe⸗ 
fſthen §reyguth, fur 240 rihl. 26. Joſeph Buchmann, das Schroͤterſche Bau⸗ 
ergut no. 13 daſelbſt, für 3120 rthl. 27. Anton Hahnel, die Schmidtſche 
Haͤus lerſtelle no, 64. zu Tarnau, für 57 rihl. 4 for. 32 d'r 28. Franz 
Raſch, die Mühle no 68. Bauze bei Tarnau: gehörig, für 1500 rthl. 29. 
Ignatz Stimpel, die Haͤuslerſtelle no, 73 zu Tarnau, für 24 rthl. 30. 
Franz c e e Haͤuslerſtelle no 59. daſelbſt für 70 rtl. 
371. Franz Bauch,, die vaͤterl. Häuslerſtelle no. 22, daſelbſt, fürtrog rthl. 
32. Joſeph Hanel, die Hoffmannſche Häuslerſtelle no. 10, daſelbſt, fuͤr 
Tgarthl. 33. Joh Carl Windiſch, die Erbeſche Freihaͤusſerſtelle no. 62. 
zu Olbersdorf, fur 222 rthl. 34. Johann Heinrich Gabriel, die Blechſche 
Freygaͤr nerſtelle no. 25. daſelbſt, für rogo n rthl. 35. Florian Bauch, die vä⸗ 
krerliche Friſtelle no 27. daſelbſt, für zocrthl. 36 Johann Friedrich Pohl, 
das Guͤttlerſche Haus no. 15; zu Wiltſch, fuͤr 36 rthl. § gr. 85 pf. 37. Jo⸗ 
bann Schoͤnfelder, die George Krauſeſche Häuslerſtelle no. 4. zu Eichau, für 
Sc rthl. 38. Franz Neugebauer, die Chriſtoph Päſchkeſche Freigärtnerftelle 
no. 38 daſelbſt, für 420 rthl. 39. Johann George Bartſch, ein Stück Acker 
ans dem Bauergut no 10 zu feiner Beſitzung no. 31. in Giersdorf, fuͤrgarthl. 
244 far 32 de. 40 Franz Foͤrſter, Staffirer des Bittnerſche Haus no. 5. der 
bieſigen Schloßfreiheit, fuͤr roof rthl. ee ER 
HBultſchin den Zoſten Juni 188. r. Hausverkauf der Verb⸗ 
nita Paſchowsky, vom Franz Pelerek, pro 200 ıthl. 2. Hauskauf des 
Caspar Überek, vom Matßes Odersky, pro 339 rthl. 3. Hauskauf 
der Thomas Huͤnerſchen Eheleute, vonn Carl Reisky, pro 376 uthl. 
4 Hauskauf des Joſeph Hüner, vom Johann Kozitzka, pro 160 rthl. 
5. des Franz Bogdal, von i Franz Gillaſchen Eheleuten, pro g5-rthl. 6. 
Ackerkauf der Mariana Odersky, vom Mathes Odereky, pro 106 rthl. 7. 
Wieſenkguf des Johann Hanſel,, vom Joſeph Hrufik, pro 17% rtl. 8. 
Ack erkauf des Groda vom Caspar Urerczez, pro 10, thl. 9. Gartenkauf 
der Roſaſia Slany, bom Mathes Odersky, pr 20 ril. 10 Gartenkauf 
des Anton xkinowsky, vom Simon Janetzky, pro Zarthl. rr, Gartenkauf 
des Mathes Kunze, vom Simon Janetzky, pro 36 kthl. 12. el der 
- . > sches 


INN 


Friedrich Kuniſch pro 700 rthl.. 


= blatt ſub no. 228 pro roorthlz und PETER 
4. dte Johann Wiechſchen Eheleute, um an hmmerep- Grafit 
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Sea bare Odersky, vom Mathes Obertty, pro 38 eth. 7 
Hultſch in den zoſten Juni 1818. Das Gerichtsamt Hoch⸗ 
kietſcham und Turk au macht hierdurch bekannt, daß folgende Pofiefios 
verkauft worden find, und zwar: 


1. Die Freygärtnerſtelle ſub no, 13. zu Hochkretſcham, Bom Fram 


Rita, an Joſeph Leska, pro 144. rthl. 


2. das Bauergut ſub no. 21. zu Turkau, von Dominic Vorfuß 


an den Florian Borſutzky, pro 1466 rıhle. 
3. Die Haͤuslerſtelle ſub no. 21. zu Hochkretſcham vom Simon 


Schoſtrzik, an den Joſeph Herabowsky, pro 156 rthl. 


4. die Haͤuslerſtelle ſub no. 6 . e n Ignatz Hide ge 


an den Andres Huüdek, pro 8 1 rthl. 


Oppeln den ıften July 1818. Nachfolgende voſfſfons⸗ Bere 


Andrungen. werden bekann gemacht: 


7 


I. Johann Goretzky, das ꝛc. Friedrichſche Vorwerk ſub no. 37. 


pro 1550 rthl; und Haus ſub no. 38. pro 600 rthl. 


5 


2. die Johann Anlaufſchen Eheleute das Haus fu no. 123. vom 


3: Johaun Hummel, um einen ſtädti 1 Bi au Genbewerk, 


lub no. 27. pro 63 rthl. 

Landeck den 1ſten July 1818, Von dem Koͤnigl. Preuß. Gtrich⸗ 
te hieſiger Stadt, ſind vom ıflen Januar bis Ende Juni 18 8. nachſtehende Kaͤu⸗ 
conſirmirt, Verrei che vorgefallen und Fundi tradiret worden, welches nach⸗ 


ichtiich dem Publico bekannt gemacht wird: 
1. Kauf des Ignatz Werner, um das Banergut des Joſeph Klein w 


Leuthen ſub uo. 8.) pro 1857. rthl. 6 gar. 25 pf. 


2 Tauſch Contract zwiſchen dem Schneider Reinelt und dem Schneider 5 


Franz Sing, ‚über die Obervorſtaͤdter Häuſer no. 109 und 254: allbier, 
8 393 rthl. 16 gge. 


3. Kauf des Einliegers George Olbrich, um der, Fleiſcherm ann. 


Opig geb. Wehſe., Scheuer auf der Gruͤndergaſſe allhier, pro 98 uthl. 
4. des Stadtehyrurgus Carl Kloſe, um des Häuslers Ignatz Thamme 
Haͤuslerſtelle no. 24 in Ober: Thalheim, pro 50 tft. 
5. des Landwehrmann Ignatz Neugebauer, um des Bernard Gottwald 
. no. 9. in Karpenſtein, pro 190 rthl 12: 998. . 


6. des Bauers Steyhan Hauck, um ſeines i Iduat Hauck ö 8 
ſten 


— 


= = ee 


ſten Sich Ankheil no, 15. itt. C. zu Voigtsderf, pro 230 rthl. 
7. des Bauers Stephan Hauck, um ſeines Vaters Ignatz Hauck Die 
ſenſtück ſub A zu Olbersdorf, pro too rthl. 
9. der Maria Kraniger geb. Stein, um des Anton Weidlich Srephänster 
ſtelle no. 22 in Karpenſtein, pro 200 rihlr. = 
9. des Toͤpfermeiſter Geoge Ibelacker an der verwitt. geweſenen Ur 
tiſteinetzmerin Regent fetzt verehl. Hubert, Aderſtück im Nieder⸗ Thalheimer 
Richtergute no 6r., pro 1 fo rthl. 
f 101 des Hufſchmidts Ignatz Stelzer, um ſeines Vaters Franz Selzer 
Obervorflaͤdterhaus und Garten no. 199. pro 400 rtl. ; 
1. Zuſchreibung für die Wittwe Therefia Ehrlich geb. Oibrich, auf 
die maritaliſche Robothgärtnerſtelle no 42. in Nieder⸗Thalheim, pro 138 rthl. 
5 12. Kauf des Kürfchner Anton Breitfer des Juͤngern, um feines Vakers 
Anton Breitter des Aeltern a. Haus no. 67. allhier, pro 480 rihl. b. Ober⸗ 
Thalheimer Vorwerksackerſtücke ne. LA pro 400 tthl., e. Wieſenſtück da⸗ 
daſelbſt no. 34. N rtl. und d. Scheuer i in Rieder, Thalheim no. 96.7 
pro zo ri 
19. des Anten Mühlau, um der Wittwe Ebrlich Robothgarten mo. 42. 
in Nieder; Thalheim, pro 138 rthl. f 
f 14. Zuzchreibung für die Schneiderwittwe Eliſabeth Stenzel geb. Zwie⸗ 
ner, auf das erflandne, e und Barden no. 95 pro 
102 sthl. 6 gr.; und 
15. für die minorenne Anna Maria Barbara Strauch, auf den ererbten 
vaͤterlichen George Strauchſchen Selbgatte no 2 in Nieder: Thalheim, 25 
57 1 sthl. rogge. 33 pf ; 
Winzig den goſten Junk er 19. Das Gerichtsamt Strien 
phat vom ıften Jaunar bis ult. Juni 18 78. die Kaufe des Standke, um die 
Freiſtelle no. 12. pro 500 und des ic. Keller um die Mühle ne, 10., pre 


750 vth f. N N 
5 Das Gerichts aint für Strien. 
. Schmid. 

3 996015 87 den 20ſten Juni 7818. Von dem Koͤnigl. 
Preuß. Hoferichteramte wird hiermit bekannt gemacht, dag der Franz Schyh⸗ 
mann das zu Zirkwitz ſub no 44 gelegene Angerhaus laut Kaufcontract de 
date 31. October 1877. et confirmato den 17. Decbr. ejusd an. von dem Ib⸗ 
hann Kunze um Go rthl. Cour. erkauft hat und der Beſitztitul für ihn 1 8 
to vom EN Juni 1818: im den bed eingetragen worden iſt. 
: ungen 


h 


v2 


einen 
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anfang. zur Behlige 888 
No. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 23.4 Juli 1818. 


3 x 1 
———— 


— 


Zu berkaufen. 

*) Brera den ein Juni 1818. Wir machen hierdurch oͤffentlich 

dekannt, daß auf den Antrag eines Gläubigers das, unter den fogenannten - 
großen Fleiſchbaͤnken hler ſub No. 337 belegene und dem abweſenden Fleiſcher⸗ 

meiſter Carl Gotthelf Flemming zugehörige Haus, welches nach der, ‚ von der 

geordneten Bau⸗Commiſſion hierüber aufgenommenen Taxe zu 5 pro Cent auf 

eh von 680 Rihl. zu 6 pro Cent aber auf einen Capital » Werth von 

566 Rthlr. 8 gar. Cour. gerichtlich ahgefchäge worden iſt, im Wege der noth⸗ 


wendigen Subhaſtation oͤffentlich verkauft werden fol. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhlge Kaufluſtige laden wir hlermit vor, in dem auf den 24flen Auguſt c. d., 


den 22ffen September befonders aber in dem auf den arſten October c. perem⸗ 
torte vor dem ernannten Deputirten Hrn. Reſerend. Weber an unſerer gewoͤhn⸗ 
lichen Stadtgerichtsſtelle anderaumten Termine zu erſcheinen und ihre Gebsthe 


abzugeben und ſoll alsdann dem Meiſtbiethenden der Zuſchlag des erwahnten 
Grundſtuͤcks gegen Erlegung des baaren Kaufſchilingsgeſchehen, wogegen auf 


die nach Verlauf des letztern Lieitations⸗Termins etwa einkommenden Gedothe 
nicht weiter geachtet werden wird. 
Das Koͤnigl. Stadtgericht. 
) Schmiedeberg den glen Juli 1918. Das allhier ſub No. 285 bele⸗ 
e, mit 2 Obſt⸗ und Graſe⸗Garteß verſehene auf 163 Rthl. gerichtlich abge⸗ 
chatte 8 aus, des Tagearbeiters Chriſtian Gottlieb Kloſe fol zur Befriedigung 


der iger in dem am zıflen September c. Vormittags um 11 Uhr auf 


dem Stadtgericht anfiehenden Termine öffentlich an den Meiſtblethenden ver⸗ 


kauft werden, wozu Kaufluſtige hiemit eingeladen ſind. 


> wenige Preuß. Land⸗ und Stasigericht. 
a AVERTISSEMENTS. 2 
) Breslau. gu verkaufen iſt eine Parthie friſch anteke sens Burke, 


woaſſer in Kiſten zum biliigſten Preiße = J 2 Sage iu 3 1 aM der Reu⸗ 


ſchengaſſe 

*) Breslau den 19ten Full 1818. Am roten. d Mn. 1 wir unſre 
Verbindung, und heute reiſen wir von dier nach Gletwitz, unſerm nunmehrigen 
Wohnorte, ab, begleitet von unfrer guten Mutter, der verwit. Kaufmann Häusler 
geb. Itzinger, mit welcher vereint wir uns dem Andenken und fortdauernden Wohl⸗ 
wollen unſrer verehrten Verwandten und Freunden ſo herzlich als ergebenſt empfeh⸗ 
len. — Nit wird guch bey uns das Andenken von Ihnen entfernt b a 
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Het werden wir uns der in ihrem ſo traulichem 3 5 genoßnen frohen Sinn 
mit dankbarem n rinnen. = 
2 Der Kaufmann F. E. Stephan. 
85 Fer Pauline Stephany grb. Häusler. 

9 Were den so. Juli 1818. Von heute haben wir unſere Handlung 
fo wie die Niederlage der grünen oder fogenannten ſchwarzen Seife aus unferer eig⸗ 
nen Fadrike vom großen Ringe ſub No. 576. auf den Salzring in ſub Nro. 562. 
am Riemtergs Hofe verlegt, : D. Willert et Comp. 
Breslau. Ein Lehrling oder eine junge gebildete Perſon wird in einer 
Spetereyhandlung verlangt, die blos die Geſchaͤfte des Verkaufs übernehmen fol, 
jedoch im Stande iſt eine kleize Caution baar erlegen zu koͤnnen. Das be ſagt 

; a der Nlcolalgaſſe in 4 geldnen Engeln 5 
. 2 33355 Scheftel, Agent. 
a %) Breslau. Die zweyte Etage, fünf Stuben en Suite nebſt Zubehör, 
ö if Michaeli zu beziehen auf der Schmiedebruͤcke No. 1964. und 65. 2a 
Bere) Breslau. Dienſtags und Freytags werden im Deutſchen Hauſe die 
a Abend „ Conzerte wiederum gegeben. Der Anfang iſt Abends um 7 Uhr. Auch 
iſt daſelbſt ſehr gutes Stettiner Bier zu haben. Desgleichen Mad einige meublirte 
Zimmer daſelbſt zu beziehen. 

*) Breslau. Der Prediger eines ſillen Doͤrſchens zwischen legniß und 
Breslau wuͤnſcht auf den October d. J. Zoͤglinge nicht unter 7, nicht unter 12 Jahren. 
Kräftigung des Geiſtes und des Koͤrpers fol bey wahrhaft väterlicher Liebe und f 
Auſſicht fein Beſireben ſeyn. Das Naͤhere erfahrt man in frepgemachten Stlefen 

dey dem Prediger Venatler an der reſormirten Kirche. Pre 
er *) Breslau. In dem neu erbauten Hauſe auf dem Walle am Ecke det g 
a Graupengaſſe ſind etweder gleich oder auf Michael! 5 Stück große lichte nacht in⸗ 
; ander folgeude Keller ‚u vermiethen. Das Nähere ſagt der Eigenthuͤmer. 
25 Aaron Stern. 

9 Breslau Bey Unterzeichnetem if vorige Oster Meſſe erſchienen: Ar⸗ 
chib für Bergbau und Huͤttenweſen, een von Dr. . J. B. Kerſten, 
Bd. ir, Heft 1s Preiß 25 fr. geheftet. 
; N W. A. Holäufer. BE 

u) Bies kan den 16ten Sul 1818. Nachdem Dato die verehlichte Frau 
$ Hauptmann v. Frankenberg ihren Subhaſtations⸗Antrag ruͤckſichtlich des Hurtigſchen 
Bauergutes zu Priſſelwitz Breslauſchen Creiſes wieder zurück genommen, und ein 

Verkauf dieſes Gutes aus freyer Hand ſtatt gefunden hat; ſo iſt die verhängte \ 
Subbaſtation qu. wieder aufgehoben worden, und wird ſolches dem bubllko hiermit 5 
zn ſeindr men bekannt gemacht. 5 24 
Körigl. Na ad St. Elaram, = oma. = 

35 Bres⸗ 


a 2). Bredlan. Der iſte Stock iſt auf Michaeli zu vermlethen 8 4 
5 She. 


lichſt mindern Preiß en mich beſtens empfehlen, als: mit Damaſt⸗Tiſchwaͤſche mit 
6 bis 24 Servietten von 8 bis ıco Rthlr. Cour., desgl. Handtücher von aller 
Art, Schachwitz⸗Tiſchwäſche mit 6 bis 12 Servietten von 4 Rehlr. bis 20 Rehlr. 


Tour., auch von ſeldigen Sorten Handtücher, mit Seide durchſtrelft und gegittett 


* 


» Breslau. 


* 


s Rt, Cou 


„) Breslau. Verwandten und Freunden gebe mir die Ehre, die den aoſten 
dieſes erfolgte glückliche Entbindung meiner Frau von einem geſunden Mädchen 


hiemit bekannt zu machen. . 5 
ee . 2 ö ö Es C. A. Benn witz. 
*) Breslau. Auf der Goldenen Radegaſſe No. 467, iſt eine Handlungs⸗ 
Gelegenheit, auch die ate und zte Etage bald zu beziehen zu vermiethen. Das Naͤ⸗ 
here erfährt man beym Eigenthuͤmer daſelbſt. 5 
*) Breslau. Für 2 underheirathete Manns⸗Perſonen iſt ein anfländiges 
Quartier nedft Betten und Bewirthung zu erfragen, auf der Untverſttaͤtsgaſſe in 
No, 1865. 2 Etagen ho, t. 5 f e 
Breslau. (Das ate Montagsblatt des B. G.) Beſchluß der Logenſcene; 
- eine Sage vom Drachenfelſen; ein alter Spaß; Repertoire. 
RE Sn daun eng 
) Breslau. Ein Candidat der Theologie, der ſich geraume Zeit mit dem 
Jugendunterrichte beſchaͤftigt hat, wuͤnſcht binnen kurzem wiederum als Hauslehrer 
in einer ſiillen Familie angeſtellt zu werden. Anttaͤge zu dieſem Zweck in porte 
frepen Briefen, mit den Buchſtaben E. N. bezeichnet, werden durch den Deren 
Agent Muͤller, Windgaſſe an ihn befördert werden. 55 \ 


Breslau, Ein ſehr gelegene? Imöned Baperzunp s Walen ven ler 5 


—— 
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) Breslau, Auf der E ü 
Pferdeſtall zu vermiethen und auf Michaeli zu dezlehen. Das Nähre Darüber erfährt 


gaſſe No. 497. 


a Webb. gechwendigen Subhaſtation sffent⸗ 
le 


ift- Deftbierhenden und Sablungsfäbigften in den 5 


gung der Realglaͤubiger der Schw.ndlern zugeſchlagen werden 


biger der Schwendlern hierdurch aufgefordert, ihre an dieſelbe 


: De 28ſten September, ſub poͤna praͤ . 


cluſi et perpetnt filentii dem unterſchriebenen Gerichtsamt anzu⸗ 
zeigen, auch alle etwa hinter ſich habenden Dfandftücke, Gel⸗ 
der, Briefſchaften oder Documente, bey Verluſt ihres daran ha⸗ 
benden Pfandrechts, an das juſtizamtliche Depoſitorimm abzu⸗ 
liefern, oder zu gewoͤrtigen, daß dieſe Pfandſtuͤck, Gelder, Sriefs 
ſchaften oder Documente, von ihnen durch Execution beigetrieben 


werden ſollen. Die Taxe dieſer Brerſcham⸗ und Sleiſchereynah⸗ 


rung, iſt auf 3247 Athlr 17 Sgr. 4 Der. Cour ausgefallen, 
und kann im Gerichtskrerſcham zu Koſemitz, auf dem Bathhauſe 
zu Nimptſch, und beim unterzeichneten Juſtizamt in Wanze zu 
ſeder ſchicklichen Feit in Augenschein genommen werden 

Das v. Netz Kofemiger Juſttzamt. Profe, Juſtit, 


* 
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Bertl Zutellgenz Blatt zu Ne NR. 


Fra Beten two en ap 
ie 8 10 ein fäheliches Pacht Quantum von in gibt. betpachtetr 
Königl, Rentamts⸗Brennerey zu Strehlen ſoll nunmehr zufolge höherer Beſtime 
mung öffentlich verkauft, und im Fall eines nicht annehmburen Kaufgedorhs ver⸗ 
vachtet werden. Selbige liegt außerhalb der Stadt Strehlen zwiſchen dem Maͤn⸗ 
ſterberger und dem Meiffer Thore auf der Flſchergaſſe jenſeits des Ohlau Flußes, 
und beſtehen die dazu gehörigen Gebäude: 1) in einem Wohnhauſe incl. gewoͤlbter 
Brandtweinküche „58 Fuß lang 33 Fuß kheimlaͤndiſch tief, 1 Etage hoch, maſſio 
gebaut, init Schindeln gedeckt, und enthält eine Schankſtube, ein Nebenſtuͤbchen, 
eine Kummer und eine Kuͤche zum kochen nebſt kleinem Hausflur; 2) in einem 
Ochſenmaſtſtall, 39: Füß lang) 17 Fuß tief, theils maſſip thells von Bindwerk 
gebaut und mit Strohſchoden gedeckt, mebſt einem Holzſchüuppen; g in einem 
Schweinmoſtkoben 3 Fuß fang 8 Fuß tief von Bindwerk und mit Schoben ge 
deckt. Ferner gehoͤrt dazu ein Garten, enthaltend 3 Morgen Mogededurger meiſt 
Graſegarten, und nur init einigen Obſtbaͤumen beſetzt. Auch ſind die Kreiſchmer 
zu Mehltheuer , Toͤppendorf, Friedersdorf Kuſchlau, Sägen: und Woyſſelwitz 
verpflichtet, ihren Brondtwein aus der gedachten Dreitnerep zu entnehmen Der 
Bicitaktongtermin:- iſt auf den ten; Auguſt d. J. um 8 Uhr des Morges bor dem 
Koͤnigl, Juſſizs und Rentamt zu Strehlen angeſetzt. Kauf; und. Pachtluftige wer⸗ 
den dahin hiermit eingeladen: „ ſich an gedachtem Termin in dem Amts ⸗ Locale des 
Königl. Rentamts zu Strehlen unter gehöriger Nachwelſung ihren Zablongsfählg⸗ 
leit einz ufinden. Die Verkaufs und Verpochtungs⸗ Bedingung e ‚bey dem 
Königl Rentamt zu Strehlen und in der Domainen⸗Megiſttatur ver unterzeichneten 
Behörde: einzuſeben. Auch werden ſelbige von dem Königl. Juſſlz⸗ und Rentamt 
zu Strehlen im Termin bekannt gemacht,, und dle gefertigten Aoſchſage zur Infor⸗ 
mation vorgelegt werden. Die Erthellung des Zuschlags wird jedoch ausdrücklich 
vorbehalten; es blelbt aber der DER sei kunt Fe der Beſtäugung 
an ſein Geboth gebunden. N 9 
Breslau den 10. Jul 1818 . a en m 
\ Langl Preuß. ng. 
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= -AVERTISSEMENT. 

Se Die ab zu rewe, eine Meile von Oppeln, am Sealed 
Fluße belegen, ſoll im Wege des offentlichen Aufgeboths verkauft werden. Die 
Verkaufsgegenſtände ſind: 1) die Muͤhlengebäude und das gehende Werk von dreh 
Gängen; 2) an Grundſtücken: a: Ackerland To Morgen 27 R,; b. Wieſenland 

10 Morgen 21 UR; c, Gartenland 66 OR.; d. Buſch⸗ und Hutungs Terrain 
genz nahe an der Mühle mit dem darauf ſtehenden Holze 19 Morgen 135 R.; 
2. Gehoͤfte 155 R. Summa Grundfläche 41 Morgen 44 -R. Der Biete 
tatlonstermin iſt auf den 30, Jul 1818 früh um 8 Uhr im Amts hauſe zu Czarno⸗ 
wanz vor dem Koͤnigl. Regierungs⸗Aſſeſſor Herrn kangner als ernannten Eommiffa- 
tib angeſetzt. Zahlungsfähige und Kauftuſtige werden eingeladen, ſich in gedach⸗ 
tem Ter iin einzufinden und nach vorheriger Depoſſtion elner Caution von 2009 Nih. 
= In Pfandbrieſen oder Geldgebothe abzugeben. Die Verkaufsbedingungen ſind 14 Tage 
vor dem Termin in der Amts Canzley zu Czarnowanz und in der Domainen⸗Regi⸗ 


. ſtrotür der unterzeichneten Behoͤrde elnzuſehen. Auch wird ſelbige der Commiſſa⸗ 


tius im Termin bekannt machen, die gefertigten Anſchläge pro Snformatione verle⸗ 
gen, auch alle ſonſt erforderliche Auskunft eriheilen. Die Genehmigung des Ver⸗ 
kaufs wird ausdrücklich vorbehalten; es bleibt aber der Meindienpende, Sam 
"2 Ehigange deushöheren Beſtimmung an fein Geboth gebunden. 
e den July 1818. g.) 
Koͤnigl. Regierung. Ate alen 
Zu verkaufen. i ö 
5 Melfſe den 21. 2 Zum offentlichen Verkauf der er Häusler 


er. Pache gehörigen „ ſub No. 77 iu Waltdorf gelegenen Haus erstelle,, 1 


wir Sen de eee Biethungstermin auf den ıgten September d. J. frü 
um 9 Uhr vor dem Commiſſarlo Herrn Hofrichter Amtsrath Schubarth anberaumt, 


N €, erden daher alle Kauffuſtigen hiermit vorgeladen, am gedachten Tage zur bes 


Fm t anf unfern Amtszimmern zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben, und 
zu gewärtigen, daß dem Beſtbiethenden unter Zuflimmung der Realglaͤubiger, die 
Stelle adjudicirt, auf ‚spätere Gebote aber keine Ruͤckſicht genommen werben wirb. 


Uebrigens iſt die ein Juni 1878. von dieſer Stelle es Nee an 


Aus gehangens Taxe ! auf 200 Cour. 


unſerer 5 e Sinne mi 


ausgefaßen. _ Kaoͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 
eig), Shiitideberg;dens. Mall 1918: »Das-ailfienfub No. 67. gierte 


2 


20 Obſtgarten verſehene, und auf 178 Rihlr. 8 gr. gerichtlich abgeſchaͤßte ; 


Grundſtuͤck des verſtorbenen Sottlermeiſters Gotthold Härtel ſoll zur Befriedigung 
der Gläubiger t in dem dieſerhalb auf den 22ſten Septör. c. Vormittags um 11 Uhr 
auf dem hieſigen Stadtgericht anſtehenden peremtoriſchen Termine oͤffentſich an 
den Meiſtbiethenden verkauft werden, wozu Kauffuſtige hierdurch eingeladen find. 
Koͤnig. Vreuß, Land und Stadtgericht. 
) Breslau den 6. Juni 1818. Da ſich in Termino den 23. May d. J. 
zur 


} 
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zur Subhaſtation der zu Lichtenberg Grottkauſchen Crelſes belegenen unterm aalen 
Decb r. 1817, auf 810 Atpir, 20 ſgr. abgeſchaͤtzten Schenkeſchen Windmühle bein 
Kaufluſtiger eingefunden hat, fo iſt auf den Antrag der Erbkretſchmer Kloſeſchen 
Erben ein anderweiter peremtoriſcher Lleitattonstermin auf den 27. Auguſt c. Vor⸗ 
mittags um ro Uhr und zwar in loco Lichtenberg anberaumt worden. Es werden 
demnach Beſitz und Zahlungskfaͤbige vorgeladen, gedachten Tages zu Lichtenberg 
zu erſcheinen, die beſondern Bedingungen der Subhaſtation daſelbſt zu vernehmen, 
tre Gevothe zu Protocoll zu geben und zu gewärtigen, daß der Zuſchlag an den 
Meiftviethenden erfolge, Auf die nach Ablauf des Termins etwa eingehenden Ger 
dothe wird keine weitere Ruckſicht genommen werden. Die Taxe dieſes Grund⸗ 
ſtuͤcks iſt uͤbrigens ſowohl an hieſiger Amtsſtelle, als auch in dem Kretſcham zu 


Lichtenberg zu inſpiciren, E CC 
; oo Röhre Dohm Capitular⸗Vogteyamt. 
) Oels den 16. Juli 1818. Auf den Antrag der hieſigen wohllsbl, Stadt? 
verordneten Verſammſung ſollen die beyden der Stadt gehörigen, in dem ſoge⸗ 
naanten Seitenbeutel hierſetbſt belegenen Grundſtückt: 1) das ſogenangte Stadt⸗ 
Altenhaus; 2) das vormalige Lazarethgedaͤude, von denen das Erſtexe reſp. auf 
230 Rihlr. und letzteres auf 310 Rthl. taxirt worden, da deren Verkauf, um der 
Caͤmmerey die Laſt der Unterhaltung dieſer deyden Haufer im Bauſtande abzuneh⸗ 
men, nothwendig und nuͤtzlich befunden worden, in einem dozu auf den 17. Au 
guſt c. a. Nachmittags 2 Uhr andergumten einzigen Biethungstermine verſteigert 
werden. Beſitz⸗ und zablungsfäbige Kaufluſtige werden demnach hierdurch ein⸗ 
geladen „fish. in dem anberaumten Termine in unſerm raihhäusl chen Seſſions⸗ 
Zimmer einzufenden, und ihre Gebothe dem ernannten Commiſſario, Stadt⸗Syn⸗ 
dico Hübner zu Protocoll zu geben, und hat der Meiſt⸗ und Beſthtechende nach 
vorausgegangner Genehmigung der ze. Städtverordneten ohnfehldar den Zuſchlag 
zu gewärtigen. Die Kaufsbedingungen werden im Biethungstermine felbſt bes 
kannt gemacht, und kann auf fpätere als im Termine abgegebne Gebothe kelne 
Ruͤckſicht genommen werden, s EEE DRS 
Be : Burgermeiſter und Nat. 8 
„ Grüffau den gten July 181g. Von dem Koͤnigl. Gericht der ehemaligen 
Grüſfauer Stiftsgüter wird das ſab No. 76. zu Schömberg Landeshuther Creiſes 
gelegene zum Vermögen des Buͤrger Joſeph Krauſe gehörige und auf 31 Atölr⸗ 
8 gr. Fr pf. magiſtratualiſch gefhäßte Haus nebſt einem Faͤrtel im Wege der Execu⸗ 
tion fübhaflirt Es werden daher beſitz⸗ und zahtungsfähige Kaufluftige hierdurch 
eingeladen, im dem auf den 161em September e as Vormittags um 9 Uhr feſige⸗ 
ſetzten Lieitations -Termine an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth 
abzugeben, und fo nach zu gewärtigen, daß dem Melſt⸗ und Boſtbiethenden die⸗ 
fer Fundus mit Bewilligung der Ereditoren gerichtlich zugeſchlagen und adjudieirt 
werden wird. a ESS . 
„KRoöͤnigl. Gericht. der ehemaligen Grüffauer Stiltsgüter. 
J Stegersdorf in der Königl. Preuß. Oder - Laufig Bunzlauer Kreiſes 
den aĩſten Jani 1818 Die dienſtbare, auf 60 Rthlr, gerichtlich abgeſchaͤtzte be⸗ 
ackerte Häuslerſtelle des geweſenen Häusler Johann Gotklieb Altmann in Neudorf 
unter hieſiger Gerichtsbarkeit, oll, da ihr zeitheriger Beſitzer ſich inſolvende er⸗ 
klaͤrt bat, nunmehro öffentlich ſubhaſtiret werden und ißt hiezu der agjle September 
8 f „ Vieſes 
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dieſes Jahres zum einzigen Biethungstermine anyefegt worden. Dies und da = 


werden konnen, wird hiermit bekannt gemacht. 
— g SGraͤſt. zu Solmsſches Gerichtsamt. i 
. MMWinzer, Jaſtit. 
Glogau den 1öten Juni 1818. Von dem Koͤnigl. Land» und Stadt⸗ 
gericht zu Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, das der Bauplatz des nieder⸗ 
geriſſenen ehehin der verwit. Senater Elaͤment geb, Böhm gehoͤrig geweſenen 
9: im gten Viertel hieſelbſt, welcher in der gufgenomenen Taxe beſchrie⸗ 


die Kaüfsbedingungen und die Taxe täglich bel dem hieſigen Dorfgerichte eingeſehen 


legitimirte Bevollmächtigte einzufinden ihr Gebeth abzugeben und zu gewärtigen 
daß an den Meist und Beſtbieihenden der Zuſchlag erfolgen wird. 
Seüfſau den ezſten May 1818. Von dem Königl. Gericht der ches 


’ 
u 


maltgen Grüſſaner Stiftsgüter, wird die ſub No. 56, zu Alt⸗Reichenau Volken 


bahnſchen Ereiſes gelegene zum Vermögen des Gottfried Bieder gehörige auf 205 Rt. 
dorfgerichtlich geſchätzte Kleingaͤrtnerſtelle im Wege der Execution ſubhaſtirt. Es wer⸗ 


den daher deſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige 1 hierdurch eingeladen > in dem auf 5 


den 7ten September c. a, früh um 9 Uhr feſtgeſetzten Lieitatkons⸗Termine an hie⸗ 
ſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und fo nach zu gewaͤrtigen, 
daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung der Creditoren 
gerichtlich zugeſchlagen und adjudicirt werden wird. 5 N 

= Koͤnigl. Gericht der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsguͤter. 

- Heinridan den sten Junl 1818. Von dem unterzeichneten Gerichts 
amte wird die ſub No. 18. zu Moſchwitz belegene zum Vermoͤggen des verſtor⸗ 


benen Franz Käfig gehörlge und auf 84 Rehlr 7 ſgr. 6 d'. dorfgerichtlich ge⸗ 


ſchätzte Haͤuslerſtelle im Wege des Concurſes ſubhaſtirt. Es werden daher beſitz⸗ 


und zahlungs fähige Kaufluftige hlerdurch eingeloden, in dem peremtorie auf 
den sten September c. früh 9 Uhr feſtgeſetzten Lleitatſons⸗Lermine in hieſtger 


Canzley, woſelbſt die gerichtliche Taxe d. d. Moſchwitz den ıgten Februar 181g. 

zu jeder ſchicklichen Zeit nachgeſehen werden kann, zu erſcheinen, ihr Geboth 
abzugeben und den Juſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtblethenden mit Bewilligung 
der Creditoren ſodann zu gewaͤrtigen. a a 


Das Gerichtsamt der Ihro Majeſtät der Königin der Niederlande 


‚gehörigen Herrſchaften Heinrichau und Schoͤnjons dorf. 
N Nenfalz den 2. Map 1818. Zum öffentlichen nochmallgen Verkaufe 
des der verwit. Frau Amtsräthln Tſchirner zu Zuͤllichau zugehörigen ſub Nr 38. 
allhier belegenen, und auf 26277 Mehl. gerichtlich abgeſchatzten Hauſes nebſt Zus 


er 


behoͤr find drey Biethungstermine, 1) auf den 29. Jull, 2) auf den 30. Septbr., 3 


und peremtorie auf den 9. Dechr. a. c Vormittags um 10 Uhr angeſetzt worden, 


in welchen und befonderd in dem dritten und letzten Termine beſitz⸗ und zahlungs⸗ > 


fahige 


1 


faͤhige Kauſtuſlige ſich auf hleſigem Rathhauſe tinfiaden, ihre Gebothe abgeben uns 

ſodann den Zuſchlag an den Meiſt und Beſtbiethenden ohne weitere Beruͤckſichti⸗ 

gung etiwäriger fpäterer Gebothe gewärtigen koͤnnen. Uebrigens iſt die Loxe diefes 

i Hauſes bey uns zu jeder ſchlet lichen Zeit nachzuſehen. i EEE 
RE, : König: Preuß Stadtgericht. . 

Wartenberg den 13ten Februar 1818. Auf den Antrag des Mäller⸗ 


Wartender; 
et 


gut ſub No. 
ſubhaſfirt werden 
24. Auguſt d. 


zu eingeladen, 5 i a => 3 ER 
5 Faouͤrſtl. Curländl. freyſtandesherrl. Cammer⸗Juſtizamk. 
Grunberg den 30. Map 1818. Schuldenhalber ſollen die dem Tuch⸗ 
e ee Heinrich Richter und deſſen Ehefrau Anna Eliſabeth Richter geborne 
Ebeling gehörenden Grundſtücke: x) die Wohnſtube lit. D. im sten Fabricanten⸗ 
Haufe, taxirt 553 Rthl; 2) der Weingarten No. 431, taxirt 146 Rthlr., in Ter⸗ 


mino den z5ten Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhr auf dem Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht hleſelbſt, öffentlich an die Meifibizchenden verkauft werden, wozu ſich daher 
Käufer einzufinden und nach Erklärung der Intereſſenten in den Zuſchlag olchen 


ſogleich zu erwarten haben. = 75 EEE 
BES 2 Köntgl. Preuß Land⸗ und Stadtgericht. 


Batibor den 22ften Juni 1818. Da die ſub Kro a in dem 


Dorfe Pawlowitzke Cooler Kreiſes gelegene, zur Verlaſſenſchaft des 


verſtorbenen Johann Hadank gehörige, auf 70 Kthlr. Cour. gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzte Freyhaͤuslerſtelle auf den Antrag der Erben Their 
lungshalber öffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden poll; 
und zu dieſem Behufe der einzige peremtoriſche Licitations Termin 
5 5 5 RE auf 


4 
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auf den sten September d J. anberaumt worden iſt, fo werden 


Baufluſtige und Sahlungsfaͤhige hierdurch eingeladen, in dieſem Ter⸗ 
mine vor dem unterzeichneten Serichtsamte auf der gewöhnlichen 
Gerichtsſtelle zu Pawlowitzke zu erſcheinen, ihre Gebote abzugeben 
und zu gewärtigen, daß dieſe Poſſeſton nach vorheriger Einwilli⸗ 
gung der Erben dem Meift: und Seſtbiethenden zugeſchlagen wer⸗ 
den wird. en er 
gyuthes Pawlowitzke und des Etabliſſements Gnadenfeld. 
N Citatio Creditorum. Se =: 
Breslau den aaſten April 1818. Vor das hieſige Koͤnſgl. Stadtgericht 


und den von demſelben authortſirten Liquidations⸗Commiſſario Herrn Juſtiz⸗Rath 


Borowsky werden hiermit alle und jede, welche an das in 97,947 Rthlr. 26 Sgr. 
beſtehende Activ und auf 149,50 Rthlr. 27 Sgr. 7 D'. Cour. ſich belaufende Par 
flovermögen des inſoldendo gewordnen Kaufmann Carl Gottlieb Scholz irgend eis 
nen rechtsgültigen Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, vom 
-zalten Jung c. angerechnet binnen 3 Monaten, ſpaͤtſtens aber in dem auf den 
2 4ſten Septbr e. Vormittags um ro Uhr anſtehenden Termino llauidatlonts pe⸗ 


remtorio ihre Forderung an den Eridarkum entweder in Perſon oder durch einen 


zuläßigen und mit hinreichender Informatſon verſehenen Mandatartum anzumelden, 


den Betrag und die Art ihrer Forderung uuſtandlich anzugeben, die Documente, 


Briefſchaften, und Abrigen Beweismittel, womit ſie die Wahrheit und Richtigkeit 


ihrer Anſprüch: zu erwelſen gedenken, in Originalibus vorzulegen, das Noͤthige 


zum Protocoll anzuzeigen, und alsdenn die geſetzmaͤßige Anſetzung in dem Elaſſi⸗ 


fications⸗Urtel zu gewärtigen; wogegen fie bei ihrem Ausbleiben und unterlaßner 


Anmeldung ihrer Anſprüche zu erwarten haben, daß fie mit allen ihren Forderun⸗ 
gen an die Schuldenmaſſe des Carl Gottlteb Scholz präcludirt und ihnen deshalb 


wider die Übrigen Gläubiger ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt werden 


Wird. Uebrigens werden denjenigen Glaͤubiger, weiche durch geſetzliche Urſachen 


Das Gerichtsamt des v. Eſchirſchkyſchen Alodial-Ritter- = 


an dem perjönlichen Erſcheinen gehindert werden, und denen es an Bekanntſchaft 


unter den hiefigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtizcommiſſarii Herrn Paur und 

Dziuba angewieſen, von denen fie ſich einen zu wahlen und mit Vollmacht und 

Information zu verſehen haben. a 8 EEE 
Roͤnigl. Gericht der Stadt. —— 

Ottationes Edictales. Seren 

Breslau den rfien May 1818. Von Seiten des unterzeichneten 

Königl. Ober⸗Landegerichts wird auf Antrag des Offieli fisch der Cantouiſt Franz 

Nitſche aus Glambach, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernt und 

ſeitdem bel den Cantonreotſtonen nicht geſtellt hat, zur Rückkehr binnen 3 Mona⸗ 

ten in die Königl. Preuß. Lande Hierdurch aufgefordert, und da zu feiner Verant⸗ 


wortung hierüber ein Termin auf den zien October c. a. Vormittags um 10 Uüör 


dor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Ausecultator Wanke anberaumt worden, zu ſelbigem 


auf das hieſige Ober⸗Landesgerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter in dieſem 


Ternzine nicht erſcheinen auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; fo wird ge⸗ 


5 


(303) 8 


1 
en ihn als einen um ſich dem Kriegsdienſt zu entziehen Ausgetretenen verfahren 
ei 00 Seilen feines gegenwartigen als auch kuͤnftig ihm zufallenden Ve, 
mögens zum Beſten des Fisti erkannt werden. g.). a i 
VRaoͤnlgl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den agiten December 1817. Von Seiten des unterzeichneten 
Könlgl. Ober⸗Landesgerichts wird auf Antrag des Officil fisci der Anton Joſeph 
Strecke aus Bierwalde, welcher ſich vor mehrern Jahren heimlich entfernd, und 
ſeltdemm bey den Canton ⸗Neviſtonen nicht geſtellt hat, fo wie deſſen ins Ausland 
entwichene Schweſter Marie verehl. Todiaſch, zur Ruͤckkehr binnen 9 Monaten in 
die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufgefordert, und da zu ihrer Verantwortung 
hierüber ein Termin auf den 23 ſten October 1818. Vormittags um 10 Uhr vor dem 
Ober-Landesgericht-Auscultator Reimann anberaumt worden, 4 ſelbigem auf 
das hleſige Ober Landes⸗Gerichtshaus vorgeladen. Sollten Beklagte in dleſem 
Termine nicht erſcheinen, aucb nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; ſo wird gegen 
den Strecke als einen „ um ſich dem Kriegs dienſt zu entziehen Ausgetretenen ver⸗ 
fahren und auf Eonfiscation ſeines und feiner genannten Schweſter gegenwartigen 
als auch künftig ihnen etwa zufallenden Vermoͤgens zum Bellen des Sifei erkannt 
e Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
Loͤwenberg den 12. Juni 1818. Den unbekannten Glaͤublgern der 
Kaufmannswittfrau Lindner geb. Köppe hieſelbſt, uͤber deren Vermoͤgen per deeret⸗ 
vom 24. Januar d. J. Concurs eroͤffnet worden, wild hiermit bekannt gemacht, 
daß Terminus ad liquid et jofüficandum praͤtenſa auf den Titen Auguſt d. J. 
Vochmittags um 2 Uhr vor dem Dice «Land» und Stadkgerichts- Director Sire 
Aendach auf dem Narhhaufe hieſelbſt anſtehet, wozu dieſelben unter der Verwar⸗ 
nung, daß die Außenblelbenden von der Maſſe gänzlich aus geſchloſſen werden ſollen, 
hiermit vorgeladen weiden. 8 ee, 5 
N Er Koͤnlgl. Preuß. Lande und Skadtgericht. 
Camenz den ten May 1818. Der in der Schlacht bey Dresden am 
26ſten Auguſt 1813, vermißte, unterm loten Reſerve, jetzigen 22ften Linien In⸗ 
fonterie Regimente gestandene Joſtph Rieger aus Groß⸗Noſſen, wird, ſo wie deſ⸗ 
fen etwanige unbekannte Erben, auf den Antrag feiner Ehegattin Anna Maria 
Rieger, geb Eckwirth, hierdurch aufgefordert, ſich entweder perfönlich oder durch 
zuiäßigen Bevollmächtigten, in Termino den zuſten Auguſt d. J. Morgens um 
9 Uhr allhter vor dem unterzeichneten Gericht zu melden, bei feinem Ausbleiben aber 
zu gewärtigen, daß er für todt erklart und fein Vermögen feinen naͤchſten Erben 
erkannt werden wird. I 
Das Gericht der Koͤntgl. niederfändifchen Herrſchaft Comenz. 
Neumarkt den 18ten Juni 1818. Das bei der Stadt Canth unter der 
Thiemdorfer Grenze belegene Vicarten Ackerſſͤͤck von fünf Scheffel groß Maas, 
welches zuerſt von einem gewiſſen Hanns George Kuppe, ſodann aber von deſſen 
Kindern beſeſſen worden, und weſches in der Folge eln gewißer Kügler erwarb, 
hat der Lohgerbermeiſter Friedrich Engelhard Moll zu Canth von dem letztern vor 
‚bereits 20 Jahren kaͤuflich erworben, allein der Beſſt titel iſt für denſelben noch nicht 
5 FR FAR 
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Koönigl Öberz Landesgerichts wird auf Ant ag des Offten figci de vormals 
Zuͤchner jetzt Barbie geſelle Gottlob Roſe aus Prausnitz, welcher ſich vor 
meh e n Jah en heimlich entfernt, und ſeitdem bey den Canton⸗ Reviſto⸗ 


r 


„Breslau den 9 May 10:8. Von Seiten des unterzeichneten 


nen nicht geſtellt haben, zu Rückkehr binnen 3 Monaten in die Königl. 2 =} 


Pieuß. Lande hierdurch auf efordert, und da zu feiner Verantwo tung hie⸗ 
rübe ein Te mim auf den 27ften. Oetb ea, Vormittags um io uhr vor 
dem Gber⸗ Landesgerichts Auscult. ankiſch anbergumt worden, zu ſelbi⸗ 


lich ſich melden; ſowird gegen ihn als gegen, um ſich dem Kriegsdienſt zu 
entzi hen usget etenen v fahren und auf Conſiscation eines gegenwartigen 
als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermoͤgens zum Beſten des Sifit er⸗ 


Könige Preuß, Gber⸗ Landesgericht von Schleſien 


agte in r n, auch nicht wenigſtens ſchrift⸗ 


Fannt werden. 


. AVERTISSEMENI ES 0. 
Breslau. Ein geſchickter Brauer und Brenner, welcher gutes Gerränfe 
und beſonders Brandtwein aus Kartoffeln zu brennen verfirht, und mit guten Zeug 
sim ver ſehen ſeyn muß, wird aufs Lond verlangt, und hot ſich bey dem Agent 
Pohl Nor 206, neben der Haupt⸗Landſchaft zw melden, wo er das Naͤhere eyfah⸗ 
ten wird. are ET ET => 


x 


Berläge 


N Ober Landesgerichts Haus vo gelade. Sollte Bes - 


a 3 . m (39 8 
185 e Bey lage 


No. W des Breslauſchen Sreligenge Slut 
ER vom 24. Jul 1818, 


Gerichtlich eonfirmirte Kaufeontracte. 

Dohm Breslau den 6 Juni 1818. Von dem Koͤnigl. Preuß. 
Hofrichteramt wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß der Anton 
Hache die zu Zirkwitz ſub no no 27. gelegene Gartenſtelle laut des den 
8. März 18 8. errichteten und den 6. Juni ej. a. beſtaͤttigten Kaufcon⸗ 2 
trakt von dem vorigen Beſitzer Anton Marke, um 200° hl Ba 
ef uft =: und der Beſitztitul für ihn eingetragen worden iſt. Er 
Dohm Breslau den 4. Juli 1818. Von dem König! Preuß. 
Hofeichteremte wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß der Carl 


Nikiſch das zu Biſchdorf ſub no. 23: gelegene Bauerguth laut Adjndica⸗ 


toria de publ. 22. Jan. 1817. als Meiſtbiethender um 3615 Rthl. Cour, 
erſtanden bat, und der Beſitztitul fuͤr ihn ex decreto vom 4; Juli 2878. 5 
im ‚Hpvotbetenbugpe: eingetragen worden iſt! RE 
Glatz den 5. Juli 1818 Bei dem K nigl. 5 
9 zu Glatz ſind von der König: Rentamts⸗ Juisdiction im “aflen. 
halben Jahre folgende Kaͤufe confirmirt worden f 
1. Franz Stitter, um eine Haͤuslerſtelle in Neudorf, für 72 Riibhl. 
2. Carl 9 „ um eine e in" eee Be 
355 Joſeph Beck, um eine Häuslerſtel in Neudorf, für 7655 Rthl. 
4. Joſeph Erner, um eine Haͤuslerſtelle in Pohldorf, für 1904 Rthl. 
5. Anton Gartner „ um eine N is W 2 für 
1285 Rthl. = 
6. Dorfgemeinde, zu Katıwafkr um den Kallwaſſer Busch, für 
1300 Rthl. 
7: Franz Weber, um eine Haͤuslerſtelle in Vegtsterf, fur 165 Rh 
8. Joſeph Karger, um eine Feldgaͤrtnerſtelle i in Pohldorf, für 400 Rthl. 
9. Joſeph Scholz, um ein Bauerguth in Spätenwalde, für 4063 Rthl. 
10. Anton Galle, um eine Feldgaͤrtnerſtelle in Pohldorf, für 1713 Rthl. 
11. Ignatz Schneider, um eine Freigärtnerſtelle in Carlsberg, für 
Bars .n 5 
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12. Franz Bach, Ulm eine Feldgaͤrtnerſtelle in Carlsberg, für 357 1 Rthl. 
13. Carl Thiemann, um 40 [IR. Gartenland in Bieuersdorf, für 


Su: 


14. Unten Herden, um eine Feldgaͤrtnerſtelle, für 1489 Rthl. 
25. Joſeph Mader, um eine Feldgaͤrtnerſtelle in Vogksdorf, pte 
414 Rh]. i a 
16. Joſeph Caſpar, um eine Feldgartnerſtelle in Carlsberg, pro 
V = zu. 
17 Ignatz Galle, um eine Feldgaͤrtnerſtelle zu Poh dorf, fuͤr 
7612 Nihl e ie 
18. Auguſt Noͤßler, um eine Feldgaͤrtnerſtelle in Pobldorf, pro 
2515 Rthl. a = Seen 
19. Anton Exner, um eine Feldgaͤrtnerſtelle in Pohldorf, pie 


865 Rthl: 5 > ER ee 

nr 0. Muguſt Wolf um eine Feldgärtnerſtelle in Aspenau, pro 2 33 Nibl. 
rachenberg den 1. Juli 1818. Bei dem Furſtl von Haß⸗ 
feld Trachenberger Fuͤrſtenthumsgericht ſind vom 1. Juli 1817. bis ult. 
Juni 1818. folgende Käufe confirmirt worden ae 

1, Den 7. Juli. Kauf des Carl Valentin, um das wayl. vaͤteklich 
Franz Valentiniſche Haͤuſel zu Fuͤrſtenau, für 350 Rthl. : ; 

2. Den 11. Jull. Des Franz Hoppe, um den wayl. vaͤterlich! 
Hoppeſchen Freygarten zu Radziunz, für 400 Rthi. EB 3 
3. Den 11. Juli. Des Friedrich Needner, um das wayl. vaͤterliche 
Chriſtian Neednerſche Robothbauerguth zu Sayne, für 6o0 Rthl. 

4. Den 17. Juli. Des Heinrich Ludwig, um den väterlich Gottfried 
Ludwigſchen Dreſchgarten zu Marentſchine, für gg Rihl. 8 

3. Den 21. Juli. Des Gottlieb Gorzitze, um das wayl. vaͤterliche 
Johann Gorzitzeſche Robothbauerguth zu Beichau, für 840 Rthl. 

5. Den 1. Auguſt. Des Johann Gottfried Kittlauß, um das ſub⸗ 
haſta für 2780 Rthl, erſtandene Johann George Dwerickſche Frelbguer⸗ 
guth zu Schmig rode FW 
N 7. Den 14. Auguſt. Des Bauers George Thiesler, um das Friedr. 

Langnerſche Robothbauerguth zu Großkaſchütz, für 1300 Rthl. x 

8. Den 14. Auguſt. Des Bauers Friedrich Langner, um das 

George Thieslerſche Rodothbauerguth zu Großkaſchütz, für 712 Reh; 
9. Den 16. Auguſt Der Caroline Chriſtine verehl. Muͤller Böhm, 
geb. Ludwig, um die wayl. väterl, Chriſtian Ludwigſche Windmühle zu 
Heidichen, für 500 Rthl. . er I „„ 
3 33 a 1 Den 
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10. Den 18. Auguſt. Des Gottfried Nietzig, um den ſſiefväter⸗ 
lichen Gottlieb Martinſchen Freygarten zu Marentſchine, für 100 Rtbl. 
11. Den 27. Auguſt. Des Gottlieb Ziske, um das wahl. vaͤterliche “ 
Ziskeſche Haͤuſel zu Corſenz, für 300. Rthl. Be | 
12 Den 4. September. Des Gottfried Wismach, um das ſtief⸗ 
vaͤterlich Gottfried Hoffmannſche Haͤuſel zu Neſigode, für 300 Rehl. 

13. Den 14. September. Des Carl Fiſcher, um das Gottfried 
chmidtſche Häufel zu Kleinbargen, für 64 Rthl. 
4. Den 11 October. Des Schmiede Geſelle Joh. Friedr. Gorzitze, 
um die Mathes Hahnſche Schmiede zu Beichau, für 1370 Rthlt. 
5. Den 22 Oetober. Des Johann Glode, um den ſtiefvaͤterlich 


5 


Johann Scheigeriſchen Freigorten zu Gürckwitz, für reg Rtht. 

a 16. Den 4. November. Des Joh. Friedr. ludwig, um den vaͤterlich 
Daniel Lud wigſchen Dreſchgarten zu Neſigode, für 415 Rthl. iz 
ee, Den g. November. Des Chriſtian Stein, um die gaͤterlich 
Balthaſer Steinſche Freygartnerſtelle zu Beichau. : 

18. Den 10. November. Des Carl Friedr. Gorzitze, um das väterl. 
Gorzitzſche Freyhaͤuſel zu Beichau. EN 7% 
409 Den 15. November. Des Freibauerd Joh. George Schöppe, 

um die Job. Majunkeſche Walter Wieſe zu Codlewe, für 150 Rthl. 

20. Den 15. November. Der Anna Maria Gebel, um die erblich 
acquirirte väterfich Ant. Gebelſche Haͤuslerſtelle zu Radziunz, für 240 Rthl. 
21. Den 27. November. Des Bauers Daniel Scholz zu Großka⸗ 
ſchuͤtz, um die Roſina Freytagſche Gogoline Wieſe, für 100 Rthl. a 

22. Den 26. November. Des Franz Tyrock, um den vaͤterlich 
Martin Tyrockſchen Dreſchgarten zu Groß⸗Oſſig, für go Rthl 

23, Den 3 December. Des Joſephb Koſchmider, um die Gottfried 

Roſeſche Scholtiſey Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Schmigrode, für 100 Rthl. 

24 Den 12. December. Des Johann Benjamin Nehring, um die 
vaͤterlich Joh. Caſpar Rehringſche Scholtiſey zu Hammer, für 700 Rthl. 

25. Den 4, Jan. 1818 Des Daniel Pogon, um das Joh. Schrot⸗ 
keſche Hauſel zu Wiltkowe, für 218 Rthl. VF 

26. Den 13. Januar. Des Franz Latuske, um das väaterlich Joh. 
Latuskeſche Bauerguth zu Goitke, für 600 Rthl. „„ 

27. Den 14. Januar. Des Goufries Strietzel, um den George 
Kadlerſchen Dreſchgarten zu Marentſchine, für 216 Rthl. Tas 

28. Den 22. Januar. Dis Anton Scheuner, um den väͤterlich 
Johann Scheunerſchen Dreſchgarten zu Herinkafhäg, für 60 Kihl, . 
x a er 29, Deß 
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f „Den 5. Februar. Des Johann Chriſtian Prause, um die 
ie Weigertſche Windmühle zu Beichau, fuͤr 898 Nihl. 16 gr. 

30. Den 13. Zebtust, Des Jodann Gortlieb Mortſch, um den a 

väterlich Sac Mortſchen Dreſchgarten, für go Rthl. ; 
31. Den 27. Februar. Des Daniel Gottfried Scheuner, um bas 
a Eckertſche Bauerguth zu Glieſchwitz, für 500 Rihl. 
332. Den 6. März. Des Joh. Auguſt, um den vaͤterlich Johan 
. Auguſiſchen Freygarken zu Heidichen, für 300 Rthl. 

33. Den 11. Maͤrz. Des Chriſt. Baum, um das ‚därerlich George 
Boumſche Bauerguth zu Beichau, für 680 Rthl. 

34. Den 11. Maͤrz. Des Mathes Harteb: odt, um den Mathes 
Dielfeldſchen Dreſchgarten zu Großkaſchuͤtz, für 430 Kehl, 

35. Den 18. März. Des Andreas Langeer, um das olteruch 
Andreas Langnerſche Bauerguth zu Groß kaſchuͤtz, für 460 Rthl. 

36. Den 1. April. Des Johann Raduy, um den Gott. Schrot. ; 
ſchen Dreſchgarten zu Slieſchwiß, für 228 Rthl 
387. Den 2. April. Des Dreſchgartner Joh. Simanofsty aus Roi 
Hr en das George Klotzſch⸗: Grundſtuͤck auf der Gogoline, für 400 Rthl. 

. Den 3 April. Des Coloniſt Fliedrich Grahm aus Herrndorf, 

um 955 Bauer Gotifr Schiafk⸗ ſche Grundſtuͤck zu Lauskowe, für 150 Rthl. 
39. Den 3. Auguſt. Des Coloniſt Heinrich Bahr aus Herrndorf, 
um ein dergl. Gruncſtuck, für 150 Rchl. 

40. Den 14. April. Des Joh. Karpicke, um den Gorge Ber⸗ 
gaſchen Kreiſcham zu Groß: Oſſig, für 690 Rihl. SER 

41. Den 21. April. Des Daniel Piste, um den Franz Steel. 
ſchen Dreſchgarten zu Groß Ds, für 400 Rthl. 

42 Den g. May. Der Häusler Wittwe Clifaberp Vogt, um das 
eblich uͤberkommene woyl. maritalſſc; Johann Vogtſche Häufel zu Rad⸗ 
8 ig 104 Nthl. 

Den 7. May. Des Mathes Latuske, um das Joſeph Hop⸗ 
beſche Hensel zu: Mefigode, für 200 Rthl. 
44. Den 15. May Des Gottlob Ludwig um das väter. 
Gpriftopp Ludwigſche Haͤuſel zu Neſigode, fuͤr 48 Rehl. 
45. Den 20. May. Des Gottfried Rabe, um das dee Gotk⸗ 
fried Rabeſche Häußel zu Wiltkowe, für 60 Rthl. = 
Beuthen an der Oder den ı. Juli 1818. Vom 1. Sonar 
bis Ende Juni 1818. ſind folgende Käufe konffimirt worden. 
. In 0 und 8 Er 5 5 des Johann Friedrich 
Woit⸗ 
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Wollchech um das es No. 13. zu Vieateh, pro 160 Kehl >, des 
Schneider Johann Friedrich Wilke, um ein neu erbautes Haus zu Vica⸗ 
rey? pio 100 Rihl. 3. des Christian König, um das Haus No. 12. 
zu Vicarey, pro 100 Rthl. 4. des Chbriſtian Schulz, um das Haus 
No. 7. zu Vicarey, pro 100 Rthl. F. des Johann George Pfeiffer, 


um bie Kutſche No. 4. zu Sabinengrund, pro 100 Rthl. 6. des 


Gottl. Gutſche, um das Bauergutb No 47. zu Liebenzig, pro 164 Rift. 
7. des Johann Friedrich Kruſchke, um die Bauernabrung No. 14. zu 
Liebenzig, pro 276 Rtbl. 8. Kauf des Ehriſtian Groß, um ein halbes 
Haus zu Liebenzig, pro 15 Nthl. 9. des Johann Friedrich Woitſchach, 
um die väterliche Windmüßle 8 en pro 200 Rthl. 10. des Anton 
Schulz, um die Dreſchkutſche No zu Buchwald, pro 150 Rihl. 
11. des Johann Daniel Lappke, um ur Haus No. 4, in Buchwald, 
pio 160 Rthl. 12. des Johann Friedrich Gregur, um den Dreſchgar⸗ 
ten Mo. 17. zu Pyrnig, pro 200 Rihl. 13. des Chriſtian Keſſel, um 
den Dreſchgarten No. 24. zu Pyenig, pro 160 Rthl. 14 des Hans 
Chriſt. Martinke, um den Dreſchgarten No. 19 in Pyrnig, pro 189 Rthl. 
15. des Michael Knäbel, um die Kutſche No. 47, in Pyrnig, pre 73 Kehl, 
16. des Samuel Martinke, um die Kutſche Ro 42 zu Pyrnig, pro 
150 Kıhl. 17. des Samuel Pauſchke, um den Senttlebenſchen Frey⸗ 
garten zu Pyrnſg, pro 180 Ribl. B. In Leſſendorf und Zubehör. 
18. des Wegt Kloſe, um das Weidnerſche halbe Haus zu Alt⸗Tſchau, 
pro 200 Rtbl. C. In Nieder- Groſſenbohrau. 19. des Schneider Hans 
e Schatz, um ein neu erbautes Haus, pro 100 Rthl. 
Ar Eiſenbeil, Juſt. 

-*) Sagan den 6. Juli 1818. Unter ber ſtäbnſchen und Domi⸗ 
nial Jurisdietjen des Gerichts der Stadt Sagan is nd ſeit dem 1. Jan. 
. ultimo Juni 1318. folgende Käufe vorgekommen £ 

5 &., hei der Stadt. 

1. . Velreid Fa 12 Beete Pietſcheſche Erb. Acker, fr deffen Corpus: 
Creditarum, pro 800 Rthl. 

2. Kauf des bürgerlichen Stellmacher Speifian Abet, um das 
AKlauſeſche Haus, pro 1000 Rthl. 

3: Kauf des bürgerlichen Tuchſcheerer Sarl Shrinops Herzog, um 
das ätenliche Haus, pro 1000. Rihl. 
4 Verteich der Frau Steuer⸗ N San, über den 9 
an Angels a ‚an. 2030 Nihl. 


? il Er; = = 5. a 
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SEX Kauf des bürgerlichen Farber Julius Friedrich Auguſt Sellge, 
um das väterliche Wohnhaus, pro 1400 Rthl. 
6. Verreich des bürgerlichen Tuchmacher Carl Heinrich Vogt, über 
das Krierſcheſche Erben ⸗ Haus, pro 1200 Rttl. 
2. Kauf des Kaufmann Mazold über 82 Kaufmann Pietſcheſche 
Baus: pro 2400 Rthl. 
8. Kauf des Gaſtbof⸗ Pächter Gottlieb Dini Schencke, um das 
Haus der verehlichten Koch Bahr, pro ı 300 Rthl. 
9. Kauf des Bäcker Heinze, um den Kaufmann Pieſſcheſchen Gars: 
ten, pro 800 RNthl. 
10. Verreich der Stadt: Muficus: Frau Friederike Lux, geb. Kampfer, 
um das miütterlihe Witwe Kampferſche Erben⸗Haus, pro 1800 Rthl. 
11. Kauf des Ackerpaͤchter Anton Teichert, um den Donjainen⸗ 
Amts⸗Actuarius Seideiſchen Acker, pro 1110 Rthl. 
134. Kauf des Tuchmacher Johann Volcke, um das Jaͤckelſche Haus, 
pro 1400 Rthl. 
13. Kauf des Mauter⸗Geſellen Johann Gottlieb, Hebmann, 85 um 
das Wittwe Richterſche Haus, pro 175 Rthl. 
14, Verreich des Blattbinder Hell, über bas Heilſche Erben⸗ baut, 
pro 250 Rthl. ö 
15. Kauf des Drechsler Johann George Heil, um den Hitzerſchen . 
Erben⸗ Acker, pro 270 Rthl. b 
106. Kauf des Tuchmachers Gewerks, um den Barthſchen Rahme 
Fleck, pro 150 Rthl. 
17. Kauf des Andreas Vogt, um dos Voltcey⸗-Jnſpettor Hochſche s 
a Geben ⸗ Haus und Stall, pro 550 Rthl. 
18. Kauf des Schneider Franz Lehmann, um den Backer Berfanpe 
ſchen Garten, pro 300 Rthl. 
19. Kauf des Schuhmacher Johann Chriſtoph b um die 
Hennſche Schußbank, pro 500 Rthl 
20. Kauf der regierenden Frau Herzogin Durchlucht = um den 
2 Proconſulat⸗ Zwinger, pro 900 8 
21. Kauf des Gaſtwirth Riedel, um den Bäder Bes auſſchen Gar⸗ 
ten, pro 250 Rthl. 
22 Kauf des Seifenſieder und Senator Harmuth f um des Klos 


= mannſchen Garten und Gartenhaus, pro 2000 Rthl. 


23; en des Backer „ um das 1 Ackerſtück, po N 
u Alk 
B. em 
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en B. Vom Lande. es 
7, Eu des er Müller, um die Menzelſche eine be 


2. Kauf des Haͤusler Chrſſtoph Stephan, um die Krugſche use 
85 „Nahrung zu Eckersdorf, pro 275 Rthl. 
e Neuſtadt den 10. Juli 1818. Bel dem Gerichtsamt Moſchen 
a und Muͤumen find folgende Käufe confiemirt worden. 

1. Kauf des Martin Lauſor an feinen Sohn Andreas Lauſor, 
um das Bauerguth ſub No 5. zu gegelsdorf, für 60 Rthl. 
2. der kukas Honezekſchen Erben an Andreas Horczek, um das 
Bauerguth No. 12 zu Legelsdorf, für 80 REAL, 55 


3. die Simon Dudaſchen Erben an Anton Duda bas Wauengutß = 


ſub No. g. zu Legelsdorf, für go Rthl. 4 
5 . der Johann Koſtkaſchen! Erben an SEM Kostka, um das 
Baukrguch No. 7. daſelbſt, für 80 Rthl. i i 
5. des Mathias Contny an Joſeph Contny, um die Gärtnerſtelle 
No. 27. zu Pohl Mullmen, fuͤr 80 Rthl. ; 
6. des Domini an Lukas Muchu, um 85 Otmar No. 14 
zu Gzarkowitz für. 120 Rthl. a 
17᷑ des Dominii an Gottlieb Meugebaier, ı um die Särtnefttt 0. 18. a 
> Legelsdorf, fur 160 Athl. a 
8 der Simon Jerſchſchen Eheleute an Andreas Zalunz, um das 
Bauerguth No. ır. zu Deulſch Müllmen, für 160 Rthl. i 
9. des Matheas Maletz an Johann Maletz, um das Bauerguth 
Mo: ‚a6: zu Deutſch Muͤllmen, für 60 Athl. 5 Die bitſch. 
5 ) Ohlau den 16. Juli 1818. Bei dem Koͤnigl. Domainen⸗ 
Zufigamt ‚find folgende Käufe zur Confirmation vorgekommen, . 
1. Gottfried Rockittes Kauf um Michael Rockittes Forſt Angerpauß x 
zu Peiſterwitz, pro 680 Rthl. = 
2, Hans Schaars Kauf um Friedrich Sarauſch z huͤfges Bau, 5 
guth zu Peiſterwitz, pro 1150 Rthl. 
23. Daniel Bocks Kauf um Hans Kowolicks Beeigdueefite zu 
Peiterwih, pro 220 Rthl. 8 
4. Hans Tietzes Kauf um George Tieges Beeigärtnerfiele zu Rode⸗ 
land, peo 80 Rthl. =; 
F. Carl Schlags Kauf um der elfe Kiuntkin Öirteseie ie 
Wink, pro 320 Rthl. a 


5. Mis 
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6. Michael Griegers auf um mie Kutſchnicks Angerſtelle zu 
Peifterwiß, pro 275 Rthl. 
i 7. Gottfried: Witſchels Kauf um Johann Schneiders Sorthäustere 
ſtelle zu Curfauwe, pro 190 Rrhl, 

8. Gottlieb Bariſch Kauf um Friedrich Stocs greigättnenfelte zu 
Minken, pro 823 Rthl. 
f 9. Daniel Kienaſts Kauf um George Lofts Freigärmerſtele zu 
Minken, pro 584 Riehl. 

= 100 Joh. Mochs Kauf um Mochs Erben Sreigzeageiſtele iu ‚Steine, 
dorf, pro 420 Rthl. 

11. Weber Franz Siegmunds Kauf um Hauptmann v. Eickes 
Gaͤrtnerſtelle zu Jeetzdorf, pro 1400 Rthl. . 
1521 Lorenz Dorfes Sa um der Rosa Dorfi . Freigärtherſtale zu 
Jiützdorf, pro 288 Rip. 

13. Winwe Beer um michael Küuntkes 1 Schſl Acker zu Goh, 
pro 110 Rrhl. 

„Wartenberg den 3. Jull 1818. Bei dem hieſigen Fürſtlich 5 
Curlaͤndiſch Ftey⸗Standesherrl. Wartenbergſchen Gerichte ſind folgende 
Kaͤufe uber Braliner Stadt Pertinenzien zur Confirmatfon gekommen. 

1. Kauf der Johanne Kurſawe, geb. Kitzol, um die Braliner Poſ⸗ 
ſeſſion no 162., fuͤr 100 Rthl. 5 

2. Kauf des Thomas Kurſawe, um die Braliner Poffeffion no. 74. 
285 = Rthl 15 fol. 47 dr. BE 
. „Kauf des Martin Poros, um die Stele no. 94. fir 
= „ 4. Sf des Bartjelomäut Londa, 2 um bie Stelle no. . Vorſtadt, 
pro“ 75 Rehl 

Sr Kauf des Sohann gefinam, 2 um die Stelle no. 3. Stadt, pro a 
286 Rthl: f 

6. Kauf des ig; Wa um ER Stelle no. 139. Stadt, pro 


2 e Rehn 5 
= 7. Kauf des Sana Kruppin: > um die S no; 80. Stadt, 2 2 


450 900 hl. ö 
8: Kauf des Bartholomäus‘ Adamek, um eine Biel von der Braliner f 


Dorn ne. 4. zu der Dorfen no. . 89: , pro 95 . 


Anbaus 


Anhang zur Belag 2 
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Nro. XXIX. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 24. Juli 181 de ve 


gen 


— . 


e Zu deraugonfren: : Sons "az 
N Oppeln den zoſten Juni 1818. Von Seiten des Koͤnigl. Malapaner⸗ 
Huͤttengerichtsamts wird dem geehrten Publiko hiermit dekannt gemacht, daß die 
nach dem ſich von Malapane entfernten Rendanten Richter, verbliebenen Sachen 
in Termino den aten Auguſt dieſes Jahres unb den darauf folgenden Tage von 
früh um 8 e e um 12 Uhr und von Nachmittags um a Uhr 
an bis des Abends um 6 Uhr an den Melſt⸗ und Beſtbiethenden öffentlich verkauft 
575 labiäe und Kaufluſtige mit der Verſicherung vor⸗ 
geladen, daß nach erfolgtem Zufchlage und Bezahlung der Looſung die erſtandenen 
Sachen ſogleich verabfolgt werden ſoll nnn. mens ng 
nRRoͤnigl. Preuß. r ur 


a Hogan 


8 Litatio Edictalis, 55555 

) Polkwitz den 18. Juli 1818. Auf Antrag der Grundbeſitzer werden 
die auf deren Grundfläche eingetragene Capttalſen worüber die ausgefertigten 
Inſtrumente angeblich verlohren gegangen ſein ſollen, nüchſtehend: 1. Auf der 
Gottiried Stammſchen Schmiede No. 151. 53 Rthlr. 10 far. l. e. Drey und 
funtzig Reichsthaler 10 ſgr., hieſiger Kirchen, laut Hypothequen⸗Juſtrument dom 
zoſten April 1775 II. Auf den Windmuller Carl Fragz Hoffmannſchen Hauſe 
ſub Rro. 34. 250 Rthlr. i e. Zwey hundert und Sued e ip 2 
die hieſſge Oltemannſche Vormundschaft, dem ie, Hoffmann zu Bezahlung der 
JJV ppötbeten "Ins 
ſtrament vom ipten December 1798. III. Auf dem Burger und Coffetter Jo⸗ 
haun heiſttan⸗ Fleiſcherſchen Hauſe ſub Nro. 149. 100 Rihlv. t. e. Einhundert 
Reichsthaler in klingenden Courant, für den Arxrendatet Gottfried Menzel zu 
Oberau gegen F pro Cent Zinſen a Term. obligations anhebend und eine drey⸗ 
monatliche Aufkündigung find laut Hypotheken ⸗Inſtrument vom agren April - 
isos ex dec. magiflr. de od. dato et a perleulo kreditoris zur 2385 stheke 

ingroſſirt worden. IV. Auf den Heim ich Herzogſchen Bauergute ju Nisder⸗Polk⸗ 
witz 300 . e. Dreyhundert Reichsthaler für den Fuͤſelier hochlodl, 9, Keller ſchen 
Regiment Gottf ried Berndt, laut Hypotheken Inſtrument vom zten- September 
177 . gegen § pro Cent Zinfen. V Auf den bieſigen Raths keller Pächter Jo⸗ 


ſeph Wagnerſchen Haufe ſud Nro. 33. Die Capitale von 70 und 30 Nthlr. 


zufammen 100 f. e. Einhundert Reichsthaler find von der Gottfried Stephau⸗ 
ſchen Vormundſchaft ex obligatione dom ßten November 1761. an die hieſige 
Soſpitalcaſſe gegen 5 pro Cent Zinſen, laut Ceſſtons⸗Inſtrument vom; Zaſten 
Maͤrz 1800, abgetreten und folches ex dec⸗ magiſtr, ab eod. dae e 
ent N worden, 


DB (30547 M 


werden. WE Auf den Tuchfabrikanten Gottlieb Steinſchen Haufe fub No. 93. 


Für den Amtsrath Kreiſchmer zu Gramſchütz, iſt: 1) über 375 Rthlr. 2 fer. 


i. e. Dreybundert fünf und ſtedenzig Reichsthaler 2 ſgr. in Tour., aus dem 
in Wechſelferm ausgeſtellten Schuldinſtrumente vom 11. April 1805. 2) über 
343 Rthlr. 15 ſgr. i. e. Dreybundert dre und vierzig Reichsthaler 15 for, in 
Edür., laut in Wechſelform ausgeſtellten Schuldinſtrumente vom 14. Februar 
1805. und 3) Über 139 Rthlr. i. e. Einhundert neun und dreyßig Relchstha⸗ 
ler in Cour., laut des in Wechſelform ausgeſtellten Schuldſcheins vom i9ten 


Novber, 1804. in Proteſtatio de non amplius intabulando ex dec. vom zaſten 
April 180g, ingroßirt aufgebothen, alle und jede Prätendenten, welche irgend 


erlnen rechtlichen Grund an den vorſtehend erwähnten Capitallen und den darä⸗ 
ber ſprechenden Inſtrumenten als Eigenthuͤmer, Erd⸗Erbnehmer, Eeffionarien, 


Pfand: oeer ſonſtige Briefs⸗Inhaber, oder überhaupt aus irgend einen andern 


Grunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, oͤffentlich vorgeladen, in Termino den 


Zzoſten October d. J. Vormittags um 8 Uhr in hieſigem ſtadtgerſchtlichen Seſ⸗ 
ſtons⸗Zimmer entweder perſönlich oder durch zulatzige Mandatarien zu erſcheinen, 
ihre vermeintlichen Rechte und Anſpruͤcde anzumelden und auszuführen, aus blei⸗ 
benden Falles aber zu gewartigen, daß ſie auf ein hieraus abzufaſſendes Ursel 


aller ihrer etwanigen Anſprüche berluſtig erklart und die intabulirten Poſten 


auf dieſen Grundſtücken in dem Hypothekenbuche werden geloͤſcht werden. 
ne ep 3 Kaoͤnigl, Preiß, Stadtgericht. 85 BER: 
a „ SO AVERTISSEMENTS. - 
Entbindung meines geliebten Weibes von einem geſunden Toͤchterlein, gebe ich 
mir die Ehre, allen Bekannten und Freunden hierdurch ergedenſt anzuzeigen. 
c Fr. Heller, Landſchafts⸗Contr. 
Breslau. Zu verkaufen iſt in einer angenehmen ſehr beſuchten Ge⸗ 


bend nabe bey Breslau ein Coffrehans, welches außer dem Salon mit mehren Re 


benſtuben, gus drey Nebenhaͤuſern nebſt großen Def » und Gemüßegarten beſteht; 
auch iſt ein Orangerlehaus mit 20 Stuck Bäumen dabey Diefis Haus hat außer den 
fur den Wirth zu ſelner Coffee Nahrung noͤthigen Stuben und andern Behaͤltnißen ſehr 
viel Wohnungen mit Küchen, wofuͤr alle Sommer 400 Rihlr. Miethe einkommen. 
Auskunft darüber giebt der Silberarbeiter Heer Jeuthe vor dem Sandthore, Jun⸗ 
kerngaſſe Mer, A „ . ee nn 
85 Breslau. Za verkaufen finb in Altſcheilnig No. 10. 15 bis 1700 glaͤ⸗ 
line eampem % , , oe. 
Breslau. Es iſt nun mit Koͤnigl. Preuß. Zenſur erſchienen und bei den Un⸗ 
terzeichneten, eingebunden für 2 Rehlr. 20 fgr: in Breslau det J. Fr. Korn 
dein Altern auf dem großen Ringe neben dem Aecis⸗Amt zu haben: Freimauer⸗ 
Lexicon. Nach vieljaͤhrtigen Erfahrungen und den beſten Hülfsmitteln ausgear⸗ 
beitet. Hergusgegeben von Johann Chriſttan Gädicke. Man ſuche hier keine 
Schmaͤhſchrift, oder ein Werk durch welches der Freimaurer⸗Orden gefährdet 


werden konnte ſondern durchaus beſcheidene und discrete Notitzen und Beleh⸗ 


rungen 


5 


Breslau den zıflen July. 1818: Die geſtern Abend erfolgte: glückliche 
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rungen über melſt eintauſend verſchiedene Gegenſtaͤnde, welche dem ſo achtbaren 
June . minder angehen Jüngern Ordensgliedern wird es vorzuͤg⸗ 
ſich nuͤzlich ſeyn, den viele Notlgen können auf dem gewöhnlichen Wege nur 
nach Jahren in Erfahrung gebracht werden. Die alphabetiſche Ordnung er⸗ 
leichtert das Aufſuchen der benoͤthigten Belehrung, und wer dles Werk auf⸗ 
merkſam lleßt, deſſen Achtung für. den Orden wird zunebmen. Seit hundert 
Jahren iſt über den Orden geſchrieben worden, und ſelbſt Logen laſſen ſchrei⸗ 
ben und drucken, fo daß jeder Billigdenkende an der Heransgabe dieſes Lexlcons 
wohl keinen Anſtoß nehmen wird, da es zur Ehre des Ordens herausgegeben iſt. 
Man findet hier kurze Belehrungen über die Geſchichte des Ordens, uͤber Dies 
roglyphen, Symbole, Gebrauche, Grade u. ſ. w. Ferner alle deutſche Logen⸗ 
Oerter; kurze Darſtellungen des Logenzuſtandes in allen europälſchen Staaten; 
kurze biographiſche Nachrichten von vielen merkwürdigen Freimaurern; alle ge⸗ 
helme Orden und Myſterien der Alten; die Orden der neuern Zeit, welche 


nicht ſelten mit der Freimaurerei in Verbindung gebracht werden; die Magier, 
Goldmacher und andere Schwaͤrmer, mehrere andere Notitzen. ee; 
3 Die Buchhändler Gebrüder Gaͤdicke in Berlin. 
) Breslau. Tauſch oder Verkanf eines Hauſes in Hirfchberg. Selbiges 
ſteht nahe am Ringe, hat acht Stuben, fünf Kabinets, Keller, Hofraum, Stal⸗ 
lung und ſtelnerne Treppen, iſt bis unterm Boden gewölbt, gut und maſſiv gebaut. 
Außer der ſchoͤnen Ausſicht, welche drei Hlnterſtuben auf die nahe Umgegend ges 
währen, iſt beſonders eine merkwuͤrdig, aus welcher man über einen Theil der 
niedriger liegenden Vorſtadt hinweg das mit Bergen ganz umkräuzte Thal üder⸗ 
ſchaut. Hler iſt der Standpunkt fo bezaubernd, daß der Blick von ſelbſt auf 
Daeuſchlands hoͤchſten Verggipfel und die ganze Kette der Sudeten, die mit der 
Kleſenkoppe eine ungeheure Mauer bilden, fallt. Man ſieht die mannigfachen 
Formen mit drei auf ihren Rücken zerſtreuten Gebirgsbauden, unter ihnen Warm⸗ 
brunn, viele Dörfer und überhaupt fieben bis acht Quadrat Meilen, welches 
Seume unter die ſchönſten Winkel der Erde rechnet und nach Nathes Verſichrung an 
Fülle und Lieblichkett der Gegenſtaͤnde die melſten Gegenſtaͤnde der Schweiß übertreffen 
fol. Nähere Nachrichten daruͤber eesheilen mündlich und auf freie Briefe ſchriftlich 
Se. Sun min Herr C. H. L. Weiß in Hirſchberg. a 
g 8 Deren Spangenbergs Erbin et Schlarbaum in Breslau 
RE WERE Herr Bonte er Comp. in Berlin. % 
+) Neuhaus den 15.Juli 1818. Das dem verſtorbenen ehemaligen Hands 
delsmann Johann Carl Wehner gehörig geweſene Auenhaus und Garten No. 38, 
zu Dittersbach, welches dorfgerichtlich auf 191 Rehlr. abgeſchaͤtzt iſt, ſoll wegen 
Unzulänglichkeit des Nachlaſſes in dem auf den azſten September d. J. anſtehen⸗ 
den einzigen Biethungs⸗ Termin im Gerichts⸗Kretſcham zu Dittersdach öffentlich 
verkauft werden. Zahlungsfaͤhige Kaufluſtige, fo wie etwanigeſ unbekannte Glaͤu⸗ 
biger des Wehner werden, erſtere zur Abgabe ihres Geboths, wofuͤr dem Meiſt⸗ 
blethenden der Zuſchlag ſoſort geſchehen wird, letztere zur Angabe und Beſcheini⸗ 
gung ihrer Forderungen, bey Verluſt ihres Rechts bier mit zu dieſem Termin vor⸗ 
geladen. Das Gerichtsamt der Herrſchaft Neuhaus. . 
e yNeufalz den 5. Juli 1818. Zum offentlichen nothwendigen Verkaufe 
der auf 0 Rehlr, Cour, dorfgerichtlich abgeſchätzten Chriſtian Schoͤnfeldſchen Haͤus⸗ 
letſtelle zu Königl. Aufhalt iſt ein einziger und peremtoriſcher Blethungs⸗Termin 
auf den zten September are. Vormittags um zo Uhr angeſetzt worden, in sg 
> fi 


En > 


vi 


8 gablang in Gour 


N (3e 
Aa beſts, and joplungsfabge Kaufuſſige Auf biegen Marggaufe einfindenjigre 
Sabel abgeen 5 kosten en daes an den Reiß? und Berbieigenden ohne 
weitere Berückſichtigung e walge ſpaͤterer Gebothe gewärti: en koͤnnen. Uedrigens 


iſt die Saxe dieſes Grundfläche bey uns zu jeder ſchicklichen Zeit nachzufehen. Auch 


ell zugleich in gedachtem Termine der zu Aufbalt befindliche ganz unbrauchbare 
Echönfeldfehe Oderkahn im ohngefähren Werthe von 10 Rihlr. gegen bleich bare 


oͤffentlich mit verauctlonirt werden. 

e eee eee 
Leobſchuͤtz den 16ten Juni 1818. Da der Franz Schau⸗ 
der zu Löwis beabſichtigt auf feinem ihm eigenthůmlichen gehoͤrtgen 
Glundſtuͤcke daſelbſt eine Windmuͤble zu errichten, ſo werden hie⸗ 
mit alle und jede, welche durch dieſe Muͤhlenanlage eine Gefoͤhrdung 
ihrer Rechte fürchten, in olg des Edits vom agſten October 1810. 
aufgefordert, den Widerſpruch binnen dato und 8 Wochen praͤcluſt 2 


8 


ſcher Friſt hieſelbſt einzulegen 


2 N 3 
Goerichksamt zu Pohlniſch⸗ keipe | 


— — 


4 (6, „ 2 
„Sonnobends den 28. Juli Se 


uf, St. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ie. ie. 
allergnaͤdigſten Speeial⸗Befeht. 


5 ere, Juteltgenz⸗ But zu No. XXX. 


u er 
u 


Liefer ers Verbingung. i 
) Zur Feng eines Theils der Cavalerle bey den diesjährigen Herbſle . 
Übungen folder Rauch: » Konrage » Bedarf an Heu und Snob in Entrepriſe gegeben 

werden. Die Einlieferung duͤrſte zum Thell nach Ohlau wegen des wir. Auguſt c. 

in der dortigen Gegens Haft: findenden Cantonnements auf 6 bis 8 Tage, zum 
Theil nach Canth für 8 bis 10 Tage diripirt werden. Das Bedarfs = Quantum 

ſelbſt wird für Oblau ungefaͤhr betragen 318 Centner Heu, 39 Schock Stroh und 
für Canth oder die dortige Gegend 32 Centner Heu, 40 Schock Stroh Zu 
dieſem Ende wird hierdurch auf den 3 ſten d. M. Vormittags um 10 Uhr im Kö. 
nigt. Regterungsgebäude von dem dazu ernannten Commiſſorio, ein Licitattions⸗ 

Termin anderanmt, und folide.cansiongfähtge Unternehmer eingeladen, ſich einzu · 

finden und ihre Gebothe abzugeben. Die naͤbern Eutreprife + Bedingungen koͤnnen 5 

ouch ſchon vor dem leitattons termin in der Koͤnigl. Regierungs⸗ W einger 

fehen werden. 5 

Dusplan den 2T. Julf 1818. g. 
LES Koͤnigl. Preuß. Reglerung. 


= Zu verkaufen. 

: HRauden den 14. Julf 1818. Zum offentlichen Verkouf gegen gleich 
Haare Bezahlung in Courant des Mod illar ⸗Nachlaſſes der Htefiöft vrrſtorbenen 
Frau bientenant v. Schrabiſch geb. v. Got bon, welcher in fildırnen Eh und The 
Löffeln; in verſchledenen Peinenzeug als Hemden, Tuͤchern, Beltz und Tiſchwaͤ⸗ 
ſche, einem Koffer und verſchtedenen Frauen Kleldungsſtüchen deſteht, baben wir 
einen Termin auf den 10 Auguſt dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr in der hie⸗ 
figen Gerichts amis Lanzeley anberaumt ; zu welchem wir Kauſtultige hiermit en⸗ 


laden. 80 
Fuͤrſtt Sehn Wlttgenſteiyſches Gerlärdamt Kanden. 3 
*)) Beuthen den Iöten Juli 1818. Zum Erbiheilungs ha der nothwen⸗ 
digen Verkauf der den Woiteck Grabowoſchen Erben geboͤrige freten Halbbaus 
1 5 8 No, 3. zu . tapirt auf 150 Nihir, 8 Gr. ohne ee Zu 


> 
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i Setdstant bebt ein ‚einjl Biethunster tin zu Milkoſchug auf den asflen = . 
teinber d⸗ J. a man: 5 iſlige hie Pierburg RS werden, - jo = 
; Das SGerichtsamt Miltofgüg, 

9 Glog au en 14 ten Jul 1818. Da auf die ſud haſta geſtelte, den Anl 
derjaͤhrigen Bine Kindern ‚gehörige Anger äuslerſteleelle Nro. 31 zu Rauſch⸗ 
witz in dent am 27ſten Juni a. c. angeſtandenen ermine ein nicht aunehwlich bes 
fuͤndenes Geboth von 100 Rth. Cour. geſchehen, ſo iſt auf den Antrag der Jutref⸗ 
ſenten ein anderweiter Biethungstermin gaf den asſten Auguß d. J. Vormittags 
um 10 Uhr angeſetzt worden. Kaufluftige werden daher aufgefordert, fish in dem⸗ 
ſelden vor dem ernannten Deputirten Herrn Juſtizrath Zlekukſch auf Den hie ae 
fe hieſelbſt zur Abgabe ihrer Gebote einzufinden. . 

Koͤnigl, Preuß. Land⸗ und Stadrgericht. a 
RE Keichenfein den 9. May 1818. In Der im Wege der Execution ver⸗ 
fügten Subhaflation des Schieferdecker Klummſchen auf 595 Athl. geſchätzten Hau⸗ 
ſes und Gartens No. 133. bieſelbſt ſiad die Licltations⸗Ter mine auf den 2aften Au⸗ 
guſt, agten, September peremtorie aber auf den arſten October a. c. Vormittags 
um 10 Ühr auf hieſigem Rathhauſe vor dem unterzeichneten Staderichter a 
worden 88 werden a, dadurch hierdurch eingeladen, ̃ 


N Konig amp: e J 
5 : ER 2 Siege 
N gie geh: roten‘ April 4818. Dei den hleſtgen doͤnigl. Land⸗ 
u net ſoll das ſub No. 304. A, hieſelbſt gelegene, auf 2696 Er 
Gr. 10 Pf abgeſchätzte zum Nachlaß des Kaufmann Rücker gehörige Deus 
= Termints den 23ſten Juny 25ſten Auguſt und 27ſten October d. J. als dem 
letzten e oͤffentlich berkauft werden. 

Sohrau den 20ſten Juni 1818. Das der verehl. Schmidt Rollulk 
und deren min. Tochter Albertine geb. Kudelke zugehoͤrige ſub No, 161, bele⸗ 
legene vorſtädtſche und auf 80 Mihlr. Cour. Age LER wird Theis 

luugshalber in Termino peremtorlo den 3iſten Auguſt 8 um 10 Uhr 
in der e an den Meiſtbtethenben Me dige . 
e werd en, und es are hierzu Kauflaſlige und Befipfä ai. ein. 
5 Das Koͤnigl. Stadtgericht, 8 5 
= Ge Oced torun 
Sreslau Be Ste April: 1818. Vor das hieſige Nong S 
NR den von demſelben authorifirren Eiguidationd- Commiſſario Herrn Juſtizrath 
Borowsky werden hiermit alle und jede, welche an das in 42,932 Rihlk. 15 for, 
Eour. beſtehenden, mit 101,885 Kehle. 22 gr. 2 d'. Cour, aber verſchuldete Ver⸗ 
mögen des inſolvendo gewordenen Banqguier Wolf Ottenſoſſer irgend elnen rechts⸗ 
gültigen Anſpruch zu. haben vermeinen hierdurch vorgeladen, vom zien April c. 
angerechnet binnen 3 Monaten, ſpuͤteſtens aber in dem anf den 25. Aug. Vormittags 
ul 9 Uhr anſtehenden Termino Iquidationtd peremtorio ihre Forderung an den 
Cridarium entweder in Perſon, oder durch einen zuläßigen und mit hinreichen⸗ 
der Information verfehenen Mandatarium anzumelden, den Betrag und die 
Art ihrer Forderungen 1 anzugeben, die Documente, Briefſchaften 
und übrigen, Beweis wlftel womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Ans 
ſprüche zu erweiſen gebenen, in Driginalldus vorzulegen, das Michigan = 
8019) 


1 + 
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totoll anzuieigen und alsdenn die geſetzmäßige Anſetzung in dem Claſſiſicatlons⸗ 
Urtel zu gewärtigen, wogegen ſie dey ihrem Ausbleiben und unterlaßner An⸗ 
meldung ihrer Anſprüche zu erwarten haben, daß ſie mit allen ihren Forde⸗ 
rungen an die Schu denmaſſe des dc. Otten ſoſſer präcludirt und ihnen deshalb 
wider dis übrigen Gläubiger ein immerwährendes Stillſchweigen auferlegt wer⸗ 
Den wird. Uebrigens werden derjenigen Gläubigern, welche durch geſetzliche 
Urſachen on dem verſoͤnlichen Erſcheinen gehindert werden und denen es an 
Bekanaſſcheft unter den bieſigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtiztommiſſarlt 
Herrn Juſſiſcommiſſionsrath Meyer und Juſtizcommiſſarien Grüner und Enge 
angewieſen von denen ſie ſich einen zu wählen und mit Vollmacht und Infor⸗ 
mation zu verſehen haben T. 
een msi .., 
Breslau den agſten May 1818 Wu zum Ksulgl. Stadtgertcht verord⸗ 
nete Director und Jufſizrätde machen hierdurch Öffentlich bekannt, daß nach dem 
das Hypotheteninſtrument vom often. Auguſt 1805. Über 7000 Rt r., welche für 
den Generalpriollegieten Mendel Panofka auf dem der verehl. R el Markuſe zu⸗ 
thoͤrigen und ſud Ro 828 auf dem hiefigen Roßmarkte belegenen Hauſe zur ers 
en Hypothek auf den Grund des am 15ten Auguſt 1805. confirmirten Kaufcon⸗ 
tractes hafteten, demnächft aber von dieſem laut des, unterm iſten Juny 1807 
ausgeſtellten Ceſſions inſtrumenks und der darüber. am 18ten Jun 1807, ausgefer⸗ 
tigten Eintrogungsrecognitien an dle Jacob Epſteinſche Vormundſchaft weitet ce⸗ 
dirt wo den find, verlehren gegangen iſt, wir auf den Antrag der Jateb Epſteln⸗ 
ſcchen Vormͤndſchart einen petemtsriſchen Termin auf den zaffen Septemder c. 
Vormittags um ine vor dem ernannten Depnt to, Deren Jae roth Beer an 
unferer gewöhnlick en Stadtgerichtsſtelle anberaumt 2, zu welchem wir hier⸗ 
mit ſämmtliche unbekannte Intreſſenter zur Bewahrheitung ihrer vermeintlichen 
Anſpruͤche an gedachtes Instrument) fie mögen ſich aus eit er Erbſchaft, Ceſſton, 
Verpfaͤndung, Schenkung oder ſonſt einem andern Titel der Erwerdung berſchreiben, 
dergeſtalt edictalfter vorliden, daß auf den Fall ſie ſich in dieſem Termine weder 
in Perſon noch durch einen zulaßigen mit g doͤriger Vollmacht und nformation 
verfehenen Beauftragten erſcheinen ſollten, fie mit jedem ihrer Anfpruhe an ge⸗ 
dachtes Hprotheckeninſtrument werden präcludirt, ihnen deswegen ein ewiges 
Sttüſchweigen wied auferlegt, und an Statt des berlohren gegangenen ein ande⸗ 
res Juſtrument über die bezeichnete Hyyotdek per 7000 Rthlr. für die Jacod Ep 
ſtelnſchſche Vormundſchaft ausgefertigt werden wied. BR 
= „ Koöͤnigt. Gericht der Stade. „ 
x Glogau den 17ten März 1818 Von dem unterſeichneten Ober Lau- 
desgericht wied bekannt gemacht, daß die veruit Krlegsräthin Rufın biefelbft: auf 
die Todeserkfaͤrung ihres Sohnes Michael Anton Friedrich Ruin, welcher im 
Jahr 1800 ſich nach Wien begeben, um dort dep feinem Oheim dem Kaufmann 
Heiter die Handlung zu erlernen, angetrage, hat, weil von ſeinem Leden und Auf⸗ 
ſfenthalt ſeit dem aten März 1805 keine Nachrichten, mebr eingegangen und alle 
deshalb angestellte Nachforſchungen vergeblich geweſen ſind, Der Michael Anton 
Friedrich Rufin and die von ihm etwa, ee ee Ecben und 
Erbnehmer werden daher vorgeladen, ſich binnen dreh Monaten dey dee 8 
* 4 5 Vers x TER Fer nig 
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Königl. Ober Landesgericht! erſsnlich oder ſchrlftlich, ſpaͤteſtens aber in Termin 
den goſten Januar 1819. Vormittags um 11 Uhr vor dem ernannten Depiltato 
Herrn Ausculkator v. Unruh auf dem hieſigen Schloß zu melden und weitre An⸗ 
weiſung, im Fall des Ausbtelbens aber zu gewartigen, daß der Michael Anton 
Friedrich Ruſin für todt erklärt, die von ihm etwa hinterlaſſenen Erben und Erb⸗ 
nehmer mit ihrem Anſpruch auf das Vermögen des Verſchollenen präcludiet und 
dieſes feinen bekannten nächften Inteſtaterben als, dann zugeſprochen werden wird, 
wenn das Offietum fisei nichts dagegen zu erinnern findet. 8 i 
Vonigl. Preuß. Ober kandesgerſcht von Niederſchleſſen und der Laufig, 
Jauer den 25ften Juny 1818. Nachdem wir in Schuldenſachen des hle⸗ 
ſigen bürgerlichen Schneidermeiſter Johann Traugott Pieiſch einen Termin für 
deſſen unbekannten Perſonalgläubiger zur Liquidation und Beſcheinigung ihrer et⸗ 
wanigen Forderungen auf den gten October 1818. anberaumt haben, ſo werden 
daher die gedachten unbekannten Perſonalgläubiger des ꝛc. Pitſch hiermit vorgela⸗ 
den, in dem gedachten Termin Vormittags um loühr auf dem hieſigen Rathhauſe 
enttveder in Perſon oder durch gepörig legitimirte Mandatarten, wozu ihnen der 
e e e wird, zu erſcheinen, 
ine Forderungen zu lignidizen und alle Beweismittel darüder zugleich mit zur 
Stele zu bringen, und ſodann das Weitere, im Ausdleibungsfalle aber zu ge⸗ 
wärtigen, daß fie mit ihrer Fordrung bei der jetzigen vorhandenen Maſſe werden 
präclubirt und damit lediglich an die Perſon des Gemeinſchuldners oder fein zu⸗ 
kuͤnſtiges Vermoͤgen werden verwieſen werden. 
esse ne König Preuß. Stadt⸗ und Landgericht. a = 
Brieg den oten Junt 1818. Im Judtcial⸗Depoſttorſo des unterzeich⸗ 
neten Gerichts befindet ich eine Maſſe von 228 Rthlr. II pf. Cour, welche dem 
ehemaligen Pächter zu Ober ⸗Schreibendorf Anton Anders modo deſſen Erben 
gehört, Da nun der Auffenthaltsort der Miterden Johann Anton, Joſepha und 
Thereſſa Anders unbekannt iſt, fo werden Diefelben modo deren Elben hierdurch 
edictallter vorgeladen, in dem zu tbrer Vernehmung und reſp. d e 
Legitimation auf den 24flen Auguf B. J. Vormittags um 3 Uhr terfeldft in der 
Amts⸗Canzley anberaumten Termin entweder perſönlich oder dürch Bevollmäch⸗ 
tigte und informirte zuläßige Stellvertreter zu erſcheinen, auf den Ausdleibungs⸗ 
Fall, oder falls fie ſich als ſolche nicht ſollten legitimiren koͤnnen, haben ſie zu ge⸗ 
wärtigen, daß dieſe Maſſe für herrenloſes Gut erklart uns dem Koͤnigl. Fiscus 


zugeſprochen werden wir zz. HAST ER 
Königl. Preuß, Stifis⸗Gerichtsamt⸗ ei 
Camenz den iz, März 1818. Auf Auſuchen des Bauers Joſeph Materne 
aus Baitzen, werden alle diejenigen, welche an das verlohren gegangene, unterm 
20. Jun) 1763. über ein, für den verſtorbenen Handelsmaun Johann George 
Nachtigall zu Camenz auögeftellte,- auf dem Bauergute ſub No, 50. zu Baitzen 
haftende Capital per 80 Rehlr, Cour, als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber, Auſpruch zu haben glauben, hierdurch aufgefordert, 
ſich in dem, vor dem untet zeichneten Gericht, auf den 18. Juli d. IJ. Vormittags 
um 9 Uhr angeſetzten Präjudielal⸗Termine „ gehoͤrig zu melden, ihre Anſpruͤche 
anzuzeigen, und zu beſchelntgen, widrigenfalls fie: nicht weiter gehort, ſondern 
ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen aufgelegt, gedachtes Inſtrument für 
amortificirt erklaͤrt, und ſofort gelöſcht werden wird. 
Das Gerſcht der Königl. Niederlaͤndiſchen Herrſchaft en, 
gau 


art 


Slogan den gien in’ 1818. Das Köntat. Bands und Etaneeriät 
Ba an macht hierbuech bekannt, daß über das 410 Rthlr. betrogende Kauf⸗ 


2 
geld für das in via Subbaſtationis veräußerte, zum Nachlaß des verstorbenen 


Sellers Samuel Wenke gehörige Haus No. 12. im Sten Viertel hicelbſt, unterm 


aten hnjus der Liquidottons⸗Progeß eröffnet worden iſt. Es werden daher alle 
diezenigen, welche Anſpruͤche an dieſes Haus und deſſen Kaufgeld zu haben ver⸗ 
vor dem Herrn Juſtizratb Ziekurſch vorgeladen, in weich m fie ſich entweder durch 
geſetzlich zuläfige Bevollmächtigte, wozu ihnen der Herr Juſtig⸗Commiſſionsraiß 
Fiſcher und Herr Juſtizcommiſfaktüs Herrmann vorgeſchlogen werden, einzufinden 


ihre Fordrrungen anzuzelgen, dle etwanlgen Vor zu is rechte anzoführen, und ihre 


Beweismittel deſtimmt anzugeben, die etwa in Handen habenden Schriften laber 


zur Stelle zu brinngen haben. Die ausbleibenden Gläubiger haben unfehldar zu 


gewärtigen, daß ſie mit ihren Anſprüchen an das Grundſtück präcludirt und ihne 
damit ein ewi e Stlüſchwegen ſowußt gegen den Käufer veſelben als auch di 
Gläubiger unter welche das Kaufgeld vertheit wlrdt, auferlegt werden fol, 
e etegnitz den geſten Jun 1918. Von dem unterzeichneten Gerichtsamte 


wird der unter dem Regimente v. Treuenfels zu Breslau geſtandene und währens 


des Krieges 1806. zwiſchen Preußen und Frankreich, verſchollenen Grenadier Gait ⸗ 
lob Scholz von Kaudewitz bei giegnitz, auf Anſuchen feiner Geſchwiſter als naͤchſten 
Verwandten deſſelben, welche ven ſeinem Leben ſeit dieſer Zeit nur ſo viel durch 
Vernehmung eines feiner Kam meraden erfahren können, daß er in franzöſſſche 
Kriegsgefangenſchaft geraten ann. big oil Zraupun, Ar Main transportiert, 
dort abet kodt krank liegen geblieben ſeyn fol, we 10 jedoch durch die darauf 
von Seiten des Gerichts erlaſſene Reguiſittonen nicht beſtimmt hat ermittelt werden 
koͤnnen, dergeſtalt öffentlich vorgeladen, daß er oder die eidda von ihm zurückgelaſſe⸗ 
nen Erben und Erbnehmer binnen 9 Monaten und zwar längſtens in Termino prä⸗ 


judlelall den 28. April 1819. Vormittags um 9 Uhr, in des Juſtitiarli Vehauſung 


allbier Nro. 16. ſich entweder perſönlich, oder durch einen mi gerichtlichen Ak⸗ 
teten von feinem Leben und Aufenthalt verfebene Bevollmächtigte unfehlbar zu 
elſcheinen und daſeldſt wegen Uns und Ausführung feines Rechtes an das anker 
Ae een befindliche 383 Rthr. 10 Sgr. 6 Der. detrogende alter⸗ 
liche Vermögen weitere Anwelſung nachzuſuchen, im Fall ſeines Ausdleidens aber 
zu gewärtegen haben, daß auf den Antrag der Exteahenten mit der Inſtrueron 
der Sache ferner verfahren, auch auf ſeine Todeserklaͤhrung und was dem anhaͤn⸗ 
gig, nach Vorſchrift der Geſetze, werde erkannt und ſothane Erbſchatsg der ſenen 
Sefchiwiftern , als ſich gemeldeten nachſten Erben werde zugeſprochen werden. Wor⸗ 


nach ſich alſo der gedachte Abweſende nebſt feinen etwanigen Erben zu achten haben 


5 Das Kaudewitzer Gerichtsamnt. BE 
*) Sprottau den zten Juli 1818. Auf den Antrag des Kaufmann Guer⸗ 


ke hieſelbſt werden alle diejenigen, welche an den verloren gegangenen Hypotheten⸗ 


Inſirument vom eaften Septeinber 1809, Über 375 Rthlk. 25 Sgr. 3 Dr. muͤt⸗ 
terliches Erbtheil für den Carl Auguſt Ehuerke e A auf dem Haufe Nro. 154. 
hleſelbſt als Elgenthämer, Ceſſionarien, Pfe e ede irgend ei⸗ 

nem Grunde Anſprüche zu machen haben hierdurch sffentlich vorgeladen, in Ter⸗ 
mino den sten September um 9 Uhr vor dem Herrn Land⸗ und ee 

. a SE 22: Aſſeſſor 


. 


meinen ad Terminum liquidationts den 26ſten Auguſt d. J Vormittags um 10 Uhr 


+ 


— 
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f fön mega nuf Biefgem Stabigerichtäßanfe zu erſcgeiden und ihre Unfpnks 


igation ſelbſt mortificher werden wirr 5. 
„ e Lands und Stadtgericht 


die ie „ widrigenfalls zu gewärtigen, das fie damit praͤcludirt und 
e Ob EB: BT 


Bra 
7 


„ 
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| ERTISSEMENIS. ur. u... > 
5 au. In der goldnen Krone am Ringe iſt die zweyte Etage ganz 
oder auch gerheilt mit und ohne Stall und Wagenplaß ſogleich und einige kleinere 
Logs zu Michael e. zu vermlethen a N RE 
7) Dresian, Eine gebildete Perſon, welche mit Zenaniffen ihres Wohl⸗ 
verhaltend, verſeden AR, mit der Behandlung feiner Wäſche Beſcheid weiß, Damen ⸗ 
kleider zu verfertigen verſteht, Silcken und etwas Putz machen kann, wird unter 
guten Bedingungen dep einer Herrſchoft auf dem Lande als Kommerjungfer ver⸗ 
langt. Der Here Agent Meper, Aldrechtsgaſſe No. 1690. giebt darüber nähere 
neee e id 


„ ) Breslau. Eln junger Mensch von gutem Herbommnen, der mik guten 


Schaltenntniſſen, eine firtliche Aufführung und Luft hat, die Goldarbeiterkunſt zu 
kuren, bonn ich bald auf der Schubbrücke in No. 1703: pätterre melden. 
DBreslan Jemand der feinen eigenen Wagen hat und bis e 
oder Montag nach Berlin reift, ſucht einen Relſegeſellſchafter. Das Naͤhere im 
goldenen Schwerdt No. 7 Reuſchegaſfe. 35% 
„ Bres kan. Ein bedeckter Plauwagen fährt nach Dresden, Leipzig, Naum⸗ 
burg und Erfurth. Wer von dieſer Gelegenheit Gebrauch machen will, der melde 
ſich im rothen Haufe auf der Reuſchengaſſe bey dem Fuhrmann Stein 
) Breslau. Mehrere Häufer, worunter einige auf Haupiſtraßen zu jeder 
Nahrung ſich vortheilhaft eignen, ſind zu verkaufen und die näheren Bedingun⸗ 


gen zu erfahren deym ES ee N 
17 EEE 85 bb er e RB, Ze 
, Breslau. Wer eine Wohnung vorn heraus bon 1 Stube ohne Meudles 
auf der Albrechts ⸗ oder Taſchengaſfe für einen ol den einzelnen Herrn zu Michuelk 
‚ abzulaßen har, deliebe es dem Agent Müner wohnhaft in der Windgaſſe No. 200, 
faltaß anzuzelgen 3 REN Se 


* Breslau. Wagen» Remiſe zu 3 Wagen und Plerdeſtan auf bier Pferde 


i zu vermiethen und zuerfahren auf der Schmiedebrücke No. 1876. 


„) Breslau. Zu verkaufen iſt ein wegen der Lage des Parterre⸗Hausraum 


zu einer Schmiede⸗Werkſtatt oder für einen Wagenbauer ſich qualifisirendes Haus 
ze Größe, in einer lebhaften Gegend der Stadt, Das Nähere fagt der Agent 


Breslau. Die am zoflen d. M. vollzogene Verlobung meiner einzigen 


Tochter Caroline mit dem Koͤnigl. Prem. eieutenant im Breslauer Garde⸗Landwebr⸗ 


Bataillſon, Ritter ꝛc und Guts beſiger Herrn Wagner, gebe ich mir die Ehre allen 
ſchätzbaren Verwandten und theilnehmenden Freunden, hiermit ergebenſt anzujet, 


den und mich und dle Verlobten ihre gütigen Wohſtwollen zu empfehlen. 
Kay 3 N Re 
IR ) Bres⸗ 
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„ Breslau 


verſtorbenen Mablers Herrn Carl Auguſt Mizani aus Dresden un el 
1 lhigen Vellmacht verſehen, lordere ich alle diejent gen, Melde, an gedach⸗ 
ten Darth Wizani aus irgend einem Grunde für verkaufte Gemählde, Wiederher⸗ 


ſtellung derſelden, Zeichenunterricht ac, noch etwa Zahlung zu leiſten haben hier⸗ 


auf, ſolche an mich innerhalb 6 Wochen gefaͤlligſt zu berichtigen, oder die ür fache 


„ Hirſchderg den 14. Juli 1818. Behufs der Theilung mehrerer Erben 
ſoll das dem Johann George Par gebörig geweſene ſub No. 189 zu Cammerswal⸗ 


5 Das Gerlchtamt zu ü ee e 

) Breslau den 24. Juni 1813. Von Seiten des unterzeſchne 
Sber⸗Landesgelichts wird hierd uch bekannt gemacht, daß in Llguldaeions Sachen 
des am sten Febr. 1810, zu Pohlanowitz verſtorbenen Poſt Directors Friedrich 
Auguſt Kober das Claſſiſtcations ⸗Erkenntuiß de publicato den a9ſten September 


1814. hinſichtlich der Militair Perſonen heute dahin purificirt worden iſt? daß auch 


alle Gläubiger aus dem Militair » Stande, die ſich mit ihren Forderungen nicht 
emeldet haden „ dergeſtalt zu präcludiren, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte 
fir verlüſlig zu erklären, und mit ihren Anſprüchen nur an dasjenige’ zu verweiſen 
was nach Befriedigung der fi gemeldeten Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleſden möchte. Diejenigen Militair⸗Perſonen, welche bey dieſer Sache ein In⸗ 
tereſſe haben, werden aufgefordert, binnen 14 Tagen, vom Tage der Einrücküng 
dieſer Bekanntmachung, ſich bey dem unterzeichneten Koͤnlgl. Ober⸗Landesgerlchte 


zu melden und ihre Rechte wahrzunehmen, widrigenfalls auch gegen ſie das Urref‘" 


uUnumſſtoßlich rechtskräftig werden wird. f.) 


7 f Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſten. 8 = an 
Löwenberg am ayften Juni 1818. Zur Licitation des zum Nachlaß; 


bes verſtorbenen Haͤuslers Johann Gottlieb Scholz gehörigen, auf 70 Rthl. tax⸗ 5 
irten Hauſes zu Deulmannsdorf, iſt ein Termin auf den agfien Auguſt d. J, Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr anberaumt worden, wozu Biethungsluſtige auf bieſigem Rath⸗ 


hauſe zu erſcheinen eingeladen werden. Zugleich werden alle Diejenigen, welche an 
das zu verkaufende Haus einen Real Anſpruch zu machen haben, vorgeladen, ſol⸗ 


chen in gedachtem Termin anzuzeigen und wahrzunehmen, loldrigenfalls dieſelben 
gegen den künftigen Beſitzer nicht damit weden gebört werden. i 

WE Koͤnigl. Preuß, Land⸗ und Stadtgericht. Ei 
Fi 8 . Getaufte 


75 
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Setauſte, Eopulirte und Gegerbene! vom. 17. bis 28. Juli 18183. 


i 9084 Eliſabeth. Die B. und Schuhmachers Friedrich Lange E. Juſtane Mathilde. 
Des B Kauf und Handeismannes Herrn August Heinrich Anderſſen S. 

. Ernſt Adolph. Des B. und Deſtillateurs Herrn Carl Heinrich Doberenz 
S. He ar. Rudolph Emi. Des B. und Schloſſers Anton Ehr iſtlon Hause S. 

Carli Auguſt. Des B. und Ziungteßers Ferdinand Themas Weck S. Julius 
Theodor Des B und Bäders Johann Elſtein S. Jobann Eduard. Des 
B und Fleiſchhauers Joh. Gottfried Heilmann S- Irledich Auguſt Gotthelf. 

f zur Marla Magdalena. Des Privat Seeretalrs Hru. Carl Wilhelm Nuſch ke 

T. Auguſte Dorothee Wilbelmme. Des Kunſtmeiſters Gottfried Ackermann 


T. Mathilde Roſine Eleonore. Des B und Haͤrbers Ehriſtlan Gumpert g. 


Maria Auguſte Roſalie. Des Aetuarius Hrn. Wilhelm Scholz T. Erneſtime 
Jiullane Rofalie Dorothee Des B. Gold und Sitberarbetters Gottlieb 
Traugott Wiedemeyer S. Gottlieb Robert. Des B. und Gärtler Emanuel 
NRoſcher T. Natalie Mathllde Kunigunde. Des Schouſpieler and Sängers 

beym bieſſ gen heat Orr Johann Tbtodor ze 5 W Lu 
Demterte. EEE 8 ER 
Copulirte. N 
Zu St Eiifäserh. Der B. und Schneider Ehrifttair Gottfried RP mit Saft, 

Aung Roſine Weſenfeld. Der B. und Schneider Carl Theodor Laquey mit 

Igtr. Maria Caroline Schulz. 
gu St. Marla Magdalena, Der B. und Gürtler Friedrich Wilhelm Gebauer mit 

Joſr. Anne Rofine Eliſobeth Sick. Der Copitaln von der Armee und Ritter 

des eiſernen Kreuzes Hrn Friebrich Ludwig, ae Simſon Tochilo ws f 

mit Joe. Henrlerte Charlotte Reichardt. 

- Geſtorbene. a 
„ St. Elisabeth. Des B. und Weißg erb ers Johann Friedrich Scholz S Fries 
drich Schoß S. Friedrich Jullus Emanuel, alt 2 J. Des weil. B. und 
Diſtilloteurs Herten Benjamin: Gottlieb Goͤhlich hinte rl. Wittwe Frau Marla 

Eliſabeth geb Kümmeln, alt 72 J Des Königl. Salz Inſpectors Hen. 

Foͤrſter S. Johann Friedrich Wilhelm, alt 14 J M 
3" St. Maria Magdalena. Des weil: Königl. Juſtizcommiſſarlus Hrn. brennt 
Wilheim Stüve hinter! Wittwe Frau Marianna geb. Schultes, alt 92 J. 

7 M. Des > Fleiſchhauers Johann Gottlieb Heintze D Marle Jof ohe, 
; alt * M. 5 ST 

gu St. Eheltophert. Des B. und Goldarbeiters Hrn. gespold Ferdinand Trewene 
T. Dorothen Emilia, alt 1 W. Des B. und Kirſchners Cark Wilhelm 
Haͤnſch T. Anna Albertina, alt 2 J 1 M. Des Koͤnigl. Polizey ⸗Inſpec⸗ 
tors Hrn. Gottfeled Prieſer S. Auguſt Gortfrleb Jullus, alt 1 J 11 M 


